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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
& |||| Gerats diese Originalbetriebsanleitung

und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder

fur Nachbesitzer auf.

Umweltschutz

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-
QKQ te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.
Elektrische und elektronische Gerate enthalten
wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
= Standteile wie Batterien, Akkus oder Ol, die bei
falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fur die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fur den ordnungsgema-
3en Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.
cg) Reinigungsarbeiten, bei denen 6lhaltiges Abwas-
ser entsteht, z. B. Motorenwasche, Unterbodenwa-
sche diirfen nur an Waschplatzen mit Olabscheider
durchgefiuihrt werden.
cg) Arbeiten mit Reinigungsmitteln durfen nur auf flis-
sigkeitsdichten Arbeitsflachen mit Anschluss an die
Schmutzwasserkanalisation durchgefiihrt werden. Rei-
nigungsmittel nicht in Gewéasser oder Erdreich eindrin-
gen lassen.
Die Entnahme von Wasser aus &ffentlichen Gewas-
sern ist in einigen Léandern nicht erlaubt.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

Bestimmungsgemale Verwendung

Benutzen Sie den Hochdruckreiniger ausschlieBlich fir
den Privathaushalt.

Der Hochdruckreiniger ist zur Reinigung von Maschi-
nen, Fahrzeugen, Bauwerken, Werkzeugen, Fassaden,
Terrassen, Gartengeréten usw. mit Hochdruck-Wasser-
strahl bestimmt.
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Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und sto-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen tUber Zubehdr und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

Lieferumfang

Der Lieferumfang des Gerats ist auf der Verpackung ab-
gebildet. Prifen Sie beim Auspacken den Inhalt auf
Vollstandigkeit. Bei fehlendem Zubehor oder bei Trans-
portschaden benachrichtigen Sie bitte lhren Handler.

Geratebeschreibung

In dieser Betriebsanleitung wird die maximale Ausstat-
tung beschrieben. Je nach Modell gibt es Unterschiede
im Lieferumfang (siehe Verpackung).

Abbildungen siehe Grafikseite

(@ standfuR mit Tragegriff

@ Wasseranschluss mit eingebautem Sieb

(@) Transportrad

(@) schlauchfiihrung

@ Gerateschalter “0O/OFF” / “I/ON”

@ Aufbewahrung fur Strahlrohre

(@) Hochdruckschlauch

*Plug ‘n’ Clean Reinigungsmittelflasche

@ Aufbewahrung / Parkposition fur Hochdruckpistole
Transportgriff, ausziehbar

@ Strahlrohr Dreckfraser fir hartnackige Verschmut-
zungen

@ Strahlrohr Vario Power fir die gangigsten Reini-
gungsaufgaben
Der Arbeitsdruck lasst sich stufenlos von SOFT bis
HARD erhohen. Zum Verstellen des Arbeitsdrucks,
den Hebel der Handspritzpistole loslassen und das
Strahlrohr auf die gewiinschte Stellung drehen.
Wenn das Strahlrohr bis zum Anschlag in Richtung
SOFT gedreht ist, kann Reinigungsmittel zudosiert
werden.

@) Hochdruckpistole

Taste zum Trennen des Hochdruckschlauchs von
der Hochdruckpistole

(5 Hebel Hochdruckpistole
Verriegelung Hochdruckpistole
@) Tragegriff

Schlauchhalter
Hochdruck-Schlauchtrommel
Handkurbel fiir Schlauchtrommel
@1) Typenschild

@2 Zubehorfach

@ Haken fur Netzbefestigung

Netz fiir Zubehorfach

@5 Netzanschlussleitung mit Netzstecker
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Kupplung fiir den Wasseranschluss

@ *Gartenschlauch (gewebeverstarkt, Durchmesser
mindestens 1/2 Zoll (13 mm), Ldnge mindestens
7,5 m, mit handelsublicher Schnellkupplung)

*KARCHER Saugschlauch fiir die Wasserversor-
gung aus offenen Behaltern (Bestell-Nr. 2.643-100)

* zusétzlich erforderlich

Sicherheitseinrichtungen

AN WARNUNG

Verletzungsgefahr!

Schwere Verletzungen durch fehlende, veranderte bzw.
unwirksame Sicherheitseinrichtungen.

Umgehen bzw. entfernen Sie nicht die Sicherheitsein-
richtungen und machen Sie diese nicht unwirksam. Si-
cherheitseinrichtungen dienen Ihrem Schutz.

Geréateschalter
Der Geréateschalter verhindert den unbeabsichtigten
Betrieb des Geréts.
Verriegelung Hochdruckpistole
Die Verriegelung sperrt den Hebel der Hochdruckpistole
und verhindert den unbeabsichtigten Start des Gerats.
Auto-Stopp-Funktion

Wenn der Hebel an der Hochdruckpistole losgelassen
wird, schaltet der Druckschalter die Pumpe ab und der
Hochdruckstrahl stoppt. Wenn der Hebel gedrtickt wird,
schaltet die Pumpe wieder ein.

Motorschutzschalter
Bei zu hoher Stromaufnahme schaltet der Motorschutz-
Tiere, aktive elektrische Ausriistung oder
auf das Gerat selbst richten.
@ werden.
Montage
Die mitgelieferten Schrauben und den dazu passenden
Schraubendreher bereitlegen.
Hochdruckschlauch durch Schlauchfiihrung
stecken
Kupplung fur den Wasseranschluss
montieren

schalter das Gerét ab.
Symbole auf dem Gerat
Das Gerét vor Frost schiitzen.
Das Gerat darf nicht unmittelbar an das 6f-
Abbildungen siehe Grafikseite.
Vor der Inbetriebnahme die lose beigelegten Teile an
Zubehdrnetz montieren
1. Das Zubehdrnetz in die Haken einhéangen.
1. Den Hochdruckschlauch von hinten durch die
Schlauchfiihrung stecken.
1. Die Kupplung fiir den Wasseranschluss auf den
Wasseranschluss des Geréts schrauben.

._H'-.._‘,'{ Den Hochdruckstrahl nicht auf Personen,
fentliche Trinkwassernetz angeschlossen
das Geré&t montieren.
Abbildung C
Abbildung D
Abbildung E

Inbetriebnahme
1.

Das Gerét auf eine ebene Fléache stellen.

2. Den Hochdruckschlauch komplett abwickeln.

3. Den Hochdruckschlauch vollstandig durch die
Schlauchfiihrung nach vorne ziehen und mogliche
Schlaufen und Verdrehungen lésen.

4. Den Hochdruckschlauch in die Hochdruckpistole
stecken, bis dieser horbar einrastet.

Hinweis

Auf die richtige Ausrichtung des Nippels achten.
Abbildung F

5. Die sichere Verbindung durch Ziehen am Hoch-
druckschlauch prifen.

6. Den Netzstecker in eine Steckdose stecken.

Hinweis

Achten Sie darauf, dass die maximal zuléssige Netzim-

pedanz am Anschlusspunkt (siehe Kapitel Technische

Daten) nicht Gberschritten wird.

Bei Unklarheiten beziiglich der an Ihrem Anschlusspunkt

vorliegenden Netzimpedanz setzen Sie sich bitte mit Ih-

rem Energieversorgungsunternehmen in Verbindung.

Wasserversorgung
Anschlusswerte siehe Typenschild oder Kapitel Techni-
sche Daten.

Vorschriften des Wasserversorgungsunternehmens be-
achten.

ACHTUNG

Sché&den durch verunreinigtes Wasser
Verunreinigungen im Wasser kdnnen die Pumpe und
das Zubehor beschadigen.

Zum Schutz empfiehlt KARCHER die Verwendung des
KARCHER-Wasserfilters (Sonderzubehor, Bestellnum-
mer 4.730-059).

Anschluss an die Wasserleitung

ACHTUNG
Beschadigungsgefahr!
Schéaden an der Pumpe bei Verwenden einer Schlauch-
kupplung mit Aquastop am Wasseranschluss des Gerats.
Verwenden Sie keine Schlauchkupplung mit Aquastop
am Wasseranschluss des Gerats.
Verwenden Sie eine Schlauchkupplung mit Aquastop
ausschlief3lich am Wasserhahn.
1. Den Gartenschlauch auf die Kupplung fir den Was-
seranschluss stecken.
Abbildung G
2. Den Gartenschlauch an die Wasserleitung anschlieen.
3. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

Wasser aus offenen Behaltern ansaugen

Dieser Hochdruckreiniger ist mit dem KARCHER-Saug-

schlauch zum Ansaugen von Oberflachenwasser z. B.

aus Regentonnen oder Teichen geeignet (maximale An-

saughohe siehe Technische Daten).

1. Die Kupplung am Wasseranschluss abschrauben.

2. Den Saugschlauch mit Wasser flillen.

3. Den Saugschlauch auf den Wasseranschluss des
Gerats schrauben und in eine Wasserquelle (z. B.
Regentonne) hangen.

Gerat entliften
Das Gerét einschalten “I/ON”.
Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.
3. Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.
Das Gerét schaltet ein.
4. Das Gerat maximal 2 Minuten laufen lassen, bis das
Wasser blasenfrei an der Hochdruckpistole austritt.

i
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5. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
6. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr!

Beschadigung der Pumpe bei Trockenlauf.

Schalten Sie das Gerat ab, wenn es innerhalb von 2 Mi-
nuten keinen Druck aufbaut.

Verfahren Sie geméaR den Hinweisen im Kapitel Hilfe
bei Stérungen.

Betrieb mit Hochdruck
ACHTUNG

Beschadigung von lackierten oder empfindlichen
Oberflachen

Oberflachen werden bei zu geringem Strahlabstand
oder durch die Wahl eines ungeeigneten Strahlrohrs be-
schadigt.

Halten Sie mindestens 30 cm Strahlabstand bei der Rei-
nigung von lackierten Oberflachen ein.

Reinigen Sie Autoreifen, Lack oder empfindliche Ober-
flachen wie Holz nicht mit dem Dreckfraser.

1. Ein Strahlrohr in die Hochdruckpistole einstecken
und durch 90° Drehung fixieren.

Abbildung H

Das Gerat einschalten (“I/ON”).

Den Hebel der Hochdruckpistole entsperren.

Den Hebel der Hochdruckpistole driicken.

Das Gerat schaltet ein.

Betrieb mit Reinigungsmittel

A GEFAHR

Nichtbeachtung des Sicherheitsdatenblatts

Schwere Gesundheitsschaden durch unsachgeméaie

Verwendung des Reinigungsmittels.

Beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt des Reini-

gungsmittelherstellers, insbesondere die Hinweise zur

personlichen Schutzausrustung.

Hinweis

Fur den Betrieb mit Reinigungsmitteln wird eine Plug ‘n’

Clean Reinigungsmittelflasche benétigt. KARCHER

Reinigungsmittel kdnnen gebrauchsfertig in einer Plug

‘n’ Clean Reinigungsmittelflasche gekauft werden.

Hinweis

Das Reinigungsmittel kann nur bei Niederdruck zuge-

mischt werden.

1. Den Deckel von der Plug ‘n’ Clean Reinigungsmit-
telflasche entfernen.

2. Die Reinigungsmittelflasche mit der Offnung nach
unten in den Anschluss fur Plug ‘n’ Clean Reini-
gungsmittel driicken.

Abbildung |

3. Das Strahlrohr Vario Power verwenden.

4. Das Strahlrohr in Richtung “SOFT” bis zum An-
schlag drehen.

Wahrend des Betriebs wird die Reinigungsmittello-
sung dem Wasserstrahl zugemischt.
Empfohlene Reinigungsmethode

1. Das Reinigungsmittel sparsam auf die trockene
Oberflache sprihen und einwirken (nicht trocknen)
lassen.

2. Den geldsten Schmutz mit dem Hochdruckstrahl ab-
spulen.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

1. Das Gerat ca. 30 Sekunden mit klarem Wasser spu-
len.

pwn

Betrieb unterbrechen

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.
Wenn der Hebel losgelassen wird, schaltet das Ge-
rat ab. Der Hochdruck im System bleibt erhalten.

2. Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.
Abbildung J

3. Die Hochdruckpistole mit dem Strahlrohr in die
Parkposition stellen.

4. Bei Arbeitspausen Uber 5 Minuten das Geréat aus-
schalten “0/OFF”.

Betrieb beenden

AN VORSICHT

Verletzungsgefahr!

Verletzungen durch unter Hochdruck unkontrolliert aus-
tretendes Wasser.

Trennen Sie den Hochdruckschlauch nur von der Hoch-
druckpistole oder dem Gerét, wenn kein Druck im Sys-
tem vorhanden ist.

1. Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

2. Den Wasserhahn schlief3en.

3. Den Hebel der Hochdruckpistole 30 Sekunden dru-
cken.

Der im System verbliebene Druck wird abgebaut.
Den Hebel der Hochdruckpistole loslassen.

Den Hebel der Hochdruckpistole verriegeln.

Das Gerét ausschalten “0/OFF”.

Das Gerat von der Wasserversorgung trennen.
Den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr durch das
Gewicht des Geréts!

Verletzungen und Beschadigungen.

Beachten Sie bei Transport und Lagerung das Gewicht
des Geréts.

© NG A

Gerét ziehen
Den Transportgriff ausziehen bis er horbar einrastet.
2. Das Gerat am Transportgriff ziehen.

Gerat tragen

1. Das Gerat an den Tragegriffen hochheben und tra-
gen.
Gerat im Fahrzeug transportieren
1. Vor liegendem Transport die Plug ‘n’ Clean Reini-
gungsmittelflasche aus der Aufnahme herauszie-
hen und mit dem Deckel verschlieBen.
2. Das Gerat gegen Verrutschen und Kippen sichern.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschadigungsgefahr durch das
Gewicht des Geréts!

Verletzungen und Beschadigungen.

Beachten Sie bei Transport und Lagerung das Gewicht
des Geréts.

Lo

Gerat aufbewahren
. Das Gerat auf einer ebenen Flache abstellen.

2. Das Strahlrohr von der Hochdruckpistole trennen.
Die Trenntaste an der Hochdruckpistole driicken
und den Hochdruckschlauch von der Hochdruckpis-
tole trennen.

4. Ohne Schlauchtrommel: Den Hochdruckschlauch
am Gerat verstauen.

8 Deutsch



ACHTUNG

Beschadigung des Hochdruckschlauchs

Beschadigung des Hochdruckschlauchs durch falsche

Drehrichtung

Beachten Sie beim Aufwickeln die Drehrichtung der

Schlauchtrommel.

5. Mit Schlauchtrommel: Mit der Handkurbel die
Schlauchtrommel gegen den Uhrzeigersinn drehen
und den Hochdruckschlauch aufwickeln.

6. Die Netzanschlussleitung und das Zubehoér am Ge-
rat verstauen.

7. Beide Strahlrohre in die Aufbewahrung fir Strahl-
rohr stecken:

a Strahlrohr Dreckfréser: Dise nach unten
b Strahlrohr Vario Power: Diise nach oben

Vor einer langeren Lagerung zusétzliche Hinweise be-

achten, siehe Kapitel Pflege und Wartung.

Frostschutz
ACHTUNG

Frostgefahr

Nicht vollstéandig entleerte Geréate kénnen durch Frost

zerstort werden.

Entleeren Sie Gerat und Zubehor vollstandig.

Schiitzen Sie das Gerat vor Frost.

Folgendes muss erfiillt sein:

e Das Gerat ist von der Wasserversorgung getrennt.

e Die Hochdruckpistole ist vom Hochdruckschlauch
getrennt.

1. Das Gerét einschalten “I/ON”".

2. Maximal 1 Minute warten, bis kein Wasser mehr am
Hochdruckschlauch austritt.

3. Das Gerat ausschalten.

4. Das Gerat mit komplettem Zubehdr in einem frostsi-
cheren Raum aufbewahren.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Beriihren von stromfuhrenden Teilen
Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Das Gerat ist wartungsfrei, d. h. Sie mussen keine re-
gelmaRigen Wartungsarbeiten durchfuhren.

Sieb im Wasseranschluss reinigen
ACHTUNG

Beschadigungsgefahr!

Schéden am Sieb durch unsachgemafies Reinigen.
Reinigen Sie das Sieb nur unter flieBendem Wasser
entgegen seiner Durchflussrichtung.

Verwenden Sie keine spitzen oder harten Gegenstande
wie z. B. Nadeln oder Drahtbiirsten.

ACHTUNG
Beschadigungsgefahr!
Schéden an Geréat und Zubehdr beim Betrieb ohne oder
mit beschadigtem Sieb.
Prifen Sie das Sieb vor dem Einsetzen in den Wasser-
anschluss auf Beschadigungen. Erneuern Sie ein be-
schadigtes Sieb unverziglich.
Betreiben Sie das Gerat nicht ohne Sieb.
Das Sieb im Wasseranschluss bei Bedarf reinigen.
1. Die Kupplung am Wasseranschluss abschrauben.
2. Das Sieb herausziehen.

Abbildung K
3. Das Sieb unter flieBendem Wasser reinigen.
4. Das Sieb in den Wasseranschluss einsetzen.

Hilfe bei Stérungen

Storungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Ubersicht selbst beheben kénnen. Im
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Stérungen
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

A GEFAHR

Lebensgefahr!

Todliche Verletzungen durch Stromschlag beim Beruh-

ren spannungsfiihrender Teile.

Beruhren Sie keine spannungsfiihrenden Teile.

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker aus der Netzsteckdose.

Gerat lauft nicht

1. Den Hebel der Hochdruckpistole drucken.

Das Gerét schaltet ein.

2. Prufen, ob die angegebene Spannung auf dem Ty-
penschild mit der Spannung der Stromquelle tber-
einstimmt.

3. Die Netzanschlussleitung auf Beschadigungen pri-
fen.

4. Falls der Motor uberlastet ist und der Motorschutz-
schalter ausgeldst hat:

a Das Gerat ausschalten “0/OFF”.

b Das Gerét 1 Stunde abkihlen lassen.

¢ Das Gerat einschalten “I/ON” und wieder in Be-
trieb nehmen.

Tritt die Stérung mehrmalig auf, das Gerat durch

den Kundendienst prufen lassen.

Geréat lauft nicht an, Motor brummt

Spannungsabfall wegen schwachem Stromnetz oder

bei Verwendung eines Verlangerungskabels

1. Beim Einschalten erst den Hebel der Hochdruckpis-
tole drucken, dann das Gerét einschalten “I/ON”.

Gerat kommt nicht auf Druck

Die Wasserzufuhr ist zu gering.

1. Den Wasserhahn vollstandig 6ffnen.

2. Den Wasserzulauf auf ausreichende Férdermenge
prifen.

3. Die Einstellung am Strahlrohr prufen.

4. Prifen, dass die maximale Ansaughdhe nicht tber-
schritten ist.

Das Sieb im Wasseranschluss ist verschmutzt.

1. Das Siebim Wasseranschluss mit einer Flachzange
herausziehen.

2. Das Sieb unter flieBendem Wasser reinigen.
Abbildung K

Im Gerét ist Luft.

1. Das Geréat entliften:

a Das Gerat ohne angeschlossenes Strahlrohr ma-
ximal 2 Minuten einschalten.

b Die Hochdruckpistole driicken und warten, bis
Wasser blasenfrei an der Hochdruckpistole aus-
tritt.

¢ Das Strahlrohr anschlief3en.

Starke Druckschwankungen

1. Die Hochdruckdise reinigen:

a Verschmutzungen aus der Dusenbohrung mit ei-
ner Nadel entfernen.

b Die Hochdruckdiise von vorne mit Wasser spu-
len.

2. Die Wasserzulaufmenge prufen.

Gerét undicht

1. Eine geringe Undichtheit des Gerats ist technisch
bedingt. Bei starker Undichtheit den autorisierten
Kundendienst beauftragen.

Deutsch 9



Reinigungsmittel wird nicht angesaugt

1. Das Strahlrohr Vario Power verwenden und auf
“MIX” drehen.

2. Prufen, ob die Plug ‘n’ Clean Reinigungsmittelfla-
sche mit der Offnung nach unten im Anschluss fiir
das Reinigungsmittel sitzt.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
Ihren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Riickseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vorhanden) finden
Sie im Service-Bereich Ihrer lokalen Karcher-Webseite
unter "Downloads".

Technische Daten

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektrischer Anschluss
Spannung Y, 230 230
Phase ~ 1 1
Frequenz Hz 50 50
Maximal zulassige Netz- Q 0,394 0,394
impedanz +j0,246  +j0,246
Anschlussleistung kW 3,0 3,0
Schutzart IPX5 IPX5
Schutzklasse | |
Netzabsicherung (trage) A 16 16
Wasseranschluss
Zulaufdruck (max.) MPa 1,2 1,2
Zulauftemperatur (max.) °C 60 60
Zulaufmenge (min.) I/min 12 12
Ansaughohe (max.) m 0,5 0,5
Leistungsdaten Gerat
Betriebsdruck MPa 15 15
Max. zulassiger Druck MPa 18 18
Fordermenge, Wasser I/min 9,2 9,2
Foérdermenge maximal I/min 10 10
Fordermenge, Reini- I/min 0,3 0,3
gungsmittel
RickstoR3kraft der Hoch- N 27 27

druckpistole

Mafe und Gewichte

Typisches Betriebsgewicht kg 19,4 19,0

Lange mm 459 458
Breite mm 330 330
Hohe mm 669 669
Ermittelte Werte geméan EN 60335-2-79
Hand-Arm-Vibrationswert m/s? <2,5 <2,5
Unsicherheit K mis? 0,6 0,6

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Schalldruckpegel Lya dB(A) 80 80
Unsicherheit Kya dB(A) 3 3
Schallleistungspegel dB(A) 96 96

Lwa + Unsicherheit Ky

Ausnahmegrund nach Verordnung (EU) 2019/1781 An-
hang | Abschnitt 2 (12): j)
Technische Anderungen vorbehalten.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Giltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger

Typ: 1.317-xxx

Einschlagige EU-Richtlinien

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

Angewandte Verordnung(en)
(EU) 2019/1781

Angewandte harmonisierte Normen

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Angewandtes Konformitatsbewertungsverfahren
2000/14/EG: Anhang V

Schallleistungspegel dB(A)

Gemessen: 93

Garantiert: 96

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

7 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollméchtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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General notes
Read these original operating instruc-
& |||| tions and the enclosed safety instruc-

tions before using the device for the first
time. Proceed accordingly.
Keep both books for future reference or for future own-

ers.

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
QKQ dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components
= SUch as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the device. Devices marked by
this symbol are not allowed to be disposed of together
with the household rubbish.
cg) Cleaning work producing in oily waste water, e.g.
washing engines, washing undercarriages etc.,
may only be performed at washing stations with an oil
separator.
cg) Working with detergents may only be performed on
watertight surfaces with connection to the waste
water sewage system. Do not allow detergent to enter
waterways or the soil.
cg) Extraction of water from public waterways is not
permitted in some countries.
Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.de/REACH

Intended use

Use the high-pressure cleaner in private households
only.

The high-pressure cleaner is intended for cleaning ma-
chines, vehicles, buildings, tools, fagades, terraces,
garden machines etc. using a high-pressure water jet.

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Scope of delivery

The scope of delivery for the appliance is shown on the
packaging. Check the contents for completeness when
unpacking. If any accessories are missing or in the
event of any shipping damage, please notify your deal-
er.

Device description

The maximum amount of equipment is described in
these operating instructions. Depending on the model
used, there are differences in the scope of delivery (see
packaging).

For the figures, please refer to the graphics page

(@ stand with carrying handle

@ Water connection with built-in strainer

(®) Transport wheel

(@ Hose guide

(&) Trigger "0/OFF" / "I/ON"

() Storage for spray lances

(@) High-pressure hose

*Plug 'n' Clean detergent bottle

@ Storage / parking position for high-pressure gun
Transport handle, extendable

@ Spray lance dirt blaster for stubborn soiling

@ Vario Power spray lance for common cleaning tasks
The working pressure can be continuously in-
creased from "SOFT" to "HARD". To adjust the
working pressure, release the trigger gun lever and
turn the spray lance to the desired position. Deter-
gent can be added to the water jet when the spray
lance is turned all the way in the SOFT direction.

@ High-pressure gun

Button for separating the high-pressure hose from
the high-pressure gun

@ High-pressure gun lever
High-pressure gun lock

@) Carrying handle

Hose switch

High pressure hose reel

Crank handle for hose reel

@1) Type plate

@2) Accessory compartment

@3) Hook for net attachment

Mesh for accessory compartment

(@5 Mains connection cable with mains plug
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Coupling for the water connection

*Garden hose (fabric reinforced, diameter at least
1/2 inch (13 mm), length at least 7.5 m, with com-
mercially available quick coupling)

*KARCHER suction hose for water supply from
open containers (order no. 2.643-100)

* additionally required

Safety devices

AN WARNING

Danger of injury!

Serious injuries due to missing, modified or ineffective
safety devices.

Do not bypass or remove the safety devices and do not
render them ineffective. Safety devices are provided for
your own protection.

Power switch
The power switch prevents unintentional operation of
the device.
High-pressure gun lock
The lock locks the lever of the high-pressure gun and
prevents the device from starting unintentionally.
Auto-stop function
If the lever of the high-pressure gun is released, the
pressure switch turns off the pump and the high-pres-
sure jet stops. The pump switches on again when the le-
ver is pressed.
Motor circuit breaker
The motor circuit breaker shuts off the device if power
consumption it too high.

Symbols on the device

K“’I{ Do not aim the high-pressure jet may at per-

sons, animals, live electrical equipment or

the device itself.
Protect the device against frost.
The device may not be connected to the
public drinking water network.
Installation
For the illustrations, refer to the graphics page.
Fit the supplied loose parts onto the device before start-
ing up the device.
Have the included screws and the appropriate screw-
driver ready.
Mounting the accessory net
1. Hang the accessory net on the hooks.
lllustration C
Push the high-pressure hose through the
hose guide
1. Insert the high-pressure hose through the hose
guide from the rear.
lllustration D
Installing the water connection coupling

1. Screw the water connection coupling onto the water
connection on the device.
Illustration E

Initial startup

1. Place the device on a level surface.

2. Completely unwind the high-pressure.

3. Pullthe high-pressure hose completely forward through
the hose guide and eliminate any loops and twists.

4. Insertthe high-pressure hose into the high-pressure
gun until it audibly clicks into place.

Note

Take care to ensure the correct alignment of the nipple.
Illustration F

5. Check the secure connection by pulling on the high-
pressure hose.

6. Plug the mains plug into a mains socket.

Note

Take care not to exceed the maximum permissible

mains impedance at the electrical connection point (see

chapter Technical data).

Contact your electricity supplier in the case of any un-

certainties regarding the mains grid impedance at your

electrical connection point.

Water supply
For the connection values, see the type plate or chapter
Technical data.
Observe the water distribution company regulations.

ATTENTION

Damage through contaminated water

Contamination in the water can damage the pump and
the accessories.

KARCHER recommends using the KARCHER water fil-
ter for protection(special accessory, order number
4.730-059).

Connection to the water line

ATTENTION
Risk of damage!
Damage to the pump when using a hose coupling with
aquastop on the water connection of the device.
Do not use a hose coupling with aquastop on the water
connection of the device.
Use a hose coupling with "aquastop” on the tap only.
1. Plug the garden hose onto the water connection
coupling.
Illustration G
2. Connect the garden hose to the water line.
3. Open the water tap completely.

Suck water from open containers

This high-pressure cleaner with the KARCHER suction

hose is suitable for sucking in surface water, e.g.from

water butts or ponds (for maximum suction height, see

Technical data).

1. Unscrew the coupling on the water connection.

2. Fill the suction hose with water.

3. Screw the suction hose onto the water connection of
the device and hang it in a water source (e.g. rain
barrel).

Vent the device

Switch the device on "I/ON".

Unlock the lever of the high-pressure gun.

3. Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

4. Allow the device for run a maximum of 2 minutes un-
til the water escaping from the high-pressure gun is
free of air bubbles.

5. Release the lever of the high-pressure gun.

6. Lock the lever of the high-pressure gun.

I
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ATTENTION

Risk of damage!

Damaging the pump during dry running.

Switch off the device if it does not build up pressure
within 2 minutes.

Proceed according to the instructions in chapter Trou-
bleshooting guide.

High-pressure operation

ATTENTION

Damage to painted or sensitive surfaces

Surfaces can be damaged when the jet is too close to
the surface or an unsuitable spray lance is used.
Maintain a minimum spray distance of 30 cm when
cleaning painted surfaces.

Do not clean car tyres, paint or sensitive surfaces such
as wood with the dirt blaster.

1. Insert a spray lance into the high-pressure gun and
lock it by turning it 90°.

lllustration H

Switch the device on ("I/ON").

Unlock the lever of the high-pressure gun.

Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

Operation with detergent

A DANGER

Failure to adhere to the safety data sheet

Incorrect handling of the detergent can seriously dam-

age your health

Observe the safety data sheet of the detergent manu-

facturer, in particular the instructions on personal pro-

tective equipment.

Note

A Plug ‘n’ Clean detergent bottle is required for operat-

ing with detergent. KARCHER detergents can be pur-

chased ready for use in a Plug 'n' Clean detergent
bottle.

Note

Detergents may only be added at low pressure.

1. Remove the lid from the Plug 'n' Clean detergent
bottle.

2. Press the detergent bottle into the Plug 'n' Clean de-
tergent connection with the opening facing down-
wards.

Illustration |

3. Use the Vario Power spray lance.

4. Turn the spray lance all the way into the "SOFT" po-
sition.

The detergent solution is mixed with the water jet
during operation.
Recommended cleaning method

1. Spray the detergent sparingly on the dry surface and
let it work for a while (do not let it dry).

2. Rinse off the loosened dirt with the high-pressure
jet.

Ll S

After operation with detergent

1. Flush the device with clear water for approx. 30 sec-

onds.
Interrupting operation

1. Release the lever of the high-pressure gun.
When the lever is released, the device switches off.
The high-pressure in the system is maintained.

2. Lock the lever of the high-pressure gun.
Illustration J

3. Set the high-pressure gun with the spray lance in
the parking position.

4. For work breaks longer than 5 minutes, switch off
the device "0/OFF".

Ending operation
&N CAUTION

Danger of injury!

Injuries due to uncontrolled water escaping under high
pressure.

Only disconnect the high-pressure hose from the high-
pressure gun or the device if there is no pressure in the
system.

1. Release the lever of the high-pressure gun.

2. Close the water tap.

3. Press the lever of the high-pressure gun for 30 sec-
onds.

The pressure in the system is released.

Release the lever of the high-pressure gun.

Lock the lever of the high-pressure gun.

Switch off the device "0/OFF".

Disconnect the device from the water supply.

Pull the mains plug out of the outlet.

AN CAUTION

Risk of injury or damage due to the weight of the de-
vicel!

Injury and damage.

Be aware of the weight of the device during transport
and storage.

©ONOoO G A

Pulling device
1. Pull outthe transport handle until it audibly engages.
2. Pull the device by the transport handle.

Carrying the device
1. Lift and carry the device by the carrying handles.

Transporting the device in a vehicle
1. Before horizontal transport, pull the Plug 'n' Clean
detergent bottle out of the holder and close it with
the lid.
2. Secure the device against shifting and tipping.

&N CAUTION

Risk of injury or damage due to the weight of the de-
vice!

Injury and damage.

Be aware of the weight of the device during transport
and storage.

Storing the device

1. Place the device on a level surface.

2. Disconnect the spray lance from the high-pressure
gun.

3. Press the separation button on the high-pressure
gun and disconnect the high-pressure hose from the
high-pressure gun.

4. Without a hose reel: Store the high-pressure hose
on the device.

ATTENTION

Damage to the high-pressure hose

Damage to the high-pressure hose through incorrect di-
rection of rotation

Observe the correct direction of rotation of the hose reel
when winding on the hose.
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5. With a hose reel: Use the crank handle to turn the
hose reel counterclockwise and wind up the high-
pressure hose.

6. Stow the mains connection and accessories on the
device.

7. Put both spray lances into the storage for the spray
lance:

a Spray lance dirt grinder: Nozzle downwards
b Spray lance Vario Power: Nozzle upwards

Before prolonged storage, observe additional instruc-

tions, see chapter Care and service.

Frost protection

ATTENTION

Danger of frost

Incompletely emptied devices can be destroyed by

frost.

Completely empty the device and accessories.

Protect the device from frost.

The following must be met:

e The device is disconnected from the water supply.

e The high-pressure gun is separated from the high-
pressure hose.

1. Switch on the device “I/ON”".

2. Wait a maximum of 1 minute until no more water
comes out of the high-pressure hose.

3. Switch off the device.

4. Store the device with all accessories in a frost-proof
room.

Care and service

A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

The device is maintenance-free, i.e. you do not need to
perform any maintenance work.

Clean the sieve in the water connection

ATTENTION

Risk of damage!

Damage to the sieve due to improper cleaning.
Clean the sieve only under running water against its
flow direction.

Do not use sharp or hard objectse.g. needles or wire
brushes.

ATTENTION
Risk of damage!
Damage to the device and accessories when operating
without a sieve or with a damaged sieve.
Check the sieve for damage before inserting it into the
water connection. Replace a damaged sieve immedi-
ately.
Do not operate the device without a sieve.
Clean the sieve in the water connection if necessary.
1. Unscrew the coupling on the water connection.
2. Pull out the sieve.

lllustration K
3. Clean the sieve under running water.
4. Insert the sieve into the water connection.

Troubleshooting guide

Malfunctions often have simple causes that you can
remedy yourself using the following overview. When in
doubt, or in the case of malfunctions not mentioned
here, please contact your authorized Customer Service.

A DANGER

Danger of death!

Fatal injuries due to electric shock when touching live
parts.

Do not touch any live parts.

Switch off the device.

Pull the mains plug out of the mains socket.

Device not running

1. Press the lever of the high-pressure gun.

The device switches on.

2. Check that the voltage specified on the type plate
corresponds to the voltage of the power source.

3. Check the mains connection cable for damage.

4. If the motor is overloaded and the motor circuit
breaker has triggered:

a Switch off the device "0/OFF".

b Allow the device to cool down for 1 hour.

¢ Switch the device on "I/ON" and resume opera-
tion.

Have the device checked by Customer Service if

this fault occurs repeatedly.

The device does not start up, the motor buzzes

Voltage drop due to a weak mains grid or when using an

extension cable

1. When switching on, first press the lever on the high-
pressure gun and then switch on the device "I/ON".

Device does not reach required pressure

The water supply is too low.

1. Open the water tap fully.

2. Check the water inlet for an adequate flow rate.

3. Check the setting at the spray lance.

4. Check that the maximum suction height is not ex-
ceeded.

The sieve in the water connection is dirty.

1. Pull the sieve in the water connection out using flat
pliers.

2. Clean the sieve under running water.
Illustration K

Air is in the device.

1. Vent the device:

a Switch on the device without a connected spray
lance for a maximum of 2 minutes.

b Press the high-pressure gun and wait until the
water escaping from the high-pressure gun is
free of air bubbles.

¢ Connect the spray lance.

Strong pressure fluctuations
1. Cleaning the high-pressure nozzle:

a Remove contamination from the nozzle drill with
a needle.

b Rinse the high-pressure nozzle with water from
the front.

2. Check the water supply volume.

Device leaking

1. The device leaks a small amount for technical rea-
sons. If the leak is severe, request authorised Cus-
tomer Service.

Detergent is not sucked in

1. Use the Vario Power spray lance and turn it to "MIX".

2. Check that the Plug 'n' Clean detergent bottle is
seated in the connection for the detergent with the
opening facing down.
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The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing flaw is the cause. In a warranty case, please con-
tact your dealer (with the purchase receipt) or the next
authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available) can be found
in the service area of your local Karcher website under
"Downloads".

Technical data

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Electrical connection
Voltage \% 230 230
Phase ~ 1 1
Frequency Hz 50 50
Maximum permissible Q 0,394 0,394
mains grid impedance +j0,246 +j0,246
Power rating kw 3,0 3,0
Degree of protection IPX5 IPX5
Protection class | |
Power protection (slow- A 16 16
blowing)
Water connection
Feed pressure (max.) MPa 1,2 1,2
Input temperature (max.) °C 60 60
Input amount (min.) I/min 12 12
Suction height (max.) m 0,5 0,5
Device performance data
Operating pressure MPa 15 15
Max. permissible pressure MPa 18 18
Water flow rate I/min 9,2 9,2
Maximum flow rate I/min 10 10
Detergent flow rate I/min 0,3 0,3
High-pressure gun recoil N 27 27
force

Dimensions and weights
Typical operating weight

kg 194 19,0

Length mm 459 458
Width mm 330 330
Height mm 669 669
Determined values in acc. with EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value m/s? <2,5 <2,5
Uncertainty K mis?2 0,6 0,6
Sound pressure level L,y dB(A) 80 80
Uncertainty Kpa dB(A) 3 3
Sound power level Ly + dB(A) 96 96

uncertainty Kya

Exception according to Regulation (EU) 2019/1781 An-
nex | Section 2 (12): j)
Subject to technical changes without notice.

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: High-pressure cleaner

Type: 1.317-xxx

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EC

2009/125/EC

Commission Regulation(s)
(EV) 2019/1781

Harmonised standards used

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Applied conformity evaluation method
2000/14/EG: Annex V

Sound power level dB(A)

Measured: 93

Guaranteed: 96

The signatories act on behalf of and with the authority of
the company management.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
& |||| tructions original et les consignes de sé-

curité jointes avant la premiere
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.
Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-

rieure ou pour le propriétaire suivant.

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
QKQ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
= €t SOUVENt des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageres.
cg) Les travaux de nettoyage provoquant des eaux
usées huileuses, p. ex. lavage de moteur, lavage
de dessous de caisse, ne doivent étre effectués que sur
les pistes de lavage équipées de séparateur d'huile.
cg) Les travaux avec du détergent ne doivent étre faits
que sur des plans de travail étanches aux liquides,
avec raccord a la canalisation d'eaux usées. Ne pas
laisser le détergent s'infiltrer dans les eaux ou dans le
sol.
cg) Dans certains pays, il est interdit de prélever de
I'eau dans les eaux publiques.

Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)

Les informations actuelles concernant les matieres
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Utilisation conforme

Utilisez le nettoyeur haute pression uniquement pour un
usage ménager privé.

Le nettoyeur haute pression est prévu pour le nettoyage
de machines, véhicules, batiments, outils, facades, ter-

rasses, appareils de jardin, etc. avec le jet d'eau haute
pression.

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de re-
change sont disponibles sur le site Internet www.kaer-
cher.com.

Etendue de livraison

L’étendue de livraison de I'appareil est illustrée sur I'em-
ballage. Lors du déballage, vérifiez que le contenu de la
livraison est complet. Si un accessoire manque ou en
cas de dommage di au transport, veuillez informer
votre distributeur.

Description de I'appareil

Le présent manuel d'utilisation décrit I'équipement com-
plet. L'étendue de livraison varie selon les modéles (voir
I'emballage).

Pour les figures, voir la page des graphiques

@ Pied avec poignée de transport

@ Raccord d'alimentation en eau avec tamis intégré
(@) Roue de transport

(@) Guidage du flexible

@ Interrupteur principal « O/OFF »/« I/ON »

@ Rangement des lances

(@) Flexible haute pression

*Bouteille de détergent Plug ‘n’ Clean

@ Rangement / position de stationnement du pistolet
haute pression

Poignée de transport, extensible
@ Lance rotabuse pour encrassements tenaces

@ Lance Vario Power pour taches de nettoyage
usuelles :
La pression de travail peut étre augmentée en
continu de « SOFT » & « HARD ». Pour régler la
pression de travail, relacher le levier de la poignée
pistolet et tourner la lance sur la position souhaitée.
Le détergent peut étre dosé lorsque la lance est
tournée jusqu'en butée dans le sens SOFT.

(@ Pistolet haute pression

Touche de séparation du flexible haute pression et
du pistolet haute pression

@ Levier du pistolet haute pression
Verrouillage du pistolet haute pression
@) Poignée de transport

Porte-flexible

Enrouleur de flexible haute pression
Manivelle pour enrouleur de flexible
@1 Plaque signalétique

@2) Compartiment accessoires
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@3 Crochet pour fixation du filet

Filet pour le compartiment accessoires

@ Cable d’alimentation électrique avec fiche secteur
Raccord pour le raccord d'alimentation en eau

*Tuyau d'arrosage (renforcé, diameétre d'au moins
1/2 pouce (13 mm), longueur d'au moins 7,5 m,
avec coupleur rapide standard)

**Tuyau d'aspiration KARCHER pour I'alimentation
en eau a partir de réservoirs ouverts (n° de
commande 2.643-100)

* également nécessaire

Dispositifs de sécurité
AN AVERTISSEMENT
Risque de blessures !
Blessures graves dues a I'absence, a la modification ou
a l'inefficacité des dispositifs de sécurité.
Ne contournez pas ou n'enlevez pas les dispositifs de
sécurité et ne les rendez pas inefficaces. Les dispositifs
de sécurité servent a vous protéger.
Interrupteur principal
L'interrupteur principal évite un fonctionnement involon-
taire de l'appareil.
Verrouillage du pistolet haute pression
Le verrouillage bloque le levier du pistolet haute pres-
sion et évite un démarrage involontaire de I'appareil.
Fonction Auto-Stop
Lorsque le levier sur le pistolet haute pression est rela-
ché, le pressostat désactive la pompe et arréte le jet
haute pression. La pompe est réactivée lorsque le levier
est actionné.
Protection thermique du moteur

Lorsque la puissance absorbée est trop élevée, la pro-
tection thermique du moteur coupe I'appareil.

Symboles sur I'appareil

K“I Ne pas diriger le je_t haute pressior_1 sur des
g -...,{ personnes, des animaux, des équipements
..l électriques sous tension ou sur l'appareil lui-
méme.
Protéger I'appareil contre le gel.

L'appareil ne doit pas étre raccordé directe-
ment au réseau d'eau potable public.

Q

Pour les figures, voir la page des graphiques.
Monter les piéces détachées fournies sur I'appareil
avant sa mise en service.
Préparer les vis fournies et le tournevis approprié.
Montage du filet pour accessoires
1. Accrocher le filet pour accessoires dans les cro-
chets.
lllustration C
Insertion du flexible haute pression atravers
le guidage du flexible
1. Enficher le flexible haute pression par l'arriere par le
guidage du flexible.
lllustration D

Montage de I'accouplement du raccord
d'alimentation en eau
1. Visser l'accouplement du raccord d'alimentation en
eau sur le raccord d'alimentation en eau de I'appa-
reil.
Illustration E

Mise en service

1. Placer I'appareil sur une surface plane.

2. Dérouler compléetement le flexible haute pression.

3. Tirer le flexible haute pression complétement vers
I'avant a travers le guidage du flexible et desserrer
les boucles et torsions éventuelles.

4. Enficher le flexible haute pression sur le pistolet
haute pression jusqu'a ce qu'il s'enclenche de ma-
niére audible.

Remarque

S'assurer de l'orientation correcte de I'embout.
Illustration F

5. Vérifier si la connexion est correcte en tirant sur le
flexible haute pression.

6. Brancher la fiche secteur dans une prise de courant.

Remarque

Veillez a ne pas dépasser I'impédance secteur maxi-

male admissible au point de raccordement (voir cha-

pitre Caractéristiques techniques).

En cas de doute sur I'impédance secteur présente sur

votre point de raccordement, veuillez contacter votre

fournisseur d’énergie.
Alimentation en eau

La puissance raccordée est indiquée sur la plaque si-

gnalétique ou dans le chapitre des Caractéristiques

techniques.

Respecter les directives de I'entreprise de distribution

d'eau.

ATTENTION

Dommages dus a de I'eau impure

Les impuretés contenues dans I'eau peuvent endom-
mager la pompe et les accessoires.

Pour les protéger, KARCHER recommande d'utiliser le
filtre & eau KARCHER (accessoire spécial, référence
4.730-059).

Raccordement a une conduite d'eau

ATTENTION
Risque d’endommagement !
Endommagement de la pompe en cas d'utilisation d'un
coupleur rapide de flexible avec Aquastop sur le rac-
cord d’alimentation en eau de I'appareil.
N'utilisez pas de coupleur rapide de flexible avec
Aquastop sur le raccord d’alimentation en eau de I'ap-
pareil.
Utilisez un coupleur rapide de flexible avec Aquastop
uniquement sur le robinet d’eau.
1. Enficher le tuyau d'arrosage sur l'accouplement du
raccord d'alimentation en eau.
Illustration G
2. Raccorder le tuyau d’arrosage a la conduite d’eau.
3. Ouvrir complétement le robinet d'eau.

Aspiration d’eau dans des réservoirs ouverts

Ce nettoyeur haute pression est congu pour aspirer de

I'eau de surface, p. ex. a partir de tonneaux d’eau de

pluie ou d'étangs (hauteur d’aspiration maximale, voir

Caractéristiques techniques).

1. Dévisser le raccord sur le raccord d’alimentation en
eau.
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2. Remplir le tuyau d'aspiration avec de l'eau.

3. Visser le tuyau d’aspiration sur le raccord d’alimen-
tation en eau de I'appareil et le suspendre dans une
source d’eau (p. ex. tonneau d’eau de pluie).

Purge de |'appareil

Mettre I'appareil sous tension « I/ON ».

Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.

Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.

L'appareil démarre.

4. Faire fonctionner I'appareil pendant 2 minutes maxi-
mum jusqu'a ce que I'eau sorte du pistolet haute
pression sans faire de bulles.

5. Relacher le levier du pistolet haute pression.

6. Verrouiller le levier du pistolet haute pression.

Fonctionnement

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement de la pompe en cas de marche a sec.
Eteignez I'appareil s'il ne se met pas sous pression
dans les 2 minutes.

Procédez conformément aux instructions du chapitre
Dépannage en cas de défaut.

Fonctionnement avec la haute pression

ATTENTION

Détérioration de surfaces peintes ou sensibles
Des surfaces sont endommagées lorsque la distance
par rapport au jet est trop faible ou lorsque le choix de
la lance est inapproprié.

Respecter au moins un écartement du jet de 30 cm lors
du nettoyage de surfaces peintes.

Ne pas nettoyer des pneus de voiture, de la peinture ou
des surfaces sensibles telles que le bois avec la Rota-
buse.

1. Enficher une lance dans le pistolet haute pression et
la fixer par une rotation de 90°.

lllustration H

Mettre I'appareil sous tension (« I/ON »).
Déverrouiller le levier du pistolet haute pression.
Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

Fonctionnement avec détergent

A DANGER

Non-observation de la fiche de données de sécurité

Graves dommages pour la santé dus a une utilisation

inappropriée du détergent.

Respecter la fiche de données de sécurité du fabricant

du détergent, en particulier les remarques sur I'équipe-

ment de protection individuelle.

Remarque

Une bouteille de détergent Plug ‘n’ Clean est néces-

saire pour un fonctionnement avec détergent. Les dé-

tergents KARCHER peuvent étre achetés en bouteille
de détergent Plug ‘n’ Clean préte a I'emploi.

Remarque

Le détergent doit étre uniqguement mélangé a basse

pression.

1. Retirerle couvercle de labouteille de détergent Plug
‘n’ Clean.

2. Enfoncer la bouteille de détergent, la téte vers le
bas, dans le raccordement du détergent Plug ‘n’
Clean.

Illustration |
3. Utiliser la lance Vario Power.

wn e

pOD

4. Tourner la lance jusqu'en butée en position
« SOFT ».
En cours de fonctionnement, la solution de net-
toyage est mélangée au jet d'eau.
Méthode de nettoyage conseillée

1. Vaporiser avec parcimonie le détergent sur la sur-
face seche et laisser agir (mais pas sécher).

2. Rincer les salissures détachées avec le jet haute
pression.

Apres le fonctionnement avec détergent
1. Rincer l'appareil a I'eau claire pendant 30 secondes.

Interruption du fonctionnement

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.
L'appareil se met hors tension lorsque le levier est
relaché. La haute pression demeure dans le sys-
teme.

2. Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Illustration J

3. Placer le pistolet haute pression et la lance dans la
position de stationnement.

4. Mettre I'appareil hors tension « 0/OFF » dans le cas
de pauses de travail excédant 5 minutes.

Fin du fonctionnement

AN PRECAUTION

Risque de blessures !

Blessures dues a de I'eau sortant a haute pression de
maniére incontrélée.

Ne séparer le flexible haute pression du pistolet haute
pression ou de |'appareil que lorsque le systéme est
hors pression.

1. Relacher le levier du pistolet haute pression.

2. Fermer le robinet d'eau.

3. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression pen-
dant 30 secondes.

La pression résiduelle du systéme est évacuée.
Relacher le levier du pistolet haute pression.
Verrouiller le levier du pistolet haute pression.
Mettre I'appareil hors pression « 0/OFF ».

Couper l'appareil de I'alimentation en eau.

Retirer la fiche secteur de la prise de courant.

AN PRECAUTION

Risque de blessures et d'endommagement dus au
poids de I'appareil !

Risque de blessures et de dommages.

Observez le poids de I'appareil pour le transport et le
stockage.

© N oA

Tirer I'appareil
1. Sortir la poignée de transport jusqu'a ce qu'elle s'en-
clenche de maniére audible.
2. Tirer 'appareil par la poignée de transport.
Porter I'appareil
1. Soulever et porter I'appareil par les poignées de
transport.
Transport de I'appareil dans un véhicule
1. Avant d'effectuer un transport couché, sortir la bou-
teille de détergent Plug ‘n’ Clean de son logement et
la fermer avec le couvercle.
2. Empécher l'appareil de glisser et de se renverser.
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AN PRECAUTION

Risque de blessures et d'endommagement dus au
poids de I'appareil !

Risque de blessures et de dommages.

Observez le poids de I'appareil pour le transport et le
stockage.

Rangement de I'appareil
Placer I'appareil sur une surface plane.
Séparer la lance du pistolet haute pression.
Appuyer sur le bouton de séparation du pistolet
haute pression et séparer le flexible haute pression
du pistolet haute pression.
4. Sans enrouleur de flexible : Ranger le flexible haute

pression de l'appareil.

ATTENTION

Endommagement du flexible haute pression

Endommagement du flexible haute pression di & un

sens de rotation erroné

Lors de I'enroulement, tenir compte du sens de rotation

de I'enrouleur de flexible.

5. Avec enrouleur de flexible : Au moyen de la mani-
velle, tourner I'enrouleur de flexible dans le sens an-
ti-horaire et enrouler le flexible haute pression.

6. Ranger le cable d'alimentation électrique et les ac-
cessoires sur I'appareil.

7. Enficher les deux lances dans le rangement des
lances :

a Lance Rotabuse : Buse vers le bas
b Lance Vario Power : Buse vers le haut

Avant tout stockage de longue durée, tenir compte des

remargues supplémentaires, voir chapitre Entretien et

maintenance.

wp R

Protection antigel

ATTENTION

Risque de gel

Un appareil pas entierement vidé peut étre endommagé

par le gel.

Vider entierement I'appareil et les accessoires.

Protéger I'appareil contre le gel.

Les conditions suivantes doivent étre remplies :

e L'appareil est coupé de l'alimentation en eau.

e Le pistolet haute pression est déconnecté du
flexible haute pression.

1. Mettre I'appareil sous tension « I/ON ».

2. Attendre maximum 1 minute jusqu'a ce que de I'eau
ne sorte plus du flexible haute pression.

3. Eteindre l'appareil.

4. Conserver l'appareil et les accessoires complets
dans un local a I'abri du gel.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des piéces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

L'appareil est exempt de maintenance, c.-a-d. qu'il est
inutile d'effectuer des travaux de maintenance réguliers.

Nettoyer le filtre dans le raccord
d'alimentation en eau

ATTENTION

Risque d’endommagement !

Endommagement du tamis d0 a un nettoyage inappro-
prié.

Ne nettoyez le tamis qu’'a I'eau courante, dans le sens
inverse de son écoulement.

N'utilisez pas d’objets pointus ou durs, tels que des ai-
guilles ou des brosses métalliques.

ATTENTION
Risque d’endommagement !
Endommagement de I'appareil et des accessoires en
cas de fonctionnement sans tamis ou avec un tamis abi-
mé.
Controler si le tamis n'est pas endommagé avant de le
placer dans le raccord d'alimentation en eau. Rempla-
cez immédiatement tout tamis abimé.
Ne faites pas fonctionner pas I'appareil sans tamis.
Nettoyer si nécessaire le tamis dans le raccord d’ali-
mentation en eau.
1. Dévisser le raccord sur le raccord d'alimentation en
eau.
2. Sortir le tamis.
lllustration K
3. Nettoyer le tamis a I'eau courante.
4. Mettre le tamis en place dans le raccord d'alimenta-
tion en eau.

Dépannage en cas de défaut

Les défauts ont souvent des causes simples que vous
pouvez vous-méme éliminer a l'aide de I'apergu suivant.
En cas de doute, ou en absence de mention des dé-
fauts, veuillez vous adresser au service apres-vente au-
torisé.

A DANGER

Danger de mort !

Blessures mortelles par électrocution en cas de contact

avec des piéces conductrices de tension.

Ne touchez aucune piéce conductrice de tension.

Mettre I'appareil hors tension.

Retirez la fiche secteur de la prise secteur.

L'appareil ne fonctionne pas

1. Appuyer sur le levier du pistolet haute pression.
L'appareil démarre.

2. Vérifier si la tension indiquée sur la plaque signalé-
tique correspond a la tension de la source de cou-
rant.

3. Vérifier sile cable d'alimentation électrique n'est pas
endommagé.

4. Sile moteur est surchargé et la protection thermique
du moteur s'est déclenchée :

a Mettre I'appareil hors pression « 0/OFF ».

b Laisser refroidir I'appareil pendant 1 heure.

¢ Mettre I'appareil sous tension « I/ON » et le re-
mettre en service.

Si le dérangement se reproduit plusieurs fois, faire

réviser I'appareil par le service aprés-vente.

L'appareil de démarre pas, le moteur gronde

Chute de tension due a un réseau électrique faible ou a

I'utilisation d'un cable de rallonge

1. Lors de la mise sous tension, appuyer tout d'abord
sur le levier du pistolet haute pression, puis mettre
I'appareil sous tension « I/ON ».
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L’appareil ne se met pas sous pression

L'alimentation en eau est trop faible.

Ouvrir complétement le robinet d'eau.

S'assurer qu'un débit suffisant est appliqué sur I'ar-

rivée d'eau.

Vérifier le réglage sur la lance.

Vérifier que la hauteur d'aspiration maximale n'est

pas excédée.

Le tamis dans le raccord d'alimentation en eau est

encrasseé.

1. Sortir le tamis dans le raccord d'alimentation en eau
a l'aide d'une pince plate.

2. Nettoyer le tamis a I'eau courante.
lllustration K

De l'air se trouve dans l'appareil.

1. Purger I'appareil :

a Mettre I'appareil sous tension pendant maximum
2 minutes sans raccorder la lance.

b Appuyer sur le pistolet haute pression et attendre
que l'eau sorte du pistolet haute pression sans
faire de bulles.

¢ Raccorder la lance.

Fortes variations de pression

1. Nettoyer la buse haute pression :

a Retirer les salissures de l'orifice de la buse au
moyen d'une épingle.

b Rincer la buse haute pression par I'avant avec de
I'eau.

2. Contrdler le débit d'alimentation de I'eau.

L'appareil n'est pas étanche.

1. Une faible fuite de I'appareil est purement tech-
nique. En cas de forte fuite, commissionner le Ser-
vice aprés-vente autorisé.

Le détergent n'est pas aspiré

1. Utiliser la lance Vario Power et la tourner sur
« MIX ».

2. Vérifier si I'ouverture de la bouteille de détergent
Plug ‘n’ Clean est positionnée vers le bas, dans le
raccord du détergent.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s’appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
apres-vente autorisé le plus proche avec la facture
d’'achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de garantie (le cas
échéant) dans la zone de service de votre site Internet
Karcher local sous « Téléchargements ».

Caractéristiques techniques

K7 Premium Power
Power Flex

N

pw

Flex
Raccordement électrique
Tension \% 230 230
Phase ~ 1 1
Fréquence Hz 50 50
Impédance secteur maxi- Q 0,394 0,394
male admissible +j0,246  +j0,246

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Puissance raccordée kW 3,0 3,0
Type de protection IPX5 IPX5
Classe de protection | |
Fusible principal (lent) A 16 16
Raccord d'alimentation en eau
Pression d'alimentation MPa 1,2 1,2
(max.)
Température d'alimenta- °C 60 60
tion (max.)
Débit d'alimentation (min.) I/min 12 12
Hauteur d’aspiration m 0,5 0,5
(max.)
Caractéristiques de puissance de I'appareil
Pression de service MPa 15 15
Pression max. admissible MPa 18 18
Débit, eau I/min 9,2 9,2
Débit maximal I/min 10 10
Débit, détergent I/min 0,3 0,3
Force de recul du pistolet N 27 27

haute pression
Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 19,4 19,0

Longueur mm 459 458
Largeur mm 330 330
Hauteur mm 669 669
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-79
Valeur de vibrations main- m/s?2 <25 <2,5
bras

Incertitude K m/s?> 0,6 0,6
Niveau de pression acous- dB(A) 80 80
tique Lpa

Incertitude Kpa dB(A) 3 3
Niveau de puissance dB(A) 96 96

acoustique Ly + incerti-
tude Kya

Motif d’exemption conformément au

réglement (UE) 2019/1781, annexe I, section 2,
point (12) : j)

Sous réserve de modifications techniques.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-apres ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Nettoyeur haute pression

Type : 1.317-xxx

Normes UE en vigueur

2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE
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2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE

Ordonnance(s) appliquée(s)

(UE) 2019/1781

Normes harmonisées appliquées

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Méthode d'évaluation de conformité appliquée
2000/14/CE : Annexe V

Niveau de puissance acoustique dB(A)
Mesuré : 93

Garanti : 96

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir

de la direction.
4 @gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management
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S. Reiser

Alfred Kéarcher SE & Co. KG
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71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212
Winnenden, le 01/10/2022

Indice

Avvertenze generali..........cccoeevieiieniniciicninienens 21

Tutela dell'ambiente 21
Impiego conforme alle disposizioni .... 21
Accessori e ricambi 21
Volume di fornitura 21
Descrizione dell'apparecchio 21
Dispositivi di sicurezza 22
Simboli riportati sull'apparecchio 22
Montaggio 22
Messa in funzione .. 22
Funzionamento 23
Trasporto 24
Stoccaggio 24
Cura e manutenzione 24
Guida alla risoluzione dei guasti 24
Garanzia 25

25

26

Avvertenze generali
Prima di utilizzare 'apparecchio per la
A |||| primavolta, leggere le presentiistruzioni

per I'uso originali e le allegate avverten-
ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un
successivo proprietario.

Tutela dell'ambiente

&y | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire
Q.@ gli imballaggi nel rispetto del’ambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono
materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se
usati o smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per
I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.
cg) I lavori di pulizia durante i quali si produce acqua di
scarico contenente olio, per es. il lavaggio di motori
o di sottoscocche, vanno effettuati esclusivamente in
luoghi di lavaggio provvisti di separatori d'olio.
cg) Gli interventi con detergenti possono essere ese-
guiti solo su superfici di lavoro impermeabili con
collegamento alla canalizzazione dell'acqua sporca.
Non fare infiltrare il detergente nelle acque di scarico o
nel terreno.
cg) In alcuni paesi non e consentito il prelievo di acqua
da fonti pubbliche.
Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti
si veda: www.kaercher.de/REACH

Impiego conforme alle disposizioni

Questa idropulitrice & destinata esclusivamente all’'uso
domestico.

L'idropulitrice € progettata per la pulizia con getto d'ac-
qua ad alta pressione di macchine, veicoli, edifici, at-
trezzi, facciate, terrazzi, attrezzi da giardinaggio ecc.

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Volume di fornitura

Il volume di fornitura dell’apparecchio € riportato sulla
confezione. Disimballare la confezione e controllare che
il contenuto sia completo. In caso di accessori mancanti
o danni dovuti al trasporto si prega di contattare il riven-
ditore.

Descrizione dell’apparecchio

Nelle presenti istruzioni per I'uso viene descritta la dota-
zione massima. A seconda del modello possono variare
gli elementi inclusi in dotazione (vedi imballaggio).

Per le figure vedi pagina dei grafici

@ Base di appoggio con maniglia

@ Collegamento idrico con filtro integrato

(®) Ruota trasporto

(@) Guida del tubo flessibile

@ Interruttore dell'apparecchio "0/OFF" / "I/ON"
@ Alloggiamento per lance

@ Tubo flessibile per alta pressione

*Bottiglia del detergente Plug 'n' Clean
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Conservazione / Posizione di parcheggio per la pi-
stola AP

Maniglia per trasporto, estraibile

@ Lancia con ugello mangia sporco per lo sporco re-
sistente

@ Lancia Vario Power per le operazioni di pulizia piu
comuni
E possibile aumentare in modo continuo la pressio-
ne dilavoro da SOFT a HARD. Per regolare la pres-
sione di lavoro, rilasciare la leva della pistola a
spruzzo e girare la lancia nella posizione desidera-
ta. Quando la lancia e avvitata fino all'arresto in di-
rezione SOFT, & possibile aggiungere il detergente.

@ Pistola AP

Tasto per scollegare il tubo flessibile per alta pres-
sione dalla pistola AP

@ Leva della pistola AP

Bloccaggio pistola AP

@) Maniglia di trasporto

Supporto per tubo flessibile

Tamburo avvolgitubo flessibile per alta pressione
Manovella per tamburo avvolgitubo

@1) Targhetta

@2) Vano accessori

@ Ganci per I'attacco della rete

Rete porta accessori

@ Cavo di collegamento alla rete con spina
Giunto per il collegamento idrico

@ *Tubo flessibile per giardino (rinforzato in tessuto,
diametro almeno 1/2 pollici (13 mm), lunghezza al-
meno 7,5 m, con attacco rapido disponibile in com-
mercio)

*Tubo flessibile di aspirazione KARCHER per I'ali-
mentazione dell'acqua da serbatoi aperti (codice ar-
ticolo 2.643-100)

* richiesto in aggiunta

DISpOSI'[IVI di sicurezza
AN AVVERTIMENTO
Pericolo di lesioni!
Lesioni gravi dovute a dispositivi di sicurezza mancanti,
modificati o inefficaci.
Non bypassare o rimuovere i dispositivi di sicurezza e
non renderli inefficaci. | dispositivi di sicurezza sono
pensati per proteggere I'utilizzatore.

Interruttore dell’apparecchio
L'interruttore dell'apparecchio impedisce I'azionamento
accidentale dell'apparecchio.

Bloccaggio pistola AP

Il dispositivo di blocco inibisce la leva della pistola AP ed
impedisce 'azionamento accidentale dell'apparecchio.

Funzione di stop automatico
Se si allenta la leva della pistola AP, il pressostato spe-
gne la pompa, il getto ad alta pressione si ferma. Se si
tira la leva, si riattiva la pompa.

Interruttore salvamotore

In caso di eccessivo assorbimento di corrente l'interrut-
tore salvamotore provvede a disattivare I'apparecchio.

Simboli riportati sull’apparecchio

Il getto ad alta pressione non va mai puntato
su persone, animali, equipaggiamenti elettri-
ci attivi o sull'apparecchio stesso.
Proteggere I'apparecchio dal gelo.
L'apparecchio non deve essere collegato di-
rettamente alla rete dell'acqua potabile.

Montaggio

Per le figure vedi pagina dei grafici.

Prima della messa in funzione, montare nell'apparec-
chio le parti singole fornite.

Preparare le viti in dotazione e il cacciavite adatto.

Montare la rete porta accessori

1. Agganciare la rete accessoria ai ganci.
FiguraC

Far passare il tubo flessibile ad alta pressione
attraverso la guida del tubo flessibile
1. Inserire il tubo flessibile per alta pressione da dietro
lungo I'apposita guida.
Figura D
Montaggio del giunto per il collegamento
idrico
1. Awvitare il giunto per il collegamento idrico al colle-
gamento idrico dell'apparecchio.
Figura E

Messa in funzione
1

. Posizionare I'apparecchio su una superficie piana.

2. Svolgere completamente il tubo flessibile per alta
pressione.

3. Tirare il tubo flessibile per alta pressione completa-
mente in avanti attraverso la guida del tubo flessibile
ed eliminare eventuali nodi e arrotolamenti.

4. Introdurre il tubo flessibile per alta pressione nella
pistola AP fino al suo aggancio.

Nota

Accertarsi del corretto allineamento del raccordo.
Figura F

5. Accertarsi del corretto collegamento tirando il tubo
flessibile per alta pressione.

6. Inserire la spina di rete in una presa.

Nota

Assicurarsi che non venga superata I'impedenza di rete

massima consentita nel punto di collegamento (vedi ca-

pitolo Dati tecnici).

In caso di dubbi in merito all'impedenza di rete esistente

sul vostro collegamento elettrico, vi preghiamo di con-

tattare la vostra impresa fornitrice di energia elettrica.
Alimentazione dell'acqua

Valori di collegamento: vedi targhetta o capitolo Dati

tecnici.

Rispettare le disposizioni fornite dalla societa per I'ap-

provvigionamento idrico.
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ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento causato da acqua im-
pura

Le impurita nell'acqua possono danneggiare la pompa
e gli accessori.

KARCHER consiglia come protezione di utilizzare il fil-
tro per 'acqua KARCHER (accessorio speciale, codice
d'ordine 4.730-059).

Collegamento alla rete idrica

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento!
Danni alla pompa in caso di utilizzo di un giunto per tubo
flessibile con Aquastop al collegamento idrico dell'appa-
recchio
Non utilizzare un giunto per tubo flessibile con Aqua-
stop sul collegamento idrico dell'apparecchio.
Utilizzare un giunto per tubo flessibile con Aquastop so-
lo sul rubinetto dell'acqua.
1. Inserire il tubo flessibile per giardino sull'attacco per
il collegamento idrico.
Figura G
2. Collegare il tubo flessibile per giardino all'alimenta-
zione idrica.
3. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.

Aspirazione di acqua da contenitori aperti

Questa idropulitrice € dotata del tubo di aspirazione

KARCHER per l'aspirazione di acqua in superficie,

ad es. da raccoglitori di acqua piovana o da stagni (per

I'altezza di aspirazione max vedi Dati tecnici).

1. Svitare il giunto sul collegamento idrico.

2. Riempire il tubo flessibile di aspirazione con acqua.

3. Awvitare il tubo flessibile di aspirazione al collega-

mento idrico dell'apparecchio ed agganciarlo alla

fonte d'acqua (ad es. raccoglitore di acqua piova-
na).
Sfiatare I'aria dell'apparecchio

Accendere I'apparecchio "I/ON".

Shloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

4. Far funzionare l'apparecchio per un massimo di 2
minuti fino a quando 'acqua esce dalla pistola AP
senza bolle.

5. Rilasciare la leva della pistola AP.

6. Bloccare la leva della pistola AP.

Funzionamento

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danneggiamento della pompa in caso di funzionamento
a secco.

Spegnere I'apparecchio se non aumenta la pressione
entro 2 minuti.

Poi proseguire secondo le istruzioni del capitolo Guida
alla risoluzione dei guasti.

Funzionamento ad alta pressione

ATTENZIONE

Danneggiamento di superfici verniciate o delicate
Dirigere il flusso a distanza troppo ravvicinata o sceglie-
re una lancia non adeguata puo danneggiare le superfi-
ci.

Durante la pulizia tenere il getto ad almeno 30 cm di di-
stanza dalle superfici verniciate.

wn e

Non usare l'ugello mangia sporco per pulire pneumatici
di auto, vernici o superfici sensibili.

1. Inserire una lancia sulla pistola AP e fissarla con
una rotazione di 90°.

Figura H

Accendere l'apparecchio ("I/ON").

Sbloccare la leva della pistola AP.

Premere la leva della pistola AP.

L'apparecchio si accende.

Utilizzo con detergenti

A PERICOLO

Mancata osservanza della scheda tecnica di sicu-

rezza

L'utilizzo non corretto di detergenti pud causare gravi

danni alla salute.

Osservare la scheda tecnica di sicurezza del produttore

del detergente, in particolare le indicazioni riguardo

all'equipaggiamento di protezione individuale.

Nota

Per il funzionamento con detergenti & necessaria una

bottiglia per detergente Plug ‘n’ Clean. | detergenti

KARCHER possono essere acquistati gia pronti all'uso

nella bottiglia di detergente Plug 'n' Clean.

Nota

Il detergente puo essere aggiunto solo con funziona-

mento a bassa pressione.

1. Rimuovere il coperchio dalla bottiglia del detergente
Plug ‘n’ Clean.

2. Premere la bottiglia del detergente con l'apertura
verso il basso nell'attacco per detergente Plug ‘n’
Clean.

Figural

3. Utilizzare la lancia Vario Power.

4. Ruotare la lancia in posizione "SOFT" fino alla bat-
tuta.

Durante il funzionamento, al getto d'acqua viene ag-
giunta la soluzione detergente.

Metodo di pulizia consigliato

1. Spruzzare misuratamente il detergente sulla super-
ficie asciutta e lasciare agire (non far asciugare).

2. Sciacquare lo sporco sciolto con il getto ad alta
pressione.

Dopo il funzionamento con il detergente

1. Sciacquare I'apparecchio per circa 30 secondi con

acqua pulita.
Interruzione del funzionamento

1. Rilasciare la leva della pistola AP.
Quando si rilascia la leva, I'apparecchio si spegne.
Il sistema rimane comungue in pressione.

2. Bloccare la leva della pistola AP.
FiguraJ

3. Mettere la pistola AP con la lancia in posizione di
parcheggio.

4. Durante pause di lavoro superiori a 5 min spegnere
I'apparecchio "0/OFF".

Termine del funzionamento

AN PRUDENZA

Pericolo di lesioni!

Rischio di lesioni causate dalla fuoriuscita non control-
lata di acqua ad alta pressione.

Scollegare il tubo flessibile per alta pressione dalla pi-
stola AP o dall'apparecchio solo quando la pressione &
scaricata dal sistema.

1. Rilasciare la leva della pistola AP.

pON
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Chiudere il rubinetto dell'acqua.

Premere la leva della pistola AP per 30 secondi.
La pressione ancora presente nel sistema viene
scaricata.

Rilasciare la leva della pistola AP.

Bloccare la leva della pistola AP.

Spegnere |'apparecchio "0/OFF".

Scollegare I'apparecchio dall'alimentazione idrica.
Togliere la spina di rete dalla presa.

AN PRUDENZA

Rischio di lesioni e pericolo di danneggiamento do-
vuti al peso dell’apparecchio!

Lesioni e danneggiamenti.

Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare il peso
dell'apparecchio.

Tirare I'apparecchio
1. Estrarre la maniglia per trasporto fino a quando non
si aggancia in modo udibile.
2. Tirare l'apparecchio dalla maniglia per trasporto.

Spostamenti a mano

1. Sollevare I'apparecchio dalle maniglie di trasporto e

trasportarlo.
Trasporto dell’apparecchio in veicoli

1. Primadel trasporto in posizione verticale, estrarre la
bottiglia di detergente Plug 'n' Clean dall'alloggia-
mento e chiudere con il tappo.

2. Fissare I'apparecchio perimpedirne lo scivolamento
e il ribaltamento.

AN PRUDENZA

Rischio di lesioni e pericolo di danneggiamento do-
vuti al peso dell’apparecchio!

Lesioni e danneggiamenti.

Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare il peso
dell'apparecchio.

Conservazione dell’apparecchio
Depositare I'apparecchio su una superficie piana.
Scollegare la lancia dalla pistola AP.

Premere il tasto di sblocco sulla pistola AP e scolle-

gare il tubo flessibile per alta pressione dalla pistola

AP.

4. Senza avvolgitubo: Sistemare il tubo flessibile per
alta pressione sull'apparecchio.

ATTENZIONE

Danneggiamento del tubo flessibile per alta pres-

sione

Danneggiamento del tubo flessibile per alta pressione

causato da un errato senso di rotazione

Durante I'avvolgimento prestare attenzione al senso di

rotazione del tamburo avvolgitubo.

5. Con avvolgitubo: Ruotare il tamburo avvolgitubo
con la manovella in senso antiorario e avvolgere il
tubo flessibile per alta pressione.

6. Sistemare la condotta di collegamento alla rete e gli
accessori sull'apparecchio.

7. Introdurre entrambe le lance nell'apposito alloggia-
mento:

a Lancia con ugello mangia sporco: Ugello verso il
basso
b Lancia Vario Power: Ugello verso l'alto

wn
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In previsione di uno stoccaggio di lunga durata, occorre
osservare altre indicazioni, vedi capitolo Cura e manu-
tenzione.

Antigelo
ATTENZIONE

Pericolo di gelo

Apparecchi non interamente svuotati possono essere

danneggiati dal gelo.

Svuotare I'apparecchio e gli accessori completamente.

Proteggere I'apparecchio dal gelo.

Occorre attenersi alle seguenti istruzioni:

e L'apparecchio & scollegato dall'alimentazione idrica.

e Lapistola AP e scollegata dal tubo flessibile per alta
pressione.

1. Accendere l'apparecchio "I/ON".

2. Attendere fino a 1 minuto fino a quando non esce
pit acqua dal tubo flessibile per alta pressione.

3. Spegnere I'apparecchio.

4. Conservare l'apparecchio e tutti gli accessori in un
ambiente protetto dal gelo.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere l'apparecchio.

Staccare la spina.

L'apparecchio non richiede manutenzione, quindi non &
necessario eseguire lavori di manutenzione periodici.

Pulizia del filtro nel collegamento idrico
ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento!

Danneggiamento del filtro a causa di una pulizia impro-
pria.

Pulire il filtro solo sotto l'acqua corrente contro la dire-
zione del flusso.

Non utilizzare oggetti appuntiti o duri come ad es. aghi
0 spazzole metalliche.

ATTENZIONE
Pericolo di danneggiamento!
Danneggiamento dell'apparecchio e degli accessori in
caso di funzionamento senza filtro o con un filtro dan-
neggiato.
Verificare la presenza di danni al filtro prima di impiegar-
lo nel collegamento idrico. Sostituire immediatamente
un filtro danneggiato.
Non utilizzare I'apparecchio senza filtro.
Pulire il filtro nel collegamento idrico in caso di necessi-
ta.
1. Svitare il giunto sul collegamento idrico.
2. Togliere il filtro.

Figura K
3. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
4. Inserire il filtro nel collegamento idrico.

Guida alla risoluzione dei guasti

| guasti hanno spesso cause semplici che possono es-
sere risolte con I'ausilio della panoramica seguente. In
caso di dubbi o di guasti qui non menzionati si consiglia
di rivolgersi al servizio assistenza autorizzato.

A PERICOLO

Pericolo di morte!

Lesioni mortali dovute a scosse elettriche quando si toc-
cano parti sotto tensione.
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Non toccare le parti sotto tensione.
Spegnere I'apparecchio.
Staccare la spina dalla presa.
L’apparecchio non funziona
1. Premere la leva della pistola AP.
L'apparecchio si accende.
2. Controllare se la tensione dichiarata sulla targhetta
coincide con la tensione della sorgente di corrente.
3. Verificare la presenza di eventuali danni sul cavo di
collegamento alla rete.
4. Se il motore e sovraccarico ed é scattato l'interrutto-
re salvamotore:
a Spegnere l'apparecchio "0/OFF".
b Lasciare raffreddare I'apparecchio per 1 ora.
¢ Accendere I'apparecchio "I/ON" e rimetterlo in
funzione.
Se il malfunzionamento si ripete, rivolgersi al servi-
zio di assistenza clienti per un controllo.
L'apparecchio non si accende, il motore emette un
ronzio
Calo della tensione a causa di una bassa corrente nella
rete o in caso di utilizzo di una prolunga
1. All'attivazione premere prima la leva della pistola
AP, quindi accendere I'apparecchio su "I/ON".
L’apparecchio non raggiunge pressione
L'alimentazione di acqua é insufficiente.
1. Aprire completamente il rubinetto dell'acqua.
2. Verificare che 'alimentazione dell'acqua abbia una
portata sufficiente.
3. Verificare la regolazione della lancia.
4. Verificare che non venga superata l'altezza di aspi-
razione massima.
Il filtro nel collegamento idrico & sporco.
1. Estrarre il filtro nel collegamento idrico con una pin-
za piatta.
2. Pulire il filtro sotto acqua corrente.
FiguraK
E presente dell'aria nell'apparecchio.
1. Far sfiatare I'apparecchio:
a Farfunzionare I'apparecchio per un massimo di 2
minuti senza collegare la lancia.
b Premere la pistola AP e attendere fino a che I'ac-
gua non fuoriesca dalla pistola AP senza bolle.
c Collegare la lancia.
Forti variazioni di pressione
1. Pulire I'ugello per alta pressione:
a Eliminare con un ago lo sporco nei fori degli ugel-
li.
b Risciacquare l'ugello per alta pressione dirigendo
I'acqua dalla parte anteriore.
2. Controllare la portata dell'acqua.
L'apparecchio perde
1. Alcune cause tecniche fanno si che ci sia una lieve
permeabilita dell'apparecchio. In caso di permeabi-
lita elevata rivolgersi al servizio clienti autorizzato.
Il detergente non viene aspirato
1. Utilizzare la lancia Vario Power e ruotarla su "MIX".
2. Accertarsi che la bottiglia di detergente Plug 'n' Cle-
an sia posizionata con I'apertura rivolta in basso nel
collegamento per il detergente.

Garanzia

In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra societa di vendita competente. Entro il
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali
guasti all'apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al piu

vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo
scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla garanzia (se
disponibili) nell'area di assistenza del sito web Karcher
locale alla voce "Download".

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Collegamento elettrico
Tensione \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frequenza Hz 50 50
Massima impedenza di re- Q 0,394 0,394
te consentita +j0,246  +j0,246
Potenza assorbita dallare- kW 3,0 3,0
te
Grado di protezione IPX5 IPX5
Classe di protezione | |
Protezione di rete (lento) A 16 16
Collegamento idrico
Pressione in entrata MPa 1,2 1,2
(max.)
Temperatura in entrata °C 60 60
(max.)
Portata (min.) I/min 12 12
Altezza di aspirazione m 0,5 0,5
(max.)
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Pressione d’esercizio MPa 15 15
Pressione max. consentita MPa 18 18
Portata, acqua I/min 9,2 9,2
Portata massima I/min 10 10
Portata, detergente I/min 0,3 0,3
Forza repulsiva della pi- N 27 27
stola AP

Dimensioni e pesi
Tipico peso d’esercizio kg 19,4 19,0

Lunghezza mm 459 458
Larghezza mm 330 330
Altezza mm 669 669
Valori rilevati secondo EN 60335-2-79

Valore di vibrazione mano- m/s?2  <2,5 <2,5
braccio

Incertezza K m/s?> 0,6 0,6
Livello di pressione acusti- dB(A) 80 80
calpa

Incertezza Kpp dB(A) 3 3
Livello di potenza acustica dB(A) 96 96

Lwa + incertezza Kya

Motivo dell'eccezione ai sensi del regolamento (UE)
2019/1781 allegato | sezione 2 (12): ))
Con riserva di modifiche tecniche.
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Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui & stata immessa sul
mercato, e conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Idropulitrice

Tipo: 1.317-xxx

Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE

Regolamento applicato (en)

(UE) 2019/1781

Norme armonizzate applicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedura di valutazione della conformita applicata
2000/14/CE: Allegato V

Livello di potenza acustica dB(A)

Misurato: 93

Garantito: 96

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-

zione.
W/ k@gfz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 01/10/2022
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Avisos generales
Antes de poner en marcha por primera
A |||| vez el equipo, lea este manual de ins-

trucciones y las instrucciones de seguri-
dad adjuntas. Actle conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o

para propietarios ulteriores.

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-
Q.@ minar los embalajes de forma respetuosa con el
medio ambiente.
Los equipos eléctricos y electrénicos contienen
materiales reciclables y, a menudo, componen-
= €S, COMO baterias, acumuladores o aceite, que
suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te simbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.
cg) Los trabajos de limpieza que generan agua sucia
con un alto contenido en aceite, p. €j., los lavados
de motores o la limpieza de bajos, deben realizarse uni-
camente en estaciones de lavado con un separador de
aceite.
cg) Los trabajos con detergentes deben realizarse uni-
camente sobre superficies de trabajo a prueba de
filtraciones y conectadas a la canalizacién de agua su-
cia. No permitir que los detergentes penetren en masas
de agua o en la tierra.
cg) La extraccion de agua de dominio publico no esta
permitida en determinados paises.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacion actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

Uso previsto

Utilice la limpiadora de alta presién Gnicamente en el
ambito doméstico.

La limpiadora de alta presion esta disefiada para la lim-
pieza de méaquinas, vehiculos, edificios, herramientas,
fachadas, terrazas, equipos para el jardin, etc. con un
chorro de agua de alta presion.

Accesorios y repuestos

Utilice inicamente accesorios y repuestos originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrard informacién sobre los accesorios y repues-
tos en www.kaercher.com.

Volumen de suministro

El volumen de suministro del equipo se muestra en el
embalaje. Compruebe la integridad del volumen de su-
ministro durante el desembalaje. Péngase en contacto
con su distribuidor si faltan accesorios o en caso de da-
fios de transporte.
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Descripcion del equipo

En este manual de instrucciones se describe el equipa-
miento maximo. Existen diferencias en el alcance del
suministro segun el modelo (véase el embalaje).
Véanse las figuras en la pagina de gréaficos

(@) Base con asa de transporte

@ Conexién de agua con tamiz integrado
(® Rueda de transporte

(® Guia de mangueras

@ Interruptor del equipo «0/OFF»/«I/ON»
@ Almacenaje para tubos pulverizadores
@ Manguera de alta presion

*Botella de detergente Plug 'n' Clean

Almacenaje/posicion de estacionamiento para la
pistola de alta presion

Asa de transporte, extraible

@ Tubo pulverizador con boquilla turbo para contami-
nacion incrustada

@ Tubo pulverizador Vario Power para tareas de lim-
pieza habituales
La presioén de trabajo aumenta de forma continua
de «SOFT» a «<HARD». Para reajustar la presion de
trabajo, soltar la palanca de la pistola pulverizadora
y girar el tubo pulverizador hacia la posiciéon desea-
da. Se puede dosificar el detergente girando el tubo
pulverizador hasta el tope en direccion «SOFT».

@ Pistola de alta presion

Tecla para separar la manguera de alta presion de
la pistola de alta presion

@ Palanca de pistola de alta presion

Cierre de la pistola de alta presion

@) Asa de transporte

Portamangueras

Enrollador de mangueras de alta presion
Manivela para enrollador de mangueras
@ Placa de caracteristicas

@ Compartimento para accesorios

@ Ganchos para la fijacion de red

Red para compartimento para accesorios
@ Cable de conexién de red con conector de red
Acoplamiento de la conexién de agua

@ *Manguera de riego (reforzada con tela, diametro
de al menos 1/2 pulgadas (13 mm), longitud de al
menos 7,5 m, con acoplamiento de accion rapida
convencional)

**Manguera de aspiracion KARCHER para alimen-
tacion de agua de recipientes abiertos (n.° de refe-
rencia 2.643-100)

* se necesita de manera adicional

Dispositivos de seguridad

&N ADVERTENCIA
Peligro de lesiones
Lesiones graves debidas a la ausencia de equipos de
seguridad, a su modificacion o a su ineficacia.
No anule ni retire los dispositivos de seguridad y no los
deje sin efecto. Los dispositivos de seguridad velan por
su seguridad.
Interruptor del equipo
El interruptor del equipo impide el funcionamiento invo-
luntario del equipo.
Cierre de la pistola de alta presion
El cierre bloquea la palanca de la pistola de alta presion
y evita el arranque involuntario del equipo.
Funcion de parada automatica
Cuando se suelta la palanca de la pistola de alta pre-
sién, el interruptor de presion desconecta la bombay se
para el chorro de alta presién. Al presionar la palanca,
vuelve a conectarse la bomba.
Guardamotor
En caso de un elevado consumo de corriente, el guar-
damotor desconecta el equipo.

Simbolos en el equipo

No dirigir el chorro de alta presién hacia per-
sonas, animales o equipamiento eléctrico
activo ni apuntar con él al propio equipo.
Proteger el equipo de las heladas.

El equipo no debe conectarse directamente
a la red publica de agua potable.

Q

Véanse las figuras en la pagina de gréaficos.
Antes de la puesta en funcionamiento, montar en el
equipo las piezas que se suministran sueltas.
Preparar los tornillos suministrados y el atornillador
adecuado.

Montaje de la red adicional

1. Enganchar la red adicional en los ganchos.
FiguraC

Colocacion de la manguera de alta presién a
través de la guia de mangueras
1. Introducir la manguera de alta presion desde atras
a través de la guia de mangueras.
FiguraD

Montaje del acoplamiento de la conexién de
agua
1. Enrosque el acoplamiento de la conexién de agua
en dicha conexion del equipo.
Figura E

Puesta en funcionamiento

Colocar el equipo sobre una superficie plana.
Desenrollar por completo la manguera de alta pre-
sion.

3. Tirar de lamanguera de alta presién completamente
hacia delante a través de la guia de mangueras y
enderezarla si esta retorcida o presenta bucles.

4. Conectar la manguera de alta presion en la pistola

de alta presion hasta que encaje de manera audible.

[
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Nota
Preste atencién a que el inyector esté correctamente
alineado.
Figura F
5. Tirar de la manguera de alta presién para compro-
bar que la conexion es segura.
6. Conectar el conector de red a un enchufe.
Nota
Asegurese de que la impedancia de red maxima admi-
sible en el punto de conexion (véase el capitulo Datos
técnicos) no se sobrepase.
En caso de dudas sobre la impedancia de red presente
en su punto de conexién, péngase en contacto con su
empresa de abastecimiento eléctrico.

Alimentacion de agua
Para consultar los valores de conexion, véase la placa
de caracteristicas o el apartado Datos técnicos.
Respete las normas de la empresa de suministro de
agua.

CUIDADO

Dafios por agua sucia

La suciedad en el agua puede dafiar la bombay los ac-
cesorios.

Para protegerlos, KARCHER recomienda usar su filtro
de agua (accesorio especial, referencia de pedido
4.730-059).

Conexion al conducto de agua

CUIDADO
Peligro de dafios.
Dafios en la bomba al usar un acoplamiento de man-
gueras con Aquastop en la conexién de agua del equi-
po.
Nunca use un acoplamiento de mangueras con Aquas-
top en la conexién de agua del equipo.
Use solo un acoplamiento de mangueras con Aquastop
en el grifo de agua.
1. Insertar lamanguera de riego en el acoplamiento de
la conexién de agua.
Figura G
2. Conectar la manguera de riego al conducto de
agua.
3. Abrir el grifo de agua por completo.
Aspiracion de agua de recipientes abiertos

Esta limpiadora de alta presién esta equipada con la
manguera de aspiracion KARCHER para la aspiracion
de agua superficial, por ejemplo, para la aspiracion de
agua del suelo. ej., de bidones de recogida de agua de
lluvia o estanques (véase la altura de aspiracion maxi-
ma en Datos técnicos).

1. Desenroscar el acoplameinto de la conexién de
agua.

2. Llene la manguera de aspiracién de agua.

3. Enroscar la manguera de aspiracion en la conexion

de agua del equipo y colgarla en una fuente de agua

(p. €j., un bidén de recogida de agua de lluvia).

Purga del equipo

Conectar el equipo con «I/ON».

Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.

Presionar la palanca de la pistola de alta presion.

El equipo se conecta.

4. Dejar el equipo en marcha durante un maximo de
2 minutos hasta que el agua salga sin burbujas de
la pistola de alta presion.

5. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.

6. Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.

wnN e

Funcionamiento

CUIDADO

Peligro de dafios.

Dafios en la bomba tras marcha en vacio.

Desconecte el equipo si no acumula presién en 2 minu-
tos.

Actle segln las instrucciones del capitulo Ayuda en
caso de fallos.

Funcionamiento con alta presién

CUIDADO

Dafios en superficies pintadas o delicadas

Las superficies resultan dafiadas si no se mantiene la
suficiente distancia con la boquilla de pulverizado o si
se selecciona un tubo pulverizador inadecuado.
Mantenga una distancia con la boquilla de pulverizado
de al menos 30 cm al limpiar superficies pintadas.

No utilice la boquilla turbo para limpiar llantas de vehi-
culos, pinturas ni superficies delicadas, como la made-
ra.

1. Insertar un tubo pulverizador en la pistola de alta
presion y fijarlo girandolo 90°.

Figura H

Conectar el equipo («I/ON»).

Desbloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

Servicio con detergente
A PELIGRO

Inobservancia de la hoja de datos de seguridad
Problemas de salud graves por un uso inadecuado del
detergente.
Observe la hoja de datos de seguridad del fabricante de
detergentes, especialmente las indicaciones sobre
equipos de proteccion personal.
Nota
Para el servicio con detergente, se requiere una botella
de detergente Plug ‘n’ Clean. Los detergentes de KAR-
CHER pueden adquirirse en botellas de detergente
Plug ‘n’ Clean listas para su uso.
Nota
El detergente solo se puede afiadir al utilizar baja pre-
sion.
1. Retirar la tapa de la botella de detergente Plug ‘n’
Clean.
2. Presionar la botella de detergente con la abertura
hacia abajo en la conexion para el detergente Plug
‘n’ Clean.
Figural
3. Usar el tubo pulverizador Vario Power.
4. Girar el tubo pulverizador en direccion «<SOFT» has-
ta llegar al tope.
Durante el funcionamiento, se afiade la solucién de
detergente al chorro de agua.

Métodos de limpieza recomendados
1. Pulverizar poco detergente sobre la superficie seca
y dejar que actie (no secar).
2. Lavar lasuciedad desprendida con el chorro de alta
presion.
Tras el funcionamiento con detergente
1. Enjuague el equipo con agua limpia durante unos
30 segundos.
Interrupcion del servicio
1. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.

pwn
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Al soltar la palanca, el equipo se desconecta. Se
mantiene la alta presion en el sistema.

2. Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.
FiguraJ

3. Colocar la pistola de alta presién con el tubo pulve-
rizador en la posicion de estacionamiento.

4. Desconectar el equipo con «0/OFF» durante las
pausas de trabajo de méas de 5 minutos.

Finalizacion del servicio

AN PRECAUCION
Peligro de lesiones
Lesiones por la salida incontrolada de agua a alta pre-
sion.
Desconecte lamanguera de alta presion de la pistola de
alta presion o del equipo Unicamente cuando no haya
ninguna presion en el sistema.
1. Soltar la palanca de la pistola de alta presion.

. Cerrar el grifo de agua.
3. Presionar la palanca de la pistola de alta presién du-
rante 30 segundos.
Se elimina toda la presién que queda en el sistema.
Soltar la palanca de la pistola de alta presion.
Bloquear la palanca de la pistola de alta presion.
Desconectar el equipo con «0/OFF».
Desconectar el equipo de la alimentacion de agua.
Desenchufar el conector de red del enchufe.

AN PRECAUCION
Peligro de dafios y lesiones por el peso del equipo.
Peligro de lesiones y dafios.
Tener en cuenta el peso del equipo para su transporte
y almacenamiento.
Arrastre del equipo
1. Tirar del asa de transporte hasta que encaje de for-
ma audible.
2. Arrastrar el equipo utilizando el asa de transporte.

Trasporte del equipo
1. Levantey transporte el equipo agarrandolo por las
asas de transporte.

Transporte del equipo en vehiculo
1. Antes de transportar el equipo en posicién horizon-
tal, extraer la botella de detergente Plug ‘n’ Clean
del alojamiento y cerrarla con la tapa.
2. Asegurar el equipo para evitar que se desplace o
vuelque.

Almacenamiento

A PRECAUCION

Peligro de dafios y lesiones por el peso del equipo.
Peligro de lesiones y dafios.

Tener en cuenta el peso del equipo para su transporte
y almacenamiento.

Almacenaje del equipo

1. Depositar el equipo sobre una superficie plana.

2. Desconectar el tubo pulverizador de la pistola de al-
ta presion.

3. Pulsar la tecla de separacion de la pistola de alta
presion y separar la manguera de alta presion de la
pistola de alta presion.

4. Sin enrollador de mangueras: Almacenar la man-
guera de alta presién en el equipo.

O No G

CUIDADO

Dafios en la manguera de alta presién

Dafios en la manguera de alta presién por un sentido de

giro incorrecto

Al enrollar la manguera, tenga en cuenta el sentido de

giro del enrollador.

5. Con enrollador de mangueras: Girar el enrollador de
mangueras en el sentido contrario a las agujas de
reloj utilizando la manivela y enrollar la manguera
de alta presion.

6. Guardar el cable de conexién de red y el accesorio
en el equipo.

7. Introducir ambos tubos pulverizadores en su alma-

cenaje:

a Tubo pulverizador con boquilla turbo: boquilla ha-
cia abajo

b Tubo pulverizador Vario Power: boquilla hacia
arriba

Tener en cuenta los avisos adicionales si se va a alma-
cenar el equipo durante un periodo de tiempo prolonga-
do; véase el capitulo Conservaciéon y mantenimiento.

Proteccién anticongelante

CUIDADO

Riesgo de helada

Los aparatos que no estén totalmente vacios pueden

destruirse con las heladas.

Vacie el aparato y los accesorios por completo.

Proteja el aparato de las heladas.

Debe cumplirse los siguiente:

e El equipo esta desconectado de la alimentacién de
agua.

e La pistola de alta presion esta desconectada de la
manguera de alta presion.

1. Conectar el equipo con «l/ON».

2. Esperar 1 minuto como méaximo hasta que ya deje
de salir agua por la manguera de alta presion.

3. Desconectar el equipo.

4. Almacenar el equipo con todos los accesorios en
una sala protegida de heladas.

Conservacién y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

El equipo no requiere mantenimiento, es decir, no es
necesario llevar a cabo trabajos de mantenimiento de
forma periédica.

Limpieza del tamiz de la conexién de agua
CUIDADO

Peligro de dafios.

Dafios en el tamiz debido a una limpieza inadecuada.
Limpie el tamiz fino solo con agua corriente en sentido
contrario a su caudal.

No utilice objetos afilados o duros, comop. €j., agujas o
cepillos de alambre.

CUIDADO

Peligro de dafios.

Dafios en el aparato y los accesorios al funcionar sin ta-
miz o con un tamiz dafiado.

Antes de colocarlo en la conexién de agua, compruebe
si el tamiz presenta dafios. Sustituya inmediatamente
un tamiz dafiado.

No utilice el equipo sin el tamiz.

Espariol 29



Limpiar el tamiz de la conexién de agua en caso nece-
sario.
1. Desenroscar el acoplamiento de la toma de agua.
2. Extraer el tamiz.

FiguraK
3. Limpiar el tamiz con agua corriente.
4. Colocar el tamiz en la conexion de agua.

Ayuda en caso de fallos

A menudo, las causas de los fallos son simples y pue-
den solucionarse con ayuda del siguiente resumen. En
caso de duda o fallos no mencionados aqui, péngase
en contacto con el servicio de posventa.

A PELIGRO

Peligro de muerte

Lesiones mortales por descarga eléctrica al tocar pie-

zas bajo tension.

No toque ninguna pieza con tensién.

Desconecte el equipo.

Desenchufe el conector de red del tomacorriente.

El equipo no funciona

1. Presionar la palanca de la pistola de alta presion.
El equipo se conecta.

2. Comprobar si la tension indicada en la placa de ca-
racteristicas coincide con la tension de la fuente de
corriente.

3. Comprobar si el cable de conexion de red presenta
dafios.

4. En caso de que el motor esté sobrecargado y el
guardamotor esté activado:

a Desconectar el equipo con «0/OFF».

b Dejar enfriar el equipo 1 hora.

¢ Conectar el equipo con «I/ON» y volver a ponerlo
en funcionamiento.

En caso de que se repita la averia, solicitar al servi-

cio de postventa que revise el equipo.

El equipo no funciona, el motor emite un zumbido

Caida de tensioén debido a una corriente eléctrica de-

masiado baja o a la utilizacién de un cable de prolonga-

cién

1. Parala conexion, presione primero la palanca de la
pistola de alta presion y, a continuacion, conecte el
equipo con «I/ON».

El equipo no genera presién

La entrada de agua es insuficiente.

1. Abrir el grifo de agua por completo.

2. Comprobar que la entrada de agua cuenta con el
volumen transportado suficiente.

3. Comprobar el ajuste del tubo pulverizador.

4. Comprobar que no se excede la altura de aspiracion
maxima.

El tamiz de la conexi6n de agua esta sucio.

1. Extraer el tamiz de la conexién de agua con un ali-
cate de boca plana.

2. Limpiar el tamiz con agua corriente.

FiguraK

Hay aire en el equipo.

1. Purgar el equipo:

a Conectar el equipo sin tubo pulverizador conec-
tado durante un maximo de 2 minutos.

b Presionar la pistola de alta presion y esperar has-
ta que el agua salga sin burbujas de la conexién
de alta presion.

¢ Conectar el tubo pulverizador.

Fuertes variaciones de presion

1. Limpie la boquilla de alta presion:

a Elimine la suciedad del taladro de boquilla con
ayuda de una aguja.
b Enjuague la boquilla de alta presiéon con agua
desde la parte frontal.
2. Compruebe el volumen de entrada de agua.
Equipo no estanco
1. Desde un punto de vista técnico, el equipo puede
presentar una pequefia falta de estanqueidad. En
caso de que la falta de estanqueidad sea mas gra-
ve, informe al servicio de posventa.
No se aspira el detergente
1. Usar eltubo pulverizador Vario Power y girarlo hacia
«MIX».
Comprobar sila botella de detergente Plug ‘n’ Clean
esté colocada con la abertura hacia abajo en la co-
nexion para el detergente.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacion o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas préximo presen-
tando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Encontrar4 mas informacién sobre la garantia (si esta
disponible) en el area de servicio de su pagina web lo-
cal de Karcher en "Downloads".

Datos técnicos

K7 Premium Power
Power Flex

n

Flex
Conexién eléctrica
Tension \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frecuencia Hz 50 50
Impedancia de red max. Q 0,394 0,394
admisible +j0,246 +j0,246
Potencia conectada kw 3,0 3,0
Tipo de proteccion IPX5 IPX5
Clase de proteccion | |
Fusible de red (lento) A 16 16
Conexién de agua
Presion de entrada (méx.) MPa 1,2 1,2
Temperatura de entrada  °C 60 60
(max.)
Volumen de entrada (min.) I/min 12 12
Altura de aspiracion m 0,5 0,5
(max.)
Datos de potencia del equipo
Presion de servicio MPa 15 15
Presion max. admisible MPa 18 18
Volumen transportado, I/min 9,2 9,2
agua
Volumen transportado I/min 10 10
maximo
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Volumen transportado, de- I/min 0,3 0,3
tergente
Fuerza de retroceso de la N 27 27

pistola de alta presion
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 19,4 19,0

Longitud mm 459 458
Anchura mm 330 330
Altura mm 669 669
Valores calculados conforme a EN 60335-2-79
Nivel de vibraciones ma- m/s? <2,5 <2,5
no-brazo

Inseguridad K m/s? 0,6 0,6
Nivel de presion acustica dB(A) 80 80
LpA

Inseguridad Kya dB(A) 3 3
Intensidad acustica Ly + dB(A) 96 96

Inseguridad Ky

Motivo de la excepcién segun el Reglamento (UE)
2019/1781, anexo |, seccion 2 (12): j)

Reservado el derecho de realizar modificaciones técni-
cas.

Declaracién de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacion cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la version puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Limpiadora de alta presion

Tipo: 1.317-xxx

Directivas UE aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE

Reglamento(s) aplicado(s)

(UE) 2019/1781

Normas armonizadas aplicadas
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020
EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018
Procedimiento de evaluacion de la conformidad
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Intensidad acustica dB(A)
Medida: 93

Garantizada: 96

Los abajo firmantes actan en nombre y con la autori-
zacion de la junta directiva.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01/10/2022
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Indicacbes gerais
Antes da primeira utiliza¢éo do aparelho
& |||| leia 0 manual de instrucdes original e os

avisos de seguranga que o acompa-
nham. Proceda em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagéo

futura.

Protecdo do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento s&o reciclaveis.
Q.@ Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrénicos contém ma-
teriais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMpoNentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagéo ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s80 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
cg) Trabalhos de limpeza dos quais resulte agua resi-
dual contendo 6leo, como, p.ex., lavagem de moto-
res ou carrogarias, apenas devem ser executados em
locais que disponham de separador de 6leo.
cg) Trabalhos com produtos de limpeza apenas devem
ser executados sobre superficies de trabalho es-
tanques, com ligacdo a canalizagdo de esgoto propria.
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N&o permitir que os produtos de limpeza penetrem nas

massas de agua ou no solo.

cg) Arecolha de 4gua a partir de massas de agua aber-
tas ndo é permitida nalguns paises.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)

Pode encontrar informagdes actualizadas acerca dos

ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Utilizacdo adequada
Utilize a lavadora de alta presséo exclusivamente na
habitacéo privada.
Alavadora de alta pressédo destina-se a limpeza de ma-
quinas, veiculos, estruturas, ferramentas, fachadas,
terragos, aparelhos de jardinagem, entre outros, com
jacto de &gua de alta presséo.

Acessorios e pecas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pecas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informacdes acerca de acessdrios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Volume do fornecimento

O volume do fornecimento do aparelho esta indicado na
embalagem. Ao abrir a embalagem, confirme a integra-
lidade do contetido. Caso faltem acessoérios ou em caso
de danos de transporte informe o seu fornecedor.

Descricdo do aparelho

Neste manual de instru¢des é descrito o equipamento
méaximo. Ha diferengas no volume do fornecimento con-
soante o modelo (ver embalagem).

Figuras, ver pagina de graficos

@ Pé de apoio com pega de transporte
@ Ligacdo de agua com filtro incorporado
(3) Roda de transporte

(@) Guia da mangueira

@ Interruptor do aparelho “0/OFF"/*l/ON”
@ Armazenamento para lancas

@ Mangueira de alta pressao

*Garrafa de detergente Plug ‘n’ Clean

@ Armazenamento/posicao de estacionamento para
pistola de alta pressédo

Pega de transporte, amovivel
@ Lanca com bico fresador para sujidade persistente

@ Lanca Vario Power para as tarefas de limpeza mais
comuns
E possivel aumentar a presséo de trabalho conti-
nuamente de SOFT até HARD. Para ajustar a pres-
sdo de trabalho, soltar a alavanca da pistola e rodar
a langa para a posicédo desejada. Quando a lanca
estiver rodada até ao batente no sentido SOFT, po-
de ser adicionado produto de limpeza.

@) Pistola de alta pressdo

Tecla para separar a mangueira de alta presséo da
pistola de alta pressédo

@ Gatilho da pistola de alta pressé@o

Blogueio da pistola de alta pressdo

@) Pega de transporte

Suporte para mangueiras

Enrolador de mangueira de alta pressao
Manivela do enrolador de mangueira
@ Placa de caracteristicas

@ Compartimento acessoérios

@ Gancho para fixagdo de rede

Rede para compartimento de acessorios
@ Cabo de ligacéo a rede com ficha de rede
Acoplamento para a ligagdo de agua

@ * Mangueira de jardim (refor¢cada com tecido, dia-
metro de pelo menos 1/2 polegada (13 mm), com-
primento de pelo menos 7,5 m, com acoplamento
rapido comum)

*Mangueira de aspiragdo KARCHER para a ali-
mentacgéo de dgua de depdsitos abertos (n.° de en-
comenda 2.643-100)

* adicionalmente necessario

Unidades de seguranca
A ATENCAO
Perigo de lesdes!
Ferimentos graves devido a falta de unidades de segu-
ranga, a sua modificagao ou a sua ineficacia.
N&o contornar ou remover as unidades de seguranca e
ndo as tornar ineficazes. As unidades de seguranca
servem para a sua protecgéo.
Interruptor do aparelho
O interruptor do aparelho evita o accionamento involun-
tario do mesmo.
Bloqueio da pistola de alta pressao
O bloqueio blogueia a alavanca da pistola de alta pres-
sdo e impede o arranque inadvertido do aparelho.
Funcéo de paragem automatica
Ao soltar a alavanca da pistola de alta presséao, o inter-
ruptor de presséo desliga a bomba e interrompe o jacto
de alta presséo. Se a alavanca for premida, a bomba é
novamente ligada.
Disjuntor de seguranca do motor
Em caso de corrente de consumo demasiado elevada,
o disjuntor de seguranca do motor desliga o aparelho.

Simbolos no aparelho

Na&o direccionar o jacto de alta presséo para
pessoas, animais, equipamento eléctrico
activo ou para o proprio aparelho.

Proteger o aparelho da geada.

O aparelho ndo pode ser ligado directamen-
te a rede de agua potavel publica.

Q

Figuras, ver pagina de graficos.

Antes do arranque, montar as pecas soltas no aparelho.
Preparar os parafusos fornecidos e as chaves de para-
fusos correspondentes.
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Montar a rede de acessorios

1. Engate a rede de acessorios nos ganchos.
FiguraC

Insira a mangueira de alta pressao pela guia
da mangueira
1. Inserir amangueira de alta presséao por tras através
da guia da mangueira.
FiguraD

Montar o acoplamento para aligacdo de agua
1. Aparafusar o acoplamento para a ligagéo de agua
na ligagéo de &gua do aparelho.
FiguraE

Colocacdo em funcionamento

1. Colocar o aparelho numa superficie plana.

2. Desenrolar completamente a mangueira de alta
presséo.

3. Puxar a mangueira de alta pressdo completamente
para a frente através da guia da mangueira e soltar
os lagos e as torgoes.

4. Inserir a mangueira de alta presséo na pistola de al-
ta presséo, até que engate de forma audivel.

Aviso

Ter atencéo ao alinhamento correcto do bocal.

Figura F

5. Verificar a unido segura, puxando a mangueira de
alta presséo.

6. Ligar a ficha de rede a uma tomada.

Aviso

Certifique-se de que a impedancia eléctrica maxima

permitida n&o é excedida no ponto de ligag&o (consultar

capitulo Dados técnicos).

Em caso de incertezas relativamente a impedancia

eléctrica disponivel no seu ponto de ligagédo, entre em

contacto com o seu fornecedor de energia eléctrica.

Alimentacédo de agua
Os valores de ligagé@o podem ser consultados na placa
de caracteristicas ou no capitulo Dados técnicos.
Respeitar as directrizes da empresa fornecedora da
agua.
ADVERTENCIA
Danos deviso a 4gua suja
Impurezas na agua podem danificar a bomba e os
acessorios.
Para protecgdo, a KARCHER recomenda a utilizag&o
do filtro de &gua KARCHER (acessorios opcionais, n.°
de referéncia 4.730-059).

Ligacdo a conduta de dgua

ADVERTENCIA
Perigo de danos!
Danos na bomba ao utilizar um acoplamento de man-
gueira com Aquastop na ligagdo de 4gua do aparelho
N&o utilizar um acoplamento de mangueira com Aquas-
top na ligacédo de agua do aparelho.
Utilizar apenas um acoplamento de mangueira com
Aquastop na torneira de agua.
1. Inserir a mangueira de jardim no acoplamento para
a ligagéo de agua.
Figura G
2. Ligar a mangueira de jardim a tubagem de agua.
3. Abrir completamente a torneira de agua.

Aspirar dgua de depésitos abertos

Esta lavadora de alta pressdo com a mangueira de as-
piracdo KARCHER ¢ adequada para aspirar agua su-

perficial, por ex., de biddes coletores de aguas pluviais

ou de pequenos lagos (altura maxima de aspiracéo, ver

Dados técnicos).

1. Desenroscar o acoplamento da ligacdo de agua.

2. Encher a mangueira de aspiragdo com agua.

3. Enroscar a mangueira de aspiragdo na ligagédo de
agua do aparelho e suspender numa fonte de agua
(por ex. num bidao coletor de aguas pluviais).

Purgar o aparelho

Ligar o aparelho “I/ON".

Destravar a alavanca da pistola de alta presséo.

Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.

O aparelho é ligado.

4. Deixar o aparelho funcionar por um méaximo de 2 mi-
nutos, até a agua sair sem bolhas da pistola de alta
pressao.

5. Soltar a alavanca da pistola de alta pressao.

6. Bloquear a alavanca da pistola de alta pressao.

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos na bomba em caso de funcionamento a seco.
Desligar o aparelho, se este ndo ganhar presséo dentro
de 2 minutos.

Proceder de acordo com as instrugdes no capitulo Aju-
da em caso de avarias.

Operacédo com alta pressao
ADVERTENCIA

Danos em superficies lacadas ou sensiveis

Uma distancia de jacto demasiado curta ou a seleccédo
de uma langa inadequada danificam as superficies.
Na limpeza de superficies lacadas, mantenha uma dis-
tancia de jacto de 30 cm, no minimo.

Na&o limpe pneus de automéveis, laca ou superficies
sensiveis, como madeira, com a fresa de sujidade.

1. Inserir uma langa na pistola de alta pressao e fixar
rodando 90°.

Figura H

Ligar o aparelho (“I/ON").

Destravar a alavanca da pistola de alta presséao.
Pressionar a alavanca da pistola de alta pressao.
O aparelho é ligado.

Operacdo com produto de limpeza
A PERIGO

N&o observancia da ficha técnica de segurancga

Efeitos graves para a saude devido a utilizagéo inade-

guada do produto de limpeza.

Tenha em atencéo a ficha técnica de seguranga do fa-

bricante do produto de limpeza, especialmente os avi-

sos relativos ao equipamento de proteccéo individual.

Aviso

Para a operagdo com produtos de limpeza é necessario

um frasco de produto de limpeza Plug ‘n’ Clean. Os pro-

dutos de limpeza KARCHER podem ser adquiridos

prontos a utilizar num frasco de produto de limpeza

Plug ‘n’ Clean.

Aviso

O produto de limpeza apenas pode ser adicionado com

baixa presséo.

1. Retirar a tampa do frasco de produto de limpeza
Plug ‘n’ Clean.

whN e
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2. Pressionar o frasco de produto de limpeza com a
abertura para baixo na ligagao para produto de lim-
peza Plug ‘n’ Clean.

Figural

3. Utilizar a langa Vario Power.

4. Rodar a lanca para a posigéo “SOFT” até ao baten-
te.

Durante a operagao, a solugéo de limpeza é mistu-
rada ao jacto de agua.

Método de limpeza recomendado

1. Pulverizar uma pequena quantidade de produto de
limpeza na superficie seca e deixar actuar (néo se-
car).

2. Asujidade libertada pode ser removida com o jacto
de alta presséo.

Apds operacdo com produto de limpeza

1. Enxaguar o aparelho durante aprox. 30 segundos

com agua limpa.
Interromper a operagéo

1. Soltar a alavanca da pistola de alta pressao.
Quando a alavanca é solta, o aparelho desliga-se.
A alta pressé&o no sistema é mantida.

2. Bloquear a alavanca da pistola de alta pressao.
FiguraJ

3. Colocar a pistola de alta press@o com a lanca na po-
sicéo de estacionamento.

4. No caso de pausas de trabalho superiores a 5 minu-
tos, desligar o aparelho “0/OFF”.

Terminar a operacao

A CUIDADO
Perigo de lesdes!
Ferimentos devido a saida descontrolada de agua sob
alta presséo.
Separe a mangueira de alta presséo da pistola de alta
presséo ou do aparelho apenas quando néo existir
qualquer presséo no sistema.
1. Soltar a alavanca da pistola de alta pressao.

. Fechar a torneira de agua.
3. Pressionar a alavanca da pistola de alta press@o
durante 30 segundos.
A pressao restante no sistema é libertada.
Soltar a alavanca da pistola de alta presséo.
Bloquear a alavanca da pistola de alta presséo.
Desligar o aparelho “0/OFF”.
Separar o aparelho da alimentagdo de agua.
Retirar a ficha de rede da tomada.

AN CUIDADO
Risco de ferimentos e danos devido ao peso do
aparelho!
Ferimentos e danos.
Tenha em atengé&o o peso do aparelho durante o trans-
porte e armazenamento.
Puxar o aparelho
1. Puxar a pega de transporte para fora até encaixar
de forma audivel.
2. Puxar o aparelho pela pega de transporte.
Transportar o aparelho
1. Pegar no aparelho pelas pegas de transporte e
transporta-lo.

©No O~

Transportar o aparelho em veiculos
1. Antes do transporte na horizontal, retirar o frasco de
produto de limpeza Plug ‘n’ Clean da respectiva en-
trada e tapar com a tampa.
2. Proteger o aparelho de forma a que o0 mesmo néo
se mova ou tombe.

Armazenamento

A& CUIDADO

Risco de ferimentos e danos devido ao peso do
aparelho!

Ferimentos e danos.

Tenha em atencéo o peso do aparelho durante o trans-
porte e armazenamento.

Armazenar o aparelho

1. Colocar o aparelho numa superficie plana.

2. Separar a langa da pistola de alta presséo.

3. Premiratecla separadora na pistola de alta pressao
e separar a mangueira de alta presséo da pistola.

4. Sem enrolador de mangueira: Armazenar a man-
gueira de alta pressao no aparelho.

ADVERTENCIA

Danos na mangueira de alta pressédo

Danos na mangueira de alta presséo devido a rotagao

no sentido incorrecto

Ao desenrolar, tenha em atengéo o sentido de rota¢éo

do enrolador de mangueira.

5. Com enrolador de mangueira: Com a manivela, ro-
dar o enrolador de mangueira no sentido contrario
ao dos ponteiros do relégio e desenrolar a manguei-
ra de alta presséo.

6. Guardar o cabo de ligagéo de rede e os acessorios
no aparelho.

7. Colocar as duas lancas no armazenamento para lanca:
a Lanca com bico fresador: Bocal para baixo
b Lanca Vario Power: Bocal para cima

Antes de um armazenamento prolongado, ter em aten-

¢do os avisos adicionais, consultar o capitulo Conser-

vagao e manutengao.

Protecao anticongelante

ADVERTENCIA

Perigo de geada

Aparelhos que ndo estejam completamente vazios po-

dem ficar avariados devido a geada.

Esvazie o aparelho e os acessérios por completo.

Proteger o aparelho da geada.

Tém de estar cumpridas as seguintes condigdes:

e O aparelho esta separado da alimentagdo de agua.

e Anpistola de alta presséo esta separada da man-
gueira de alta pressao.

1. Ligar o aparelho “I/ON".

2. Aguardar no maximo 1 minuto, até ndo sair mais
agua da mangueira de alta pressao.

3. Desligar o aparelho.

4. Armazenar o aparelho com os acessoérios comple-
tos num compartimento resistente ao gelo.

Conservacdo e manutengao

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pecas sob tenséo

Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

O aparelho é isento de manutengéo, ou seja, ndo é ne-
cessario efectuar trabalhos de manutencgéo regulares.
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Limpar o filtro na ligagao de agua

ADVERTENCIA

Perigo de danos!

Danos no filtro devido a uma limpeza incorreta.

Limpar o filtro apenas com &gua corrente contra o sen-
tido do fluxo.

Na&o utilize objetos afiados ou duros, como por ex. agu-
lhas ou escovas de arame.

ADVERTENCIA
Perigo de danos!
Danos no aparelho e nos acessorios no caso de opera-
¢ao sem filtro ou com filtro danificado.
Inspeccione o filtro quanto a danos antes de o colocar
na ligacéo de agua. Substituir imediatamente um filtro
danificado.
N&o utilizar o aparelho sem o filtro.
Se necessario, limpar o filtro na ligagdo de agua.
1. Desenroscar o acoplamento da ligagéo de agua.
2. Puxar o filtro.

FiguraK
3. Limpar o filtro sob &gua corrente.
4. Inserir o filtro na ligagdo de agua.

Ajuda em caso de avarias

As avarias tém, geralmente, causas simples que po-
dem ser corrigidas por si com a ajuda do seguinte resu-
mo. Em caso de dlvida ou no caso de se tratar de uma
avaria ndo mencionada aqui, contacte o servigo de as-
sisténcia técnica autorizado.

A PERIGO

Perigo de vida!

Lesdes mortais devido a choque elétrico ao tocar em

pegas sob tenséo.

N&o tocar em pecas sob tenséo.

Desligue o aparelho.

Retirar a ficha da tomada de rede.

O aparelho né&o funciona

1. Pressionar a alavanca da pistola de alta presséo.
O aparelho é ligado.

2. Verificar se a tensdo indicada na placa de caracte-
risticas coincide com a tenséo da fonte de corrente.

3. Verificar o cabo de ligagao de rede quanto a danos.

4. Caso haja uma sobrecarga do motor e o respectivo
disjuntor de seguranca dispare:
a Desligar o aparelho “0/OFF".
b Deixar o aparelho arrefecer durante 1 hora.
¢ Ligar o aparelho “I/ON” e colocar de novo em fun-

cionamento.

Caso a avaria se repita varias vezes, o aparelho de-
ve ser verificado pelo servico de assisténcia técni-
ca.

O aparelho n&o arranca, o motor zumbe

Baixa tenséo devido a tensdo de rede fraca ou a utiliza-

cé&o de um cabo de extenséo

1. Ao ligar, pressionar primeiro a alavanca da pistola
de alta presséo e, em seguida, ligar o aparelho “I/
ON".

O aparelho né&o aplica pressé@o

A alimentacé&o da &gua é insuficiente.

1. Abrir completamente a torneira de agua.

2. Verificar a admisséo de dgua quanto ao caudal de
bombagem necessario.

3. Verificar o ajuste na langa.

4. Verificar se o nivel de aspiragdo méaximo néo foi ul-
trapassado.

O filtro da ligag&o de 4gua esté sujo.
1. Puxar o filtro da ligagdo de agua para fora com um

alicate de pontas chatas.

2. Limpar o filtro sob 4gua corrente.

Figura K

Ha ar no aparelho.
1. Purgar o aparelho:

a Ligar o aparelho sem langa durante um maximo
de 2 minutos.

b Pressionar a pistola de alta pressédo e aguardar
até a agua sair sem bolhas da pistola de alta
presséo.

¢ Ligar alanca.

Oscilagdes de presséo acentuadas
1. Limpar o bocal de alta presséo:

a Remover quaisquer sujidades do orificio do bocal
com uma agulha.

b Enxaguar o bocal de alta presséao de frente com
agua.

2. Verificar o volume de admissao de agua.

Aparelho ndo estanque

1. O aparelho tem uma pequena fuga por razdes téc-
nicas. Em caso de fugas significativas, consultar o
servico de assisténcia técnica autorizado.

O produto de limpeza néo é aspirado

1. Utilizar a langa Vario Power e rodar para “MIX".

2. Verificar se o frasco de produto de limpeza Plug ‘n’

Clean esta assente com a abertura para baixo na li-

gacéo para produto de limpeza.

Em cada pais séo vélidas as condi¢des de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pro-
xima, apresentando o taldo de compra.

(endereco consultar o verso)

Para mais informagdes sobre a garantia (se disponi-
veis), consultar "Transferéncias" na area de servigo do
website local da Kéarcher.

Dados técnicos

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Ligacao eléctrica
Tenséo \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frequéncia Hz 50 50
Impedancia eléctrica ma- Q 0,394 0,394
xima admissivel +j0,246 +j0,246
Poténcia da ligacédo kw 3,0 3,0
Tipo de protecgdo IPX5 IPX5
Classe de proteccédo | |
Proteccéo da rede (de ac- A 16 16
¢ao lenta)
Ligacdo de agua
Pressédo de admissédo MPa 1,2 1,2

(méax.)
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Temperatura de admissédo °C 60 60
(méx.)
Volume de admisséo I/min 12 12
(min.)
Altura de aspiragdo (max.) m 0,5 0,5
Caracteristicas do aparelho
Presséo de trabalho MPa 15 15
Pressdo méax. admissivel MPa 18 18
Caudal de bombagem, I/min 9,2 9,2
agua
Caudal de bombagem mé- I/min 10 10
ximo
Caudal de bombagem, I/min 0,3 0,3
produto de limpeza
Recuo da pistola de alta N 27 27
presséo

Medidas e pesos
Peso de operagdo tipico kg 19,4 19,0

Comprimento mm 459 458
Largura mm 330 330
Altura mm 669 669

Valores determinados de acordo com a EN 60335-
2-79

Valor de vibragdo mao/ m/s? <25 <2,5
braco

Inseguranga K m/s?> 0,6 0,6
Nivel acdstico Lya dB(A) 80 80
Inseguranga Kpa dB(A) 3 3
Nivel de poténcia sonora dB(A) 96 96

Lwa + Insegurancga Kyya

Motivo da excepcéo de acordo com o Regulamento
(UE) 2019/1781 Anexo I, Parte 2, n.° 12: )
Reservados os direitos a alteracdes técnicas.

Declaragédo de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgao e tipo de construgéo, bem
como do modelo colocado por nds no mercado, estdo
em conformidade com os requisitos de saude e segu-
ranca essenciais e pertinentes das directivas da Uni&o
Europeia. Em caso de realizacéo de alteragdes na ma-
quina sem 0 N0sSso consentimento prévio, a presente
declaragdo fica sem efeito.

Produto: Lavadora de alta pressao

Tipo: 1.317-xxx

Directivas da Unido Europeia pertinentes
2006/42/CE (+2009/127/CE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/CE

2009/125/CE

Regulamento(s) aplicavel/aplicaveis

(UE) 2019/1781

Normas harmonizadas aplicadas

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Procedimento de avaliagdo da conformidade
aplicado

2000/14/CE: Anexo V

Nivel de poténcia sonora dB(A)

Medido: 93

Garantido: 96

Os signatarios actuam em nome e em procuracéo do
Conselho de Administragéo.
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H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Mandatario da documentagéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst
& |||| gebruikt, dient u deze originele ge-

bruiksaanwijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen en deze in acht te
nemen.
Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-
de eigenaars.

Milieubescherming

&y De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
& wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke
manier.
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Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
= Standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu
kunnen vormen. Voor een correct werking van het ap-
paraat zijn deze bestanddelen echter noodzakelijk. Ver-
wijder apparaten, voorzien van dit symbool, niet samen
met huisvuil.
cg) Reinigingswerkzaamheden waarbij oliehoudend af-
valwater ontstaat, zoals motorreiniging en bodem-
was, mogen alleen op wasplaatsen met een
olieafscheider worden uitgevoerd.
cg) Werkzaamheden met reinigingsmiddelen mogen
alleen worden uitgevoerd op vloeistofdichte werk-
oppervlakken met een aansluiting op de vuilwateraf-
voer. Reinigingsmiddelen niet in wateren of de bodem
laten afvloeien.
cg) In enkele landen is het niet toegestaan om water uit
openbare wateren te halen.
Instructies betreffende stoffen (REACH)
Actuele informatie over stoffen vindt u op: www.kaer-
cher.de/REACH

Reglementair gebruik

Gebruik de hogedrukreiniger uitsluitend voor de privé-
huishouding.

De hogedrukreiniger is bestemd voor het reinigen van
bijvoorbeeld machines, voertuigen, bouwwerken, ge-
reedschap, gevels, terrassen, tuintoestellen met hoge-
drukwaterstralen.

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

Leveringsomvang

De leveringsomvang van het apparaat is op de verpak-
king afgebeeld. Controleer de inhoud bij het uitpakken

op volledigheid. Bij ontbrekend toebehoren of bij trans-
portschade neemt u contact op met uw distributeur.

Beschrijving apparaat

In deze gebruiksaanwijzing wordt de maximale uitrus-
ting beschreven. Afhankelijk van het model zijn er ver-
schillen in de leveringsomvang (zie verpakking).
Afbeeldingen, zie pagina met schema's

(@ Sstandvoet met handgreep

@ Wateraansluiting met ingebouwde zeef

(® Transportwiel

(@) Slanggeleiding

@ Apparaatschakelaar "0/OFF" / "I/ON"

@ Opbergvak voor straalbuizen

(7 Hogedrukslang

* Plug 'n' Clean-flesje met reinigingsmiddel
@ Opberg-/parkeerpositie voor hogedrukpistool
Transportgreep, uittrekbaar

@ Straalbuis vuilfrees voor hardnekkige verontreini-
gingen

@ Straalbuis Vario Power voor gebruikelijke reini-
gingstaken
de werkdruk kan traploos worden verhoogd van
SOFT tot HARD. Om de werkdruk te wijzigen, de
hendel van het handspuitpistool loslaten en de
straalbuis in de gewenste stand draaien. Als de
straalbuis helemaal in de richting van SOFT is ge-
draaid, kan reinigingsmiddel worden bijgevuld.

(@3 Hogedrukpistool

Toets om de hogedrukslang van het hogedruk-
pistool te scheiden

(@ Hendel hogedrukpistool
Vergrendeling hogedrukpistool
(@) Handgreep

Slanghouder
Hogedrukslangtrommel

Handkruk voor slangtrommel

@1) Typeplaatje

@€2) Opbergvak voor toebehoren

@ Haak voor netbevestiging

Net voor opbergvak voor toebehoren

@ Stroomleiding met netstekker

Koppeling voor de wateraansluiting

@ *Tuinslang (vezelversterkt, diameter minimaal 1/
2 inch (13 mm), lengte minimaal 7,5 m, met gang-
bare snelkoppeling)

*KARCHER zuigslang voor watertoevoer uit open
reservoirs (bestelnr. 2.643-100)

* tevens vereist

Veiligheidsinrichtingen
AN WAARSCHUWING
Gevaar voor letsel!
Ernstig letsel door ontbrekende, aangepaste of ineffec-
tieve veiligheidsinrichtingen.
De veiligheidsinrichtingen niet omzeilen of verwijderen
en ze niet buiten werking stellen. Veiligheidsinrichtingen
zijn er voor uw veiligheid.

Apparaatschakelaar
De apparaatschakelaar verhindert dat het apparaat per
ongeluk in werking wordt gesteld.
Vergrendeling hogedrukpistool
De vergrendeling blokkeert de hendel van het hoge-
drukpistool en voorkomt dat het apparaat onbedoeld
wordt gestart.
Automatische stopfunctie
Als de hendel op het hogedrukpistool wordt losgelaten,
schakelt de drukschakelaar de pomp uit en stopt de ho-
gedrukstraal. Als de hendel wordt indrukt, wordt de
pomp weer ingeschakeld.
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Schakelaar voor motorbescherming
Bij een te hoge stroomopname wordt het apparaat uit-
geschakeld door de schakelaar voor motorbescher-
ming.

Symbolen op het apparaat

T De hogedrukstraal niet op personen, dieren,
::H_I_.-._- ,{ actieve elektrische uitrusting of het apparaat

zelf richten.
Het apparaat tegen vorst beschermen.
Het apparaat mag niet direct op het openba-

re drinkwaternet worden aangesloten.

Mo ntage

Afbeeldingen, zie pagina met grafieken.
Vé6r de inbedrijfstelling de los meegeleverde onderde-
len op het apparaat monteren.
De meegeleverde schroeven en de bijbehorende
schroevendraaier klaarleggen.

Toebehorennet monteren

1. Het toebehorennet in de haken hangen.
Afbeelding C

Hogedrukslang door de slanggeleiding
steken
1. De hogedrukslang van achteren door de slanggelei-
ding steken.
Afbeelding D

Koppeling voor de wateraansluiting
monteren
1. De koppeling voor de wateraansluiting op de wa-
teraansluiting van het apparaat schroeven.
Afbeelding E

Inbedrijfstelling

Het apparaat op een vlakke ondergrond zetten.

De hogedrukslang volledig afwikkelen.

De hogedrukslang volledig door de slanggeleiding

naar voren trekken en ontdoen van eventuele lus-

sen en verdraaiingen.

4. De hogedrukslang in het hogedrukpistool steken tot
deze hoorbaar vastklikt.

Instructie

Op de juiste positionering van de nippel letten.
Afbeelding F

5. Controleren of de verbinding goed vastzit door aan
de hogedrukslang te trekken.

6. De netstekker in een stopcontact steken.

Instructie

Let erop dat de maximaal toelaatbare impedantie van

het net ter hoogte van het aansluitpunt (zie hoofdstuk

Technische gegevens) niet wordt overschreden.

Bij onduidelijkheden over de op uw aansluitpunt be-

staande netimpedantie neemt u contact op met uw

energiebedrijf.

wnN e

Watertoevoer
Aansluitwaarden, zie typeplaatje of hoofdstuk Techni-
sche gegevens.
Voorschriften van het waterbedrijf in acht nemen.

LET OP

Schade door verontreinigd water

Verontreinigingen in het water kunnen beschadigingen
aan de pomp en het toebehoren veroorzaken.

Ter bescherming adviseert KARCHER het KARCHER-
waterfilter (bijzondere toebehoren, bestelnummer
4.730-059) te gebruiken.

Aansluiting op de waterleiding

LET OP
Beschadigingsgevaar!
Beschadiging van de pomp bij gebruik van een slang-
koppeling met Aquastop op de wateraansluiting van het
apparaat.
Gebruik geen slangkoppeling met een Aquastop op de
wateraansluiting van het apparaat.
Gebruik alleen een slangkoppeling met Aquastop op de
kraan.
1. De tuinslang op de koppeling voor de wateraanslui-
ting plaatsen.
Afbeelding G
2. De tuinslang op de waterleiding aansluiten.
3. De waterkraan volledig opendraaien.

Water uit open reservoirs aanzuigen

Deze hogedrukreiniger is uitgerust met de KARCHER-

zuigslang voor het opzuigen van oppervlaktewater, bijv.

uitregentonnen of vijvers (maximale aanzuighoogte, zie

Technische gegevens).

1. Schroef de koppeling op de wateraansluiting los.

2. De zuigslang met water vullen.

3. De zuigslang op de wateraansluiting van het appa-
raat schroeven en in een waterbron,bijv. een regen-
ton, hangen.

Apparaat ontluchten

Het apparaat inschakelen "I/ON".

De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.

De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

4. Het apparaat maximaal 2 minuten laten draaien tot
het water zonder bellen uit het hogedrukpistool
komt.

5. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

6. De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.

LET OP

Beschadigingsgevaar!

Beschadiging van de pomp door drooglopen.

Schakel het apparaat uit als het niet binnen 2 minuten
druk opbouwt.

Handel dan volgens de instructies in hoofdstuk Hulp bij
storingen.

whh e

Werking met hoge druk
LET OP

Beschadiging van gelakte of gevoelige opperviak-
ken

Oppervlakken raken beschadigd bij een te kleine straal-
afstand of door de keuze van een ongeschikte straal-
buis.

Houd bij de reiniging van gelakte opperviakken een
straalafstand van minstens 30 cm aan.

Reinig autobanden, lak of gevoelige oppervlakken zoals
hout niet met de vuilfrees.

1. Een straalbuis in het hogedrukpistool steken en
vastzetten door 90° te draaien.

Afbeelding H

Het apparaat inschakelen ("I/ON").

De hendel van het hogedrukpistool ontgrendelen.
De hendel van het hogedrukpistool indrukken.

Het apparaat wordt ingeschakeld.

Eal S
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Werking met reinigingsmiddel

A GEVAAR

Niet in acht nemen van het veiligheidsgegevens-

blad

Ernstige gezondheidsschade door ondeskundig ge-

bruik van het reinigingsmiddel.

Neem het veiligheidsgegevensblad van de fabrikant

van het reinigingsmiddel in acht, met name de instruc-

ties over de persoonlijke veiligheidsuitrusting.

Instructie

Voor de werking met reinigingsmiddelen is een Plug 'n’

Clean-flesje met reinigingsmiddel nodig. KARCHER-

reinigingsmiddelen kunnen gebruiksklaar in een Plug 'n’

Clean-flesje met reinigingsmiddel worden gekocht.

Instructie

Het reinigingsmiddel kan alleen bij lage druk worden bij-

gevuld.

1. Het deksel van het Plug 'n' Clean-flesje met reini-
gingsmiddel verwijderen.

2. Hetflesje metreinigingsmiddel met de opening naar
beneden in de aansluiting voor het Plug 'n' Clean-
reinigingsmiddel duwen.

Afbeelding |

3. De straalbuis Vario Power gebruiken.

4. De straalbuis helemaal naar "SOFT" draaien.
Tijdens de werking wordt de reinigingsmiddeloplos-
sing aan de waterstraal toegevoegd.

Aanbevolen reinigingsmethode

1. Het reinigingsmiddel spaarzaam op het droge op-
pervlak sproeien en laten inwerken (niet laten op-
drogen).

2. Het losgeweekte vuil met de hogedrukstraal weg-
spoelen.

Na gebruik met reinigingsmiddel

1. Het apparaat ca. 30 seconden lang met helder wa-
ter spoelen.

Werking onderbreken

1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.
Als de hendel wordt losgelaten, wordt het apparaat
uitgeschakeld. De hoge druk in het systeem blijft be-
houden.

2. De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Afbeelding J

3. Het hogedrukpistool met de straalbuis in de par-
keerpositie zetten.

4. Bijwerkonderbrekingen van meer dan 5 minuten het
apparaat uitschakelen "0/OFF".

Werking beéindigen
A VOORZICHTIG

Gevaar voor letsel!

Verwondingen veroorzaakt door water dat ongecontro-
leerd onder hoge druk ontsnapt.

Koppel de hogedrukslang alleen los van het hogedruk-
pistool of het apparaat als het systeem drukloos is.

1. De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

2. Sluit de waterkraan.

3. De hendel van het hogedrukpistool 30 seconden
lang indrukken.

De resterende druk in het systeem wordt weggela-
ten.

De hendel van het hogedrukpistool loslaten.

De hendel van het hogedrukpistool vergrendelen.
Het apparaat uitschakelen "0/OFF".

Het apparaat loskoppelen van de watertoevoer.

De netstekker uit het stopcontact trekken.

O NG

Vervoer

AN VOORZICHTIG

Verwondings- en beschadigingsgevaar door het ge-
wicht van het apparaat!

Verwondingen en beschadiging.

Neem bij het transport en de opslag het gewicht van het
apparaat in acht.

Apparaat trekken
1. De transportgreep uittrekken tot deze hoorbaar
vastklikt.
2. Het apparaat aan de transportgreep trekken.

Apparaat dragen
1. Het apparaat bij de handgrepen optillen en dragen.
Apparaat in voertuig vervoeren
1. Voordat het apparaat liggend wordt vervoerd, het
Plug 'n' Clean-flesje met reinigingsmiddel uit de
houder trekken en met het deksel afsluiten.
2. Het apparaat borgen tegen wegglijden en kantelen.

Opslag
AN VOORZICHTIG
Verwondings- en beschadigingsgevaar door het ge-
wicht van het apparaat!
Verwondingen en beschadiging.
Neem bij het transport en de opslag het gewicht van het
apparaat in acht.

Apparaat opbergen
Het apparaat op een vlakke ondergrond neerzetten.
De straalbuis loskoppelen van het hogedrukpistool.
De ontkoppeltoets op het hogedrukpistool indrukken
en de hogedrukslang van het hogedrukpistool los-
koppelen.
4. Zonder slangtrommel: De hogedrukslang op het ap-
paraat opbergen.

LET OP

Beschadiging van de hogedrukslang

Beschadiging van de hogedrukslang door verkeerde

draairichting

Neem bij het opwikkelen de draairichting van de slang-

trommel in acht.

5. Met slangtrommel: Met de handkruk de slangtrom-
mel tegen de wijzers van de klok in draaien en de
hogedrukslang opwikkelen.

6. De stroomleiding en het toebehoren aan het appa-
raat opbergen.

7. Beide straalbuizen in het opbergvak voor de straal-
buis plaatsen:

a Straalbuis vuilfrees: sproeier naar beneden
b Straalbuis Vario Power: sproeier naar boven

V66r langere opslag de aanvullende instructies in acht

nemen, zie hoofdstuk Onderhoud.

Vorstbescherming

wN e

LET OP

Vorstgevaar

Apparaten die niet volledig leeg zijn, kunnen bescha-

digd raken door vorst.

Maak het apparaat en het toebehoren volledig leeg.

Bescherm het apparaat tegen vorst.

Aan de volgende voorwaarden moet zijn voldaan:

e Het apparaat is losgekoppeld van de watertoevoer.

e Het hogedrukpistool is losgekoppeld van de hoge-
drukslang.

1. Het apparaat inschakelen "I/ON".
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2. Maximaal 1 minuut wachten tot er geen water meer
uit de hogedrukslang komt.

3. Het apparaat uitschakelen.

4. Het apparaat met het complete toebehoren in een
vorstveilige ruimte opbergen.

Onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

Het apparaat is onderhoudsvrij, d.w.z. dat u geen regel-
matige onderhoudswerkzaamheden hoeft uit te voeren.

Zeef in de wateraansluiting reinigen
LET OP

Beschadigingsgevaar!

Beschadiging van de zeef door onjuiste reiniging.
Reinig de zeef alleen onder stromend water tegen de
stroomrichting in.

Gebruik geen scherpe of harde voorwerpen zoalsbijv.
Naalden of draadborstels.

LET OP
Beschadigingsgevaar!
Beschadiging van het apparaat en de toebehoren bij ge-
bruik zonder of met een beschadigde zeef.
Voordat u de zeef in de wateraansluiting plaatst, moet
deze worden gecontroleerd op beschadigingen. Ver-
vang een beschadigde zeef onmiddellijk.
Gebruik het apparaat niet zonder zeef.
Reinig indien nodig de zeef in de wateraansluiting.
1. Schroef de koppeling op de wateraansluiting los.
2. De zeef eruit trekken.

Afbeelding K
3. De zeef onder stromend water reinigen.
4. De zeef in de wateraansluiting plaatsen.

Hulp bij storingen

Storingen hebben vaak oorzaken die eenvoudig met be-
hulp van het volgende overzicht kunnen worden verhol-
pen. Neem bij twijfel of storingen die hier niet worden
vermeld contact op met de erkende klantenservice.

A GEVAAR

Levensgevaar!

Dodelijke verwondingen door elektrische schokken bij

het aanraken van onderdelen onder spanning.

Raak geen spanningvoerende onderdelen aan.

Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker uit het stopcontact.

Apparaat draait niet

1. De hendel van het hogedrukpistool indrukken.
Het apparaat wordt ingeschakeld.

2. Controleren of de aangegeven spanning op het ty-
peplaatje overeenkomt met de spanning van de
stroombron.

3. De stroomleiding op beschadiging controleren.

4. Als de motor is overbelast en de schakelaar voor
motorbescherming is geactiveerd:

a Het apparaat uitschakelen "0/OFF".

b Het apparaat 1 uur laten afkoelen.

¢ Het apparaat inschakelen "I/ON" en weer in be-
drijf stellen.

Als de storing meermaals optreedt, het apparaat

door de klantenservice laten controleren.

Apparaat start niet op, motor bromt

Spanningsdaling wegens zwak stroomnet of door ge-

bruik van een verlengsnoer

1. Bij hetinschakelen eerst de hendel van het hoge-
drukpistool indrukken, dan het apparaat inschake-
len "I/ON".

Het apparaat bereikt niet de vereiste druk

De watertoevoer is te laag.

1. De waterkraan volledig opendraaien.

2. Controleren of het volume van de watertoevoer vol-
doende is.

3. De instelling op de straalbuis controleren.

4. Ervoor zorgen dat de maximale aanzuighoogte niet
wordt overschreden.

De zeef in de wateraansluiting is verontreinigd.

1. De zeef in de wateraansluiting met een platte tang
eruit trekken.

2. De zeef onder stromend water reinigen.

Afbeelding K

Er zit lucht in het apparaat.
1. Ontlucht het apparaat:

a Het apparaat zonder aangesloten straalbuis
maximaal 2 minuten inschakelen.

b Het hogedrukpistool indrukken en wachten tot
het water zonder bellen uit het hogedrukpistool
komt.

¢ De straalbuis aansluiten.

Sterke drukschommelingen
1. De hogedruksproeier reinigen:

a Verontreinigingen uit het sproeiergat met een
naald verwijderen.

b De hogedruksproeier van voren met water spoe-
len.

2. De watertoevoerhoeveelheid controleren.

Apparaat ondicht

1. Geringe lekkage van het apparaat ligt aan de con-
structie en is normaal. Neem contact op met de ver-
antwoordelijke klantenservice wanneer het
apparaat sterke lekkage vertoont.

Reinigingsmiddel wordt niet aangezogen

1. Gebruik de straalbuis Vario Power en stel deze in op

'MIX'.

2. Controleren of het Plug 'n' Clean-flesje voor reini-
gingsmiddel met de opening naar beneden in de
aansluiting voor het reinigingsmiddel zit.

Garantie

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien beschikbaar)
vindt u in het servicegedeelte van uw lokale Karcher-
website onder "Downloads".

Technische gegevens

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektrische aansluiting
Spanning \% 230 230
Fase ~ 1 1
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Frequentie Hz 50 50
Maximaal toegestane ne- Q 0,394 0,394
timpedantie +j0,246 +j0,246
Aansluitvermogen kw 3,0 3,0
Beschermingsgraad IPX5 IPX5
Beschermingsklasse | |
Netbeveiliging (traag) A 16 16
Wateraansluiting
Toevoerdruk (max.) MPa 1,2 1,2
Toevoertemperatuur °C 60 60
(max.)
Toevoerdebiet (min.) I/min 12 12
Aanzuighoogte (max.) m 0,5 0,5
Gegevens capaciteit apparaat
Bedrijfsdruk MPa 15 15
Max. toegestane druk MPa 18 18
Opbrengst, water I/min 9,2 9,2
Opbrengst maximaal I/min 10 10
Opbrengst, reinigingsmid- I/min 0,3 0,3
del
Reactiekracht van het ho- N 27 27
gedrukpistool

Afmetingen en gewichten
Typisch bedrijffsgewicht kg 19,4 19,0

Lengte mm 459 458
Breedte mm 330 330
Hoogte mm 669 669
Berekende waarden conform EN 60335-2-79
Hand-arm-vibratiewaarde m/s? <2,5 <2,5
Onzekerheid K mis? 0,6 0,6
Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 80 80
Onzekerheid Kpa dB(A) 3 3
Geluidsvermogensniveau dB(A) 96 96

Lya + onzekerheid Kyya

Uitzondering volgens verordening (EU) 2019/1781 bijla-
ge | punt 2 (12): j)
Technische wijzigingen voorbehouden.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Hogedrukreiniger

Type: 1.317-xxx

Relevante EU-richtlijnen

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

Toegepaste bepaling(en)

(EU) 2019/1781

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Toegepaste conformiteitswaarderingsprocedure
2000/14/EG: Bijlage V

Geluidsvermogensniveau dB(A)

Gemeten: 93

Gegarandeerd: 96

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.
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Genel uyarilar
Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal
A |I|| isletim kilavuzunu ve ekli guvenlik bilgi-
lerini okuyun. Bu bilgilere gore hareket
edin.

Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak icin ve sizden
sonraki kullanici igin saklayin.
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Cevre koruma

Oy Paketleme malzemeleri geri donusturdlebilir. Lut-
@& fen ambalajlari cevreye zarar vermeden bertaraf
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri do-
nistirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
=mm NllMasi veya yanlis bertaraf edilmesi durumunda
insan sagligi ve cevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akuler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usuliine uygun sekilde calistiriimasi igin bu parca-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢cop
ile birlikte bertaraf edilmemelidir.
C‘,;) Or. motor yikama, alt zemin yikama gibi yag igerikli
atik su olusan temizlik caligsmalari sadece yag ay-
ristiricili yikama yerlerinde yapilabilir.
cg) Temizleme maddeli isler sadece kirli su kanalizas-
yonuna baglantili sivi gegirmez ¢alisma yuzeylerin-
de yapilabilir. Temizleme maddeleri akarsulara veya
topraga ulasmamahdir.
cg) Bazi llkelerde kamu sularindan su ¢ekilmesine izin
veriimemektedir.

!Qerik maddelerine yonelik uyarilar (REACH)
Icerik maddelerine ydnelik gtincel bilgiler igin bkz.:
www.kaercher.de/REACH

Amaca uygun kullanim

Yiksek basing temizleyicisini sadece evde kullanin.
Yuksek basing temizleyicisi makinelerin, araglarin, ya-
pilarin, aletlerin, 6n cephelerin, teraslarin, bahge aletle-
rinin vb. yiiksek basingh su huzmesi ile temizlenmesi
icin dngorulmustar.

Aksesuarlar ve yedek parcalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parcalar

kullanin. Bu pargalar cihazin givenli ve arizasiz calis-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler i¢in adres:
www.kaercher.com.

Teslimat kapsami

Cihazinizin teslimat kapsami ambalaji Gizerinde goste-
rilmistir. Ambalaj acildiginda igindeki pargalarda eksiklik
olup olmadidini kontrol edin. Aksesuarlarin eksik olmasi
durumunda ya da nakliye hasarlarinda yetkili saticinizi
bilgilendirin.

Cihaz acgiklamasi

Bu kullanim kilavuzunda maksimum donanim agiklan-
maktadir. Modele bagli olarak teslimat kapsaminda
farkliliklar bulunur (bkz. ambalaj).

Resimler igin grafik sayfasina bakin

(@ Tagima kulplu stant

@ Entegre stizgegcli su baglantisi

(®) Tasima banti

(@) Hortum kilavuzu

@ Cihaz salteri "O/KAPALI" / "I/ACIK"

@ Huzme borusu i¢in saklama yeri

(@ Yiksek basing hortumu

*Plug 'n' Clean temizleme maddesi sigesi

@ Saklama / Yiksek basing tabancasi igin park konu-
mu

Tasima tutamag, disari cekilebilir
@ Inatg kirler igin kir frezesi huzme borusu

@ En yaygin temizleme gdrevleri i¢in huzme borusu
Vario Power
Calisma basinci kademesiz olarak SOFT derece-
sinden HARD derecesine arttirilabilir. Calisma ba-
sincinin ayarlanmasi igin el puskurtme
tabancasinin kolunu birakin ve huzme borusunu is-
tenen konuma gevirin. Huzme borusu SOFT ydniin-
de dayanaga kadar cevrilirse temizleme maddesi
dozajlanabilir.

@ Yiksek basing tabancasi

Yuksek basing hortumunu yiiksek basing tabanca-
sindan ayirmak icin tus

@ Yiksek basing tabancasi kolu
Yiksek basing tabancast kilidi

@) Tasima kulpu

Hortum tutucusu

Yiksek basing hortum tamburu
Hortum tamburu igin el kranki

@1 Tip levhasi

@2 Aksesuar gozii

@3 Ag sabitlemesi icin kanca

Aksesuar gozii igin ag

@ Sebeke figli sebeke baglanti hatti

Su baglantisi i¢in kavrama

@ *Bahge hortumu (kumas takviyeli, en az 1/2 in¢
(13 mm) ¢ap, en az 7,5 m uzunluk, piyasada satilan
hizli baglanti ile)

*Agik haznelerden su beslemesi icin KARCHER va-
kum hortumu (siparis no. 2.643-100.0)

* ek olarak gereklidir

Guvenlik duzenekleri

&N UYARI
Yaralanma tehlikesi!
Eksik, degistirilmis veya etkisiz glivenlik dizenekleri ne-
deniyle ciddi yaralanmalar.
Guvenlik diizeneklerini kdprulemeyin, ¢gikarmayin veya
etkisiz hale getirmeyin. Emniyet diizenleri sizin emniye-
tiniz igindir.

Cihaz salteri
Cihaz salteri, cihazin istenmeden isletmesini engeller.

Yiksek basing tabancasi kilidi
Kilit, yliksek basing tabancasinin kolunu kilitler ve ciha-
zin istenmeden baslatiimasini engeller.
Otomatik durma fonksiyonu
Yuksek basing tabancasinin kolu birakilirsa bir basing
salteri pompayi kapatir, yiiksek basing huzmesi durdu-
rulur. Kola basildiginda pompa tekrar agilir.
Motor koruma salteri

Yuksek akim sarfiyatinda motor koruma salteri cihazi
kapatir.
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Cihazdaki simgeler

T Yiiksek basing hizmesini asla insanlara,
'.K-.- ,{ hayvanlara, aktif elektrikli donanimlara veya

cihazin kendisine dogrultmayin.
Cihazi donmaya karsi koruyun.
Cihaz igme suyu sebekesine dogrudan bag-

lanamaz.

Montaj

Resimler i¢in grafik sayfasina bakin.
Isletime alma 6ncesinde ayri olarak birlikte verilen par-
calari cihaza monte edin.
Birlikte teslim edilen civatalari ve bunlara uygun torna-
viday! hazirlayin.

Aksesuar filesinin montaji

1. Aksesuar filesini kancalara asin.
Sekil C

Yiuksek basing hortumunu hortum
kilavuzundan gecirilmesi
1. Yuksek basing hortumunu arkadan hortum kilavu-
zundan gegirerek takin.
Sekil D
Su baglantisi icin kavramanin montaji
1. Su baglantisi kavramasini cihazin su baglantisina

vidalayin.
Sekil E

Isletime alma

Cihazi diiz bir zemin lzerine yerlestirin.
Yiiksek basing hortumunu tamamen bosaltin.
Yiksek basing hortumunu tamamen hortum kilavu-
zundan i¢inden 6ne dogru gekin ve varsa kivrilan ve
donen kisimlari agin.
4. Yuksek basing hortumunu duyulabilir sekilde kilitle-
nene kadar ylksek basing tabancasina takin.
Not
Nipelin dogru hizalanmasina dikkat edin.
Sekil F
5. Yuksek basin¢ hortumunu gekerek giivenli baglanti-
y1 kontrol edin.
6. Sebeke fisini bir prize takin.
Not
Baglanti noktasinda izin verilen azami sebeke empe-
dansinin (bkz. Bolim Teknik veriler) agilmadigina emin
olun.
Baglanti noktasinda mevcut sebeke empedansi hakkin-
da bir belirsizlik mevcut olmasi halinde litfen elektrik te-
darik sirketiniz ile irtibata gegin.
Su beslemesi
Baglanti degerleri icin bkz. tip levhasi veya Bolum Tek-
nik veriler.
Su tedarik sirketinin yonetmeliklerini dikkate alin.

DIKKAT

Kirlenmis su nedeniyle hasarlar

Sudaki kirlenmeler pompaya ve aksesuarlara zarar ve-
rebilir.

KARCHER, koruma igin KARCHER su filtresinin kulla-
nilmasini 6nerir (6zel donanim, siparis numarasi 4.730-
059).

wn e

Su hattina baglanti

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Cihazin su baglantisinda Aquastop olan hortum baglan-

tisi kullanildiginda, pompada hasarlar meydana gelebi-

lir.

Cihazin su baglantisinda Aquastop olan bir hortum bag-

lantisi kullanmayin.

Aquastop olan bir hortum baglantisini yalnizca su mus-

lugunda kullanin.

1. Bahge hortumunu su baglantisi kavramasina takin.
Sekil G

2. Bahge hortumunu su hattina baglayin.

3. Su muslugunu tam olarak agin.

Suyu acik hazneden emme

Bu yiiksek basing temizleyicisi, KARCHER vakum hor-
tumuyla 6érn. yagmur suyu toplama bidonlarindan veya
goletlerden yuizey sularini gekmek igin uygundur (mak-
simum emme yuksekligi icin bkz. Teknik veriler).

1. Kavramayl, su baglantisindan sékun.

2. Vakum hortumunu suyla doldurun.

3. Vakum hortumunu cihazin su baglantisina vidalayin

ve bir su kaynagina (6rnegin 6rn. yagmur varili)

asin.
Cihazin havasini bosaltin

Cihazi acin "I/ON".

Yiksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.

Yiksek basing tabancasinin koluna basin.

Cihaz aglhr.

4. Su, yuksek basing tabancasinda baloncuksuz bir
sekilde disari ¢cikana kadar cihazi maksimum 2 da-
kika ¢alistirin.

5. Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.

6. Yuksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.

Isletim
DIKKAT
Hasar tehlikesi!
Kuru calismada pompada hasar.
2 dakika igerisinde basing olugsmazsa cihazi kapatin.
Ariza durumunda yardim bélumiindeki talimatlara gore
ilerleyin.

wh e

Yuksek basingla igletme
DIKKAT

Boyali veya hassas ylzeylerde zarar olusabilir
Yuzeyler ¢ok duisik huzme mesafesinde veya uygun ol-
mayan bir huzme borusu segiminde zarar gordr.
Boyali yuzeyleri temizlerken en az 30 cm huzme mesa-
fesi birakin.
Araba lastikleri, boya ya da ahsap gibi hassas yuzeyleri
k|r frezesi ile temizlemeyin.
Yiksek basing tabancasina bir huzme borusu takin
ve 90° dondurerek sabitleyin.
Sekil H
2. Cihazi agin ("I/ON").
. Yuksek basing tabancasinin kolunun kilidini agin.
4. Yuksek basing tabancasinin koluna basin.
Cihaz agllr.

Temizleme maddesiyle igletim
A TEHLIKE
Givenlik bilgi formunun dikkate alinmamasi

Temizleme maddesinin uygun olmayan kullanimi nede-
niyle agir saglik zararlari.
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Temizleme maddesi Ureticisinin, 6zellikle kisisel koruyu-
cu donanim ile ilgili giivenlik bilgi formunu dikkate alin.
Not

Temizleme maddeleri ile isletme igin bir Plug ‘n’ Clean
temizleme maddesi sisesi gereklidir. KARCHER temiz-
leme maddeleri kullanima hazir halde bir Plug ‘n’ Clean
temizleme maddesi sisesi icinde satin alinabilir.

Not

Temizleme maddesi sadece algak basingta eklenebilir.

1.

2.

Plug ‘n’ Clean temizleme maddesi sisesinin kapagi-
ni gikarin.

Temizleme maddesi sisesini agzi asag: bakar sekil-
de Plug ‘n’ Clean temizleme maddesi baglantisina
bastirin.

Sekil |

Vario Power hiizme borusunu kullanin.

Huzme borusunu "SOFT" konumuna dayanaga ka-
dar dondurun.

Isletme sirasinda temizleme maddesi ¢ozeltisi su
hiizmesine karigtirilir.

Tavsiye edilen temizleme yontemi
Temizleme maddelerini kuru ylizeye tasarruflu bir
sekilde puskurtiin ve etki etmesini bekleyin (kurut-
mayin).

Cozilen kiri yuksek basing huzmesi ile yikayin.

Temizleme maddeleriyle igletme sonrasinda

Cihaz yakl. 30 saniye boyunca temiz suyla calistirin.
Isletimin duraklatiimasi

Yilksek basing tabancasinin kolunu birakin.

Kol birakildiginda cihaz kapanir. Sistemdeki yiksek

basing oldugdu gibi kalir.

Yiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.

Sekil J

Yiksek basing tabancasini huzme borusuyla birlikte

park konumuna getirin.

5 dakikadan uzun ¢alisma molalarinda cihazi kapa-

tin "0/OFF".

isletmenin tamamlanmasi

A TEDBIR

Yaralanma tehlikesi!

Yiksek basing altinda kontrolsiiz ¢ikan su nedeniyle
yaralanmalar.

Yiksek basing hortumunu sadece sistemde basing yok-
ken yliksek basing tabancasindan veya cihazdan ayi-

rn.
1.

Yiiksek basing tabancasinin kolunu birakin.

2. Su muslugunu kapatin.

3

O No O~

. Yiksek basing tabancasinin koluna 30 saniye bo-

yunca basin.

Sistemde kalan basing tahliye edilir.

Yiksek basing tabancasinin kolunu birakin.
Yiiksek basing tabancasinin kolunu kilitleyin.
Cihazi kapatin "O/OFF".

Cihazi su beslemesinden ayirin.

Sebeke fisini prizden gekin.

Tasima
AN\ TEDBIR
Cihazin agirligi nedeniyle yaralanma ve hasar tehli-
kesi!
Yaralanma ve hasarlar meydana gelebilir.
Tasima ve yataklama sirasinda cihazin agirhgina dikkat
edin.
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2.

Cihazi cekme
Tasima tutamagini duyulacak sekilde kilittenene ka-
dar gekin.
Cihazi tasima tutamagindan ¢ekin.
Cihazi tagima
Cihazi tasima kulplarindan kaldirin ve tasiyin.
Cihazi arag¢ icinde tagima

Yatay tagima éncesinde Plug ‘n’ Clean temizleme
maddesi sisesini yuvadan ¢ikarin ve kapakla kapa-
tin.

Cihazi kaymaya ve devriimeye karsi emniyete alin.

AN TEDBIR

Cihazin agirligi nedeniyle yaralanma ve hasar tehli-
kesi!

Yaralanma ve hasarlar meydana gelebilir.

Tasima ve yataklama sirasinda cihazin agirhgina dikkat
edin.

[

4.

Cihazin muhafaza edilmesi
Cihazi diz bir zemin Gzerine birakin.
Huzme borusunu yuksek basing tabancasindan ayi-
rn.
Yiksek basing tabancasindaki ayirma digmesine
basin ve yuksek basing hortumunu yiksek basing
tabancasindan ayirin.
Hortum makarasi olmadan: Yuksek basing hortu-
munu cihazda depolayin.

DIKKAT

Yiksek basing hortumunun zarar gérmesi

Yanlig dénus yoni nedeniyle yiksek basing hortumu-
nun zarar gérmesi

Sarma sirasinda hortum tamburunun dénis yoniine
dikkat edin.

5.

Hortum makarasi ile: El kranki ile hortum tamburunu

saat yonunun tersi yonde dondurin ve yiksek ba-

sing hortumunu sarin.

Sebeke baglanti hatti ve aksesuarlari cihazda depo-

layin.

Her iki htizme borusunu, hiizme borusunun saklama

bélumine takin:

a Hiizme borusu kir frezesi: Meme asagiya dogru

b Huzme borusu Vario Power: Meme yukariya dog-
ru

Uzun sireli depolama 6ncesinde ek uyarilari dikkate
alin, bkz. Bakim ve periyodik bakim bélumu.

Antifriz
DIKKAT
Don tehlikesi
Tamamen bogaltiimamis cihazlar don nedeniyle tahrip
edilebilir.

Cihazi ve aksesuarlarl tamamen bosaltin.
Cihazi dona kars! koruyun.
Asagidakiler yerine getirilmis olmalidir:

1.
2.

Tirkge

Cihaz su beslemesinden ayriimis.

Yiksek basing tabancasi, yiksek basing hortumun-
dan ayrilmigtir.

Cihazi agin "I/ON".

Yiksek basing hortumundan su ¢cikmayana kadar
maksimum 1 dakika bekleyin.

Cihazi kapatin.

Cihazi komple aksesuarlarla birlikte dona kargi em-
niyetli bir yerde saklayin.



Bakim ve periyodik bakim

A TEHLIKE

Akim carpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.

Sebeke figini ¢ekin.

Cihaz bakim gerektirmemektedir, yani diizenli bakim
calismalarinin yapilmasi gerekli degildir.

Su baglantisindaki siizgeci temizleyin

DIKKAT

Hasar tehlikesi!

Yanlis temizlik nedeniyle siizgegte hasarlar.

Siizgeci sadece akig yonlnin tersine akan suyun altin-
da temizleyin.

Keskin veya sert nesneler kullanmayin, érn. igneler ve-
ya tel fircalar.

DIKKAT
Hasar tehlikesi!
Siizge¢ olmadan veya hasarli stizgegle isletim duru-
munda cihaz ve aksesuarlar hasar gorebilir.
Su baglantisina takmadan 6nce stizgegte hasar olup ol-
madigini kontrol edin. Hasarl bir stizgeci derhal degis-
tirin.
Cihazi stizge¢ olmadan galistirmayin.
Su baglantisindaki stizgeci gerekirse temizleyin.
1. Kavramayl, su baglantisindan sokin.
2. Suzgeci cikarin.
Sekil K
3. Sulzgeci akan su altinda yikayin.
4. Suzgeci su baglantisina takin.

Ariza durumunda yardim

Arizalarin sebepleri cogu zaman asagidaki genel bakis
yardimiyla kendiniz giderebileceginiz kadar basittir. Ka-
rarsizlik durumunda veya burada adi gegmeyen ariza-
larda lutfen yetkili musteri hizmetlerine basvurun.

A TEHLIKE

Hayati tehlike!

Gerilim altindaki pargalara temas durumunda elektrik

carpmasi nedeniyle 6limcil yaralanmalar.

Gerilim altindaki pargalara dokunmayin.

Cihazi kapatin.

Sebeke fisini sebeke prizinden cekin.

Cihaz caligmiyor

1. Yuksek basing tabancasinin koluna basin.
Cihaz aglilr.

2. Tip levhasinda belirtilen gerilimin akim kaynag geri-
limiyle uyusup uyusmadigini kontrol edin.

3. Sebeke baglanti hattinda herhangi bir ariza olup ol-
madigini kontrol edin.

4. Motor asiri yiklenmis ve motor koruma salteri dev-
reye girmisse:
a Cihazi kapatin "0/OFF".
b Cihazi 1 saatligine sogumaya birakin.
¢ Cihazi agin "I/ON" ve tekrar isletmeye alin.
Ariza birkac kez meydana gelirse cihazi musteri hiz-
metleri tarafindan kontrol ettirin.

Cihaz caligmiyor, motor bagiriyor

ZayIf akim sebekesi veya bir uzatma kablosu kullanimi

nedeniyle gerilim dustisu

1. Agma sirasinda 6nce yiksek basing tabancasinin
koluna basin, ardindan cihazi agin "I/ON".

Cihaz basinca ulagmiyor

Su beslemesi cok diisuk.
1. Su muslugunu tam olarak agin.

2. Su giriginde yeterli pompalama miktarini kontrol
edin.
Huzme borusundaki ayari kontrol edin.
Maksimum emme yiksekliginin agiimadigini kontrol
edin.
Su bagdlantisindaki stizgeg kirlenmis.
1. Subaglantisindaki suizgeci bir yassi penseyle disari
cekin.
2. Suzgeci akan su altinda yikayin.
Sekil K
Cihazda hava var.
1. Cihazin havasini bosaltin:
a Cihazi huzme borusunu baglamadan maksimum
2 dakika caligtirin.
b Yuksek basing tabancasina basin ve su, balon-
cuksuz bir sekilde disari cikana kadar bekleyin.
¢ Huzme borusunu baglayin.
Gucliu basing dalgalanmalari
1. Yiksek basing memesini temizleyin:
a Enjektor delmesindeki kirlenmeleri bir igne ile te-
mizleyin.
b Yuksek basing memesini 6nden suyla durulayin.
2. Su giris miktarini kontrol edin.
Cihaz sizdiriyor
1. Cihazin az miktarda sizdirmasi teknik acidan zorun-
ludur. Giglu sizintida yetkili misteri hizmetlerini go-
revlendirin.
Temizleme maddesi emilmiyor
1. Vario Power huzme borusunu kullanin ve "MIX" ko-
numuna gevirin.
Plug ‘n’ Clean temizleme maddesi sisesinin temizle-
me maddesi bagdlantisinda agzi asag bakar sekilde
oturdugunu kontrol edin.

Her tlkede yetkili distribitorimuz tarafindan verilmis
garanti sartlari gecerlidir. Garanti suresi icerisinde ciha-
zinizda olusabilecek hasarlar, tretim veya malzeme
hatasindan kaynaklaniyorlarsa ticretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satig faturasi ile saticiniza veya
size en yakin yetkili servise basvurun.

(Adres igin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) yerel Kéarcher
web sitenizin servis bslimiinde “Indirilenilen Dokiiman-
lar” altinda bulabilirsiniz.

Teknik veriler

K7 Premium Power
Power Flex

Eal

N

Flex
Elektrik baglantisi
Gerilim \Y 230 230
Faz ~ 1 1
Frekans Hz 50 50
izin verilen maksimum se- Q 0,394 0,394
beke empedansi +j0,246 +j0,246
Baglanti guci kw 3,0 3,0
Koruma turl IPX5 IPX5
Koruma sinifi | |
Sebeke emniyeti (gecik- A 16 16
meli)
Su baglantisi
Girig basinci (maks.) MPa 1,2 1,2
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Girig sicakligi (maks.) °C 60 60
Girig miktari (min.) I/min 12 12
Emme yiksekligi (maks.) m 0,5 0,5
Cihaz performans verileri
Calisma basinci MPa 15 15
Izin verilen maks. basing MPa 18 18
Pompalama miktari, su I/min 9,2 9,2
Maksimum pompalama I/min 10 10
miktari
Pompalama miktari, temiz- I/min 0,3 0,3
leme maddesi
Yuksek basing tabancasi- N 27 27
nin geri tepme kuvveti
Boyutlar ve agirliklar
Tipik igletim agirhgi kg 19,4 19,0
Uzunluk mm 459 458
Geniglik mm 330 330
Yikseklik mm 669 669
EN 60335-2-79 uyarinca tespit edilen degerler
El-kol titresim degeri mis? <2,5 <25
Belirsizlik K mis® 0,6 0,6
Ses basing seviyesi Loy dB(A) 80 80
Belirsizlik Kpa dB(A) 3 3
Ses giicli seviyesi Lya + dB(A) 96 96

Belirsizlik Kya

(AB) 2019/1781 Duzenlemesi Ek | Bolim 2 (12) uyarin-
ca istisna nedeni: j)
Teknik degisiklik hakkr sakhdir.

AB Uygunluk Beyani

Isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya surilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik
yukumluliklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu agiklama gecerliligini kaybeder.

Uriin: Yiiksek basing temizleyicisi

Tip: 1.317-xxx

ilgili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2014/30/AB

2011/65/AB

2000/14/AT

2009/125/EG

Uygulanan yénetmelik(ler)

(AB) 2019/1781

Uygulanan uyumlastiriimig normlar

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Uygulanan uygunluk degerlendirme yontemi
2000/14/AT: EK V

Ses glicu seviyesi dB(A)

Olgiilen: 93

Garanti edilen: 96

Asagida imzasi olan, yonetim kurulu adina ve yénetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokiimantasyon yetKkilisi:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Almanya)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Allméan information
Lé&s igenom den hér originalbruksanvis-
A |||| ningen och medféljande sékerhetsinfor-

mation innan du anvander din apparat
forsta gdngen. Folj alla anvisningar.
Forvara bada haftena for framtida bruk eller for nasta

agare.

Miljoskydd

vy Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
hantera férpackningar pa ett miljovanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
vardefulla atervinningsbara material och ofta
= kOmponenter sdsom engéngsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér méanniskors hélsa och for miljon.
Dessa komponenter ar dock nddvandiga for en korrekt
drift av maskinen. Maskiner som markts med denna
symbol far inte kastas i hushallssoporna.
cg) Rengoringsarbeten som orsakar oljehaltigt av-
loppsvatten, t.ex. motortvatt och underredestvatt
far endast utféras pa tvattplatser med oljeavskiljare.

46 Svenska



cg) Arbeten med rengdringsmedel far endast utféras

pa vattentata arbetsytor med anslutning till smuts-

vattenskanalisationen. Lat inte rengdéringsmedel tranga

in i vattendrag eller i jordméanen.

cg) I en del lander &r det inte tillatet att hamta vatten
fran allmanna vattendrag.

Information om amnen (REACH)

Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaer-

cher.de/REACH

Andamalsenlig anvandning
Denna hogtrycksrengorare far endast anvandas i privat-
hushall.

Hogtrycksrengoéraren ar avsedd for rengoring av maski-
ner, fordon, byggnationer, verktyg, fasader, terasser,
tradgardsredskap osv. med hogtrycksvattenstrale.

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och originalreservdelar,
s& att en séker och stérningsfri drift av maskinen &r ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

Leveransens omfattning

Maskinens leveransomfattning ar avbildad pa forpack-
ningen. Kontrollera att innehdllet i leveransen ar full-
standigt. Kontakta din férsaljare om nagot tillbehor
saknas eller om det finns transportskador.

Beskrivning av maskinen

| den har bruksanvisningen beskrivs den maximala ut-
rustningen. Leveransens omfattning varierar beroende
pa modell (se forpackning).

For bilder, se bildsidorna

(@ stativ med handtag

@ Vattenanslutning med inbyggd sil

(® Transporthjul

(@) Slangstyrning

@ Maskinens strombrytare "0/OFF"/"I/ON”
(8 Forvaring for stralror

(@) Hogtrycksslang

* Plug 'n’' Clean rengéringsmedelsflaska

() Forvaring/héllare for spolhandtag
Transporthandtag, utdragbart
@ Stralrér smutsfras for svar smuts

@ Strélror Vario Power for de vanligaste rengorings-
uppgifterna
Arbetstrycket kan 6kas steglost frdn SOFT till
HARD. For att stélla in arbetstrycket slapper du
spaken p& handsprutpistolen och vrider stralréret till
onskat lage. Nar strélroret &r vridet till anslag i rikt-
ningen SOFT kan rengdringsmedlet doseras.

@) Spolhandtag

Knapp for lossning av hogtrycksslangen fran spol-
handtaget

@ Spak spolhandtag
Spolhandtagets I&s

(@) Barhandtag

Slanghéllare

Hogtrycksslangtrumma
Handvev for slangtrumma
@1) Typskylt

@2 Tilloehorsfack

@3 Krok for natfixering

Nét for tillbehorsfack

(@5) Natkabel med natkontakt
Koppling for vattenanslutning

@ *Tradgardsslang (vavforstarkt, diameter minst 1/
2 tum (13 mm), langd minst 7,5 m, med snabb-
koppling som erbjuds i handeln)

*KARCHER sugslang for vattenforsorjning fran
oppna behallare (bestaliningsnummer 2.643-100)

*behdvs dessutom

Sakerhetsanordningar

AN VARNING

Skaderisk!

Allvarliga skador pa grund av saknade, dndrade eller in-
aktiva sékerhetsanordningar.

Kringga eller ta inte bort sakerhetsanordningarna och
gor dem inte inaktiva. Sakerhetsanordningarna ar till for
att skydda dig.

Maskinens strombrytare
Strombrytaren forhindrar att maskinen startas av miss-
tag.

Spolhandtagets las
Sparren laser spolhandtaget spak och férhindrar att ma-
skinen startas av misstag.

Automatiskt stopp
Nar handtaget pa spolhandtaget slapps kopplas hog-
tryckspumpen fran av en tryckbrytare som stoppar hég-
trycksstralen. Nar man trycker in handtaget kopplas
pumpen till igen.

Motorskyddsbrytare

Vid for hog stromforbrukning stanger motorskyddsbry-
taren av maskinen.

Symboler pa maskinen

Rikta inte hogtrycksstrélen mot personer,
djur, aktiv elektrisk utrustning eller mot sjal-
va maskinen.

Skydda maskinen mot frost.

Maskinen far inte anslutas direkt till det all-
ménna dricksvattennatet.

Q

Bilder se grafiksida.

Montera de l6sa delarna pa maskinen fore idrifttagning-
en.

Var beredd med de medféljande skruvarna och en pas-
sande skruvdragare.
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Montera tillbehérsnatet

1. Hang tillbehdrsnatet pa krokarna.
Bild C

Stick hogtrycksslangen genom
slangstyrningen
1. Stick in hogtrycksslangen bakifran genom slangstyr-
ningen.
Bild D
Montera kopplingen for vattenanslutningen
1. Skruva fast kopplingen for vattenanslutningen pa
maskinens vattenanslutning.
Bild E

Idrifttagning

1. Stall maskinen pa ett jamnt underlag.

2. Rulla av hela hégtrycksslangen.

3. Dra hdgtrycksslangen hela vagen fram genom
slangstyrningen och lossa eventuella églor och for-
vridningar.

4. Stick in hogtrycksslangen i spolhandtaget tills den
hakar fast med ett horbart klick.

Hanvisning

Var noga med att nippeln ligger ratt.

Bild F

5. Drai hogtrycksslangen for att kontrollera att allt sit-
ter ordentligt.

6. Anslut natkontakten till eluttaget.

Hanvisning

Se till att den max. tilldtna natimpedansen pé anslut-

ningsstéllet (se kapitlet Tekniska data) inte dverskrids.

Vid oklarheter rérande natimpedansen pa ditt anslut-

ningsstélle bor du ta kontakt med ditt energiféretag.

Vattenforsérjning
Anslutningsvarden, se typskylten eller kapitel Tekniska
data.

Beakta vattenleverantdrens anvisningar och foreskrif-
ter.

OBSERVERA
Skador pa grund av férorenat vatten
Fororeningar i vattnet kan skada pumpen eller tillboeh6-
ren.
Som skydd rekommenderar KARCHER att man anvan-
der vattenfilter (specialtillbehdr, artikelnummer 4.730-
059).

Anslutning till vattenledningen

OBSERVERA
Skaderisk!
Skador pa pumpen vid anvandning av en slangkoppling
med Aquastop pad maskinens vattenanslutning.
Anvand inte en slangkoppling med Aquastop pa maski-
nens vattenanslutning.
Anvand en slangkoppling med Aquastop endast pa vat-
tenkranen.
1. Stick in tradgardsslangen i kopplingen for vattenan-
slutning.
Bild G
2. Anslut tradgérdsslangen till vattenledningen.
3. Oppna vattenkranen helt.

Suga upp vatten ur 6ppna behéllare

Denna hdgtrycksreng6rare lampar sig tilsammans med
KARCHER-sugslangen fér att suga upp ytvatten,
t.ex.ur regntunnor eller dammar (max. insugningshojd
anges i Tekniska data).

1. Skruva av kopplingen fran vattenanslutningen.

2. Fyll sugslangen med vatten.

3. Skruva fast sugslangen p& maskinens vattenanslut-
ning och hang ner den i vattenkallan (t.ex. en regn-
tunna).

Avlufta maskinen
1. Starta maskinen "I/ON".
2. Las upp spolhandtagets spak.
3. Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.
4. Kor maskinen hogst 2 minuter tills vattnet kommer
ut ur spolhandtaget utan luftbubblor.
5. Slapp spolhandtagets spak.
6. Las spolhandtagets spak.

Drift

OBSERVERA
Skaderisk!
Skador p& pumpen vid torrkérning.
Stang av maskinen om den inte genererar nagot tryck
inom 2 minuter.
G4 till vaga enligt informationen i kapitel Hjalp vid stér-
ningar.

Drift med hogtryck

OBSERVERA

Skador pa lackerade eller kansliga ytor

Ytor skadas om stralavstandet ar for kort eller om ett
olampligt strélrér anvands.

Hall alltid ett lagsta stralavstand p& 30 cm nar du rengor
lackerade ytor.

Rengor inte bildack, lack eller kansliga ytor som tra med
smutsfrasen.

1. Stickin strélroreti spolhandtaget och fast det genom
att vrida det 90°.

Bild H

Starta maskinen ("I/ON”).

L&s upp spolhandtagets spak.

Tryck in spolhandtagets spak.

Maskinen slas pa.

Drift med rengoéringsmedel

A FARA

Ej dverensstammelse med sékerhetsdatabladet

Allvarliga halsoskador pa grund av felaktig anvandning

av rengdringsmed]et.

Observera tillverkarens sékerhetsblad, sarskilt anvis-

ningarna om personlig skyddsutrustning.

Hanvisning

For att anvéanda maskinen med rengdringsmedel be-

hévs en Plug ‘n’ Clean-rengéringsmedelflaska. KAR-

CHER rengéringsmedel kan kdpas fardiga att anvandas

i en Plug'n’ Clean rengdringsmedelsflaska.

Hanvisning

Rengoringsmedlet kan endast anvandas vid 1&gtryck.

1. Tabort locket av Plug ‘n’ Clean-rengdringsmedels-
flaskan.

2. Tryck in rengdringsmedelsflaskan med 6ppningen
nedat i anslutningen for Plug ‘n’ Clean-rengérings-
medel.

Bild |

3. Anvéand stralroret Vario Power.

4. Vrid strélréret till 1aget "SOFT” till anslag.

Under drift blandas rengéringsmedelslésningen in i
vattenstralen.

Rekommenderad rengéringsmetod

1. Spruta sparsamt med rengoringsmedel pa den torra
ytan och It verka (inte torka).

pwn
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2. Spola bort den upplésta smutsen med hogtrycks-
stralen.

Efter drift med rengéringsmedel
1. Spola maskinen i 30 sekunder med klart vatten.

Avbryta driften

1. Slapp spolhandtagets spak.
Om spaken slapps stangs maskinen av. Hogtrycket
i systemet bibehalls.

2. La&s spolhandtagets spak.
Bild J

3. Placera spolhandtaget med stralréret i parkerings-
position.

4. Stang av maskinen vid arbetspauser 6ver 5 minuter
"0/OFF”.

Avsluta driften

AN FORSIKTIGHET

Skaderisk!

Personskador pa grund av vatten som sprutar ut okon-
trollerat under hogtryck

Hogtrycksslangen ska bara lossas fran spolhandtaget
eller frAn maskinen néar det inte finns nagot tryck i syste-
met.

1. Slapp spolhandtagets spak.

2. Stang vattenkranen.

3. Tryck in spolhandtagets spak i 30 sekunder.

Det aterstadende trycket i systemet reduceras.
Slapp spolhandtagets spak.

L&s spolhandtagets spak.

Stang av maskinen "0/OFF".

Koppla fr&n maskinen fran vattenférsorjningen.
Dra ut néatkontakten ur eluttaget.

AN FORSIKTIGHET

Risk for personskador och materiella skador p&

grund av maskinens vikt!

Personskador och materiella skador.

Ta hansyn till maskinens vikt vid transport och férvaring.
Dra i maskinen

1. Dra ut transporthandtaget tills det hakar i sa det

hors.
2. Dra maskinen i transporthandtaget.

Béra maskinen
1. Lyft och bar maskinen i barhandtaget.

Transportera maskinen i fordonet
1. Dra ut Plug ‘n’ Clean-rengéringsmedelsflaskan ur
h&llaren och stang den med locket fore liggande
transport.
2. Séakra maskinen sa att den inte kan glida eller tippa.

Forvaring
AN FORSIKTIGHET
Risk for personskador och materiella skador p&
grund av maskinens vikt!

Personskador och materiella skador.
Ta hansyn till maskinens vikt vid transport och férvaring.
Férvara maskinen

1. Parkera maskinen pa ett jamnt underlag.

2. Lossa strélrorets fran spolhandtaget.

3. Tryck pa& franskiljningsknappen pa spolhandtaget
och lossa hégtrycksslangen fran spolhandtaget.

4. Utan slangtrumma: Forvara hogtrycksslangen pa
apparaten.

O No G

OBSERVERA
Skador pd hogtrycksslangen
Skador pa hogtrycksslangen pé grund av fel vridriktning
Observera slangtrummans vridriktning nér du rullar upp
den.
5. Med slangtrumma: Vrid slangtrumman moturs med
handveven och linda upp hégtrycksslangen.
6. Forvara natkabeln och tilloehoret pa apparaten.
7. Placera bada stralror i férvaringen for stralror:
a Stalroér smutsfras: Munstycket nedat
b Stralréret Vario Power: Munstycke uppét
Fore langre forvaring méaste ytterligare anvisningar be-
aktas, se kapitel Skotsel och underhall.

Frostskydd
OBSERVERA

Frostrisk

Maskiner som inte har tomts helt kan forstéras pa grund

av frost.

Tdm maskinen och tillbehoret helt.

Skydda maskinen mot frost.

Féljande méaste uppfyllas:

e Maskinen har kopplats bort fran vattenférsérjningen.

e Spolhandtaget har kopplats bort frdn hogtryckss-
langen.

1. Starta maskinen "I/ON".

2. Vanta hogst 1 minut tills det inte langre kommer ut
vatten ur hogtrycksslangen.

3. Stang av maskinen.

4. Forvara maskinen med alla tillbehor i frostsakert ut-
rymme.

Skotsel och underhall

A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid berdring av stromférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut natkontakten.

Maskinen ar underhallsfri, dvs. inga regelbundna under-
héllsarbeten behéver genomféras.

Rengora silen i vattenanslutningen

OBSERVERA

Skaderisk!

Skador pa silen pé& grund av felaktig rengéring.

Rengor silen endast under rinnande vatten mot dess
flédesriktning.

Anvand inga spetsiga eller harda foremal, t.ex. nalar el-
ler stalborstar.

OBSERVERA
Skaderisk!
Skador pa utrustning och tillbehor vid drift utan eller
med en skadad sil.
Kontrollera om silen ar skadad innan du satter in den i
vattenanslutningen. Byt ut en skadad sil omedelbart.
Anvand inte maskinen utan sil.
Rengor silen i vattenanslutningen vid behov.
1. Skruva av kopplingen fran vattenanslutningen.
2. Drautsilen.
Bild K
3. Rengor silen under rinnande vatten.
4. Satt silen i vattenanslutningen.
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Hjalp vid stérningar

Storningar har ofta enkla orsaker, som du kan atgéarda
pa egen hand med hjalp av éversikten nedan. | tvek-
samma fall eller vid stérningar som inte anges har, kon-
takta auktoriserad kundtjanst.

A FARA

Livsfaral

Dodliga personskador p& grund av elektriska stétar vid

beréring av spanningsférande delar.

Vidror inga spanningsforande delar.

Sténg av apparaten.

Dra ut nétkontakten ur natuttaget.

Maskinen fungerar inte

1. Tryck in spolhandtagets spak.
Maskinen slas pa.

2. Kontrollera om den angivna spanningen pa typskyl-
ten dverensstammer med stromkallans spanning.

3. Kontrollera att natkabeln inte &r skadad.

4. Om motorn ar dverbelastad och motorskyddsbryta-
ren har lost ut:
a Stang av maskinen "0/OFF”.
b L&t maskinen svalna i 1 timme.
c Starta maskinen "I/ON” och ta den i drift igen.
Om stérningen aterkommer later du maskinen un-
dersokas av kundtjéanst.

Maskinen startar inte, motorn gar

Spanningsfall p& grund av svagt elnét eller vid anvand-

ning av en forlangningskabel

1. Tryck forstin spolhandtagets spak och starta sedan
maskinen "I/ON”.

Inget tryck skapas i maskinen

Vattentillforseln ar for 1ag.

1. Oppna vattenkranen helt.

2. Kontrollera att vattentillflodet levererar tillracklig
mangd vatten.

3. Kontrollera installningen pa stalroret.

4. Kontrollera att den maximala insugningshéjden inte
har éverskridits.

Silen i vattenanslutningen &r smutsig.

1. Dra utsilen i vattenanslutningen med en plattang.

2. Rengor silen under rinnande vatten.
Bild K

Det finns luft i maskinen.

1. Avlufta maskinen:
a Starta maskinen utan anslutet stralror i hogst 2

minuter.
b Tryck in spolhandtaget och vanta tills vattnet
kommer ut ur spolhandtaget utan luftbubblor.

¢ Anslut stalroret.

Kraftiga tryckvariationer

1. Rengor hégtrycksmunstycket:
a Ta bort smuts frdn munstyckshalen med en nal.
b Skolj hogtrycksmunstycket framifrdn med vatten.

2. Kontrollera vattentillflocdesmangden.

Maskinen otat

1. En latt otathet p4 maskinen &r normalt. Kontakta
auktoriserad kundtjanst om det finns stora otatheter.

Rengoringsmedel sugs inte in

1. Anvéand Vario Power-stralréret och vrid det till "MIX".

2. Kontrollera om Plug ‘n’ Clean-rengéringsmedels-
flaskan sitter med 6ppningen nedét i anslutningen
for rengdringsmedlet.

Garanti

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributérer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden,

under forutsattning att de orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. Vid frdgor som galler garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkdpsstéllet eller ndrmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Ytterligare garantiinformation (om tillganglig) finns i ser-
viceomradet p& din lokala Karcher-webbplats under
"Nedladdningar".

Tekniska data

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elanslutning
Spéanning \% 230 230
Fas ~ 1 1
Frekvens Hz 50 50
Maximalt tilldten natimpe- Q 0,394 0,394
dans +j0,246 +j0,246
Anslutningseffekt kw 3,0 3,0
Kapslingsklass IPX5 IPX5
Skyddsklass | |
Natsakring (trog) A 16 16
Vattenanslutning
Tilloppstryck (max.) MPa 1,2 1,2
Tilloppstemperatur (max.) °C 60 60
Tilloppsméangd (min.) I/min 12 12
Insugningshdjd (max.) m 0,5 0,5
Effektdata maskin
Drifttryck MPa 15 15
Max. tillatet tryck MPa 18 18
Transportmangd, vatten  I/min 9,2 9,2
Transportmangd, maxi- I/min 10 10
malt
Transportmangd, rengd- I/min 0,3 0,3
ringsmedel
Spolhandtagets rekylkraft N 27 27
Métt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 19,4 19,0
Langd mm 459 458
Bredd mm 330 330
Hojd mm 669 669
Faststéallda varden enligt EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrationsvarde m/s? <2,5 <2,5
Osakerhet K mis® 0,6 0,6
Ljudtrycksnivé Lya dB(A) 80 80
Osakerhet Koa dB(A) 3 3
Ljudeffektsniva Ly + dB(A) 96 96

Osékerhet Kyya

Orsak till undantag enligt férordning (EU) 2019/1781 bi-
laga | avsnitt 2 (12): j)

Med forbehall for tekniska andringar.
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EU-forsakran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samti det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundléag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
forsékran upphdr att géalla om maskinen éandras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Hogtryckstvatt

Typ: 1.317-xxx

Gaéllande EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

Tillampad(e) férordning(ar)

(EU) 2019/1781

Tillampade harmoniserade standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Tillampad konformitetsbedémningsprocedur
2000/14/EG: Bilaga V

Ljudeffektsniva dB(A)

Uppmatt: 93

Garanterad: 96

Undertecknande agerar p& uppdrag av och med styrel-
sens godkannande.

s 1% @gg(

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefullmaktigad:
S. Reiser

Alfred Kéarcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
D-71364 Winnenden (Germany)
Tfn: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01.10.2022
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Yleisid ohjeita

Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa

A |||| tama alkuperéainen kayttdohje ja muka-

na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-
tele niiden mukaisesti.
Séilytda molemmat vihkoset mydhempéaa kayttoa tai seu-

raavaa omistajaa varten.

Ympéristonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierrétettévia. Havita
Q.@ pakkaukset ymparistoa saastéen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet siséltavéat arvokkai-
ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
=mm (€N paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin
kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistolle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalousjatteena.
C‘,}.‘J Puhdistustoita, joiden yhteydesséa syntyy 6ljypitois-
ta jatevettd, esim. moottorin pesu, alustapesu, saa
tehda vain pesupaikoilla, joilla on 6ljynerotin.
Puhdistusaineita sisaltavia toita saa tehda vain
nestetiivistetyilla tydpinnoilla, joilla on liitéanta lika-
vesiviemariin. Al pa&sta puhdistusaineita vesistéihin
tai maaperaan.
d,;‘: Veden ottaminen julkisista vesistdista ei ole joissain
maissa sallittua.

Sisaltdaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista l0ytyy osoitteesta:
www.kaercher.de/REACH

Maaraystenmukainen kaytto

Kéayté korkeapainepesuria vain yksityisissa kotitalouk-
sissa.

Korkeapainepesuri on tarkoitettu koneiden, ajoneuvo-
jen, rakenteiden, tyokalujen, julkisivujen, terassien,
puutarhalaitteiden jne. puhdistamiseen korkeapainei-
sella vesisuihkulla.

Lisavarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisévarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silla ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
toman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I10ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

Toimituksen sisaltd

Laitteen toimituksen siséltd on kuvattu pakkauksessa.
Tarkasta laitetta pakkauksesta purkaessasi pakkauksen
sisallon taydellisyys. Jos lisavarusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja, ilmoita tasté jalleenmyyijalle.

Téssa kayttoohjeessa kuvataan maksimaalinen varus-
tus. Mallista riippuen toimituksen sisélléssa on eroja
(katso pakkaus).

Kuvat, katso kuvasivu

(@) Jalusta kantokahvalla

(@ Vesiliitanta ja sisaan rakennettu siivila
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(3 Kuljetuspysra

(® Letkuohjain

@ Laitekytkin "0/OFF" / "I/ON"

(&) Suihkuputkien sailytys

(@) Korkeapaineletku

* Plug 'n’ Clean -puhdistusainepullo

@ Korkeapainepistoolin séilytys / lepopaikka
Kuljetuskahva, ulosvedettava

@ Suihkuputki pyérivalla suuttimella pinttyneeseen li-
kaan

@ Suihkuputki Vario Power useimpiin puhdistustoihin:
TyOpainetta voi korottaa portaattomasti tasolta
SOFT tasoon HARD. Saataaksesi tyopaineen va-
pauta kasikayttdisen ruiskupistoolin vipu ja kdanna
suihkuputki haluttuun asentoon. Kun suihkuputki on
k&annetty vasteeseen saakka suuntaan SOFT, voi-
daan annostella puhdistusainetta.

@ Korkeapainepistooli

Painike, jolla irrotetaan korkeapaineletku korkea-
painepistoolista

@ Korkeapainepistoolin vipu

Korkeapainepistoolin lukitus

@) Kantokahva

Letkupidike

Korkeapaineletkukela

Letkukelan k&sikayttdinen kampi

@1 Tyyppikilpi

@2 Varustelokero

@3 Verkon kiinnityskoukku

Lisavarustekotelon verkko

@5 Verkkoliitantajohto ja verkkopistoke

Vesiliitannan kytkin

@ *Puutarhaletku (kangasvahvistettu, halkaisija va-

hintdén 1/2" (13 mm), pituus vahintédan 7,5 m, kau-
pallisesti saatavana olevalla pikaliittimell&)

*KARCHER-imuletku vedensy6ttéon avoimista
sailidista (tilausnumero 2.643-100)

*vaaditaan lisaksi

Turvalaitteet

AN VAROITUS

Loukkaantumisvaara!

Vakavia vammoja puuttuvien, muunneltujen tai tehotto-
mien turvalaitteiden johdosta.

Turvalaitteita ei saa ohittaa tai poistaa, tai tehda niita te-
hottomiksi. Turvalaitteet ovat sinun turvallisuuttasi var-

ten.

Laitekytkin
Laitekytkin estéa laitteen tahattoman kayton.

Korkeapainepistoolin lukitus
Lukitus lukitsee korkeapainepistoolin vivun ja estaa lait-
teen tahattoman kaynnistamisen.
Automaattinen pysaytystoiminto
Kun korkeapainepistoolin vipu vapautetaan, painekytkin
kytkee pumpun pois paalta ja korkeapainesuihku lop-
puu. Kun vipua taas painetaan, pumppu kaynnistyy.
Moottorin suojakytkin

Jos virrankulutus on liian suuri, moottorin suojakytkin
kytkee laitteen pois paalta.

Laitteessa olevat symbolit

Ala suuntaa korkeapainesuihkua kohti ihmi-
sia, elaimia, toimivaa séhkovarustusta tai it-
se laitetta.

Suojaa laite jaatymiselta.

Laitetta ei saa liittdé suoraan julkiseen juo-
mavesiverkkoon.

Asennus

Kuvat, katso kuvasivu.

Asenna irrallaan toimitetut osat laitteeseen ennen kéyt-
téonottoa.

Varaa saataville mukana toimitetut ruuvit ja niihin sopiva
ruuvitaltta.

Lisdvarusteverkon asentaminen

1. Ripusta lisavarusteverkko koukkuihin.
Kuva C

Korkeapaineletkun tyéntaminen
letkuohjaimen lapi
1. Tydnna korkeapaineletku takaa letkuohjaimen l&api.
Kuva D

Vesiliitannan kytkimen asentaminen

1. Ruuvaa vesiliiténnan kytkin laitteen vesiliitantaan.
Kuva E

Kayttéonotto

1. Aseta laite tasaiselle alustalle.

2. Kelaa korkeapaineletku kokonaan ulos.

3. Veda korkeapaineletku kokonaan eteenpéin let-
kuohjaimen l&api ja avaa mahdolliset silmukat ja kier-
tymat.

4. Aseta korkeapaineletku korkeapainepistooliin niin,
ettd se lukittuu kuuluvasti.

Huomautus

Varmista nippelin oikea suunta.

Kuva F

5. Tarkista korkeapaineletkua vetamalla, etta liitanta
on kunnolla kiinni.

6. Yhdista verkkopistoke pistorasiaan.

Huomautus

Kiinnitd huomiota siihen, etta suurin sallittu verkon im-

pedanssi liitdntéapisteessa (katso luku Tekniset tiedot) ei

ylity.

Jos et ole varma, mika liitantapisteesi verkon impedans-

si on, ota yhteytta sahkoyhtioosi.

Vedensyottd

Katso litantaarvot tyyppikilvesta tai luvusta Tekniset tie-

dot.

Noudata vesiyhtion maarayksia.
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HUOMIO

Likaisen veden aiheuttamat vauriot

Veden epapuhtaudet voivat vaurioittaa pumppua ja va-
rusteita.

KARCHER suosittelee kayttdmaan suojaksi
KARCHER-vesisuodatinta (erikoisvaruste, tilausnume-
ro 4.730-059).

Liitanta vesijohtoon

HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Vaurioita pumpussa kaytettaessa letkuliitinta, jossa on

Aquastop laitteen vesilitannassa.

Ala kéyta letkuliitantd, jossa on Aquastop-mekanismi

laitteen vesiliitdnnéssa.

Kéayta letkuliitanta, jossa on Aguastop-mekanismi vain

vesihanassa.

1. Yhdisté puutarhaletku vesiliitdnnan kytkimeen.
Kuva G

2. Yhdista puutarhaletku vesijohtoon.

3. Avaa vesihana kokonaan.

Veden imeminen avoimista sailidista

Tama korkeapainepesuri on varustettu KARCHER-imu-

letkulla pintaveden imemiseen, esim.sadevesitynny-

reista tai lammikoista (maksimaalinen imukorkeus,

katso Tekniset tiedot).

1. Kierra liitin vesiliitinnasta irti.

2. Tayta imuletku vedella.

3. Kierraimuletku laitteen vesiliitantaén ja aseta johon-
kin vesilahteeseenesim. sadetynnyriin).

Laitteen ilmanpoisto
Kytke laite paalle “I/ON”.
Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.
Paina korkeapainepistoolin vipua.
Laite kytkeytyy paalle.
4. Anna laitteen kéyda enintdan 2 minuuttia, kunnes
vesi valuu korkeapainepistoolista ulos ilman kuplia.
5. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.
6. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.

Kaytto
HUOMIO
Vaurioitumisvaara!
Vaurioitumisvaara pumpun kuivakaynnin johdosta.
Kytke laite pois paalta, jos se ei 2 minuutin kuluessa ke-
hité painetta.
Menettele ohjeiden mukaan luvussa Obhjeet hairittilan-
teissa.

wn e

Kéayttd korkeapaineella
HUOMIO

Maalattujen tai herkkien pintojen vaurioituminen
Pinnat vaurioituvat, jos ruiskutusetaisyys on liian pieni
tai valitaan vaara suihkuputki.

Sailyta vahintaan 30 cm:n ruiskutusetaisyys puhdistet-
taessa maalattuja pintoja.

Ala puhdista pyérivalla suuttimella autonrenkaita, maa-
lia tai herkkia pintoja, kuten puuta.

1. Yhdista suihkuputki korkeapainepistooliin ja kiinnita
se kaantamalla 90°.

Kuva H

Kytke laite paalle (“I/ON”).

Vapauta korkeapainepistoolin vivun lukitus.

Paina korkeapainepistoolin vipua.

Laite kytkeytyy paalle.

Ll

Kayttd puhdistusaineella

A VAARA
Kayttdturvallisuustiedotteen noudattamatta jatta-
minen
Vakavia terveydellisia haittoja puhdistusaineen epé-
asianmukaisen kayton johdosta
Noudata puhdistusaineen valmistajan kayttéturvalli-
suustiedotetta, erityisesti henkilékohtaista suojavarus-
tusta koskevia ohjeita.
Huomautus
Puhdistusainetta voidaan liséta vain matalapaineella.
Huomautus
Kayttdon puhdistusaineen kanssa vaaditaan Plug ‘n’
Clean -puhdistusainepullo. KARCHER-puhdistusainei-
ta voi ostaa kayttévalmiina Plug ‘n’ Clean -puhdistusai-
nepullossa.
1. Poista Plug ‘n’ Clean -puhdistusainepullon kansi.
2. Paina puhdistusainepullo aukko alaspéin Plug ‘n’
Clean -puhdistusaineen liitantaan.
Kuval
3. Kaytéa Vario Power -suihkuputkea.
4. Kierra suihkuputkea suuntaan "SOFT” vasteeseen
saakka.
Kéayton aikana puhdistusaineliuosta sekoitetaan ve-
sisuihkuun.

Suositellut puhdistusmenetelmat

1. Suihkuta puhdistusainetta hieman kuivalle pinnalle
ja anna vaikuttaa (ei kuivua).
2. Huuhtele lika pois korkeapainesuihkulla.

Kayton jalkeen puhdistusaineilla
1. Huuhtele laitetta n. 30 sekuntia puhtaalla vedella.

Kaytdn keskeyttaminen

1. Pa&asta korkeapainepistoolin vivusta.
Kun vipu vapautetaan, laite kytkeytyy pois paalta.
Jéarjestelmassa pysyy korkeapaine.

2. Lukitse korkeapainepistoolin vipu.
KuvaJ

3. Aseta korkeapainepistooli suihkuputken kanssa py-
sakointikohtaan.

4. Jos laitetta ei kayteté yli 5 minuuttiin, kytke laite pois
paalta "0/OFF".

Kayton lopettaminen

AN VARO

Loukkaantumisvaara!

Loukkaantumisia korkeapaineen alaisen veden values-
sa ulos hallitsemattomasti.

Irrota korkeapaineletku korkeapainepistoolista tai lait-
teesta vain, kun jarjestelmassaé ei ole painetta.

1. Paasta korkeapainepistoolin vivusta.

2. Sulje vesihana.

3. Paina korkeapainepistoolin vipua 30 sekuntia.
Jéarjestelmaan jaanyt paine purkautuu.

Péaastéa korkeapainepistoolin vivusta.

Lukitse korkeapainepistoolin vipu.

Kytke laite pois paalta “0/OFF".

Irrota laite vedensyotosta.

Irrota verkkopistoke pistorasiasta.

Kuljetus

&N VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen pai-
non johdosta!

Loukkaantumisia ja vaurioita.

ONO G A
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Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja varastoin-
nissa huomioon.

Laitteen vetaminen
1. Veda kuljetuskahvaa ulos, kunnes se lukittuu kuulu-
vasti.
2. Veda laitetta kuljetuskahvasta.
Laitteen kantaminen
1. Nosta laitetta ja kanna sita kantokahvoista.
Laitteen kuljetus ajoneuvossa
1. Irrota Plug ‘n’ Clean -puhdistusainepullo kiinnitys-
kohdasta ja sulje se kannella, ennen kuin kuljetat lai-

tetta makuuasennossa.
2. Varmista laite siirtymista ja kaatumista vastaan.

AN VARO
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara laitteen pai-
non johdostal!
Loukkaantumisia ja vaurioita.
Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja varastoin-
nissa huomioon.
Laitteen sailytys
1. Aseta laite tasaiselle alustalle.
2. lIrrota suihkuputki korkeapainepistoolista.
3. Painakorkeapainepistoolin irrotuspainiketta ja irrota
korkeapaineletku korkeapainepistoolista.
4. llman letkukelaa: Sailyté korkeapaineletku laitteen
luona.

HUOMIO
Korkeapaineletkun vaurioituminen
Korkeapaineletkun vaurioituminen vaaran pyoérimis-
suunnan vuoksi
Noudata rullattaessa letkukelan pydrimissuuntaa.
5. Letkukelalla: Kierré letkukelaa késikammella vasta-
paivaan ja kelaa korkeapaineletku.
6. Sailyta verkkoliitantdjohto ja varusteet laitteen luo-
na.
7. Laita molemmat suihkuputket terasputken pidikkee-
seen:
a Pyorivan suuttimen suihkuputki: Suutin alas
b Suihkuputki Vario Power: Suutin ylos
Ota huomioon liséohjeet ennen pitempaé varastointia,
katso luku Hoito ja huolto.

Pakkassuoja

HUOMIO

Jaatymisvaara

Jos laitteita ei ole téysin tyhjennetty, ne voivat rikkoutua

jaatyessaan.

Tyhjenna laite ja varusteet taysin.

Suojaa laite jaatymiselta.

Seuraavien ehtojen on taytyttava:

e Laite on irrotettu vedensyotosta.

e Korkeapainepistooli on irrotettu korkeapaineletkus-
ta.

1. Kytke laite paalle “I/ON”.

2. Odota enintd@n 1 minuutti, kunnes korkeapainelet-
kusta ei enéa tule ulos vetta.

3. Kytke laite pois paalta.

4. Sailyta laite ja kaikki varusteet jadtymiselté suoja-
tussa tilassa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Séahkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa sahkda johtavia
osia

Kytke laite pois paalta.

Irrota verkkopistoke.

Laitetta ei tarvitse huoltaa, eli saadnndllisia huoltotdité ei
tarvitse suorittaa.

Vesiliitannan siivilan puhdistaminen
HUOMIO

Vaurioitumisvaara!

Siivilan vaurioituminen epéasianmukaisen puhdistuk-
sen johdosta.

Puhdista siivilé vain juoksevan veden alla sen virtaus-
suuntaa vastaan.

Ala kayta teravia tai kovia esineitéa kutenesim. nauloja
tai terésharjoja.

HUOMIO
Vaurioitumisvaaral!
Laite- ja varustevaurioita, jos laitetta kdytetaan ilman sii-
vilaa tai sen ollessa vaurioitunut.
Tarkasta ennen siivilan asettamista vesiliitantaan, onko
siind vaurioita. Vaihda vaurioitunut siivila valittémasti.
Al kayt4 laitetta ilman siivilaa.
Puhdista siivila vesilitannéssa tarvittaessa.
1. Kierra liitin vesilitdnnasta irti.
2. Veda siivila ulos.
Kuva K
3. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
4. Aseta siivila vesiliitantaan.

Ohjeet hairidtilanteissa
Hairisilla on usein yksinkertaisia syita, jotka voit itse
poistaa seuraavan yleiskatsauksen avulla. Ota yhteys
valtuutettuun asiakaspalveluun epaselvisséa tapauksis-
sa tai jos hairioita ei ole tdssa mainittu.

A VAARA

Hengenvaara!

Hengenvaarallisia vammoja séhkoiskun ja virtaajohta-

viin osiin kosketuksen johdosta.

Ala kosketa virtaajohtavia osia.

Kytke laite pois paalta.

Irrota verkkopistoke verkkopistorasiasta.

Laite ei toimi

1. Paina korkeapainepistoolin vipua.
Laite kytkeytyy paalle.

2. Tarkasta, onko tyyppikilvessa ilmoitettu jannite yh-
teensopiva virtaldhteen jannitteen kanssa.

3. Tarkasta verkkoliitantéjohto vaurioiden varalta.

4. Jos moottori on ylikuormittunut ja moottorin suoja-
kytkin on lauennut:
a Kytke laite pois paalta “0/OFF”.
b Anna laitteen jaahtya 1 tunti.
¢ Kytke laite paalle “I/ON” ja ota se jalleen kayt-

toon.

Jos héirid ilmenee useita kertoja, anna asiakaspal-
velun tarkastaa laite.

Laite ei kdynnisty, moottori hurisee

Jannitteen lasku heikon virtaverkon tai jatkojohdon kay-

ton vuoksi

1. Paina kaynnistettdessa ensin korkeapainepistoolin
vipua, ja kytke sitten laite paalle “I/ON".
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Laitteeseen ei muodostu painetta
Vedentulo on liian véhéista
1. Avaa vesihana kokonaan.
2. Tarkista, etté vedentulon pumppausmaara on riittava.
3. Tarkasta suihkuputken asetus.
4. Tarkista, ettei maksimaalista imukorkeutta ole ylitetty.
Vesiliitannén siivila on likainen.
1. Veda vesilitannén siivila ulos lattapihdeilla.
2. Puhdista siivila juoksevan veden alla.
Kuva K
Laitteessa on ilmaa.
1. llmaa laite:

a Kaynnista laite suihkuputkea liittamattéa enintaan
2 minuutiksi.

b Paina korkeapainepistoolia ja odota, kunnes kor-
keapainepistoolista tulee ulos vettd, jossa ei ole
kuplia.

¢ Liité suihkuputki.

Suuret paineen heilahtelut

1. Puhdista korkeapainesuutin:
a Poista lika suuttimen kanavasta neulalla.
b Huuhtele korkeapainesuutin edesta vedella.

2. Tarkista veden tulomaara.

Laite vuotaa

1. Laitteen vahéinen epatiiviys johtuu tekniikasta. Jos
laite vuotaa paljon, ota yhteytta valtuutettuun asia-
kaspalveluun.

Puhdistusainetta ei imetéa

1. Kayta suihkuputkea Vario Power ja kierré se koh-

taan "MIX".

2. Tarkasta, onko Plug ‘n’ Clean -puhdistusainepullo
aukko alaspain puhdistusaineen liitdnnassa.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtidmme julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laittees-
sasi mahdollisesti iimenevat héiriét takuuajan kuluessa
maksutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai
valmistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme otta-
maan yhteytta ostotositteen kanssa jélleenmyyjaan tai
lahimpéaan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(osoite, katso takasivu)

Liséatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on Kércherin
paikallisen verkkosivuston palvelualueella kohdassa
"Lataukset".

Tekniset tiedot

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Séahkaoliitanta
Jannite \% 230 230
Vaihe ~ 1 1
Taajuus Hz 50 50
Suurin sallittu verkon im-  Q 0,394 0,394
pedanssi +j0,246  +j0,246
Liitantateho kw 3,0 3,0
Kotelointiluokka IPX5 IPX5
Suojaluokka | |
Verkkosulake (hidas) A 16 16
Vesiliitanta
Tulopaine (enint.) MPa 1,2 1,2

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Tulolampétila (enint.) °C 60 60
Tuloméaara (vah.) I/min 12 12
Imunostokorkeus (enint.) m 0,5 0,5
Laitteen tehotiedot
Kayttdpaine MPa 15 15
Suurin sallittu paine MPa 18 18
Pumppausmaara, vesi I/min 9,2 9,2
Pumppausmaééara, enin- I/min 10 10
taan
Pumppausmaééara, puhdis- I/min 0,3 0,3
tusaine
Késiruiskupistoolin rekyyli- N 27 27
voima

Mitat ja painot
Tyypillinen kayttépaino kg 19,4 19,0

Pituus mm 459 458
Leveys mm 330 330
Korkeus mm 669 669
Maaritetyt arvot EN 60335-2-79 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarindarvo  m/s?  <2,5 <2,5
Epavarmuus K mis? 0,6 0,6
Aénenpainetaso Lya dB(A) 80 80
Epavarmuus Kpa dB(A) 3 3
Aanen tehotaso Ly + dB(A) 96 96

epavarmuus Kyya

Poikkeuksen syy asetuksen (EU) 2019/1781 liitteen |
osan 2 (12): j) mukaan
Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus

Téaten vakuutamme, etté jaljempénéa kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan seka meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidén hyvaksyntddmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Painepesuri

Tyyppi: 1.317-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EY

2009/125/EY

Sovellettu asetus (sovelletut asetukset)
(EU) 2019/1781

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018
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Sovellettu vaatimustenmukaisuuden arviointime-
nettely

2000/14/EY: lite V

Adnen tehotaso dB(A)

Mitattu: 93

Taattu: 96

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta

ja sen valtakirjalla.
W esec

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentointivastaava:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0

Faksi: +49 7195 14-2212
Winnenden, 1.10.2022
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
A |||| le driftsveiledningen far apparatet tas i

bruk farste gang, og folg de vedlagte
sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen

eier.

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt
<:9 deg med emballasjen pa en miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
=mm SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan
utgjere en potensiell fare for helse og miljg ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid ngdvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.

cg) Rengjgringsarbeid som medfarer oljeholdig spill-
vann, som f.eks. vask av motor og karosseri, skal

bare utfares p& vaskeplasser med oljeutskiller.

cg) Arbeid med rengjaringsmidler skal bare utfgres pa
vanntette arbeidsomrader som er koblet til kloakk-

systemet. Ikke la rengjgringsmiddel renne ut i vassdrag

eller trenge ned i jordsmonn.

cg) Uttak av vann fra offentlige vassdrag er forbudt i en-
kelte land.

Anvisninger om innhold (REACH)

Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa:

www.kaercher.de/REACH

Forskriftsmessig bruk

Haytrykksvaskeren skal kun brukes til private formal.
Hoytrykksvaskeren er ment for rengjaring av maskiner,
kjgretay, byggverk, verktay, fasader, terrasser, hageut-
styr osv. med hgytrykksvannstrale.

Tilbehar og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgar og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehar og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Apparatets leveringsomfang er vist pd emballasjen.
Kontroller at innholdet i pakken er komplett nar du pak-
ker ut. Manglende tilbehgr eller transportskader skal
meldes til forhandleren.

Apparatbeskrivelse

| denne bruksanvisningen beskrives maksimalt utstyr.
Alt etter modell kan det veere ulike leveringsomfang (se
emballasjen).

Figurer, se grafikkside

(@) standfot med beerehandtak
(@ Vanntilkobling med innebygd sil
(®) Transporthjul

(@) sSlangefering
(®) Apparatbryter «0/OFF» / «I/ON»
(&) Holder til strélerar

(@) Heytrykksslange
*Plug 'n' Clean rengjgringsmiddelflaske

@ Oppbevaring / beredskapsstilling for haytrykkspis-
tol

Transporthandtak, uttrekkbart
@ Stralerer med smussfreser for gjenstridige flekker

@ Stralergr Vario Power for de vanligste rengjgrings-
oppgavene
Arbeidstrykket kan gkes trinnlgst fra SOFT til
HARD. For & regulere arbeidstrykket slipper du av-
trekkeren p& sprgytepistolen og dreier stralergret til
gnsket stilling. Nar stralergret er dreid helt til ende-
posisjonen i retningen SOFT, kan det doseres inn
rengjgringsmiddel.

@ Haytrykkspistol

Knapp for & skille hgytrykksslangen fra haytrykk-
spistolen

56 Norsk



@) Spak for haytrykkspistol
Lasemekanisme hgytrykkspistol
@) Beerehandtak

Slangeholder

Hoytrykksslangetrommel
Handsveiv for slangetrommel

@D Typeskilt

@2 Tilbehgrsrom

@3) Krok for festing av nett

Nett for tilbeharsrom

@ Stremledning med strgmstgpsel
Kobling for vanntilkoblingen

@ *Hageslange (tekstilforsterket, diameter minst 1/
2 tomme (13 mm), lengde minst 7,5 m, med vanlig
hurtigkobling)

*KARCHER sugeslange for vannforsyning fra &pne
beholdere (best.nr. 2.643-100)

* kreves i tillegg

Sikkerhetsinnretninger

AN ADVARSEL
Fare for personskader!
Alvorlige personskader pa grunn av manglende, endre-
de eller uvirksomme sikkerhetsinnretninger.
Ikke bypass eller fiern sikkerhetsinnretningene og ikke
ta dem ut av drift. Sikkerhetsinnretningene tjener til din
egen sikkerhet.

Apparatbryter
Apparatbryteren forhindrer utilsiktet oppstart av appara-
tet.

Lasemekanisme hgytrykkspistol
Lasemekanismen sperrer avtrekkeren pa hgytrykkspis-
tolen og forhindrer at apparatet sl&s utilsiktet pa.

Auto-stopp-funksjon
Nar du slipper avtrekkeren pa haytrykkspistolen, sl&r
trykkbryteren av pumpen og hgytrykksstralen stopper.
Hvis du trykker inn avtrekkeren, kobles pumpen inn
igjen.

Motorvernbryter

Dersom strgmforbruket er for hgyt, slar motorvernbryte-
ren av apparatet.

Symboler pa apparatet

T Ikke rett hgytrykksstralen mot personer, dyr,
::H_I_.-._- aktiv elektrisk utrustning eller mot selve ap-
Sl paratet.

Beskytt apparatet mot frost.

Apparatet skal ikke kobles direkte til det of-
fentlige drikkevannsnettet.
Montering
Illustrasjoner, se grafikkside.
Monter p& de lgse delene som fglger med far apparatet
tas i bruk.

Ha klar skruene som fglger med og en passende skru-
trekker.

Monter tilbehgrsnettet

1. Heng tilbehgrsnettet i krokene.
Figur C

Skyv hgytrykksslangen gjennom
slangefgringen
1. Stikk haytrykksslangen bakfra gjennom slangefarin-
gen.
Figur D
Monter koblingen for vanntilkoblingen
1. Skru koblingen for vanntilkoblingen pa apparatets
vanntilkobling.
Figur E

1. Sett apparatet pa et jevnt underlag.

2. Vikle hgytrykksslangen helt av.

3. Trekk hgytrykksslangen helt frem gjennom slange-
faringen og lgs opp eventuelle slgyfer og vridninger.

4. Sett inn hgytrykksslangen i hagytrykkspistolen til du
hgrer at den smekker i I&s.

Merknad

Pass pa at nippelen stér i riktig stilling.
Figur F

5. Sjekk at forbindelsen er sikker ved & dra i hgytrykks-
slangen.

6. Sett stgpselet inn i en stikkontakt.

Merknad

Pass pa at maks. tillatt nettimpedans ved tilkoblings-

punktet (se kapittel Tekniske spesifikasjoner) ikke over-

skrides.

Hvis du er i tvil angdende hvilken nettimpedans som

gjelder pé tilkoblingspunktet ditt, kan du ta kontakt med

stremleverandgren din.

Vannforsyning
Tilkoblingsverdier, se typeskiltet eller kapitlet Tekniske
spesifikasjoner.

Overhold vannverkets forskrifter.

OBS

Skader forarsaket av skittent vann

Smuss i vannet kan skade pumpen og tilbehgret.
KARCHER anbefaler bruk av vannfilter fra KARCHER
som beskyttelse (spesialtilbehgr, bestillingsnummer
4.730-059).

Tilkobling til vannledningen

OBS
Fare for skader!
Skader p& pumpen ved bruk av en slangekobling med
Aquastop pa vanntilkoblingen for apparatet.
Ikke bruk en slangekobling med Aquastop pa vanntil-
koblingen for apparatet.
En slangekobling med Aquastop skal kun brukes pa
vannkranen.
1. Sett hageslangen pa koblingen for vanntilkoblingen.

Figur G
2. Koble hageslangen til vannledningen.
3. Apne vannkranen helt.

Sug vann fra dpne beholdere

Denne hgytrykksspyleren er utstyrt med sugeslange fra
KARCHER for & suge opp overflatevann,f. eks. fra
regntenner eller dammer (maksimal sugehgyde, se ka-
pittel Tekniske spesifikasjoner).
1. Skru av koblingen pa vanntilkoblingen.
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2. Fyll sugeslangen med vann.

3. Skru sugeslangen p& apparatets vanntilkobling og
heng den i en vannkilde (f. eks. en regntgnne).

Lufte ut apparatet

1. SI& pa apparatet «I/ON».

2. Léas opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

3. Trykk inn avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

4. La apparatet ga i maksimalt 2 minutter, til vannet
kommer ut av hgytrykkspistolen uten bobler.

5. Slipp avtrekkeren pa& hgytrykkspistolen.

6. Las avtrekkeren pa heytrykkspistolen.

OBS

Fare for skader!

Tarrkjering skader pumpen.

Koble ut apparatet hvis det ikke bygger opp trykk innen
2 minutter.

Ga deretter fram i henhold til instruksjonene i kapittel
Hjelp ved feil.

Drift med haytrykk
OBS

Skade pa lakkerte eller gmfintlige overflater
Overflatene kan ta skade av for kort straleavstand eller
dersom det velges et uegnet stralergar.

Hold en stréleavstand pa minst 30 cm ved rengjaring av
lakkerte overflater.

Ikke rengjgr bilhjul, lakk eller gmfintlige overflater, som
tre, med smussfreseren.

1. Sett et stralerer i hgytrykkspistolen og las det ved &
dreie det 90° rundt.

Figur H

SIa pa apparatet («I//ON»).

L&s opp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Trykk inn avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Apparatet slas pa.

Drift med rengjgringsmiddel
A FARE

Ved ignorering av sikkerhetsdatabladet

Alvorlige helseskader forarsaket av uriktig bruk av ren-

gjeringsmiddel.

Ta hensyn til sikkerhetsbladet fra produsenten av ren-

gjeringsmiddelet, seerlig informasjonen om personlig

verneutstyr.

Merknad

For drift med rengjgringsmiddel trenger du en

Plug’'n’Clean-rengjgringsmiddelflaske. Rengjgrings-

middel fra KARCHER kan kjapes Klar til bruk i en

Plug’n’Clean-rengjgringsmiddelflaske.

Merknad

Rengjgringsmiddelet skal bare blandes i ved lavtrykk.

1. Taav lokket p& Plug'n’Clean-rengjgringsmiddelflas-
ken.

2. Press rengjgringsmiddelflasken med &pningen ned
i tilkoblingen for Plug’n’Clean-rengjgringsmiddel.
Figur |

3. Bruk stralergret Vario Power.

4. Drei stralergret i retningen «SOFT» til det stopper.
Rengjgringsmiddelopplgsningen blandes i vann-
stralen under driften.

Anbefalt rengjgringsmetode

1. Spray rengjgringsmiddelet sparsommelig pa den
tarre overflaten og la det virke litt (ikke tarke).
2. Spyl det Igsnede smusset av med hgytrykksstralen.

PN

Etter drift med rengjgringsmiddel
1. Spyl apparatet med rent vann i ca. 30 sekunder.

Avbryt driften

1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.
Nar du slipper avtrekkeren, slar apparatet seg av.
Haytrykket i systemet opprettholdes.

2. Lé&s avtrekkeren pa heytrykkspistolen.
Figur J

3. Sett hgytrykkspistolen med strélergr i parkeringspo-
sisjonen.

4. Sla av apparatet ved arbeidspauser som varer len-
ger enn 5 minutter «0/OFF».

Avslutte driften

AN FORSIKTIG

Fare for personskader!

Skader forarsaket av vann som spruter ukontrollert ut
under hayt trykk.

Haytrykksslangen skal kun tas av hgytrykkspistolen el-
ler apparatet sa lenge det ikke er trykk i systemet.

1. Slipp avtrekkeren pa haytrykkspistolen.

2. Steng vannkranen.

3. Trykk inn avtrekkeren pa& hgytrykkspistolen og hold
den inne i 30 sekunder.

Det gjenveerende trykket i systemet reduseres.
Slipp avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

L&s avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.

Sl& av apparatet «0/OFF».

Koble apparatet fra vannforsyningen.

Trekk stgpselet ut av stikkontakten.

AN FORSIKTIG

Fare for personskader og materielle skader pa
grunn av vekten av apparatet!

Personskader og materielle skader.

Ta hensyn til apparatets vekt ved transport og lagring.

Trekke apparatet
1. Trekk ut transporthandtaket til det hgrbart gar i Ias.
2. Trekk apparatet etter transporth&ndtaket.
Beere apparatet
1. Left og beer apparatet i baerehdndtakene.

Transportere apparatet i kjgretgy
1. Far liggende transport ma du ta Plug’'n’Clean-ren-
gjeringsmiddelflasken ut av holderen og sette p&
lokket.
2. Sikre apparatet sa det ikke kan skli eller velte.

Oppbevaring
AN FORSIKTIG
Fare for personskader og materielle skader pa
grunn av vekten av apparatet!

Personskader og materielle skader.
Ta hensyn til apparatets vekt ved transport og lagring.

Oppbevare apparatet
Parker maskinen pa et jevnt underlag.
Ta lansen av hgytrykkspistolen.
Trykk pa lgsneknappen pa hegytrykkspistolen og ta
av hagytrykksslangen.
4. Uten slangetrommel: Plasser hgytrykksslangen pa
apparatet.
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OBS

Skade pa hgytrykksslangen

Skade pa hgytrykksslangen forarsaket av feil dreieret-

ning

Ta hensyn til slangetrommelens dreieretning nar du vi-

kler p& slangen.

5. Med slangetrommel: Drei slangetrommelen mot ur-
viseren med héndsveiven og vikle opp heytrykks-
slangen.

6. Oppbevar stramledningen og tilbehgret p& appara-
tet.

7. Sett begge stralergrene inn i oppbevaringen for
stralerer:

a Strélergr smussfreser: Dysen ned
b Strélerar Vario Power: Dysen opp

Ved langvarig lagring méa du falge tilleggshenvisninge-

ne, se kapitlet Stell og vedlikehold.

Frostbeskyttelse
OBS

Frostfare

Apparater som ikke er helt tamt, kan bli gdelagt av frost.

Teom apparatet og tilbehgret helt.

Beskytt apparatet mot frost.

Felgende mé& veere oppfylt:

e Apparatet er koblet fra vannforsyningen.

e Haoytrykkspistolen er koblet fra haytrykksslangen.

1. SI& pa apparatet «I/ON».

2. Ventimaksimalt 1 minutt til det ikke kommer mer
vann ut av hgytrykksslangen.

3. Sla av apparatet.

4. Oppbevar apparatet og alt tilbehgret i et frostsikkert

rom.
Stell og vedlikehold
A FARE

Fare for elektrisk stgt

Personskader for&rsaket av beraring av stremferende
deler

Sla av apparatet.

Trekk ut stramstgpselet.

Apparatet er vedlikeholdsfritt, dvs. at du ikke méa foreta
regelmessig vedlikeholdsarbeid.

Rengjgre silen i vanntilkoblingen

OBS

Fare for skader!

Skader pa silen p& grunn av ufagmessig rengjering.
Rengjer silen bare under rennende vann mot gjennom-
stramningsretningen.

Ikke bruk spisse eller harde gjenstander som f. eks. na-
ler eller stalbgrster.

OBS
Fare for skader!
Skader pé apparat og tilbehar ved bruk uten eller med
en skadet sil.
Kontroller om silen er skadet fgr du setter den inn i
vanntilkoblingen. Skift ut en skadet sil umiddelbart.
Apparatet skal ikke brukes uten sil.
Rengjer silen i vanntilkoblingen ved behov.
1. Skru av koblingen pa vanntilkoblingen.
2. Tautsilen.
Figur K
3. Rengjger silen under rennende vann.
4. Sett silen inn i vanntilkoblingen.

Hjelp ved feil

Feil har oftest enkle arsaker som du selv kan utbedre
ved hjelp av fglgende oversikt. | tvilstilfeller, eller ved
driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du kontakte
var autoriserte kundeservice.

A FARE

Livsfare!

Dadelige skader pa grunn av elektrisk stat ved bergring

av stremfgrende deler.

Ikke bergr spenningsfarende deler.

Sla av apparatet.

Trekk strampluggen ut av stikkontakten.

Apparatet gar ikke

1. Trykk inn avtrekkeren pa hgytrykkspistolen.
Apparatet slds pa.

2. Kontroller at spenningen som er oppgitt pa typeskil-
tet stemmer overens med strgmkildens spenning.

3. Kontroller om strgmledningen er skadet.

4. Dersom motoren er overbelastet og motorvernbry-
teren har lgst seg ut:
a Sl av apparatet «0/OFF».
b La apparatet avkjgles i en time.
¢ Sla pad apparatet «I/ON» og sett det i drift igjen.
Hvis feilen oppstar flere ganger, ma apparatet kon-
trolleres av kundeservice.

Apparatet starter ikke, motoren brummer

Spenningsfall forarsaket av svakt strgmnett eller ved

bruk av en skjgteledning

1. Nar du sla&r pa apparatet, trykker du farst inn avtrek-
keren pa haytrykkspistolen og deretter pa& “I/ON”.

Apparatet bygger ikke opp trykk

Vanntilfgrselen er for liten.

1. Apne vannkranen helt.

2. Kontroller at vannmengden i vanntillgpet er stor nok.

3. Kontroller innstillingen pa stralergret.

4. Kontroller at den maksimale sugehgyden ikke er
overskredet.

Silen i vanntilkoblingen er skitten.

1. Tautsilen i vanntilkoblingen med en flattang.

2. Rengjer silen under rennende vann.
Figur K

Det er luft i apparatet.

1. Luft ut apparatet:
a Sla pa apparatet i maksimalt 2 minutter uten at

strélergret er satt inn.
b Trykk inn hgytrykkspistolen og vent til vannet
kommer ut uten bobler.

¢ Koble til straleraret.

Store trykksvingninger

1. Rengjar hgytrykksdysen:
a Fjern smuss fra dyseboringen med en nl.
b Skyll hgytrykksdysen forfra med vann.

2. Kontroller vanntillapsmengden.

Lekk apparat

1. Litt lekkasje fra apparatet ma man regne med. Ved
stor utetthet ma du kontakte autorisert kundeser-
vice.

Rengjgringsmiddel suges ikke opp

1. Bruk stralergret Vario Power og drei det til “MIX”.

2. Kontroller om Plug’n’Clean-rengjgringsmiddelflas-
ken star med apningen ned i holderen for rengjg-
ringsmiddel.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil p& apparatet repareres gratis i ga-
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rantitiden dersom disse kan fares tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner
bes du henvende deg til din forhandler eller neermeste
autoriserte kundeservice og fremvise kjgpskvitteringen.
(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig) finner du i
serviceomradet pa ditt lokale Karcher-nettsted under
"Nedlastinger".

Tekniske spesifikasjoner

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektrisk tilkobling
Spenning \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frekvens Hz 50 50
Maks. tillatt nettimpedans Q 0,394 0,394
+j0,246 +j0,246
Tilkoblingskapasitet kwW 3,0 3,0
Beskyttelsesgrad IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse | |
Nettsikring (treg) A 16 16
Vanntilkobling
Tilfarselstrykk (maks.) MPa 1,2 1,2
Tilfarselstemperatur °C 60 60
(maks.)
Tilfgrselsmengde (min.)  I/min 12 12
Innsugingshgyde (maks.) m 0,5 0,5
Effektspesifikasjoner apparat
Driftstrykk MPa 15 15
Maks. tillatt trykk MPa 18 18
Transportmengde, vann  I/min 9,2 9,2
Transportmengde maks. I/min 10 10
Transportmengde, rengjg- I/min 0,3 0,3
ringsmiddel
Rekylkraften til hgytrykk- N 27 27
spistolen
Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 19,4 19,0
Lengde mm 459 458
Bredde mm 330 330
Hoyde mm 669 669
Registrerte verdier mht. EN 60335-2-79
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 <25 <2,5
Usikkerhet K mis? 0,6 0,6
Lydtrykkniva Loa dB(A) 80 80
Usikkerhet Kya dB(A) 3 3
Lydeffektniva Ly + usik- dB(A) 96 96

kerhet Kyya

Unntaksgrunn i henhold til forordning (EU) 2019/1781
vedlegg | avsnitt 2 (12): j)
Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserkleaering

Vi erklzerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfert, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjgr at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Haytrykksspyler

Type: 1.317-xxx

Gjeldende EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EF

2009/125/EF

Anvendt(e) forordning(er)

(EU) 2019/1781

Anvendte harmoniserte standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Anvendte samsvarsvurderingsprosesser
2000/14/EF: Vedlegg V

Lydeffektniva dB(A)

Malt: 93

Garantert: 96

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra

styret.
Vsac

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentasjonsfullmektig:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Generelle henvisninger
Lees den originale driftsvejledning og de
A |||| vedlagte sikkerhedshenvisninger inden

maskinen tages i brug fgrste gang. Bet-
jen maskinen i overensstemmelse hermed.
Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-

de brugere.

Miljgbeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbruges. Sgrg for
Q.@ at bortskaffe emballage miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
=m dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-
ler olie, der ved forkert handtering eller forkert
bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. Disse dele er imidlertid ngdvendige
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er
meerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffaldet.
cg) Renggringsopgaver, der genererer olieholdigt spil-
devand, f.eks. motorvask og undervognsvask, ma
kun udferes pé vaskepladser med olieudskiller.
cg) Arbejde med renggringsmidler ma kun udferes pa
veesketeette arbejdsflader med tilslutning til spilde-
vandsaflgbet. Renggringsmidler m& ikke lgbe ud i vand-
lgb eller treenge ned i jorden.
cg) I nogle lande er det ikke tilladt af tappe vand fra of-
fentlige vandlgb.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.de/REACH

Korrekt anvendelse

Denne hgijtryksrenser mé kun anvendes til privat brug.
Hajtryksrenseren er beregnet til renggring af maskiner,
karetajer, bygninger, veerktajer, facader, terrasser, ha-
veredskaber osv. med en hgijtryksvandstréle.

Tilbehgr og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbehgr og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

Leveringsomfang

Maskinens leveringsomfang er vist pd emballagen.
Kontroller ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehgr
eller ved transportskader.

Beskrivelse af apparat

| denne driftsvejledning beskrives det maksimale udstyr.
Afhaengigt af modellen er der forskel pa leveringsom-
fanget (se emballage).

Figurer, se grafikside

(@ Fod med beeregreb

(@) Vandtilslutning med indbygget si
(3 Transporthjul

(@ slangefaring

@ Apparatkontakt "0/OFF" / "I/ON"

(&) Holder til stralergr

(@ Haijtryksslange

*Plug ‘n’ Clean-renggringsmiddelflaske

@ Opbevaring / parkeringsposition for hgjtrykspistol
Transportgreb, kan traekkes ud

@ Stralerar pa roto-jet-dyse til hardnakket snavs

(@) Stralergr & Vario Power til de mest almindelige ren-
garingsopgaver
Arbejdstrykket kan gges trinlgst fra SOFT til HARD.
Slip hdndsprajtepistolens greb, og drej stralergret til
den gnskede stilling for at justere arbejdstrykket.
Nar stralergret er drejet til anslag i retning SOFT,
kan der tilseettes renggringsmiddel.

@ Haijtrykspistol

Knap til at adskille hgjtryksslangen fra hgjtrykspi-
stolen

@ Greb hgijtrykspistol

La&s hgitrykspistol

(@) Beeregreb

Slangeholder

Hgajtryksslangetromle

Handsving til slangetromle

@1) Typeskilt

@2 Tilbehgrsrum

@ Krog til netfastggrelse

Net til tilbehgrsrum

@ Nettilslutningsledning med netstik
Kobling til vandtilslutningen

* Haveslange (stofforsteerket, diameter mindst 1/
2 tomme (13 mm), laengde mindst 7,5 m, med al-
mindelig lynkobling)

* KARCHER sugeslange til vandforsyning fra &bne
beholdere (ordrenr. 2.643-100)

* Derudover ngdvendigt

Sikkerhedsanordninger

AN ADVARSEL

Fare for tilskadekomst!

Alvorlig personskade pa grund af manglende, sendrede
eller uvirksomme sikkerhedsanordninger.

Undlad at omga eller fierne sikkerhedsanordningerne
og seette disse ud af funktion. Sikkerhedsanordninger
fungerer som din beskyttelse.

Maskinkontakt
Maskinkontakten forhindrer en utilsigtet start af maski-
nen.
Las hgijtrykspistol
Lasen speerrer hgjtrykspistolens greb og hindrer, at ma-
skinen starter utilsigtet.
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Auto-stop-funktion
Nar grebet pa hgijtrykspistolen slippes, frakobler tryk-
kontakten pumpen, og hgijtryksstralen stopper. Hvis der
trykkes pa grebet, tilkobles pumpen igen.

Motorveaern

Maskinens motorveern frakobles ved for hgjt stramfor-
brug.

Symboler pa maskinen

T Hgijtryksstralen ma ikke rettes mod perso-
H-.-,{ ner, dyr, teendt elektrisk udstyr eller mod sel-
Z.aw.l ve maskinen.
Beskyt maskinen mod frost.
Maskinen ma ikke sluttes direkte til det of-
@ fentlige drikkevandsnet.
Montering
Figurer, se grafikside.
Inden ibrugtagningen skal de lgse dele, der falger med
maskinen, monteres.

Ggr de medfglgende skruer og den passende skrue-
traekker klar.

Montering af tilbehgrsnettet
1. Heeng tilbeharsnettet pa krogene.
Figur C
Stik hgjtryksslangen gennem slangefgringen
1. Stik hgjtryksslangen gennem slangefgringen bag-

fra.

Figur D

Monter koblingen til vandtilslutningen
1. Skru koblingen til vandtilslutningen p& maskinens

vandtilslutning.

Figur E

Ibrugtagning

Stil apparatet pa en jeevn flade.

Rul hgijtryksslangen helt af.

Treek hgjtryksslangen helt frem gennem slangefg-

ringen, og lgsn mulig lgkker og snoninger.

4. Stk hgjtryksslangen ind i hgjtrykspistolen, til det kan
heres, at den gar i hak.

Obs

Sgrg for, at niplen er justeret korrekt.
Figur F

5. Kontrollér, at forbindelserne er sikre ved at treekke i
hgjtryksslangen.

6. Seet netstikket i en stikkontakt.

Obs

Serg for, at den maksimalt tilladte netimpedans pa til-

slutningspunktet (se kapitel Tekniske data) ikke over-

skrides.

Ved uklarheder vedrgrende netimpedansen ved dit til-
slutningspunkt, skal du kontakte dit forsyningsselskab.
Vandforsyning
Tilslutningsveerdier, se typeskiltet eller kapitel Tekniske

data.
Overhold forskrifterne fra vandforsyningsvirksomhe-
den.

BEMZAERK

Skader pa grund af forurenet vand

Forurening i vandet kan beskadige pumpen og tilbehg-
ret.

wnN e

KARCHER anbefaler at bruge KARCHER-van(dfiltret til
beskyttelse (specialtilbehar, ordrenummer 4.730-059).

Tilslutning til vandledningen

BEMZAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader p& pumpen ved brug af en slangekobling med

aquastop pa apparatets vandtilslutning.

Anvend ikke en slangekobling med aquastop pa appa-

ratets vandtilslutning.

Anvend kun en slangekobling med aquastop pa vand-

hanen.

1. Seet haveslangen p& koblingen til vandtilslutningen.
Figur G

2. Tilslut haveslangen til vandledningen.

3. Abn vandhanen helt.

Opsugning af vand fra dbne beholdere

Denne hgijtryksrenser er udstyret med KACHHER suge-

slange til opsugning af overfladevand f. eks. fra regn-

vandstgnder eller damme (maksimal opsugningshgjde,

se Tekniske data).

1. Skru koblingen af vandtilslutningen.

2. Fyld sugeslangen med vand.

3. Skru sugeslangen p& maskinens vandtilslutning, og

anbring den i en vandkilde (f.eks. en regntgnde).

Udluftning af maskinen

Teend maskinen "I/ON".

L&s grebet pa hgijtrykspistolen op.

Tryk pa grebet pa hgjtrykspistolen.

Maskinen teendes.

4. Lad maskinen kare mindst 2 minutter, indtil der kom-
mer vand ud uden bobler ved hgjtrykspistolen.

5. Slip grebet pa hgjtrykspistolen.

6. Las grebet pa hgijtrykspistolen.

BEMZAERK

Risiko for beskadigelse!

Beskadigelse af pumpen ved tarlgb

Sluk apparatet, hvis der ikke opbygges et tryk inden for
2 minutter.

Ga fremihenhold til henvisningerne i kapitlet Hjeelp ved
fejl.

wnN e

Drift med hgjtryk
BEMZAERK

Beskadigelse af lakerede eller sarte overflader
Overflader bliver beskadiget ved for lille straleafstand,
eller hvis der veelges et uegnet strélerar.
Hold en stréleafstand p& mindst 30 cm ved rengering af
lakerede overflader.
Renggr ikke bildeek, lak eller sarte overflader som trae
med roto-jet dysen.
1. Seetetstralergrind i hgjtrykspistolen, og fastger det
ved at dreje 90°.
Figur H
Taend maskinen ("I/ON").
Las grebet pa hgijtrykspistolen op.
4. Tryk pa grebet p& hgijtrykspistolen.

Maskinen teendes.

Drift med renggringsmiddel

A FARE

Manglende overholdelse af sikkerhedsdatabladet
Alvorlige sundhedsskader pa grund af ukorrekt anven-
delse af renggringsmidlet.

whn
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Overhold sikkerhedsdatabladet fra renggringsmiddel-
producenten, specielt henvisningerne vedr. personligt
beskyttelsesudstyr.

Obs

Til drift med renggringsmidler er det ngdvendigt med en

Plug ‘n’ Clean-renggringsmiddelflaske. KARCHER-ren-

garingsmiddel kan kgbes klar til brug i en Plug ‘n’ Clean-

renggringsmiddelflaske.

Obs

Rengaringsmidlet kan kun tilseettes ved lavtryk.

1. Tag laget pa Plug ‘n’ Clean-renggringsmiddelfla-
sken af.

2. Tryk rengegringsmiddelflasken med &bningen nedad
ind i tilslutningen til Plug ‘n’ Clean-renggringsmid-
delflasken.

Figur |

3. Brug stralergret Vario Power.

4. Drej strélergret til stillingen "SOFT" indtil anslag.
Under driften tilsaettes renggringsmiddeloplgsnin-
gen til vandstrélen.

Anbefalet renggringsmetode

1. Spray en lille smule renggringsmiddel pa den tarre
overflade og lad det virke (ikke tarre).

2. Skyl den Igsnede snavs af med hgijtryksstralen.

Efter drift med renggringsmiddel
1. Skyl maskinen ca. 30 sekunder med rent vand.
Afbrydelse af driften

1. Slip grebet pa hgijtrykspistolen.
Hvis grebet slippes, frakobles maskinen. Hgjtrykket
i systemet bevares.

2. LA&s grebet pa hgijtrykspistolen.
Figur J

3. Seet hgjtrykspistol med stralergr i parkeringspositi-
on.

4. Sluk maskinen "0/OFF" ved arbejdspauser over 5
minutter.

Afslutning af driften
AN FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst!

Kvaestelser pa grund af vand, der treenger ud ukontrol-
leret under hgijtryk.

Hagitryksslangen ma kun afbrydes fra hgjtrykspistolen
eller maskinen, nar der ikke er tryk i systemet.

1. Slip grebet pa hgijtrykspistolen.

2. Luk vandhanen.

3. Tryk pa grebet p& hgjtrykspistolen i 30 sekunder.
Det tryk, der er tilbage i systemet, reduceres.

Slip grebet p& hgitrykspistolen.

Las grebet pa hgijtrykspistolen.

Sluk maskinen "0/OFF".

Afbryd maskinen fra vandforsyningen.

Treek netstikket ud af stikkontakten.

AN FORSIGTIG

Fare for tilskadekomst og beskadigelse p& grund af
apparatets veegt!

Kveestelser og beskadigelser.

Vaer opmaerksom pa maskinens veegt ved transport og
opbevaring.

o No O~

Treek maskinen
1. Tryk transportgrebet ud, indtil man kan hgre, at det
gar i hak.
2. Traek maskinen i transportgrebet.

Baer maskinen
1. Left og baer maskinen i baeregrebene.

Transporter maskinen i kgretgj
1. Inden liggende transport skal Plug ‘n’ Clean-rengg-
ringsmiddelflasken treekkes ud af holderen og luk-
kes med laget.
2. Maskinen sikres mod at blive forskubbet eller veelte.

Opbevaring
AN FORSIGTIG
Fare for tilskadekomst og beskadigelse p& grund af
apparatets vaegt!
Kveestelser og beskadigelser.
Veer opmaerksom pa& maskinens vaegt ved transport og
opbevaring.
Opbevaring af apparatet
1. Stil apparatet pa en jeevn flade.
2. Adskil stralergret fra hgijtrykspistolen.
3. Tryk pa afbryderen pa hgijtrykspistolen, og adskil
hgijtryksslangen fra hgijtrykspistolen.
4. Uden slangetromle: Opbevar hgjtryksslangen pa
apparatet.

BEMAERK

Beskadigelse af hgjtryksslangen

Beskadigelse af hgjtryksslangen pa grund af forkert om-

drejningsretning

Veer opmeaerksom pé slangetromlens omdrejningsret-

ning ved opvikling.

5. Med slangetromle: Drej slangetromlen mod uret
med handsvinget, og rul hgijtryksslangen op.

6. Pak nettilslutningsledning og tilbehgr pa maskinen
ned.

7. Seet de to stralergr ind i opbevaringen til stralergr:
a Strélergr roto-jet dyse: Dyse nedad
b Stralerar Vario Power: Dyse opad

Veer far leengere tids opbevaring opmaerksom pa fal-

gende henvisninger, se kapitlet Pleje og vedligeholdel-

se.

Frostbeskyttelse
BEMARK

Frostfare

Apparater, der ikke er tamt helt, kan gdelaegges pa

grund af frost.

Tom apparat og tilbehgr helt.

Beskyt apparatet mod frost.

Falgende skal veere opfyldt:

e Maskinen er afbrudt fra vandforsyningen.

e Hgijtrykspistolen er koblet fra hgjtryksslangen.

1. Teend maskinen "I/ON".

2. Vent maks. 1 minut, til der ikke mere lgber vand ud
ved hgjtryksslangen.

3. Sluk maskinen.

4. Maskinen og alt udstyr skal opbevares i et frostsik-
kert rum.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for elektrisk stad

Kveestelser ved bergring p& grund af stremfgrende dele
Sluk for maskinen.

Traek netstikket ud.

Maskinen er vedligeholdelsesfri, dvs. at du ikke skal ud-
fare regelmeessig vedligeholdelse.
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Renggr sien i vandtilslutningen

BEMZAERK

Risiko for beskadigelse!

Skader pa sien pa grund af forkert rengaring.

Renggr kun sien under rindende vand mod gennem-
strgmningsretningen.

Anvend ikke spidse eller harde genstande som f.eks.
néle eller stalbarster.

BEMARK
Risiko for beskadigelse!
Beskadigelse af apparat og tilbehgr ved drift uden eller
med beskadiget si.
Kontroller sien for skader, inden den seettes ind i vand-
tilslutningen. Udskift omgaende en beskadiget si.
Anvend ikke apparatet uden si.
Renger sien i vandtilslutningen ved behov.
1. Skru koblingen af vandtilslutningen.
2. Traek sien ud.
Figur K
3. Renggr sien under rindende vand.
4. Seet sien ind i vandtilslutningen.

Hjeelp ved fejl

Fejl skyldes ofte enkle arsager, som du selv kan afhjeel-
pe ved hjeelp af falgende oversigt. | tvivistilfeelde eller
ved fejl, der ikke naevnes her, skal du kontakte den auto-
riserede kundeservice.

A FARE

Livsfare!

Livsfarlige skader pa grund af elektrisk stad ved berg-

ring af stramfagrende dele.

Bergr ikke spaendingsfarende dele.

Sluk for apparatet.

Traek ikke netstikket ud af stikontakten i netkablet.

Maskinen karer ikke

1. Tryk pa grebet pa hgijtrykspistolen.
Maskinen teendes.

2. Kontrollér, om den angivne spaending pa typeskiltet
stemmer overens med strgmkildens spaending.

3. Kontroller nettilslutningsledningen for skader.

4. Hvis motoren er overbelastet, og motorveernet er
udlgst:
a Sluk maskinen "0/OFF".
b Lad maskinen afkale 1 time.
¢ Taend maskinen "I/ON", og tag den i drift igen.
Huvis fejlen forekommer flere gange, skal maskinen
kontrolleres af kundeservice.

Maskinen starter ikke, motor brummer

Spaendingssvigt pa grund af svagt stremnet eller ved

brug af et forleengerkabel

1. Ved tilkobling skal der farst trykkes pa grebet pa hgj-
trykspistolen, derefter teendes maskinen "I/ON".

Trykket i maskinen opbygges ikke

Vandtilfgrslen er for lav.

1. Abn vandhanen helt.

2. Kontrollér, at vandtillabet har tilstreekkelig transport-
meengde.

3. Kontroller indstillingen pa stralergret.

4. Kontroller, at den maksimale indsugningshgjde ikke
er overskredet.

Sien i vandtilslutningen er tilsmudset.

1. Treek sien i vandtilslutningen ud med en fladtang.

2. Renggr sien under rindende vand.
Figur K

Der er luft i maskinen.

1. Udluft maskinen:

a Teend maskinen uden tilsluttet strélergr i maks. 2
minutter.
b Tryk pa hgjtrykspistolen, og vent, til der kommer
vand ud uden bobler ved hgjtrykspistolen.
¢ Tilslut stralergret.
Kraftige tryksvingninger
1. Renggr hgjtryksdysen:
a Fjern smuds fra dysehullet med en nal.
b Skyl hgjtryksdysen forfra med vand.
2. Kontroller vandtillabsmaengden.
Maskine uteet
1. En lille uteethed pa maskinen er tekniske betinget.
Send bud efter den autoriserede kundeservice ved
stor uteethed.
Renggringsmidlet suges ikke ind
1. Anvend Vario Power-strélergret og drej til "MIX".
2. Kontrollér, om Plug ‘n’ Clean-renggringsmiddelfla-
sken sidder med &bningen nedad i tilslutningen til
renggringsmidlet.

| det enkelte lande gaelder de garantibetingelser, der er
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved appara-
tet udbedres gratis inden for garantifristen, safremt fej-
len kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis du gnsker at ggre garantien geeldende, bedes du
henvende dig til din forhandler eller neermeste kunde-
servicecenter medbringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes) kan findes i
serviceomradet pa dit lokale Karcher-websted under
"Downloads".

Tekniske data

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektrisk tilslutning
Speaending \% 230 230
Fase ~ 1 1
Frekvens Hz 50 50
Maks. tilladt netimpedans Q 0,394 0,394

+j0,246  +j0,246
Tilslutningseffekt kw 3,0 3,0
Kapslingsklasse IPX5 IPX5
Beskyttelsesklasse | |
Netsikring (traeg) A 16 16
Vandtilslutning
Tillgbstryk (maks.) MPa 1,2 1,2
Tillebstemperatur (maks.) °C 60 60
Tillsbsmaengde (min.) I/min 12 12
Indsugningshgjde (maks.) m 0,5 0,5
Effektdata maskine
Driftstryk MPa 15 15
Maks. tilladt tryk MPa 18 18
Transportmeengde, vand  I/min 9,2 9,2
Transportmeengde maks. I/min 10 10
Transportmaengde, rengg- I/min 0,3 0,3
ringsmiddel
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Haoijtrykspistolens tilbage- N 27 27
slagskraft
Mal og veegt
Typisk driftsveegt kg 19,4 19,0
Leengde mm 459 458
Bredde mm 330 330
Hgjde mm 669 669
Beregnede veerdier iht. EN 60335-2-79
H&nd-arm-vibrationsvaerdi m/s? <2,5 <2,5
Usikkerhed K mis? 0,6 0,6
Lydtryksniveau Lya dB(A) 80 80
Usikkerhed Kpa dB(A) 3 3
Lydeffektniveau Ly + dB(A) 96 96

usikkerhed Kyya

Arsag til undtagelse i henhold til forordning (EU) 2019/
1781, bilag |, afsnit 2 (12): j)
Der tages forbehold for tekniske sendringer.

EU-overensstemmelseserklaering

Hermed erklzerer vi, at nedenstdende maskine p& grund
af sin udformning og konstruktion i den udfgrelse, i hvil-
ken den seelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen gendres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Hajtryksrenser

Type: 1.317-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EF

2009/125/EF

Anvendt(e) forordning(er)

(EV) 2019/1781

Anvendte harmoniserede standarder

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Anvendt overensstemmelsesvurderingsproces
2000/14/EF: Tilleeg V

Lydeffektniveau dB(A)

Malt: 93

Garanteret: 96

Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med

dennes fuldmagt.
s

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Uldised juhised

Enne seadme esmast kasutamist luge-
A |||| ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-

sasolevad ohutusjuhised labi. Toimige
neile vastavalt.

Hoidke mdlemad brosuurid hilisemaks kasutamiseks
vOi jargmise omaniku tarbeks alles.

Keskkonnakaitse

&y Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
Q.@ seerige pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
= Sageli koostisosi nagu patareid, akud v6i 6li, mis
vdivad vale Umberkaimise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle siimboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprugiga.
cg) Puhastustdid, mille puhul tekib dlisisaldusega heit-
vesi, nt mootoripesu, aluspdranda pesu, tohib teos-
tada ainult 6liseparaatoriga pesuplatsidel.
cg) Puhastusvahenditega tdid tohib teostada ainult ve-
delikutihedatel, musta vee kanalisatsiooniga tihen-
datud té6pindadel. Arge laske puhastusvahendil
tungida veekogudesse v6i mulda.
cg) Vee votmine avalikest veekogudest ei ole ménes
riigis lubatud.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Sihtotstarbeline kasutamine

Kasutage kdrgsurvepesurit eranditult eramajapidami-
ses.

Koérgsurvepesur on ette nahtud masinate, sGidukite,
ehitiste, tooriistade, fassaadide, terrasside, aiaseadme-
te jne puhastamiseks kérgsurve-veejoaga.
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Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

Tarnekomplekt

Seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. Lahtipak-
kimisel kontrollige, kas pakendi sisu on téielik. Puudu-
olevate tarvikute v&i transpordikahjustuste korral
teavitage oma edasimudijat.

Seadme Kirjeldus

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse maksimaalset va-
rustust. Olenevalt mudelist on tarnekomplektis erinevu-
si (vt pakendit).

Jooniseid vt graafika lehekuljelt

(@) Seisujalg kaepidemega

(2) Paigaldatud sdelaga veetihendus

(3 Transpordiratas

(® Voolikujuhik

(®) Seadmelilliti “0/OFF” / “l/ON”

(&) Joatoru hoidik

(7) Korgsurvevoolik

*Plug ‘n’ Clean puhastusvahendi pudel

@ Hoidik / kdrgsurvepistoli parkimispositsioon
Transpordikaepide, valjatdmmatav

@ Mustusefreesiga terasest joatoru raskestieemalda-
tava mustuse jaoks

@ Terasest joatoru Vario Power enamkasutatavateks
puhastusulesanneteks
T66rdhku saab sujuvalt suurendada SOFT pealt
HARD peale. To6rShu reguleerimiseks laske kasi-
pihustuspistoli hoob lahti ja keerake joatoru soovi-
tud asendisse. Kui joatoru on SOFT suunas [8puni
keeratud, saab puhastusvahendit juurde doseerida.

@3 Kargsurvepiistol

Klahv kdrgsurvevooliku lahutamiseks kdrgsurve-
pustolist

@ Kargsurvepiistoli hoob
Kérgsurvepiistoli lukusti
@7 Kandekaepide
Voolikuhoidja
Kargsurve-voolikutrummel
Voolukutrumli kasivant
@D Tuiibisilt

@2 Tarvikulaegas

@3 Vargukinnituse konks
Tarvikulagka vork

@ Vargupistikuga vérgutihendusjuhe
Veelihenduse liitmik
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@ *Aiavoolik (kangaga tugevdatud, labim&6t vahemalt
1/2 tolli (13 mm), pikkus vahemalt 7,5 m, kauban-
duslikult saadavaloleva Kiirlitmikuga)

*KARCHERI imemisvoolik veevarustuseks avatud
mabhutitest (tell.nr 2.643-100)

* lisaks ndutav

Ohutusseadised

AN HOIATUS

Vigastusoht!

Rasked vigastused puuduvate, muudetud vGi toimetute
ohutusseadiste tottu.

Arge hiilige ohutusseadistest mégda ega eemaldage
ohutusseadiseid ning arge tehke neid toimetuks. Ohu-
tusseadised on ette néhtud Teie kaitseks.

Seadmeliliti
Seadmelliti hoiab &ra seadme tahtmatu kaitamise.

Kérgsurvepustoli lukusti

Lukusti blokeerib kdrgsurvepistoli hoova ja hoiab &ara
seadme tahtmatu kéivitamise.

Auto-stopp funktsioon
Kui kdrgsurvepustolil asuv hoob lahti lastakse, lilitab
surveliliti pumba vélja ja kdrgsurvejuga peatub. Hoova
vajutamisega lulitub pump jalle sisse.

Mootorikaitseluliti

Liiga suure voolutarbe korral Itlitab mootorikaitseltliti
seadme vélja.

Seadmel olevad siimbolid

T Arge suunake kérgsurvejuga inimestele,
:E‘T,Jl loomadele, aktiivsele elektrilisele varustuse-

le ega seadmele endale.
Kaitske seadet killma eest.
Seadet ei tohi thendada otse avalikku joogi-

veevorku.

MontaaZ

Jooniseid vt graafika lehekuljelt.
Monteerige enne kaikuvotmist lahtised kaasasolevad
osad seadme kiilge.
Pange kaasasolevad kruvid ja nendega sobiv kruvikee-
raja valmis.

Tarvikuv@rgu paigaldamine
1. Riputage tarvikuvdrk konksude kilge.
Joonis C

Likake kdrgsurvevoolik 1abi voolikujuhiku

1. Pistke kdrgsurvevoolik tagant voolikujuhikust l&bi.
Joonis D

Veelihenduse liitmiku monteerimine
1. Kruvige veeuhenduse litmik seadme veetihenduse-
le.
Joonis E

Kasutuselevdétmine

1. Asetage seade tasasele pinnale.
2. Kerige kdrgsurvevoolik taielikult maha.
3. Témmake kdrgsurvevoolik taielikult 1&bi voolikujuhi-
ku ette ja vabastage vGimalikud silmused ja keerud.
4. Pistke kdrgsurvevoolik kdrgsurvepustolisse, kuni
see kuuldavalt fikseerub.
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Markus
Pidage silmas nipli diget valjajoondust.

Joonis F
5. Kontrollige kindlat ihendust kdrgsurvevoolikust

tdmbamisega.
6. Uhendage vorgupistik pistikupessa.
Markus
Pidage silmas, et ei Uletata maksimaalselt lubatud vor-
guimpedantsi Ghenduspunkitil (vt peattikki Tehnilised
andmed).
Ebaselguste korral Teie Gihenduspunktil oleva vérguim-
pedantsi osas votke palun Gihendust oma energiavarus-
tusettevottega.

Veevarustus

Uhendusvaartusi vt tidbisildilt vai peatiikist Tehnilised
andmed.
Jéargige veevarustusettevotte eeskirju.

TAHELEPANU

Kahjustused saastunud vee t6ttu

Vees olev mustus vdib pumpa ja tarvikuid kahjustada.
Kaitseks soovitab KARCHER kasutada KARCHERI
veefiltrit (erivarustus, tellimisnumber 4.730-059).

Uhendus veetoruga

TAHELEPANU
Kahjustusoht!
Kahjustused pumbal, kui seadme veelihendusel kasu-
tatakse Aquastopiga voolikuliitmikku.
Arge kasutage seadme veeiihendusel Aquastopiga
voolikuliitmikku.
Kasutage Aquastopiga voolikuliitmikku ainult veekraa-
nil.
1. Pistke aiavoolik veelihenduse liitmikule.
Joonis G
2. Uhendage aiavoolik veetoru kiilge.
3. Avage veekraan taielikult.

Vee sisseimemine avatud mahutitest

See koérgsurvepesur sobib KARCHERI imivoolikuga
pinnavee sisseimemiseks, nt vihmaveetunnidest voi tii-
kidest (maksimaalset sissevdtu kdrgust vt Tehnilised
andmed).
1. Kruvige liitmik veelihenduselt maha.
2. Téaitke imivoolik veega.
3. Keerake imivoolik seadme veelihendusele ja riputa-
ge veeallikasse (nt vihmaveetiinn).
Ohu eemaldamine seadmest
Lilitage seade sisse “I/ON”.
Vabastage kdrgsurvepistoli hoob.
Vajutage kérgsurvepustoli hooba.
Seade lulitub sisse.
4. Laske seadmel maksimaalselt 2 minutit td6tada, ku-
ni vesi valjub kdrgsurvepustolist mullideta.
5. Laske kdrgsurvepustoli hoob lahti.
6. Lukustage kdrgsurvepistoli hoob.

TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Pumba kahjustus kuivkaigu korral.

Lilitage seade valja, kui 2 minuti jooksul ei teki réhku.
Kéituge vastavalt peatikis Abi rikete korral esitatud ju-
histele.

wn e

Kaitamine kdrgsurvega

TAHELEPANU
Varvitud vdi tundlike pindade kahjustus
Pinnad saavad liiga vaikse joa kauguse vdi ebasobiva
joatoru valiku téttu kahjustada.
Hoidke varvitud pindade puhastamisel vahemalt 30 cm
joa kaugust.
Arge puhastage mustusefreesiga autorehve, varvi véi
tundlikke pindu nagu puit.
1. Pistke joatoru kdrgsurvepustolisse ja fikseerige 90°
poordega.
Joonis H
Lulitage seade sisse (“I/ON”).
Vabastage kdrgsurvepustoli hoob.
4. Vajutage kérgsurvepustoli hooba.
Seade lllitub sisse.

Kaitamine puhastusvahendiga
A OHT

Ohutuskaardi eiramine

Rasked tervisekahjustused puhastusvahendi asjatund-

matu kasutamise tottu.

Jargige puhastusvahendi tootja ohutuskaarti, eelkdige

juhiseid isikliku kaitsevarustuse kohta.

Mérkus

Puhastusvahenditega kéaitamiseks on vaja Plug ‘n’ Cle-

an puhastusvahendi pudelit. KARCHERI puhastusva-

hendeid saab osta kasutusvalmis Plug ‘n’ Clean
puhastusvahendi pudelis.

Mérkus

Puhastusvahendit saab juurde segada ainult alardhu

korral.

1. Eemaldage kaas Plug ‘n’ Clean puhastusvahendi
pudelilt.

2. Vajutage puhastusvahendi pudel avaga allapoole
Plug ‘n’ Clean puhastusvahendi ihendusse.
Joonis |

3. Kasutage Vario Power joatoru.

4. Keerake joatoru asendis “SOFT” I1&puni.

Kaituse ajal lisatakse puhastusvahendi lahus vee-
joale.

whn

Soovitatav puhastusmeetod
1. Pihustage puhastusvahend séaastlikult kuivale pea-
lispinnale ja laske mdjuda (mitte kuivada).
2. Loputage vabanenud mustus kdrgsurvejoaga ma-
ha.
Puhastusvahendiga kéitamise jarel
1. Loputage seadet u 30 sekundit puhta veega.

Kaituse katkestamine
1. Laske kdrgsurvepistoli hoob lahti.
Hoova lahtilaskmisel llitub seade vélja. Kérgsurve
susteemis jaab pusima.
2. Lukustage kérgsurveplstoli hoob.
Joonis J
3. Seadke kdrgsurvepustol joatoruga parkimisposit-
siooni.
4. Lulitage ule 5-minutiliste tédpauside korral seade
vélja “0/OFF".
Kaituse I6petamine

AN ETTEVAATUS

Vigastusoht!

Vigastused kdrgsurve all kontrollimatult valjatungiva
vee tottu.

Lahutage kérgsurvevoolik kdrgsurvepustolist voi sead-
mest ainult siis, kui siisteemis pole réhku.
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Laske kdrgsurvepustoli hoob lahti.

Sulgege veekraan.

Vajutage kérgsurvepiistoli hooba 30 sekundit.
Susteemi allesjaanud rohk lastakse vélja.
Laske kdrgsurvepistoli hoob lahti.

Lukustage kdrgsurvepustoli hoob.

Lulitage seade vélja “O/OFF".

Lahutage seade veevarustusest.

Tdmmake vorgupistik pistikupesast valja.

AN ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu tottu!
Vigastused ja kahjustused.

Pidage transpordil ja ladustamisel silmas seadme kaa-
lu.

wnN e

©No O

Seadme témbamine
1. Témmake transpordikéepide valja, kuni see kuulda-
valt fikseerub.
2. Tdmmake seadet transpordikéepidemest.

Seadme kandmine
1. Tostke seade kandekaepidemetest Ules ja kandke.

Seadme transportimine sdidukis
1. Té6mmake enne lebavas asendis transportimist Plug
‘n’ Clean puhastusvahendi pudel hoidikust vélja ja
sulgege kaanega.
2. Kindlustage seade libisemise ja imberkukkumise
vastu.

AN ETTEVAATUS

Vigastus- ja kahjustusoht seadme kaalu tdttu!
Vigastused ja kahjustused.

Pidage transpordil ja ladustamisel silimas seadme kaa-
lu.

Seadme hoidmine
1. Pange seade tasasel pinnal seisma.
2. Lahutage joatoru kdrgsurvepustolist.
3. Vajutage lahutusklahvi kdrgsurvepistolil ja lahutage
kdrgsurvevoolik kérgsurvepustolist.
4. llmavoolikurullita: Pange kdrgsurvevoolik seadmele
hoiule.

TAHELEPANU
Kdrgsurvevooliku kahjustus
Kdrgsurvevooliku kahjustus vale pddrlemissuuna tottu
Pidage pealekerimisel silmas voolikutrumli pédrlemis-
suunda.
5. Koos voolikupooliga: Keerake voolikutrumlit vénda-
ga vastupéeva ja kerige kdrgsurvevoolik peale.
6. Pange vorguiihendusjuhe ja tarvikud seadmele
hoiule.
7. Pistke mdlemad joatorud joatoru hoidikusse:
a Mustusefreesi joatoru: Diius allapoole
b Vario Power joatoru: Diius tlespoole
Pidage enne pikemat ladustamist silmas taiendavaid ju-
hiseid, vt peatiikki Hooldus ja jooksevremont.

Kulmumiskaitse

TAHELEPANU

Kulmumisoht

Mitte taielikult tuhjendatud seadmed vdivad kilma tdttu
kahjustada saada.

Tuhjendage seade ja tarvikud taielikult.

Kaitske seadet kiilma eest.

Jargnev peab olema taidetud:

68

Seade on veevarustusest lahutatud.
Kd&rgsurvepistol on kdrgsurvevoolikust eraldatud.
Lulitage seade sisse “I/ON”.

Oodake maksimaalselt 1 minut, kuni kérgsurvevoo-
likust ei tule enam vett vélja.

3. Lulitage seade vélja.

4. Hoidke seadet koos kdigi tarvikutega kiilmumiskind-
las ruumis.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Elektrilo6gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise tdttu
Lulitage seade vélja.

Tdmmake vorgupistik valja.

Seade on hooldusvaba, st Te ei pea regulaarseid hool-
dustoid teostama.

Soela puhastamine veelihenduses
TAHELEPANU

Kahjustusoht!

Kahjustused séelal asjatundmatu puhastamise tottu.
Puhastage s@ela ainult voolava vee all vastu selle l&bi-
voolusuunda.

Arge kasutage teravaid ega kdvu esemeid nagu nt née-
lad v&i traatharjad.

TAHELEPANU
Kahjustusoht!
Seadme ja tarvikute kahjustused kaitades ilma s6elata
vOi kahjustatud sdelaga.
Kontrollige sdela enne veeuhendusse panekut kahjus-
tuste suhtes. Asendage kahjustatud sdel viivitamatult
uuega.
Arge kiitage seadet sdelata.
Puhastage veelihenduses olevat sGela vajaduse korral.
1. Kruvige liitmik veetihenduselt maha.
2. Témmake sodel vélja.

Joonis K
3. Puhastage sdela voolava vee all.
4. Pange s@el veelihendusse.

Abi rikete korral

Riketel on sageli lihtsad pdhjused, mille saate ise jarg-
neva Ulevaate abil kdrvaldada. Kahtluse korral v6i siin
nimetamata rikete korral pddrduge palun volitatud klien-
diteeninduse poole.

A OHT
Oht elule!
Surmavad vigastused elektrilodgi téttu pinget juhtivate
detailidega kokkupuutel
Arge puudutage pinget juhtivaid detaile.
Lulitage seade vélja.
Tdmmake vorgupistik vorgupistikupesast valja.
Seade ei toota
1. Vajutage kdrgsurvepdistoli hooba.
Seade lllitub sisse.
2. Kontrollige, kas tuibisildil esitatud pinge langeb
kokku vooluallika pingega.
3. Kontrollige toitejuhet kahjustuste suhtes.
4. Kui mootor on tlekoormatud ja mootorikaitseliliti on
vallandunud:
a Lilitage seade valja “0O/OFF”.
b Laske seadmel 1 tund maha jahtuda.
¢ Lilitage seade sisse “I/ON” ja votke jalle kaiku.

Mo e
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Kui rike esineb mitu korda, siis laske seadet kontrol-
lida klienditeenindusel.

Seade ei kdivitu, mootor undab

Pingelangus nérga vooluvdrgu tdttu voi pikenduskaabli

kasutamisel

1. Sisselllitamisel vajutage kdigepealt kdrgsurvepis-
toli hooba, siis lllitage seade sisse “I/ON”.

Seade ei saavuta réhku

Vee pealevool on liiga véike.

1. Avage veekraan taielikult.

2. Kontrollige vee pealevoolu piisava edastuskoguse
suhtes.

3. Kontrollige seadistust joatorul.

4. Kontrollige, et maksimaalne sissevdtu kdrgus ei ole
Uletatud.

Veeiihenduses olev sdel on maardunud.

1. Témmake sdel veelihendusest napitstangidega val-
ja.

2. Puhastage sbela voolava vee all.
Joonis K

Seadmes on 6hku.

1. Eemaldage seadmest 8hk:
a Liulitage seade ilma kilgethendatud joatoruta

maksimaalselt 2 minutiks sisse.
b Vajutage kdrgsurvepustolit ja oodake, kuni vesi
véljub kdrgsurvepustolist mullideta.

¢ Uhendage joatoru killge.

Tugevad r6huk&ikumised

1. Korgsurvedidisi puhastamine:
a Eemaldage mustus ndelaga diisiavast.
b Loputage kdrgsurvediusi eest veega.

2. Kontrollige vee pealevoolu kogust.

Seade ebatihe

1. Seadme vahene ebatihedus on tehniliselt tingitud.
Tugeva ebatiheduse korral vdtke Gihendust volitatud
klienditeenindusega.

Puhastusvahendit ei imeta sisse

1. Kasutage Vario Poweri joatoru ja keerake see asen-
disse ,MIX".

2. Kontrollige, kas Plug ‘n’ Clean puhastusvahendi pu-
del istub avaga allapoole puhastusvahendi tihendu-
ses.

Igas riigis kehtivad meie volitatud miiuigiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdrvaldame garantiiajal tasuta, kui pShjuseks on mater-
jali- v@i tootmisviga. Garantiijuhtumil pé6érduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimidja v&i lahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Téaiendavat teavet garantii kohta (kui see on olemas)
leiate Karcheri kohaliku veebilehe teeninduspiirkonnast
"Allalaadimiste” alt.

Tehnilised andmed

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektrithendus
Pinge \% 230 230
Faas ~ 1 1
Sagedus Hz 50 50
Maksimaalselt lubatud Q 0,394 0,394
vorgu impedants +j0,246  +j0,246

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Tarbitav véimsus kW 3,0 3,0
Kaitseliik IPX5 IPX5
Kaitseklass | |
Vorgukaitse (inertne) A 16 16
VeevGtuihendus
Juurdevoolurbhk (maks.) MPa 1,2 1,2
Juurdevoolu temperatuur  °C 60 60
(maks.)
Juurdevoolu kogus (min.) I/min 12 12
Sissevdtu korgus (maks.) m 0,5 0,5
Seadme v8imsusandmed
Toordhk MPa 15 15
Maks. lubatud réhk MPa 18 18
Juurdevoolu kogus, vesi  I/min 9,2 9,2
Juurdevoolu kogus, mak- I/min 10 10
simaalne
Juurdevoolu kogus, pu- I/min 0,3 0,3
hastusvahend
Kd&rgsurvepistoli tagasi- N 27 27
166gijéud
Mddtmed ja kaalud
Tuupiline téokaal kg 19,4 19,0
Pikkus mm 459 458
Laius mm 330 330
Kérgus mm 669 669
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-79 kohaselt
Labakasi-kasivars vibrat-  m/s? <2,5 <2,5
sioonivaartus
Ebakindlus K mis?> 0,6 0,6
Helir6hutase Lya dB(A) 80 80
Ebakindlus Kpa dB(A) 3 3
HelivBimsustase Ly + dB(A) 96 96

Ebakindlus Ky

Erandi pdhjus vastavalt maarusele (EL) 2019/1781 lisa
| peatukile 2 (12): j)
Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskdlastamata muudatuste teostamisel
kaotab kéesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Kdrgsurvepesur

Tldp: 1.317-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2014/30/EL

2011/65/EL

2000/14/EU

2009/125/EU
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Kohaldatud mé&arus(ed)
(EL) 2019/1781

Kohaldatud thtlustatud normid

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Kohandatud vastavushindamismenetlus
2000/14/EU: Lisa V

Helivdimsustase dB(A)

Mdddetud: 93

Garanteeritud: 96

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse ulesandel ja volitu-

sega.
1% @gxz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentatsioonivolinik:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet
A |||| So originalo lietoSanas instrukciju un
pievienotas droSibas norades. Rikojie-
ties saskana ar tam.

Saglabajiet abus bukletus turpmakai lietoSanai vai na-
kamajam TpaSniekam.

Apkartéjas vides aizsardziba

Oy lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
Q.@ kartoti. Ladzu, atbrivojieties no iepakojuma videi
draudziga veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus
parstradajamus materialus un biezi vien tadas sa-
= Stavdalas ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri
nepareizas apstrades vai utilizacijas gadijuma
var radit potencialu apdraud&jumu cilvéku veselibai un
videi. Tomér Sis sastavdalas ir nepiecieSamas ierices
pareizai darbibai. Ar So simbolu markétas ierices ne-
drikst izmest kopa ar sadzives atkritumiem.
cg) TirSanas darbus, kuros notekddens satur ellu, pie-
méram, motora mazgasanu, zemgridas mazgasa-
nu, drikst veikt tikai mazgasanas vietas, kas aprikotas
ar ellas atdalitaju.
Darbus ar tiriSanas lidzekliem drikst veikt tikai uz
darba virsmam, kas ir nodroSinatas pret Skidruma
noteci, ar piesléegumu netira ddens kanalizacijai. Nelau-
jiet tiriSanas lidzeklim noklat Gdenstilpnés vai zemé.
DaZas valstis nav atlauta Gdens nemsana no atkla-
tam ddenstilpném.
Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet:
www.kaercher.de/REACH

Noteikumiem atbilstoSa lietoSana

Augstspiediena tirtaju izmantojiet tikai privata majsaim-
nieciba.

Augstspiediena tirTtajs ir paredzéts masinu, transportli-
dzeklu, bavju, darbariku, fasazu, teraSu, darza ieriéu
utt. tinSanai ar augstspiediena tdens straklu.

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ier1-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

Piegades komplekts

lerices piegades komplekts ir attélots uz iepakojuma. Iz-
sainojot parbaudiet, vai saturs ir pilnigs. Ja trakst piede-
rumi vai transportéSanas laika radusies bojajumi, ladzu,
informgjiet tirgotaju.

lerices apraksts

Saja lietoSanas instrukcija ir aprakstits maksimalais ap-
rikojums. Atkariba no modela iespéjamas piegades
komplekta atSkirtbas (skatiet iepakojumu).

Attélus skatiet grafika lappusé

(@) Balsta kaja ar ne3anas rokturi

@ Udens pieslégums ar iebavétu sietu
@ TransportéSanas ritenis

(@) Slutenes vadotne

@ lerices slédzis “0/OFF” / “I/ON”

@ Straklas caurulu novietne

(@) Augstspiediena 3latene

*Plug 'n' Clean tirisanas lidzekla pudele

(9 Augstspiediena pistoles uzglabasana/ novieto3a-
nas pozicija
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TransportéSanas rokturis, izvelkams

@ Netirumu frézétaja straklas caurule noturigiem neti-
rumiem

@ Straklas caurule Vario Power biezak veicamajiem
tirSanas uzdevumiem
Darba spiedienu iesp&jams palielinat bezpakapju
veida no “SOFT” (rami) lidz “HARD” (spécigi). Lai
nomainitu darba spiedienu, atlaist rokas izsmidzi-
nosas pistoles sviru un striklas cauruli pagriezt vé-
lamaja pozicija. Kad striklas caurule ir I1dz atdurei
pagriezta virziena “SOFT” (rami), var pievienot tiri-
Sanas dzekli.

@) Augstspiediena pistole

Poga augstspiediena $|atenes atvienoSanai no pis-
toles

@ Augstspiediena pistoles svira
Augstspiediena pistoles fiksators
@7) Ne3anas rokturis

|atenes turétajs

S
Augstspiediena $|atenes uztiSanas trumulis

®®

Slatenes uztisanas trumula rokas klokis
@D Datu plaksnite

@2 Piederumu nodalijums

@3 Akis tikla piestiprinasanai

Tikls piederumu nodalijumam

@ Tikla piesleguma vads ar tikla spraudni
Udens piesléguma savienojums

*Darza $|utene (ar tekstila arméjumu, diametrs vis-
maz 1/2 collas (13 mm), garums vismaz 7,5 m, ar
komerciali pieejamu atro savienojumu)

*KARCHER siksanas 3|atene ddens pievadei no
atvértam tvertném (pasatijuma Nr. 2.643-100)

* papildus nepiecieSams

DroSibas ierices

A BRIDINAJUMS

Savainojumu gasanas risks!

Nopietni savainojumi iztrakstoSu, parveidotu vai neefek-
tivu droSibas iericu dé/.

Neapejiet vai nenonemiet droSibas ierices un neatslé-
dziet to funkcijas. DroSibas ierices ir paredzétas jisu
aizsardzibai.

lerices sléedzis
lerices slédzis novérs neparedzétu ierices iedarbinasa-
nu.

Augstspiediena pistoles fiksators
Fiksators nobloké augstspiediena pistoles sviru un no-
Ver$ neapzinatu ierices ieslégsanos.

Auto-Stop funkcija

AtlaiZot augstspiediena pistoles sviru, spiediena slédzis
izsleédz stkni un augstspiediena strakla tiek partraukta.
Ja svira tiek nospiesta, stknis atkal ieslédzas.

Motora aizsardzibas slédzis
Parak augsta stravas patérina gadijuma motora aizsar-
dzibas slédzis izslédz ierici.

Simboli uz ierices

T Neveérsiet augstspiediena striklu pret perso-
:K = Nnam, dzivniekiem, aktivu elektrisko apriko-

=| jumu vai pa3u ierici.
Aizsargat ierici pret salu.
lerici nedrikst pieslégt tieSi pie dzerama
adens tikla.

Montaza
Attélus skatiet grafika lappuseé.
Nenostiprinatas detalas piestipriniet pie ierices pirms
lietoSanas sakuma.
Sagatavojiet komplekta pievienotas skraves un atbilsto-
Su skravgriezi.

Piederumu tikla montaza
1. Piederumu tiklu iekart akos.
Attéls C

Augstspiediena Slatenes izbidiSana caur
Slatenes vadiklu
1. Augstspiediena Slateni no apak3as ievietojiet Slate-
nes vadikla.
Attéls D

Udens piesléeguma savienojuma montaza
1. Udens piesléguma savienojumu piestipriniet ar
skravém pie ierices Gdens piesléguma.
Attéls E

Ekspluatacijas uzsakSana

1. Novietojiet ierici uz ltdzenas virsmas.

2. Pilntba notiniet augstspiediena Slateni.

3. Augstspiediena $ldteni pilntba izvelciet uz priekSu
caur Slatenes vadotni un atbrivojiet iesp&jamas cil-
pas un vérpes.

4. levietojiet augstspiediena Sldteni pistolé, I1dz ta dzir-
dami nofiksé&jas.

Noradijum

Parliecinieties, ka nipelis ir pareizi izlidzinats.

Attéls F

5. Parbaudtt, vai savienojums ir droSs, pavelkot aiz
augstspiediena S|atenes.

6. lespraudiet tikla spraudni kontaktligzda.

Noradijum

levérojiet, lai netiktu parsniegta maksimali piefaujama

tikla pretestiba piesléguma punkta (skatit nodaju Teh-

niskie dati).

Neskaidribu gadijuma attieciba uz Jasu piesléguma

punkta tikla pretestibu, lddzu, sazinieties ar savu ener-

goapgades uzpnémumu.
Udens apgade

Piesléguma vértibas skatit uz tipa plaksnites vai nodala

Tehniskie dati.

Ievéroﬂet Gdens apgades uznémuma priekSrakstus.

IEVERIBAI

Piesarpota adens izraisfti bojajumi

Udens piesarpojumi var radit sakna un piederumu boja-
jumus.

KARCHER iesaka aizsardzibai izmantot KARCHER
adens filtrus (specialie piederumi, pasatijuma numurs
4.730-059).
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Piesléegums Gdensvadam

IEVERIBAI
Bojajumu risks!
Sakna bojajumi, izmantojot §/itenes savienojumu ar
Aquastop pie ierices ddens savienojuma.
Neizmantojot $/atenes savienojumu ar Aquastop pie ie-
rices dgdens savienojuma.
Slatenes savienojumu ar Aquastop izmantojiet tikai pie
adens krana.
1. Darza $lateni uzspraudiet uz Gdens pieslégumam

paredzéta savienotaja.

Attéls G
2. Pieslédziet darza S|ateni pie ddensvada.
3. Pilntba atveriet Gdens kranu.

Udens iesiikana no atklatam tvertném
Sis augstspiediena tiritajs ir aprikots ar KARCHER sik-
Sanas $|ateni virszemes Gdens iestkSanai, piem. no lie-
tustdens mucam vai dikiem (maksimalo iesikSanas
augstumu skatit Tehniskie dati).
1. Noskravéjiet Gdens piesléguma savienotaju.
2. Piepildiet sikSanas Slateni ar Gdeni.
3. SikSanas $|ateni pieskravéjiet pie ierices tdens
piesléguma un ievietojiet idens padeves avota
(piem., lietustidens muca).
lerices atgaisoSana

leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).
Atblokéjiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerice ieslédzas.
4. Laujiet iericei darboties I1dz 2 minatém, lidz Gdens

izplGst no augstspiediena pistoles bez burbuliSiem.
5. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
6. Nofikséjiet augstspiediena pistoles sviru.

Ekspluatacija
IEVERIBAI
Bojajumu risks!
Saknpa bojajumi, darbojoties tukSgaita!
Izslédziet ierici, ja 2 mindSu laika taja neveidojas spie-
diens.
Rikojieties saskana ar noradijumiem, kas sniegti noda/a
Palidziba traucéjumu gadijuma.

Ekspluatacija ar augstspiedienu
IEVERIBAI

Lakotu vai trauslu virsmu bojajumi

Virsmas var tikt bojatas ar parak mazu straklas atstatu-
mu vai izvéloties neatbilstoSu straklas cauruli.
levérojiet vismaz 30 cm straklas atstatumu, tirot lakotas
virsmas.

Neizmantojiet netirumu frézétaju, tirot autoriepas, lako-
tas vai trauslas virsmas, pieméram, koka virsmas.

1. levietojiet striklas cauruli augstspiediena pistolé un
nofikséjiet to, pagriezot par 90°.

Attéls H

leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).

Atblokéjiet augstspiediena pistoles sviru.
Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.

lerice ieslédzas.

Ekspluatacija ar tiriSanas lidzekli
A BISTAMI
DroSibas datu lapas neievéroSana

Veselibai var tikt nodarfti smagas pakapes kaitéjumi, t-
riSanas lidzekli izmantojot neatbilsto$a veida.

wp R

pwn

Nemiet véra tiriSanas lidzek/a razotaja droSibas datu la-
pu, jo ipasi norades, kas attiecas uz personigo aizsarga-
prikojumu.
Noradijum
LietoSanai ar tiriSanas lidzekfiem nepiecieSama Plug ‘n’
Clean tiiiSanas Iidzek/a pudele. KARCHER tii$anas Ii-
dzekli var ieg&daties Plug ‘n’ Clean tiriSanas lidzek/a pu-
delé gatavu lietoSanai.
Noradijum
TiriSanas lidzekli var piejaukt tikai, kad ierice tiek darbi-
nata ar zemu spiedienu.
1. Nonemiet Plug ‘n’ Clean tiriSanas lidzekla pudeles
Vacinu.
2. Tinsanas Iidzekla pudeli ar atveri uz leju iespiediet
Plug ‘n’ Clean piesleguma.
Attéls |
3. Izmantojiet stroklas cauruli Vario Power.
4. Pagrieziet straklas cauruli I1dz galam pozicija “SO-
FT".
Darbibas gaita tiriSanas ldzekla Skidums tiek pie-
jaukts Gdens straklai.

leteicama tiriSanas metode

1. Tiri8anas Iidzekli taupigi uzsmidzinat uz sausas
virsmas un laut iedarboties (nelaut nozat).

2. Lielakos netirumus noskalot ar augstspiediena
straklu.

Péc lietoSanas ar tiriSanas lidzekliem
1. Skalojiet ierici apm. 30 sekundes ar tiru Gdeni.

LietoSanas partraukSana

1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.
Kad svira tiek atlaista, ierice izslédzas. Sistema tiek
uzturéts augstspiediens.

2. Nofikséjiet augstspiediena pistoles sviru.
Attéls J

3. Augstspiediena pistoli ar striklas cauruli iestatiet
novietoSanas pozicija.

4. Jadarbs tiek partraukts uz laiku ilgak par 5 minatém,
izsledziet ierici “0/OFF” (Izsl.).

Ekspluatacijas pabeigSana

AN UZMANIBU

Savainojumu gdésanas risks!

Traumas, ko izraisa ddens, nekontroléjami izplastot
zem augsta spiediena.

Augstspiediena §/ateni atvienojiet no augstspiediena
pistoles vai ierices tikai tad, ja sistéma nav spiediena.
1. Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

2. Aizveriet Gdens kranu.

3. Uz 30sekundém nospiediet augstspiediena pistoles
sviru.

Sistema atlikuSais spiediens tiek samazinats.
Atlaidiet augstspiediena pistoles sviru.

Nofikséjiet augstspiediena pistoles sviru.
Izsleédziet ierici “0O/OFF”.

Atvienojiet ierici no Gdens padeves.

Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

TransportéSana

A UZMANIBU

Traumu gaSanas un bojajumu risks ierices svara
def

Traumas un bojajumi.

Transportéjot un uzglabajot nemiet véra ierices svaru.

© N oA
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lerices vilkSana
1. lzvelciet transportéSanas rokturi ta, lai tas dzirdami
nofiksétos.
2. lerici vilkt, turot aiz transportéSanas roktura.

lerices neSana
1. lerici pacelt un nest, turot aiz neSanas rokturiem.

lerices parvietoSana transportlidzekIt
1. Pirms transportéSanas gulus stavoklt izvelciet Plug
‘n’ Clean tiriSanas Itdzekla pudeli no uzpildes stipri-
najuma un aizveriet ar vacinu.
2. NodroSiniet ierTci pret slidéSanu un apgasanos.

UzglabaSana

AN UZMANIBU

Traumu gaSanas un bojajumu risks ierices svara
def

Traumas un bojgjumi.

Transportéjot un uzglabajot nemiet véra ierices svaru.

lerices uzglabasana

1. Novietojiet ierici uz lldzenas virsmas.

2. Atvienojiet striklas cauruli no augstspiediena pisto-
les.

3. Nospiediet atvienoSanas pogu uz augstspiediena
pistoles un atvienojiet augstspiediena Slateni no pis-
toles.

4. Bez Slatenes spoles: Augstspiediena Slateni novie-
tojiet pie ierices.

IEVERIBAI

Augstspiediena SJatenes bojajumi

Augstspiediena $/atenes bojgjumi nepareiza grieSanas

virziena dé/

Veicot uztiSanu, parliecinieties, ka $/dtenes trumufa

grieSanas virziens ir pareizs.

5. Ar Sldtenes spoli: Ar rokas kurbuli grieziet Slatenes
trumuli pretéji pulkstenraditaju virzienam un uztiniet
augstspiediena $|ateni.

6. levietojiet tikla piesléguma vadu un piederumus ie-
rice.

7. Abas striklas caurules ievietojiet striklas caurulu
uzglabasanas nodalijuma:

a Netirumu frézétaja straklas caurule: sprausla uz
leju
b Straklas caurule Vario Power: sprausla uz augsu
Pirms ilgakas uzglabasanas ievérojiet papildu noradiju-
mus, skat. nodalu KopSana un apkope.
PretaizsalSanas aizsardziba

IEVERIBAI

Sala draudi

Sals var izraisit nepilnigi iztukSotas ierices bojajumus.

Raugiet lai ierice un tas piederumi batu pilniba iztukSoti.

Aizsargajiet ierici no sala.

Jabat izpilditiem Sadiem nosacijumiem:

e lericei jabat atvienotai no Odens apgades.

e Augstspiediena pistole ir atvienota no augstspiedie-
na Slitenes.

1. leslédziet ierici “I/ON” (lesl.).

2. Gaidiet maks. 1 mindti, lidz no augstspiediena Slte-
nes vairs neizplast ddens.

3. lzsledziet ierici.

4. Novietojiet ierici ar visiem piederumiem uzglabasa-
nai telpa, kas aizsargata no sala.

KopSana un apkope
A BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
lespéjams gat ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
§am deta/am
I1zslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
lericei nav nepiecieSama apkope, tas nozimé, ka nav
nepiecieSams veikt nekadus regularas apkopes darbus.

Udens pieslégvietas sieta tirisana
IEVERIBAI

Bojajumu risks!

Sieta bojajumi nepareizas tir’Sanas rezultata.

Filtru tiriet tikai zem tekoSa ddens pretéji ta caurplades
virzienam.

Neizmantojiet asus vai cietus priekSmetus,piem., ada-
tas vai stiep/u birstes

IEVERIBAI
Bojajumu risks!
lerices un piederumu bojajumi, ekspluatéjot bez sieta
vai ar bojatu sietu.
Pirms sieta ievietoSanas ddens pieslégvieta parbaudiet,
vai tas nav bojats. Bojatu sietu nekavéjoties nomainiet
pret jaunu.
Nedarbiniet ierici bez sieta.
Vajadzibas gadijuma iztiriet Gdens pieslégvietas sietu.
1. Noskraveéjiet Gdens piesleguma savienotaju.
2. lzvelciet sietu.

Attéls K
3. lIztiriet sietu zem tekoSa udens.
4. levietojiet sietu Gdens pieslégvieta.

Palidziba traucéjumu gadijuma

Traucéjumu céloni biezi vien ir vienkarsi un tos ar turp-
maka parskata palidzibu var novérst pasu spékiem.
Saubu vai nenoraditu traucéjumu gadijuma, ladzu, vér-
sieties autorizéta klientu servisa.

A BISTAMI

Dzivibas apdraudéjums!

Letalas traumas, ko izraisa elektriskas stravas trieciens,

pieskarSanas stravu vado$am da/am.

Nepieskarieties stravu vadosam da/am.

Izslédziet ierici.

Atvienojiet tikla spraudni no kontaktligzdas.

lerice nedarbojas

1. Nospiediet augstspiediena pistoles sviru.
lerice ieslédzas.

2. Parbaudiet, vai sakrit sprieguma norade uz tipa
plaksnites ar stravas avota spriegumu.

3. Parbaudiet, vai tikla piesleguma vadam nav bojaju-
mu.

4. Ja motors ir parslogots un ir aktivizéts motora aiz-
sardzibas slédzis:
a lzsledziet ierici “0/OFF” (Izsl.).
b Laujiet iericei 1 stundu atdzist.
c leslédziet ierici “I/ON” (lesl.) un turpiniet lietot.
Ja vairakkart rodas traucéjumi, ierices parbaudi
veikt klientu servisa.

lerice nedarbojas, motors riac

Sprieguma zudums véja stravas tikla dé| vai arT pagari-

nasanas kabela izmantoSanas dé|

1. Pirms ieslégSanas vispirms nospiediet augstspie-
diena pistoles sviru, tad ieslédziet ierici “I/ON" (le-
sl.).
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lerice nespéj sasniegt nepiecieSamo spiedienu

Udens padeve ir parak maza.

1. Pilntba atveriet Gdens kranu.

2. Parbaudiet, vai Gdens piepladei ir pietiekams pade-

ves daudzums.

Parbaudiet striklas caurules iestatljumu.

Parbaudiet, vai nav parsniegts maksimalais iestk-
Sanas augstums.

Udens piesléguma siets ir netirs.

1. Ar plakanknaiblém izvelciet sietu no adens pieslé-
guma.

2. lzfiriet sietu zem tekoSa ddens.
Attéls K

lericé ir gaiss.

1. Atgaisojiet ierici:

a leslédziet ierici uz maksimums 2 minatém bez
pievienotas stroklas caurules.

b Nospiediet uz augstspiediena pistoles un pagai-
diet, l"dz Gdens izplast no augstspiediena pistoles
bez burbuliSiem.

c Pievienojiet struklas cauruli.

Spécigas spiediena svarstibas
1. lztiriet augstspiediena sprauslu:

a Aradatu iztiriet netirumus no sprauslas cauruma.

b Ar Gdeni izskalojiet augstspiediena sprauslu no
priek3as.

2. Parbaudiet tdens pieplades daudzumu.

lerice nav hermétiska

1. Neliels nehermétiskums ir tehniski paredzéts. Izteik-
ta nehermétiskuma gadijuma veérsieties autorizéta
klientu servisa.

TirSanas Itdzeklis netiek iesakts

1. lzmantojiet Vario Power striklas cauruli un pagrie-

ziet to uz “MIX”.

Parbaudiet, vai Plug ‘n’ Clean tiriSanas lidzekla pu-

dele ir ievietota ar atveri uz leju tirsanas Iidzekla

piesléguma.

Katra valstt ir spéka masu atbildiga tirdzniecibas uzné-
muma izdotie garantijas nosacijumi Garantijas termina
Jasu ierices iespéjamos darbibas traucéjumus més no-
vérsisim bez maksas, ja to célonis bds materiala vai ra-
ZoSanas klida. Garantijas gadijuma ar pirkumu
apliecinoSu dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai tuva-
kaja pilnvarotaja klientu apkalpo3anas centra.

(Adresi skatit aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir pieejama) ir
atrodama vietéjas Karcher timekla vietnes servisa sa-
dala "Lejupielades”.

Tehniskie dati

K7 Premium Power
Power Flex

rpw

N

Flex
Stravas pieslégums
Spriegums \% 230 230
Faze ~ 1 1
Frekvence Hz 50 50
Maksimali pielaujama tikla Q 0,394 0,394
pretestiba +j0,246  +j0,246
Piesléguma jauda kwW 3,0 3,0
DroSinataja veids IPX5 IPX5

Aizsardzibas klase | |

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Tikla droSinatajs (inertais) A 16 16
Udens pieslégums
Piepltdes spiediens MPa 1,2 1,2
(maks.)
Pievades temperatdra °C 60 60
(maks.)
Pieplides daudzums I/min 12 12
(min.)
lestk3anas augstums m 0,5 0,5
(maks.)
lerices veiktspé&jas dati
Darba spiediens MPa 15 15
Maks. pielaujamais spie- MPa 18 18
diens
Padeves apjoms, idens  I/min 9,2 9,2
Maksimalais padeves ap- I/min 10 10
joms
Padeves apjoms, tirdanas I/min 0,3 0,3
lidzeklis
Augstspiediena pistoles N 27 27

atsitiena spéks

Izméri un svars

Raksturigais ekspluataci- kg 19,4 19,0
jas svars

Garums mm 459 458
Platums mm 330 330
Augstums mm 669 669
Aprékinatas veértibas saskana ar EN 60335-2-79
Roku-plaukstu vibracijas m/s? <25 <2,5
vértiba

Nedro&ibas faktors K mis? 0,6 0,6
Troksna spiediena limenis dB(A) 80 80
Lpa

NedroSibas faktors Kya dB(A) 3 3
Troksna intensitates ime- dB(A) 96 96

nis Ly + NedroSibas
faktors Kya

Iznémuma iemesls saskana ar Regulu (ES) 2019/1781
| pielikuma 2. iedalas 12. punktu: j)
Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmainam.

ES atbilstibas deklaracija

Ar S0 més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, ka art masu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu droSibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbuve, ST deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Augstspiediena tiritajs

Tips: 1.317-xxx

Attiecigas ES direktivas
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES

2011/65/ES

2000/14/EK

2009/125/EK
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Piemérota(-s) regula(-s)

(EU) 2019/1781

Piemérotie saskanotie standarti

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Piemérotas atbilstibas novértéSanas procediras
2000/14/EK: Pielikums V

TrokSna intensitates limenis dB(A)

Izmerits: 93

NodroSinats: 96

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.

1% @gﬁz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)
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Bendrosios nuorodos
Prie$ pradédami naudotis prietaisu, per-
A |||| skaitykite Sig originalig naudojimo ins-

trukcijg ir pridedamus saugos
nurodymus. Laikykités jy.
ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
Q.@ kuoteés atliekas praSome Salinti laikantis aplinkos
apsaugos teisés akty reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamyjy medziagy ir daznai, pvz., ba-
= terijy, akumuliatoriy sudedamujy daliy, arba
alyvos, kurias netinkamai naudojant arba jas Sali-
nant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus Zmoniy
sveikatai ir aplinkai. Tagiau norint tinkamai eksploatuoti
prietaisg Sios sudedamosios dalys yra batinos. Siuo
simboliu pazymétus prietaisus draudziama Salinti su
buitinémis atliekomis.
cg) Valymo darbus, kuriy metu susidaro alyvos turin-
¢ios nuotekos, pvz., varikliy valymas, automobiliy
dugno plovimas, atlikti galima tik tose valymo vietose,
kuriose yra alyvos separatorius.
cg) Darbus naudojant valiklius leidZiama taikyti tik van-
deniui atspariems darbiniams pavirSiams su jungti-
mi prie neSvaraus vandens kanalizacijos. UZtikrinkite,
kad valiklis nepatekty j vandens telkinius arba jsiskverb-
ty j dirvoZzem.
cg) Kai kuriose Salyse draudZiama imti vanden;j i$ vie-
Syjy vandens telkiniy.
Nuorodos dél sudedamyjy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudedamasias medziagas
rasite: www.kaercher.de/REACH

Naudojimas laikantis nurodymuy

Sj auksto slégio valymo jrenginj naudokite tik privadiai.
Auksto slégio valymo jrenginys skirtas auksto slégio
vandens srove valyti maSinas, transporto priemones,
statinius, jrankius, fasadus, terasas, sodo jrankius ir

pan.
Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

Komplektacija

Jrenginio tiekiamo komplekto sudétis parodyta ant pa-
kuotés. ISpakave patikrinkite, ar yra visos jrenginio de-
talés. Jei traksta priedy arba yra transportavimo
pazeidimy, praneskite apie tai pardavéjui.

Prietaiso apraSymas

Sioje naudojimo instrukcijoje apraSoma maksimali gali-
ma komplektacija. Atsizvelgiant j modelj, kiekvienoje
komplektacijoje yra skirtumy (Zr. pakuote).

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje

(@ Stovas su rankena

@ Vandens tiekimo jungtis su sumontuotu sietu
(@) Gabenimo ratas

(@) Zarnos kreiptuvas

@ Prietaiso jungiklis ,0/OFF* / ,I/ON" (,0 /
ISJUNGTA*/ I / JJUNGTA")

(®) Purksto détuve
(@) Aukstojo slegio Zarna
* Plug ‘n’ Clean* valiklio butelis
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@ Aukstojo slégio pistoleto laikymo / padéjimo padétis
Gabenimo rankena, iStraukiamoji

@ Purkstas su purvo grandikliu jsisenéjusiems nesva-
rumams

@ Purkstas ,Vario Power" jprastoms valymo uzduo-
tims
Darbinj slégj galima tolydZiai didinti nuo ,MAZASIS*
iki ,DIDYSIS". Norédami keisti darbinj slégj, atleis-
kite rankinio purskimo pistoleto svirtj ir pasukite
purSkimo antgalj j norimg padétj. Kai purSkimo ant-
galis iki galo pasuktas kryptimi ,MAZASIS", galima
dozuoti valymo priemone.

@ Aukstojo slégio pistoletas

Mygtukas, skirtas aukstojo slégio Zarnai nuo auks-
tojo slégio pistoleto atskirti

@ Aukstojo slégio pistoleto svirtis

Aukstojo slégio pistoleto fiksatorius

@7 Nesimo rankena

Zarnos laikiklis

Aukstojo slégio Zarnos biignas

Zarnos bigno rankena

@D Identifikaciné plokstelé

@2 Priedy détuve

@ Tinklelio tvirtinimo kabliukai

Priedy détuves tinklelis

@ Maitinimo tinklo laidas su tinklo kiStuku

Vandens tiekimo jungties mova

@ ** Sodo Zarna (armuotoji, skersmuo ne mazesnis
kaip 1/2 col.(13 mm), ne trumpesné kaip 7,5 m, su
prekybinius standartus atitinkancia sparcigja jungti-
mi)

** KARCHER siurbimo zarna vandeniui tiekti i$ atvi-
ry talpykly (uZzsakymo Nr. 2.643-100)

*papildomai reikalinga

Saugos jtaisai
A JSPEJIMAS
Suzalojimy pavojus!
Sunkds suzalojimai dél trakstamos, pakeistos ar ne-
veiksmingos saugos jrangos.
Neuzblokuokite arba nepasalinkite saugos jtaisy ir ne-
padarykite jy neveiksmingy. Apsauginiai jtaisai garan-
tuoja jasy sauga.

Jrenginio jungiklis
Jrenginio jungiklis uzkerta kelig nety¢iniam prietaiso vei-
kimui.

Auksto slégio pistoleto fiksatorius
Fiksatorius uZblokuoja auksto slégio pistoleto svertg ir
uzkelta kelig netyciniam prietaiso paleidimui.

Automatinio sustabdymo funkcija
Atleidus auksto slégio pistoleto svertg, pneumatinis jun-
giklis iSjungia siurblj ir auksto slégio srové nutriksta.
Nuspaudus sverta, siurblys vél jsijungia.

Apsauginis variklio jungiklis
Suvartojant per daug elektros, apsauginis variklio jungi-
klis prietaisg iSjungia.

Simboliai ant prietaiso

Aukstojo slégio srovés nenukreipkite j Zzmo-
= nes, gyvanus, jtampingajg elektros jranga
arba j patj prietaisa.

Saugokite prietaisg nuo Salcio.

Prietaiso neleidZiama jungti tiesiogiai prie
vieSyjy geriamoji vandens tinkly.

Montavimas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje.

Prie$ naudojimg sumontuokite prietaise atskiras kartu
pristatytas dalis.

Pasiruoskite kartu pristatytus varztus ir jiems tinkamg
atsuktuva.

Priedy tinklo montavimas
1. Prikabinkite priedy tinklg ant kabliuky.
Paveikslas C

AukSto slégio Zarnos prakiSimas pro Zarnos
kreiptuva
1. AukStojo slégio zarng i$ galo jkiSkite j Zarnos krei-
piamaja.
Paveikslas D
Movos vandens jungéiai montavimas
1. Uzsukite mova vandens jungciai ant prietaiso van-
dens jungties.
Paveikslas E

Atidavimas eksploatuoti

1. Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.

2. Nuvyniokite visg aukstojo slégio Zarng.

3. Aukstojo slégio Zarng patraukite iki galo j priekj per
Zarnos kreiptuva ir atlaisvinkite galimas kilpas ir su-
sisukimus.

4. |kiskite aukstojo slégio Zarnag j aukstojo slégio pisto-
letg — turi bati girdima, kaip ji uzfiksuojama.

Pastaba

Stenkités, kad antgalis baty tinkamai uZfiksuotas.
Paveikslas F

5. Patikrinkite, ar sujungimai patikimi — Siuo tikslu pa-
traukite aukstojo slégio Zarna.

6. |kiskite tinklo kiStuka j lizda.

Pastaba

Atkreipkite démesj, kad prijungimo tasSke nebdaty virSija-

ma didZiausia leidziamaji tinklo pilnutiné varza (zr. sk.

Techniniai duomenys).

Jeigu kyla neaiSkumy dél jasy prijungimo tasko leistinos

tinklo pilnutinés varzos, susisiekite su savo elektros

energijos tiekéju.
Vandens tiekimas

Junggiy vertes Zr. skyriuje ,|dentifikaciné plokstelé“ arba

Techniniai duomenys.

Vadovaukités vandens tiekimo jmonés nuostatomis.

DEMESIO

Zala dél uZzter$to vandens

Vandenyje esantys neSvarumai gali paZeisti siurblj ir
priedus.

Apsaugai KARCHER rekomenduoja naudoti KAR-
CHER vandens filtrus (specialus priedas, uzsakymo nu-
meris 4.730-059).
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Jungtis su vandentiekio linija

DEMESIO

Pazeidimo pavojus!

Siurblio paZeidimas naudojant Zarnos movg su jrenginio
jungties ,Aquastop”.

Zarnos movg su ,Aquastop” jungti su jrenginio vandens
tiekimo jungtimi draudziama.

Zarnos mova su ,Aquastop” junkite tik su vandens éiau-
pu.
1. UZmaukite sodo Zarng ant vandens tiekimo jungties
movos.

Paveikslas G

2. Prijunkite sodo Zarng prie vandens tiekimo linijos.
3. ki galo atsukite vandens ¢iaupa.

Vandens siurbimas i$ atviryjy talpykly

Sis didelio slégio valytuvas turi KARCHER siurbimo Zar-

ng, skirtg pavirSiniam vandeniui siurbti, pvz., i$ lietaus

vandens talpykly arba tvenkiniy (didZiausias jsiurbimo
aukstis nurodytas, Zr. Techniniai duomenys).

1. Mova nusukite nuo jrenginio vandens tiekimo jung-
ties.

2. Pripildykite siurbimo Zarng vandeniu.

3. UZsukite siurbimo Zarng ant jrenginio vandens tieki-
mo jungties ir jdékite j vandens Saltinj (pvz., lietaus
vandens stating).

Prietaiso ventiliavimas

1. Jjunkite prietaisg ,I / ON".

2. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.

3. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.

4. Paleiskite prietaisg veikti daugiausia 2 minutes, kol
vanduo i$ aukstojo slégio pistoleto ims tekéti be oro
burbuliuky.

5. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto svertg.

6. UZfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.

Eksploatavimas

DEMESIO
Pazeidimo pavojus!
Sausagja eiga veikiancio siurblio pazeidimas.
Jeigu per 2 minutes slégis neuztikrinamas, jrenginj is-
junkite.
Vykdykite skyriuje Trik¢iy Salinimas pateiktus nurody-
mus.
Austojo slégio reZimas

DEMESIO

Dazyty arba jautriy pavirSiy pazeidimas

PavirSiai paZeidziami pasirinkus nedidelj srovés atstu-

ma arba netinkamg purskimo antgalj.

Valydami dazytus pavirSius laikykite bent 30 cm srovés

atstuma.

Automobiliy padangy, dazy arba jautriy pavirSiy, tokiy

kaip medis, nevalykite su purvo skutikliu.

1. |kiSkite purksta j aukstojo slégio pistolets ir uzfiksuo-
kite pasukdami 90°.
Paveikslas H

2. Jjunkite prietaisg (,| / ON").

3. Panaikinkite aukstojo slégio pistoleto sverto blokavi-
ma.

4. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Prietaisas jsijungia.

Eksploatavimas naudojant valiklj

A PAVOJUS

Sagos duomeny lapo nepaisymas

Sunki Zala sveikatai netinkamai naudojant valiklj.

Atsizvelkite j valiklio gamintojo saugos duomeny lapg,

ypac nurodymus dél asmeniniy apsaugos priemoniy.

Pastaba

naudojant su valymo priemone reikés ,Plug ‘n’ Clean*

valymo priemonés butelio. KARCHER valymo priemo-

niy galima jau paruosty jsigyti ,Plug ‘n’ Clean“ valymo

priemonés buteliuose.

Pastaba

Valymo priemonés jmaiSyti leidZiant tik pasirinkus veiki-

mg Zemu slégiu.

1. Nuimkite dangtelj nuo ,Plug ‘n’ Clean“ valiklio bute-
lio.

2. Valiklio butelj anga j apacia jspauskite j jungtj, skirtg
4Plug ‘n’ Clean* valikliui.
Paveikslas |

3. Naudokite purkstg ,Vario Power".

4. Pasukite purkstg iki galo ,SOFT*“ link.
Eksploatuojant valiklio tirpalas maiSomas su van-
dens srove.

Rekomenduojamas valymo badas

1. Taupiai uzpurkskite valymo priemonés ant sauso
pavirSiaus ir leiskite jai veikti (nedzZiovinkite).
2. Nuplaukite atsilaisvinusj purvg auksto slégio srove.
Baigus eksploatuoti su valymo priemone

1. Skalaukite prietaisg apie 30 sekundZiy Svariu van-
deniu.

Eksploatavimo nutraukimas

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Kai svertas atleidZziamas, prietaisas iSjungiamas.
Aukstasis slégis sistemoje néra panaikinamas.

2. Uzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
Paveikslas J

3. Aukstojo slégio pistoletg su purkStu nustatykite j lai-
kymo padétj.

4. Darydami ilgesnes negu 5 minuciy darbo pertrau-
kas prietaisg iSjunkite ,0/OFF".

Eksploatavimo uzbaigimas
AN ATSARGIAI

SuZalojimy pavojus!

Nekontroliuojamai iSsiverziancio sléginio vandens ke-
liamas suzalojimo pavojus.

Auksto slégio Zarng nuo auksto slégio pistoleto arba
nuo prietaiso atjunkite tik tuo atveju, kai sistemoje néra
slégio.

1. Atleiskite aukstojo slégio pistoleto sverta.

2. UzZsukite vandens Ciaupa.

3. Spauskite auksto slégio pistoleto svertg

30 sekundziy.

Sistemoje dar likes slégis panaikinamas.
Atleiskite aukstojo slégio pistoleto svertg.
UZzfiksuokite aukstojo slégio pistoleto sverta.
ISjunkite prietaisg ,0/OFF".

Atjunkite prietaisg nuo vandens tiekimo.

1Straukite tinklo kiStuka i$ lizdo.

© N O A
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Gabenimas

AN ATSARGIAI
SuZalojimy ir apgadinimo pavojus dél prietaiso
svorio!
Suzalojimai ir apgadinimai.
Sandéliuodami ir gabendami masing atsizvelkite j jos
svorj.
Prietaiso traukimas
1. IStraukite transportavimo rankeng, kol ji garsiai uzsi-
fiksuos.
2. Traukite prietaisg uz gabenimo rankenos.
Prietaiso neSiojimas
1. Pakelkite prietaisg uz neSiojimo rankeny ir neskite.
Prietaiso veZimas transporto priemonéje
1. prie$ vezdamii$ angos iStraukite ,Plug ‘n’ Clean“ va-
lymo priemonés butelj ir uzdarykite dangteliu.
2. Apsaugokite prietaisg nuo slydimo ir apvirtimo.

SERCIEVINES

AN ATSARGIALI
Suzalojimy ir apgadinimo pavojus dél prietaiso svo-
rio!
Suzalojimai ir apgadinimai.
Sandéliuodami ir gabendami masing atsizvelkite j jos
svorj.
Prietaiso sandéliavimas

Pastatykite prietaisg ant lygaus pavirSiaus.
Atjunkite purksta nuo aukstojo slégio pistoleto.
Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto atskyrimo
mygtuka ir atskirkite aukstojo slégio Zarng nuo auks-
tojo slégio pistoleto.
4. Be Zarnos rités: Sudékite aukstojo slégio zarng ant

prietaiso.

DEMESIO
Aukstojo slégio Zarnos pazZeidimai
Aukstojo slégio Zarnos pazeidimai sukant netinkama
kryptimi
Vyniodami atsizvelkite j Zarnos bagno sukimosi kryptj.
5. Su Zarnos rite: Rankena sukite Zarnos bagna pries lai-
krodzio rodykle ir suvyniokite aukstojo slégio Zarng.
6. Maitinimo laidg ir priedus sudékite ant prietaiso.
7. |kiskite abu purskimo vamzdzius j laikiklj:
a Purvo grandiklio purkstas: antgalj j apacia
b purksto ,Vario Power": antgalj j virSy
Jeigu ketinate sandéliuoti ilgesnj laikg, atsizvelkite j pa-
pildomus nurodymus, zr. skyriy Techniné priezidra ir
eksploatacinés parengties uztikrinimas.

. Apsauga nuo Saléio
DEMESIO

UzSalimo pavojus

NevisiSkai iStustintus prietaisus gali sugadinti Saltis.

Iki galo iStustinkite prietaisg ir priedus.

Saugokite prietaisg nuo Salcio.

Reikia jvykdyti Sias salygas:

e Prietaisas atjungtas nuo vandens tiekimo.

e Aukstojo slégio pistoletas yra atjungtas nuo auksto-
jo slégio Zarnos.

1. Jjunkite prietaisa ,I / ON“.

2. Palaukite ne ilgiau kaip 1 minute, kol i$ aukstojo slé-
gio Zarnos nebetekeés joks vanduo.

3. I§junkite prietaisg.

4. Prietaisg su visais priedais laikykite nuo Salcio ap-
saugotoje vietoje.

wn e

Techniné prieziara ir

eksploatacinés parengties
uztikrinimas

A PAVOJUS

Elektros smigio pavojus

SuZzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy

ISjunkite prietaisg.

I18traukite tinklo kiStuka.

Prietaisui nereikia atlikti techninés priezidros, t. y. jums

nereikia atlikti reguliariy techninés priezidgros darby.
Vandens jungties sieto valymas

DEMESIO
PaZeidimo pavojus!
Netinkamai valant paZeistas sietas.
Sietg valykite tik tekanciu vandeniu ir prieSingai tekéji-
mo krypciai per sietg.
Nenaudokite astriy ar kiety daikty, pvz., adaty ar vieli-
niy _§epeéiq.
DEMESIO
PaZeidimo pavojus!
Jrenginio ir priedy sugadinimas, jeigu jis baty naudoja-
mas be sietos arba su paZzeistu sietu.
Prie$ jdédami sietg j vandens jungtj, patikrinkite, ar jis
nepazeistas. Nedelsiant pakeiskite pazeistg sietg.
Jrenginio be sieto nenaudokite.
Jeigu batina, iSvalykite vandens tiekimo jungties sieta.
1. Mova nusukite nuo jrenginio vandens tiekimo jung-
ties.
2. IStraukite sieta.
Paveikslas K
3. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
4. ]dékite sietg j vandens jungtj.

Trikéiy Salinimas
Trikéiy priezastys daznai blna paprastos, kurias nesun-
kiai paSalinsite pasinaudoje Sia apZvalga. Kilus abejo-
niy arba atsiradus ¢ia nenurodyty gedimuy, kreipkités j
igaliotg klienty aptarnavimo tarnyba.
A PAVOJUS
Pavojus gyvybei!
Mirtinos traumos dél elektros smdgio palietus jtampin-
gagsias dalis.
Nelieskite jokios jtampingosios dalies.
ISjunkite prietaisg.
Netraukite tinklo kiStuko i$ kiStukinés dézutés uz maiti-
nimo laido.
Prietaisas neveikia
1. Nuspauskite aukstojo slégio pistoleto svertg.
Prietaisas jsijungia.
2. Patikrinkite, ar ant tipo plokstelés nurodyta jtampa
atitinka elektros Saltinio jtampa.
3. Patikrinkite, ar nepaZeistas sujungimo su tinklu lai-
das.
4. Jeigu variklis perkrautas ir suveiké apsauginis vari-
klio jungiklis:
a IS§junkite prietaisg ,0/OFF*.
b Palaukite 1 sekunde, kol prietaisas ataus.
¢ Jjunkite prietaisg ,I//ON" ir vél naudokite.
Jeigu triktis nustatoma dazniau, pasirapinkite, kad
prietaisg patikrinty klienty aptarnavimo centras.
Prietaisas nepasileidzia, variklis burzgia
Maitinimo triktis dél silpno elektros tinklo arba dél nau-
dojamo ilginamojo laido
1. Jjungdami pirma paspauskite auksto slégio pistoleto
svertg, tada jjunkite prietaisg ,//ON*.
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Prietaise nesukuriamas slégis

Vandens tiekimas per mazas.

1. Iki galo atsukite vandens ¢iaupa.

2. Patikrinkite vandens jvada, ar tiekiama pakankamai

vandens.

Patikrinkite purksto nustatyma.

Patikrinkite, ar nevirSytas didZiausias vandens jsiur-

bimo aukstis.

UZzterStas vandens jungties sietas.

1. IStraukite sietg i vandens jungties plokS¢iomis re-
plémis.

2. Nuplaukite sietg po tekanciu vandeniu.
Paveikslas K

Prietaise yra oro.

1. IS prietaiso iSleiskite ora:

a Prietaisg be prijungto purksto jjunkite ne ilgiau
kaip 2 minutéms.

b Paspauskite aukstojo slégio pistolets ir palaukite,
kol vanduo i$ aukstojo slégio pistoleto ims tekéti
be burbuliuky.

¢ Prijunkite purksta.

Dideli slégio svyravimai
1. I8valykite auksto slégio antgalj:

a pasalinkite neSvarumus i$ antgalio skylés adata.

b Nuskalaukite auksto slégio antgalj vandeniu i$
priekio.

2. Patikrinkite tiekiamo vandens kiekj.

Prietaisas nesandarus

1. Nedidelis prietaiso nesandarumas techniskai gali-
mas. Dél didelio nesandarumo kreipkités j klienty
aptarnavimo centrg.

Valiklis néra siurbiamas

1. Naudokite purkstg ,Vario Power" ir pasukite jj ,MIX“
link.

2. Patikrinkite, ar ,Plug ‘n’ Clean* valiklio butelis j vali-
klio jungtj yra jstatytas anga j apacig.

Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty pardaveéjy nu-
statytos garantijos salygos. Galimus prietaiso gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu paSalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dZiagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités j savo pardaveéja arba artimiausia kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkimag patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantijg (jei tokia yra) rasite
vietinés ,Karcher" svetainés techninio aptarnavimo sri-
tyje, skiltyje ,Atsisiuntimai“.

Techniniai duomenys

K7 Premium Power
Power Flex

rpw

Flex
Elektros jungtis
Jtampa \% 230 230
Fazé ~ 1 1
Daznis Hz 50 50
Didziausia leistina tinklo  Q 0,394 0,394
pilnutiné varza +j0,246  +j0,246
Imama galia kW 3,0 3,0
Saugiklio rasis IPX5 IPX5

Apsaugos klasé | |

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Maitinimo tinklo saugiklis A 16 16
(inertinis)
Vandens jungtis
|leidimo slégis (maks.) MPa 1,2 1,2
|leidimo temperatdra °C 60 60
(maks.)
Tiekiamas kiekis (min.) I/min 12 12
|siurbimo aukstis (maks.) m 0,5 0,5
Irenginio galios duomenys
Darbinis slégis MPa 15 15
Maks. leistinas slégis MPa 18 18
Tiekimo pajégumas, van- I/min 9,2 9,2
duo
Tiekimo pajégumas, mak- I/min 10 10
simalus
Tiekimo pajégumas, valy- I/min 0,3 0,3
mo priemoné
Rankinio purSkimo pistole- N 27 27

to atatrankos jéga
Matmenys ir svoriai
Tipinis darbinis svoris kg 19,4 19,0

ligis mm 459 458
Plotis mm 330 330
Aukstis mm 669 669
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-79
Plastakos ir rankos vibraci- m/s?>  <2,5 <2,5
jos verté

Neapibréztis K m/s? 0,6 0,6
Garso lygis Lpa dB(A) 80 80
Neapibreztis Kya dB(A) 3 3
Garso galios lygis Lya + dB(A) 96 96

Neapibréztis Kyya

1Simtis taikomas pagal Reglamento (ES) 2019/1781 |
priedo 2 skyriy (12): j)
Pasiliekame teise daryti techninius pakeitimus.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau apraSyto aparato bréziniai ir
konstrukcija bei misy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Auksto slégio valymo jrenginys

Tipas: 1.317-xxx

Atitinkamos ES direktyvos
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2014/30/ES

2011/65/ES

2000/14/EB

2009/125/EB

Taikomas (-i) Reglamentas (-ai)
(EU) 2019/1781
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Taikomi darnieji standartai

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Taikoma atitikties jvertinimo procedira
2000/14/EB: V priedas

Svertinis garso galios lygis dB(A)
ISmatuotas: 93

Garantuojamas: 96

PasiraSantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy

ijgaliojimus.
14 {@gﬁz(
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Wskazéwki ogéine
Przed rozpoczeciem uzytkowania urza-
A |||| dzenia nalezy przeczyta¢ oryginalng in-

strukcje obstugi oraz zatgczone
wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowac
zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowaé do pézniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastepnego uzytkownika.

Ochrona $rodowiska

Oy Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
Q.@ daja sie do recyklingu. Opakowania poddaé utyli-
zacji przyjaznej dla srodowiska naturalnego.

Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawieraja
cenne surowce wtérne, a czesto rowniez takie
= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktére w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji moga stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i $rodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy
urzadzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadéw z gospodarstw domo-
wych.
cg) Czyszczenie, podczas ktérego powstaje woda za-
wierajgca olej, np. mycie silnika, mycie podwozia,
moze by¢ wykonywane tylko na stanowiskach do mycia
wyposazonych w oddzielacz oleju.
cg) Prace z uzyciem $rodkéw czyszczgcych mozna wy-
konywac tylko na wodoszczelnych powierzchniach
roboczych z podigczeniem do kanalizacji odprowadza-
jacej brudng wode. Nie dopuszczag, aby $rodki czysz-
czace dostaly sie do zbiornikéw wodnych lub do gleby.
cg) Pobor wody z publicznych zbiornikéw wodnych w
niektérych krajach jest niedozwolony.
Wskazéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH

Zastosowanie zgodne z

przeznaczeniem
Myjka wysokocisnieniowa jest przeznaczona wytacznie
do zastosowania w gospodarstwach domowych.
Myjka wysokoci$nieniowa jest przeznaczona do czysz-
czenia maszyn, pojazdéw, budynkéw, narzedzi, fasad,
taras6w, sprzetu ogrodowego itd. za pomoca strumienia
wody pod wysokim ci$nieniem.

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czesci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzgdzenia.

Informacje dotyczace akcesoriéw i czesci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Zakres dostawy

Zakres dostawy urzgdzenia jest przedstawiony na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urzadzenia nalezy
sprawdzi¢, czy w opakowaniu znajdujg sie wszystkie
elementy. W przypadku stwierdzenia brakéw w akceso-
riach lub szkéd powstatych w transporcie nalezy zwré-
ci¢ sie do dystrybutora.

Opis urzadzenia

W niniejszej instrukcji obstugi opisany jest maksymalny
zakres wyposazenia. W zaleznos$ci od modelu wystepu-
ja réznice w zakresie dostawy (patrz opakowanie).
llustracje: patrz strona z grafikami

(@ Podstawa z uchwytem

@ Przytacze wody z wbudowanym sitkiem

(@) Kotko transportowe

(@) Prowadnica weza

@ Wytacznik urzadzenia ,0/0FF” / ,|/ON”

(®) Schowek na lance

(@) Waz wysokocisnieniowy

* Butelka ze $rodkiem czyszczacym Plug 'n' Clean
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Schowek na pistolet wysokoci$nieniowy / pozycja
spoczynkowa pistoletu wysokocisnieniowego

Uchwyt transportowy, wyciggany
@ Lanca z dyszg rotacyjng do uporczywych zabru-
dzen

@ Lanca Vario Power do najczestszych zastosowan w
ramach czyszczenia
Cisnienie robocze mozna ptynnie zwiekszaé od po-
ziomu SOFT do HARD. Aby zmieni¢ ci$nienie robo-
cze, nalezy zwolni¢ dzwignig pistoletu recznego i
obréci¢ lance w zgdane potozenie. Gdy lanca jest
obrécona do oporu w kierunku SOFT, mozna doda-
wacé $rodek czyszczacy.

@ Pistolet wysokocisnieniowy

Przycisk do odtgczania weza wysokocisnieniowego
od pistoletu wysokoci$nieniowego

@ Dzwignia pistoletu wysokoci$nieniowego

Blokada pistoletu wysokocisnieniowego

@) Uchwyt do noszenia

Uchwyt weza

Beben na waz wysokocisnieniowy

Korba rgczna do nawijania weza na beben

@ Tabliczka znamionowa

@2 Schowek na akcesoria

@ Haczyk do zamocowania siatki

Siatka na akcesoria

@ Przewo6d zasilajgcy z wtyczka sieciowg

Ztgczka przytgcza wody
*Waz ogrodowy (wzmocniony, $rednica co najmniej
1/2 cala (13 mm), dtugo$¢ co najmniej 7,5 m, z do-
stepng w handlu szybkoztgczka)

*Waz ssacy KARCHER do doprowadzania wody z
otwartych zbiornikéw (nr zaméwienia 2.643-100)

* konieczne dodatkowo

Wyposazenle zabezpleczajqce
AN OSTRZEZENIE
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!
Powazne obrazenia z powodu braku, modyfikacji lub
nieskutecznos$ci wyposazenia zabezpieczajgcego.
Nie wolno omijac¢, usuwac ani dezaktywowac zadnych
urzgdzen zabezpieczajgcych. Urzgdzenia zabezpie-
czajgce sfuzg ochronie uzytkownika.

Wytacznik urzadzenia
Whytacznik urzadzenia zapobiega niezamierzonemu
wigczeniu urzgdzenia.

Blokada pistoletu wysokocisnieniowego
Blokada unieruchamia dzwignie pistoletu wysokocisnie-
niowego i zapobiega niezamierzonemu witgczeniu urzg-
dzenia.

Funkcja automatycznego zatrzymania
Po zwolnieniu dzwigni pistoletu wysokocisnieniowego
wytgcznik ci$nieniowy wytgcza pompe wysokoci$nie-

niowa i wysokocisnieniowy strumien wody ustaje. Po

nacisnieciu dzwigni pompa ponownie sie wigcza.
Wytacznik ochronny silnika

W przypadku zbyt duzego poboru pradu wytgcznik

ochronny silnika wytgcza urzadzenie.

Symbole na urzadzeniu

K“ ] Nie kierowa¢ strumienia pod wysokim ci-
Fa=a Snieniem na osoby, zwierzeta, aktywne wy-
| posazenie elektryczne ani na samo
urzadzenie.
Chroni¢ urzadzenie przed mrozem.

Urzgdzenia nie wolno podtgczac bezposred-
nio do publicznej sieci wody pitnej.

®

llustracje patrz strona z grafikami.

Przed uruchomieniem zamontowa¢ do urzgdzenia do-
starczone luzem czesci.

Przygotowa¢ dostarczone $ruby i odpowiedni wkretak.

Montaz siatki na akcesoria

1. Zawiesi¢ siatke na haczykach.
Rysunek C

Przektadanie weza wysokocisnieniowego
przez prowadnice weza
1. Wiozy¢ waz wysokocisnieniowy od tytu przez pro-
wadnice weza.
Rysunek D
Montaz ztgczki przytacza wody
1. Przykreci¢ ztgczke przytgcza wody na urzadzeniu.
Rysunek E

Uruchomienie

1. Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.

2. Calkowicie odwing¢ waz wysokocisnieniowy.

3. Przeciagna¢ caly waz wysokocisnieniowy przez
prowadnice weza do przodu i rozkreci¢ wszelkie pe-
tle i skrecenia.

4. Podtgczy¢ waz wysokocisnieniowy do pistoletu wy-
sokocisnieniowego, az styszalnie sie zatrzasnie.

Wskazéwka

Zwréci¢ uwage na prawidfowe ustawienie zfgczki.
Rysunek F

5. Sprawdzi¢ bezpieczne potaczenie poprzez pocia-
gniecie weza wysokocisnieniowego.

6. Wiozy¢ wtyczke sieciowg do gniazdka.

Wskazéwka

Dopilnowac, aby nie zostafa przekroczona maksymalna

dopuszczalna impedancja sieciowa w punkcie przyfg-

cza elektrycznego (patrz rozdziat Dane techniczne).

W razie watpliwos$ci dotyczgcych impedancji sieciowej

wystepujgcej na danym przyfgczu nalezy zwrdcic sie do

wfasciwego zakfadu energetycznego.
Doptyw wody

Wartosci przytaczeniowe patrz tabliczka znamionowa

lub rozdziat Dane techniczne.

Przestrzegac¢ przepis6w przedsigbiorstwa wodociggo-

wego.

UWAGA

Uszkodzenia z powodu zanieczyszczonej wody
Zanieczyszczenia w wodzie mogg uszkodzi¢ pompe
oraz akcesoria.

Polski 81



W celu ochrony KARCHER zaleca stosowanie filtra wo-
dy KARCHER (wyposazenie specjalne, numer artykufu
4.730-059).

Podtaczenie do instalacji wodnej

UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia!
Uszkodzenie pompy w przypadku stosowania zfgczki
weza z Aquastop na przyfgczu wody urzgdzenia
Nie uzywac zfgczki weza z Aquastop na przyfgczu wody
urzgdzenia.
Uzywac zfgczki weza z Aquastop wyfgcznie na kurku
wody.
1. Podtgczy¢ waz ogrodowy do ztgczki przytacza wo-
dy.
Rysunek G
2. Podtgczy¢ waz ogrodowy do instalacji wodnej.
3. Catkowicie odkreci¢ kran.
Zasysanie wody z otwartych zasobnikow

Ta myjka wysokoci$nieniowa jest wyposazona w waz

ssgcy KARCHER do zasysania wody powierzchniowej,

np. ze zbiornikdw wody deszczowej lub stawéw (mak-
symalna wysoko$é zasysania patrz Dane techniczne).

1. Odkreci¢ ztgczke od przytgcza wody.

2. Napetni¢ wagz ssawny wodg.

3. Przykrecié waz ssawny do przytgcza wody urzgdze-
nia i wiozy¢ do zrédta wody ( np. zbiornika z wodg
deszczowg).

Odpowietrzanie urzadzenia

1. Wiaczyé urzadzenie ,I/ON”.

2. Odblokowaé dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

3. Nacisngé dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzadzenie wigcza sie.

4. Urzadzenie powinno pracowaé przez maksymalnie
2 minuty, do momentu, az z pistoletu wysokocisnie-
niowego bedzie sie wydostawa¢ woda bez peche-
rzykow.

5. Pusci¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowego.

6. Zablokowa¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

Eksploatacja

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie pompy w przypadku pracy na sucho.
Wytgczy¢ urzgdzenie, jesli w ciggu 2 minut nie wytwo-
rzy ono cisnienia.

Postepowac zgodnie ze wskazéwkami zawartymi w
rozdziale Usuwanie usterek.

Praca z wysokim cisnieniem

UWAGA
Uszkodzenie delikatnych lub lakierowanych po-
wierzchni
Zbyt mafa odlegfo$¢ spryskiwania lub wybér nieodpo-
wiedniej lancy powoduje uszkodzenie powierzchni.
Zachowac odlegfos$¢ strumienia min. 30 cm podczas
czyszczenia lakierowanych powierzchni.
Nie czyscic¢ opon, lakieru ani delikatnych powierzchni,
np. drewna, za pomocg dyszy rotacyjnej.
1. Wtozy¢ lance do pistoletu wysokocisnieniowego i
zablokowaé poprzez obrét o 90°.
Rysunek H
2. Wigczy¢ urzadzenie (,I/ON”).
3. Odblokowaé dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.

4. Nacisng¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzadzenie wigcza sie.

Praca ze srodkiem czyszczacym

A NIEBEZPIECZENSTWO

Nieprzestrzeganie karty charakterystyki

Powazny uszczerbek na zdrowiu z powodu nieprawidfo-

wego uzycia $rodka czyszczgcego.

Przestrzegac karty charakterystyki producenta srodka

czyszczgcego, a w szczeg6lnosci wskazéwek dotyczg-

cych osobistego wyposazenia ochronnego.

Wskazéwka

Do pracy ze srodkami czyszczgcymi potrzebna jest bu-

telka ze $rodkiem czyszczgcym Plug ‘n’ Clean. Srodki

czyszczgce KARCHER mozna kupi¢ w postaci gotowej
do uzycia w butelce Plug ‘n’ Clean.

Wskazéwka

Tylko podczas pracy z niskim cisnieniem mozna doda-

wac $rodki czyszczgce.

1. Zdja¢ korek z butelki $rodka czyszczgcego Plug ‘n’
Clean.

2. Wecisng¢ butelke srodka czyszczgcego otworem w
dot do przytacza na $rodek czyszczacy Plug ‘n’ Cle-
an.

Rysunek |

3. Zastosowac lance Vario Power.

4. Obrdci¢ dysze w kierunku ,MIX” tak, aby na pistole-
cie wysokocisnieniowym pojawito sie wskazanie
LMIX".

Podczas pracy do strumienia wody dodawany jest
roztwor srodka czyszczacego.

Zalecana metoda czyszczenia

1. Cienko spryska¢ suchg powierzchnie srodkiem
czyszczacym i pozostawié na pewien czas (ale nie
do wyschniecia).

2. Sptukac¢ rozpuszczony brud strumieniem wysokoci-
Snieniowym.

Po zakonczeniu pracy ze srodkiem czyszczacym

1. Ptukac urzadzenie przez ok. 30 sekund w czystej

wodzie.
Przerwanie pracy

1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.
Po zwolnieniu dzwigni urzadzenie wytgcza sie. W
uktadzie pozostaje wysokie ci$nienie.

2. Zablokowa¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowe-
go.
Rysunek J

3. Pistolet wysokocisnieniowy wraz z lancag ustawié w
pozycji spoczynkowe;j.

4. Podczas przerw w pracy trwajgcych dtuzej niz 5 mi-
nut wytgczyé urzadzenie ,0/0FF”.

Zakonczenie pracy
A OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!
Obrazenia spowodowane przez wode wydostajgcg sie
w niekontrolowany sposéb pod wysokim cisnieniem.
Waz ci$nieniowy odfgczac od pistoletu wysokocisnie-
niowego lub od urzgdzenia tylko wtedy, gdy ukfad nie
znajduje sie pod cisnieniem.
1. Pusci¢ dzwignie pistoletu wysokoci$nieniowego.
2. Zamkna¢ kurek wody.
3. Nacisna¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowego i
przytrzymac 30 s.
Cisnienie pozostajgce w uktadzie zostaje zreduko-
wane.
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4. Pusci¢ dzwignig pistoletu wysokocisnieniowego.

5. Zablokowa¢ dzwignig pistoletu wysokoci$nieniowe-
go.

6. Wylgczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

7. Odigczy¢ urzadzenie od doptywu wody.

8. Odiaczy¢ wtyczke od gniazdka.

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia na skutek nieuwzgledniania masy urzgdze-
nia!

Obrazenia i uszkodzenia.

Podczas transportu i skfadowania uwzgledni¢ mase
urzgdzenia.

Ciagniecie urzadzenia
1. Wyciagng¢ uchwyt transportowy, az styszalnie sie
zatrzasnie.
2. Ciggna¢ urzadzenie za uchwyt transportowy.

Noszenie urzadzenia
1. Urzadzenie podnosié i nosi¢ za uchwyty.
Transport urzadzenia pojazdem

1. Przed transportem w potozeniu poziomym wyjg¢ z
uchwytu butelke $rodka czyszczacego Plug ‘n’ Cle-
an i zamkna¢ korkiem.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie przed przesunieciem i
upadkiem.

Przechowywanie

AN OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszko-
dzenia na skutek nieuwzgledniania masy urzgdze-
nia!

Obrazenia i uszkodzenia.

Podczas transportu i skfadowania uwzgledni¢ mase
urzgdzenia.

Przechowywanie urzadzenia

Ustawi¢ urzadzenie na réwnej powierzchni.

Odtgczyé lance od pistoletu wysokocisnieniowego.

Nacisng¢ przycisk roztaczajgcy na pistolecie wyso-

kocisnieniowym i odtgczy¢ waz wysokocisnieniowy

od pistoletu wysokoci$nieniowego.

4. Bez bebna na waz: Umiesci¢ waz wysokoci$nienio-
wy na urzadzeniu.

UWAGA

Uszkodzenie weza wysokocisnieniowego

Uszkodzenie weza wysokocisnieniowego z powodu

nieprawidfowego kierunku obracania

Podczas nawijania zwrdci¢ uwage na kierunek obraca-

nia bebna.

5. Ze szpulg na waz: Obracaé¢ beben weza korbkg
przeciwnie do ruchu wskazéwek zegara i nawija¢
waz wysokocisnieniowy.

6. Umiesci¢ na urzadzeniu przewdd zasilajacy i akce-
soria.

7. Wiozy¢ obie lance do schowka na lance:

a Lanca z dysza rotacyjna: dyszg w dot
b Lanca Vario Power: dyszg w gére

Przed diuzszym sktadowaniem zapoznac¢ sie z dodatko-

wymi wskazéwkami, patrz rozdziat Czyszczenie i kon-

serwacja.

wn e

Ochrona przeciwmrozowa

UWAGA

Zagrozenie mrozem

Nie w pefni opréznione urzgdzenia mogg ulec uszko-

dzeniu na skutek mrozu.

Cafkowicie opr6zni¢ urzgdzenie i akcesoria.

Chronic urzgdzenie przed mrozem.

Musza by¢ spetnione nastepujgce warunki:

e Urzadzenie jest odtgczone od doptywu wody.

e Pistolet wysokoci$nieniowy jest odtgczony od weza
wysokoci$nieniowego.

1. Wiaczy¢ urzadzenie ,I/ON".

2. Poczeka¢ maks. 1 minute, az z weza wysokocisnie-
niowego przestanie wyptywaé woda.

3. Wyiaczyé urzadzenie.

4. Przechowywaé urzadzenie ze wszystkimi akceso-
riami w pomieszczeniu zabezpieczonym przed mro-
zem.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia prgdem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodzg-
cych prad

Wyifgczyc¢ urzgdzenie.

Odfgczyé wtyczke sieciowa.

Urzgdzenie jest bezobstugowe, tj. nie trzeba wykony-
wacé zadnych regularnych czynnosci konserwacyjnych.

Czyszczenie sitka w przytaczu wody
UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia!

Uszkodzenie sitka z powodu niewfasciwego czyszcze-
nia.

Sitko nalezy czyscic¢ wytgcznie pod biezgcg wodg w kie-
runku przeciwnym do przepfywu.

Nie uzywac ostrych lub twardych przedmiotéw, takich
jak np. igty lub szczotki druciane.

UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia!
Uszkodzenie urzgdzenia i akcesoriéw podczas pracy
bez sitka lub z uszkodzonym sitkiem.
Przed wfozeniem sitka do przyfgcza wody sprawdzic,
czy sitko nie jest uszkodzone. Uszkodzone sitko nalezy
natychmiast wymienic.
Nie eksploatowac urzgdzenia bez sitka.
W razie potrzeby oczysci¢ sitko w przytgczu wody.
1. Odkreci¢ ztagczke od przytgcza wody.
2. Wyjaé sitko.
Rysunek K
3. Umy¢ sitko pod biezacg woda.
4. Wiozyc¢ sitko do przytacza wody.

Usuwanie usterek

Usterki maja czesto proste przyczyny, ktére mozna usu-
na¢ samodzielnie, korzystajgc z ponizszego przegladu.
W razie watpliwosci lub wystgpienia usterek innych niz
wymienione nalezy skontaktowac sie z autoryzowanym
serwisem.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie zycia!

Smiertelne obrazenia spowodowane porazeniem prg-
dem w wyniku dotkniecia czeséci pod napieciem.

Nie nalezy dotykac zadnych czesci znajdujgcych sie
pod napieciem.

Wyifgczyc¢ urzgdzenie.
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Wyjmujgc wtyczke z gniazda sieciowego, nie ciggngc¢

za kabel.

Urzadzenie nie dziata

1. Nacisng¢ dzwignie pistoletu wysokocisnieniowego.
Urzadzenie wiacza sieg.

2. Sprawdzi¢, czy napigcie sieciowe podane na ta-
bliczce znamionowej odpowiada napieciu zrédta
pradu.

3. Sprawdzi¢ przewod zasilajgcy pod katem uszko-
dzen.

4. Jesli silnik jest przecigzony i zadziatat wytgcznik
ochronny silnika:

a Wylgczy¢ urzadzenie ,0/OFF”.

b Poczeka¢ 1 godzine, az urzgdzenie ostygnie.

¢ Wigczy¢ urzadzenie ,I/ON” i ponownie zaczg¢
uzywag.

W razie kilkukrotnego wystapienia usterki nalezy

zleci¢ kontrole serwisowi.

Urzadzenie nie uruchamia sie, silnik warczy

Spadek napiecia z powodu stabej sieci elektrycznej lub

stosowania przedtuzacza

1. Przy wigczaniu najpierw nacisng¢ dzwignig pistole-
tu wysokocisnieniowego, nastepnie wtaczy¢ urza-
dzenie ,I/ON”.

Urzadzenie nie osigga odpowiedniego cisnienia

Za maly do| wody.

1. Catkowicie odkreci¢ kran.

2. Sprawdzié, czy zasilanie wodg ma wystarczajgca
wydajnosé.

3. Sprawdzi¢ ustawienie na lancy.

4. Sprawdzié, czy nie zostata przekroczona maksymal-
na wysokos$¢ zasysania.

Sitko w przytgczu wody jest zanieczyszczone.

1. Wyja¢ sitko z przytgcza wody za pomocg ptaskich
szczypiec.

2. Umyé¢ sitko pod biezacg woda.

Rysunek K

Urzgdzenie jest zapowietrzone.

1. Odpowietrzy¢ urzgdzenie:

a Wigczy¢ urzadzenie bez podiaczonej lancy na
maks. 2 minuty.

b Nacisna¢ pistolet wysokocisnieniowy i poczekac,
az z pistoletu wysokocisnieniowego bedzie sie
wydostawa¢ woda bez pecherzykow.

¢ Podtaczy¢ lance.

Mocne wahania cisnienia

1. Wyczysci¢ dysze wysokocisnieniowa:

a Zapomocy igly usungé zanieczyszczenia z otwo-
ru dyszy.

b Przeptuka¢ dysze wysokocisnieniowg wodg od
przodu.

2. Sprawdzié ilo$¢ doprowadzanej wody.

Urzadzenie nieszczelne

1. Nieznaczna nieszczelno$¢ urzadzenia jest uwarun-
kowana technicznie. Przy mocnej nieszczelnosci
skontaktowac¢ sig z autoryzowanym serwisem.

Srodek czyszczacy nie jest zasysany

1. Zastosowac¢ lance Vario Power i zmienié ustawienie
na ,MIX".

2. Sprawdzi¢, czy butelka $rodka czyszczgcego Plug
‘n’ Clean jest wiozona w przytgcze $rodka czyszcza-
cego otworem w dot.

Gwarancja

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora urzagdzen Karcher. Ewentualne
usterki urzadzenia usuwane sg w okresie gwarancji
bezptatnie, o ile spowodowane sg btedem materiato-

wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierowa¢ sie z dowodem zakupu do
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwaranciji (jesli sg dostepne)
mozna znalez¢ w obszarze Serwis na lokalnej stronie
internetowej Karcher w sekcji "Pliki do pobrania”.

Dane techniczne

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Przytacze elektryczne
Napiecie \% 230 230
Faza ~ 1 1
Czestotliwos¢ Hz 50 50
Maksymalna dopuszczal- Q 0,394 0,394
na impedancja sieci +j0,246 +j0,246
Moc przytgcza kw 3,0 3,0
Stopien ochrony IPX5 IPX5
Klasa ochrony | |
Bezpiecznik sieciowy A 16 16
(zwioczny)
Przytacze wody
Cisnienie doptywu (maks.) MPa 1,2 1,2
Temperatura doptywu °C 60 60
(maks.)
llo$¢ doptywu (min.) I/min 12 12
Wysokos¢ zasysania m 0,5 0,5
(maks.)
Wydajnos¢ urzadzenia
Cisnienie robocze MPa 15 15
Maks. dopuszczalne ci- MPa 18 18
$nienie
llo$¢ pobieranej wody I/min 9,2 9,2
Maks. ilos¢ przettaczanej I/min 10 10
cieczy
llo$¢ pobieranego $rodka I/min 0,3 0,3
czyszczacego
Odrzut pistoletu wysokoci- N 27 27
$nieniowego

Wymiary i masa
Typowy ciezar roboczy kg 19,4 19,0

Diugosc¢ mm 459 458
Szeroko$é mm 330 330
Wysokos¢ mm 669 669
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-79
Drgania przenoszone m/s? <25 <2,5
przez konczyny gorne

Niepewnos$¢é pomiaru K m/s? 0,6 0,6
Poziom cisnienie aku- dB(A) 80 80
stycznego Lya

Niepewnos¢ pomiaru Ky dB(A) 3 3
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Poziom mocy akustycznej dB(A) 96 96
Lya + niepewnosé
pomiaru Kya

Przyczyna wyjatku zgodnie z rozporzadzeniem (UE)
2019/1781 zatgcznik | sekcja 2 (12): ))
Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okres$lone ponizej urzg-
dzenie odpowiada pod wzgledem koncepcji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotycza-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzgdzenia powodu-
jg utrate waznosci tego o$wiadczenia.

Produkt: Myjka wysokocisnieniowa

Typ: 1.317-xxx

Obowigzujace dyrektywy UE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/WE

2009/125/WE

Zastosowane rozporzadzenie(a)
(UE) 2019/1781

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Zastosowana metoda oceny zgodnosci
2000/14/WE: Zatacznik V

Poziom mocy akustycznej dB(A)
Zmierzony: 93

Gwarantowany: 96

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-

nienia zarzadu.
W/ @giz(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Administrator dokumentacji:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 01.10.2022 r.
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Altalanos utasitasok
Akészilék els6 hasznalata el6tt olvassa
A -lll el az eredeti kezelési Gtmutatét és a

mellékelt biztonsagi tanacsokat. Ezek-
nek megfeleléen jarjon el.
Orizze meg mindkét tajékoztatét késébbi hasznalatra
vagy a kovetkez6 tulajdonos szamara.

Koérnyezetvédelem

&y Acsomagoléanyag Ujrahasznosithat6. Kérjuk,
Q.@ kornyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus késziilékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
= Olyan alkotéelemeket, példaul elemeket, akku-
mulatorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek
nem megfelel kezelése vagy helytelen megsemmisité-
se potencidlis veszélyt jelenthet az emberek egészség-
re és a kornyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a
késziilék rendeltetésszerl lizemeléséhez szilksége-
sek. Az ezzel a szimbdélummal jeldlt készulékeket nem
szabad a haztartasi hulladékkal egyutt megsemmisite-

ni.

cg) Olyan tisztitasi munkéalatokat, amelyek soran olaj-
tartalmu szennyviz keletkezik — pl. motormosas, al-

vazmosas —, csak olajlevalasztéval rendelkez6

mosoéhelyeken szabad végezni.

cg) Tisztitoszerekkel végzett munkakat csak szigetelt,
a szennyvizcsatornara csatlakoztatott munkafeli-

leteken szabad végezni. A tisztitészerek nem kerilhet-

nek vizekbe vagy talajba.

cg) A nyilvanos vizekbdl térténd vizvétel egyes orsza-
gokban nem engedélyezett.

Osszetevékre vonatkozo utasitasok (REACH)
Az 0sszetevbkre vonatkozé aktudlis informaciokat itt ta-
lalja: www.kaercher.de/REACH

Rendeltetésszerli alkalmazas

Kizarélag maganhaztartasban hasznalja a magasnyo-
masu mosot.

A magasnyomast mosé gépek, jarmivek, épitmények,
szerszamok, homlokzatok, teraszok, kerti készulékek
sth. magasnyomasu vizsugarral torténg tisztitasara.

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a készulék biztonsagos és
zavarmentes Uzemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan infor-
macidkat itt talal:www.kaercher.com.
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Szallitott tartozékok

A készulékkel szallitott tartozékok fel vannak tiintetve a
csomagolason. Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy meg-
van-e minden tartozék. Hianyz6 tartozékok vagy szallita-
si sérllések esetén kérjuk, értesitse a keresked6t.

A készilék leirasa

A hasznélati utasitasban a maximalis felszereltséget is-
mertetjuk. Modelltél figgéen a szallitott tartozékoknal
kilonbségek figyelheték meg (lasd a csomagolast).
Abrék, lasd a grafikonokat tartalmazé oldalt

(@) Talpazati allvany fogéval

(2) Vizcsatlakozas beszerelt szitaval

(3 szallito kerék

(® Tomlbvezetés

(&) .0/OFF” / JION" késziilék kapcsolo

(8) Szérécsovek tarolasa

(7) Magasnyomas t6ml6

*Plug ‘n’ Clean tiszitészeres palack

@ Magasnyomasu pisztoly tarolasa / parkolé pozicié
Szallit6 fogd, kihizhatd

@ Szennymaré sz6récsd durva szennyezésekhez

@ Vario Power sz6récsé a leggyakoribb tisztitasi fel-
adatokhoz
A munkanyomas fokozatmentesen SOFT-rél
HARD-ra névelhet6. A munkanyomas atallitasahoz
engedie el a kézi szérépisztoly karjat, és forgassa a
szérécsovet a kivant allasba. Ha az acélcsé litkozé-
sig el van forditva SOFT irdnyban, hozza lehet ada-
golni a tisztitészert.

@ Magasnyomasu pisztoly

Billenty(i a magasnyomasu témlé magasnyomasu
pisztolyrdl torténd levalasztasahoz

@ Nagynyomasu pisztoly kar

Magasnyomasu pisztoly retesz

@7 Fogo

Tomlétartd

Nagynyomasu témlé dob

ForgattyGfoganty( a témlédobhoz

@D Tipustabla

@2 Tartozékfiok

@3) Horog a hal6 rogzitéséhez

Halo tartozék fiok szamara

@ Halbzati csatlakoz6 vezeték halézati dugasszal

Vizcsatlakozéas csatlakozd

@ ** Kerti toml6 (szoveterdsitésl, minimalis atmérdje
1/2 huvelyk (13 mm) minimalis hossza 7,5 m, ke-
reskedelembdl beszerezheté gyorscsatlakozéval)

*KARCHER szivotémlé vizellatashoz nyitott tarta-
lyokbdl (cikkszam: 2.643-100.0)

**tovabbi tartozék

Biztonsagi berendezések

AN FIGYELMEZTETES
Sérilésveszély!
Hianyzé, modositott vagy hatéstalan biztonsagi beren-
dezések miatti sulyos sérulések.
A biztonsagi berendezések megkertilése, eltavolitdsa
vagy hatastalanitasa tilos. A biztonsagi berendezések
az On védelmét szolgaljak.

Késziilék kapcsold
Akészilék kapcsol6 megakadalyozza a készulék vélet-
lenszerii mikddtetését.

Magasnyomasu pisztoly retesze
Aretesz lezarja a magasnyomasu pisztoly karjat, és
megakadalyozza a készulék véletlen elinditasat.

Auto-stop funkcié
A magasnyomasu pisztolyon talalhat6 kar elengedésé-
vel a nyomaskapcsold lekapcsolja a szivattyt, és a ma-
gasnyomasu sugar ledll. Ha a kart megnyomjuk, a
szivattyd ismét bekapcsol.

Motorvédé kapcsolo

Tul nagy aramfelvétel esetén a motorvédd kapcsol6 ki-
kapcsolja a készuléket.

A készulék szimboélumai

Ne irdnyitsa a magasnyomasu sugarat em-
berekre, allatokra, miikodé elektromos be-
rendezésekre vagy kozvetlenul a
készulékre.

Ovja a készilléket a fagytol.

Akésziléket nem szabad kdzvetlendl a nyil-
vanos ivovizhalézatra csatlakoztatni.

Q

Szerelés

Lasd az 4brakat tartalmazo oldalon.

Uzembe helyezés elétt szerelje a késziilékre a kiilon
mellékelt alkatrészeket.

Készitse el6 a mellékelt csavarokat és a megfeleld csa-
varhlzot.

A tartozékhalé felszerelése
1. Akassza a tartozékhalét a kampokra.
AbraC
A magasnyomasu tdmlé atnyomaésa a
tomlévezetésen
1. Dugja be a magasnyomasu tomlét hatulrél a tomlé-
vezetésbe.
AbraD

Szereljen csatlakozo6t a vizcsatlakozasra
1. Csavarozza a vizcsatlakozas csatlakozéjat a készu-
Iék vizcsatlakozasara.
Abra E

Uzembe helyezés

Allitsa a késziléket sik fellletre.

A magasnyomasu tomlét teljesen tekerje le.

A magasnyomasu témlét hizza teljesen elére a

tomlévezetésen at, és lazitsa meg az esetleges hur-

kokat és csavarokat.

4. Dugja be a magasnyomasu témlét a magasnyoma-
su pisztolyba, amig hallhatéan bekattan.

Megjegyzés

Ugyelien a csékapcsol6 megfeleld iranyara.

Abra F

wh e
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5. Ellenérizze a biztonsagos kapcsolatot a magasnyo-
masu tomlé meghuzasaval.

6. Csatlakoztassa a halézati dugaszt egy aljzathoz.
Megjegyzés
Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a csatlakoz6pontnal
(lasd a(z) Mdszaki adatok fejezetet) a maximalisan
megengedett impedancia nem kerdl tdllépésre.
Az On csatlakozasi pontjanal fennallé halozati impe-
danciaval kapcsolatos kétségek esetén kérjik, forduljon
aramszolgaltatéjahoz.

Vizellatas
A csatlakozasi értékeket az ismertet§ cimkén vagy a
Miszaki adatokfejezetben talalja.
Vegye figyelembe a vizszolgaltaté véllalat eldirasait.

FIGYELEM

Szennyezett viz altal okozott karok

Aviz szennyezddései karosithatjak a szivattyut és a tar-
tozékot.

A megel6zéshez a KARCHER sajat gyartmany vizszi-
ré hasznélatat javasolja (kilon tartozék, rendelési szam
4.730-059).

Csatlakoztatas a vizvezetékhez

FIGYELEM

Kérosodas veszély!

Amennyiben Aquastop-os tomlékuplungot hasznal a

késziilék vizcsatlakozasanal, a szivatty megsérilhet.

Az Aquastop-os tdmlékuplung hasznélata a készilék

vizcsatlakozasanal tilos.

Az Aquastop-os témlékuplungot hasznalja kizarélag a

vizcsappal.

1. Akerti tomlét helyezze a vizcsatlakozas csatlakozé-
jara.

Abra G

2. Akerti toml6t csatlakoztassa a vizvezetékhez.

3. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

Vizkiszivas a nyitott tartalybol

A KARCHER szivétomlével rendelkezé6 magasnyoma-

su tisztitot hasznalja fellleti vizek kiszivaséara p |. es6-

viztarol6-hordokbol vagy tavakbol (a maximalis
szivémagassagot lasd Mdiszaki adatok).

1. Csavarja ki a vizcsatlakoz6 csatlakozojat.

2. Aszivotdmiét toltse fel tiszta vizzel.

3. Aszivotdmldt csavarozza a késziilék vizesatlakoza-
sahoz és helyezze egy vizforrasba (p I. egy eséviz-
tarol6-hordéba).

A késziilék légtelenitése

1. Kapcsolja be a késziléket ,I/ON”.

2. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.

3. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.

A készulék bekapcsol.

4. Jéarassa a készilléket maximum 2 percig, mig a viz
buborékmentesen folyik ki a magasnyomasu pisz-
tolybol.

5. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

6. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.

Uzemeltetés

FIGYELEM

Karosodas veszély!

Széarazfutaskor a szivattyl megrongéalédhat.

Kapcsolja ki a késziiléket, ha 2 percen belil nem a ké-
szllék nem general nyomast.

Cselekedjen a(z) Uzemzavarok elharitasa fejezetben
foglalt utasitasok szerint.

Magasnyomason torténé lzemeltetés

FIGYELEM
Fényezett vagy érzékeny fellletek karosodasa
A csekély sz6ras tavolsag vagy nem megfelels sz6-
récsd vélasztasa esetén a feliiletek karosodhatnak.
Tartson be legalabb 30 cm-es széras tavolsagot a fé-
nyezett feluletek tisztitdsa soran.
Ne tisztitson szennymardval gumiabroncsot, lakkozott
vagy érzékeny fellleteket, pl. fat.
1. Dugjon be egy szérécsovet a magasnyomasu pisz-
tolyba, és régzitse 90°-os elforgatassal.
AbraH
2. Kapcsolja be a készuléket (,I/ON").
3. Oldja fel a magasnyomasu pisztoly karjanak rete-
szelését.
4. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.
A késziilék bekapcsol.
A tisztitoszerrel torténé lzemeltetés

A VESZELY
A biztonséagi adatlap figyelmen kivil hagyasa
A tisztitészer helytelen hasznélata esetén sulyos
egészségkarosodas térténhet.
Vegye figyelembe a tisztitdszergyart6 biztonsagi adat-
lapjat, kulénds tekintettel a személyi védéfelszerelésre
vonatkoz6 Utmutatasokra.
Megjegyzés
A tisztitészerrel torténd lizemeltetéshez egy Plug ‘n’
Clean tisztitdszeres palackra van sziikség. A KARC-
HER tisztitészerek hasznalatra készen megvéasarolha-
ték Plug ‘n’ Clean tisztitészeres palackban.
Megjegyzés
A tisztitdszert csak alacsony nyomas esetén lehet be-
keverni.
1. Tévolitsa el a Plug ‘n’ Clean tiszitdszeres palack fe-
delét.
2. Nyomja a tiszitészeres palackot nyilasaval lefelé a
Plug ‘n’ Clean tiszit6szer csatlakozasaba.
Abral
3. Alkalmazzon Vario Power szérocsovet.
4. Aszorocsovet forditsa az (itk6z6ig a ,SOFT” (Puha)
allasba.
Uzemelés kozben a tisztitészer oldat a vizsugarhoz
adodik.
Ajanlott tisztitasi médszer

1. Atisztitdszert takarékosan szoérja a szaraz fellletre
és hagyja hatni (ne szaradjon meg).
2. Afeloldott szennyezdédést mossa le a magasnyoma-
su sugarral.
Tisztitészeres hasznélat utan

1. Oblitse at a késziiléket kb. 30 masodpercig tiszta

vizzel.
Az Uizemeltetés megszakitasa

1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Ha a kart elengedjik, a készilék ismét lekapcsol. A
magasnyomas a rendszerben megmarad.

2. Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
AbraJ

3. Allitsa a szérécséves magasnyomasu pisztolyt par-
kolé poziciéba.

4. 5 percnél hosszabb munkasziinet esetén kapcsolja
ki a készuléket (,0/0OFF”).
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Az Uzemeltetés befejezése

AN VIGYAZAT
Sériulésveszély!
Sérulésveszély a szabalyozatlanul és magasnyomas-
sal szivargdé viz miatt
A rendszer nyomasmentesitése utan valassza le a ma-
gasnyomasu tomlét magasnyomasu pisztolyrél vagy a
készulékrol.
1. Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.

. Zérja el a vizcsapot.
3. A magasnyomasu pisztoly karjat nyomja 30 masod-
percig.
A rendszerben visszamaradt nyomas megsznik.
Engedje el a magasnyomasu pisztoly karjat.
Reteszelje a magasnyomasu pisztoly karjat.
Kapcsolja ki a készuléket - ,0/OFF" pozici6.
Valassza le a késziléket a vizellatasrol.
Huzza ki a hal6zati dugaszcsatlakozét az aljzatbol.

SYLUNES
AN VIGYAZAT
A késziilék sulya a személyek sériilését, illetve a
gép rongalédasat okozhatja!
Sériilések és karosodasok.
Szallitas és tarolas kozben vegye figyelembe a készu-
1€k sulyat.

O No G

A készilék huzasa
1. Huzza ki a szallité fogét hallhat6 kattanasig.
2. Akésziléket hlizza a szallit6 fogéval.
A készulék hordozéasa
1. Emelje meg a készuléket a fogoknal, és igy szallit-
sa.
A készilék széllitasa jarmiveken

1. Fektetve szallitas elétt huzza ki a Plug ‘n’ Clean tisz-
titdszeres palackot a tartéjabdl, és zarja le a fedéllel.
2. Biztositsa ki a késziiléket elcsUszas és felborulas el-

len.
AN VIGYAZAT

A késziilék sulya a személyek sériilését, illetve a

gép rongalédasat okozhatja!

Sériilések és karosodasok.

Szallitas és tarolas kozben vegye figyelembe a készi-

1€k sulyat.

A késziilék tarolasa

1. Ledllitaskor helyezze a készuléket sik fellletre.

2. Vélassza le a sz6récsévet a magasnyomasu mo-
soépisztolyrol.

3. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly levalaszt6-
gombjat, és valassza le a magasnyomasu tomlét a
magasnyomasu pisztolyrol.

4. Tomlétekercs nélkiil: Helyezze a magasnyomasu
toml6t a készilékhez.

FIGYELEM

A magasnyomasu toml|é karosodasa

A magasnyomasu tomlé karosodasa hibas forgasirany

miatt

Feltekerésnél vegye figyelembe a tomlédob forgasira-

nyat.

5. Toémlétekerccsel: Forgassa a tomlédobot a kurbli
segitségével az ramutato jarasaval ellentétes
iranyban és tekerje fel a magasnyomasu tomiét.

6. Helyezze a halézati csatlakoz6 vezetéket és a tarto-
zékot a készilékre.
7. Dugja mindkét szérécsovet a szorécsé tartdjaba:
a Szennymar6 szérécsove: Favoka lefelé
b Vario Power sz6r6csé: Favoka felfelé
Hosszabb ideig tarté tarolas el6tt olvassa el a kiegészité
utasitasokat is, lasd a(z) Apolas és karbantartas fejeze-
tet.

Fagyvédelem

FIGYELEM

Fagyveszély

A nem teljesen kilrritett készulékek a fagy hatasara

tonkremehetnek.

Uritse ki teljesen a késziléket és tartozékait.

Ovja a készilléket a fagytol.

Az aldbbiaknak teljestinie kell:

e Akésziilék le van vélasztva a vizellatasrol.

e Anagynyomasu pisztoly le van vélasztva a nagy-
nyomasu tomloérél.

1. Kapcsolja be a készuléket ,I/ON”.

2. Legfeljebb egy percig varjon, amig nem folyik ki
tébb viz a magasnyomasu témlébal.

3. Kapcsolja ki a készuléket.

4. Akésziléket és 0sszes tartozékat fagymentes he-
lyiségben tarolja.

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sérulésveszély aram alatt allé részek érintése miatt
Kapcsolja ki a készuléket.

Hulzza ki a halézati dugaszt.

A készllék nem igényel karbantartast, tehat nem kell
tervszer( karbantartast végeznie.

A vizcsatlakozas szitajanak tisztitasa

FIGYELEM

Karosodas veszély!

Helytelen tisztitas esetén a sz(iré megsérulhet.

A sziirét kizardlag foly6 viz alatt tisztitsa, az aramlasi-
rannyal szemben.

Hegyes vagy kemény targyak, pl. . tdk vagy drétkefék
hasznélata tilos.

FIGYELEM
Karosodas veszély!
A sziir6 nélkili vagy sérllt sziir6vel torténd tizemeltetés
esetén a készllék és a tartozékok megsérulhetnek.
A vizcsatlakozasba torténd telepités elétt bizonyosod-
jon meg a sziiré épségérdl. A sériilt sziirét cserélje ki
azonnal.
A késziilék haszndlata sz{iré nélkil tilos.
Ha szikséges tisztitsa meg a vizcsatlakozasban talal-
hat6 sz(irét.
1. Csavarja ki a vizcsatlakoz6 csatlakozojat.
2. Hulzza ki a szitét.
Abra K
3. Tisztitsa meg a sz(rét foly6 viz alatt.
4. Telepitse a szlirét a vizcsatlakozasba.

Uzemzavarok elharitasa

Az Gizemzavarok gyakran egyszer(i okokra vezethet6k
vissza, amelyeket az alabbi attekintés segitségével a
kezeld maga is konnyen elharithat. Kétség esetén vagy
az itt meg nem nevezett izemzavarok esetén, kérjuk,
forduljon a felhatalmazott tigyfélszolgalathoz.
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A VESZELY

Eletveszély!

A feszlltség alatt all6 alkatrészek érintésekor aramu-
tésveszély all fenn.

A fesziltség alatt 16vé alkatrészek megérintése tilos.
Kapcsolja ki a késziléket.

A hélézati dugaszt hGizza ki a halézati dugaljbol.

A késziilék nem kapcsol

1. Nyomja meg a magasnyomasu pisztoly karjat.

A készilék bekapcsol.

2. Ellenérizze, hogy az ismertetdé cimkén megadott fe-
sziltség megegyezik az aramforras fesziltségével.

3. Ellendrizze a halézati csatlakozé vezetéket karoso-
déasok tekintetében.

4. Hatulterheli a motort, és kiold a motorvédé kapcso-

16:

a Kapcsolja ki a készuléket ,,0/OFF”.

b Hagyja lehilni a késziléket 1 éran keresztul.

¢ Kapcsolja be a készuléket (,I/ON”), és helyezze
ismét izembe.

Ha az Gizemzavar tdbbszor Iép fel, ellendriztesse a

készlléket az ugyfélszolgalattal.

A készllék nem indul, a motor zlg

Gyenge villamos héalézat vagy hosszabbit6 kabel hasz-

nélata miatti feszlltségesés

1. Bekapcsolaskor elészér a magasnyomasu pisztoly
karjat nyomja meg, majd kapcsolja be a késziiléket

(,I/ON").

A készllék nem kertll nyomas ala

A vizbevitel tdl kicsi.

1. Nyissa meg teljesen a vizcsapot.

2. Ellenérizze a vizbefolyas szallitasi mennyiségét.

3. Ellendrizze a bedllitast a szorécsévon.

4. Ellenérizze, hogy nem Iépte-e til a maximalis felszi-
véasi magassagot.

A vizcsatlakozas szitdja szennyez6dott.

1. Avizcsatlakozas szitajat laposfogéval kell kihGzni.

2. Tisztitsa meg a szitat folyd viz alatt.
Abra K

A késziilékben levegd van.

1. Légtelenitse a készuléket:

a Akésziléket csatlakoztatott szorécsé nélkul ma-
ximum 2 percre kapcsolja be.

b Nyomja meg a magasnyomasu pisztolyt és var-
jon, amig a viz buborékmentesen folyik ki a ma-
gasnyomasu pisztolybol.

¢ Csatlakoztassa a szérécsovet.

Erés nyomasingadozasok
1. A magasnyomasu fuvéka megtisztitasa:

a Tuvel tavolitsa el a szennyez&dést a fuvokafurat-
bol.

b A magasnyomasu favokat el6lrél dblitse ki vizzel.

2. Ellenérizze a vizbefolyds mennyiségét.

A késziilék tomitetlen

1. Akészulék csekély tomitetlensége miszakilag in-
dokolt. Er8s tomitetlenség esetén keresse fel a hi-
vatalos ligyfélszolgélatot.

A késziilék nem szivja a tisztitdszert

1. Hasznalja a Vario Power szérészarat és forditsa azt

LMIX" allasba.

2. Ellenérizze, hogy a Plug ‘n’ Clean tisztitészer palack
nyilasaval lefelé a tiszitészer csatlakozasan helyez-
kedik-e el.

Garancia

Minden orszagban az illetékes értékesiténk altal bizto-
sitott garancidlis feltételek érvényesek. Amennyiben a
garanciaid6n belul a készuléknél hibak meriilnek fel,
azokat dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancidlis esetben kér-
juk, a szamlaval egyditt forduljon forgalmazéjahoz vagy
a legkodzelebbi, arra jogosult tgyfélszolgalati irodahoz.
(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informéaciék (amen-
nyiben elérhet6k) megtekintheték a Karcher Magyaror-
szag Szerviz elemének ,Letdltések” menijében.

Miszaki adatok

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektromos csatlakozas
Fesziltség \% 230 230
Fazis ~ 1 1
Frekvencia Hz 50 50
Maximalis megengedett  Q 0,394 0,394
héalézati impedancia +j0,246 +j0,246
Csatlakozasi teljesitmény kW 3,0 3,0
Védettség IPX5 IPX5
Erintésvédelmi osztaly I |
Halézati biztositék (lassa A 16 16
kioldasu)
Vizcsatlakozéas
Hozzé&folyasi nyomas MPa 1,2 1,2
(max.)
Hozzé&folyasi hémérséklet °C 60 60
(max.)
Hozzéfolyasi mennyiség I/min 12 12
(min.)
Szivomagassag (max.) m 0,5 0,5
A készilék teljesitményre vonatkoz6 adatai
Uzemi nyomas MPa 15 15
ng. engedélyezett nyo- MPa 18 18
més
Szallitasi mennyiség, viz  l/min 9,2 9,2
Max. szallitasi mennyiség I/min 10 10
Széllitasi mennyiség, tisz- l/min 0,3 0,3
titészer
A magasnyomasu pisztoly N 27 27
visszaltkéereje
Méretek és sulyok
Jellemz6 tGizemi suly kg 19,4 19,0
HosszUsag mm 459 458
Szélesség mm 330 330
Magassag mm 669 669
Az EN 60335-2-79 szerint meghatarozott értékek
Kéz-kar-vibraciés érték  m/s® <2,5 <2,5
Bizonytalansagi paramé- m/s?> 0,6 0,6

ter K

Magyar 89



K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Zajszint Lpa dB(A) 80 80
Bizonytalansagi paramé- dB(A) 3 3
ter Kpa
Zajteljesitményszint Ly + dB(A) 96 96
bizonytalansagi paraméter
Kwa

Akivétel oka az (EU) 2019/1781 rendelet I. mellékleté-
nek 2. szakaszanak 12. pontja szerint: j)
A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

EU-megfeleléségi nyilatkozat

Ezaton kijelentjik, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapveté biztonsagi és egészségiigyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de veliink nem egyez-
tetett médositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Magasnyomasu moso6

Tipus: 1.317-xxx

Vonatkoz6 EU-iranyelvek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EK

2009/125/EK

Alkalmazott rendelet(ek)
(EU) 2019/1781

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Alkalmazott megfeleléségértékelési eljarasok
2000/14/EK: V. melléklet

Zajteljesitményszint dB(A)

Meért: 93

Szavatolt: 96

Az alairok a cégvezetéség meghizasabdl és teljes kori
meghatalmazaséaval jarnak el.

1% @gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentaciés meghatalmazott:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Obecné pokyny
Pred prvnim pouzitim pfistroje si
& |||| predtéte tento preklad originalniho

navodu k pouZziti a pfilozené
bezpeé&nostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschovejte obé pfirucky pro pozdéjsi pouziti nebo pro
dalSiho vlastnika.

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
Q.@ prosim likvidujte ekologickym zptsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuiji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCAS, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zach&azeni nebo
likvidaci predstavovat potencialni nebezpeéi pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pfistroje jsou vSak tyto souc¢asti nezbytné. Pfistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.
cg) Procesy ¢isténi, u nichz vznika odpadni voda
obsahuijici oleje, napf. myti motoru, myti spodkud
vozidel se smi provadét pouze v mycich boxech s
odlu¢ovacem oleje.
cg) Préace s Cisticimi prostfedky se smi provadét
vyhradné na vodotésnych pracovnich plochach s
pFipojenim ke kanalizaci odpadnich vod. Cistici
prostiedky nesmi proniknout do vod nebo pudy.
cg) Odbér vody z vefejnych vod je v nékterych zemich
zakazany.
Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktudlni informace k obsazenym latkdm naleznete na
strankach: www.kaercher.de/REACH

Pouziti ke stanovenému ucelu

Vysokotlaky ¢isti¢ pouZivejte vyhradné pro soukromé
doméci pouziti.

Vysokotlaky ¢isti¢ je uréeny pro ¢isténi strojl, vozidel,
zdiva, naradi, fasad, teras, zahradniho nadini atd.
vysokotlakym vodnim paprskem.
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PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfislusenstvi a nahradni
dily, které Vam zaruéuji bezpeény a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky pfistroje je vyobrazen na obalu. Pfi
vybaleni zkontrolujte Gplnost obsahu. V pfipadé
chybéjiciho pfislusenstvi nebo vyskytu poskozeni pfi
prepravé informuijte prosim VaSeho prodejce.

Popis pfFistroje
Tento navod k pouziti obsahuje popis maximalniho
vybaveni. V zavislosti na daném modelu existuji rozdily
v rozsahu dodavky (viz obal).
llustrace viz strana s obrazky

@ stojan s drzadlem

@ Vodni pfipojka s vestavénym sitem

(3) Prepravni kolo

(@) Vedeni hadice

(® Hlavni spinag ,0/OFF” / ,/ION*

@ Misto uloZeni pracovnich nastavcl

(@) Vysokotlaka hadice

*Lahev na Cistici prostfedek Plug ‘n’ Clean

@ UloZeni / Parkovaci poloha pro vysokotlakou pistoli

Prepravni drzadlo, teleskopické
Pracovni nastavec, fréza na necistoty v pfipadé
odolného znecisténi

@ Pracovni nastavec Vario Power pro nejbéznéjsi
Ulohy cisténi
Pracovni tlak Ize plynule zvySovat od SOFT do
HARD. Pro prestaveni pracovniho tlaku uvolnéte
paku ruéni stfikaci pistole a pracovni nastavec
otocte do pozadované polohy. Jakmile je pracovni

nastavec az na doraz pootoc¢eny ve sméru SOFT, je
mozné pfidavkovat Cistici prostredky.

@) Vysokotlaka pistole

Tlacitko k odpojeni vysokotlaké hadice od
vysokotlaké pistole

(@5 Péaka vysokotlaké pistole

Zajisténi vysokotlaké pistole

@) Drzadio

Drzak hadice

Vysokotlaky hadicovy buben

Rucéni klika pro hadicovy buben

@D Typovy Stitek

@2 Prihradka na piislusenstvi

@3) Hagek pro pripevnéni sitky

Sitka pro pfihradku na pfislusenstvi

@5 Sitové privodni vedeni se sitovou zéstrékou

Spojka pro vodni pFipojku

@ *Zahradni hadice (vyztuZena tkaninou, pramér
nejméné 1/2 palce (13 mm), délka nejméné 7,5 m,

s b&Zné dostupnou rychlospojkou)

*Saci hadice KARCHER pro zasobovani vodou z
otevienych nadrzi (Obj. ¢. 2.643-100)

*dodate¢né nutné

AN VAROVANI

Nebezpedi trazu!

Vazna zranéni v dusledku chybéjicich, upravenych
nebo neucinnych bezpecnostnich zarizeni.
Neobchazejte ani neodstrariujte bezpeénostni zafizeni,
ani je nevyrazuijte z ¢innosti. Bezpecénostni mechanismy
slouzi pro vasi ochranu.

Hlavni spinaé

Hlavni spina¢ brani nechténému provozu pfistroje.
Zajisténi vysokotlaké pistole
Zajisténi zablokuje paku vysokotlaké pistole a zabrani
neumysInému zapnuti pfistroje.
Funkce automatického zastaveni

Pfi uvolnéni paky vysokotlaké pistole vypne tlakovy
spina¢ Cerpadlo a vysokotlaky paprsek se zastavi. Pfi
stlaeni paky se ¢erpadlo opét zapne.

Motorovy jistié
V pfipadé pfilis velkého odbéru proudu motorovy jisti¢
pristroj vypne.

Symboly na pfistroji

_K“ : NefméFujte_ vysokotlgky’papvr,sek,na osoby,
IFr:. ‘T,Jl zvitata, aktivni elektricka zafrizeni nebo na

pristroj samotny.
Montaz

PFistroj chrarite pfed mrazem.
PFistroj se nesmi pfipojovat pfimo k
vefejnému vodovodnimu fadu.
llustrace viz strana s obrazky.
Pfed uvedenim do provozu namontujte volné pfilozené
soucastky na pfistroj.
Pripravte si dodané Srouby a pfislusny Sroubovak.
Montaz sitky s pFisluSenstvim
1. Sitku s pfisluSenstvim zavéste na hacky.
llustrace C

Zastréeni vysokotlaké hadice do vedeni
hadice
1. Vysokotlakou hadici zastréte zezadu skrze vedeni
hadice.
llustrace D
Montaz spojky pro vodni pfipojku
1. NaSroubuijte spojku pro vodni pfipojku na vodni
pfipojku pfistroje.
llustrace E

Uvedeni do provozu

Postavte pfistroj na rovnou plochu.
Vysokotlakou hadici odvirite Uplné.
Vysokotlakou hadici Uplné protdhnéte vedenim
hadice smérem dopredu a odsstrarite pfipadné
smycky a zakrouceni.

wh e
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4. Vysokotlakou hadici zasurite do vysokotlakeé pistole,
az slysitelné zaskoci.
Upozornéni
Dbejte na spravné ustaveni vsuvky.
llustrace F
5. Zkontrolujte bezpe¢né spojeni zatahnutim za
vysokotlakou hadici.
6. Zastréte sitovou zastréku do zasuvky.
Upozornéni
Dbejte na to, aby nedoslo k prekroceni maximalni
pfipustné impedance sité na bodu pfipojeni (viz kapitola
Technické udaje).
P#i nejasnostech ohledné impedance sité v misté
pfipojeni kontaktujte svého distributora elektriny.

Zasobovani vodou
Pfipojovaci hodnoty viz typovy Stitek nebo kapitola
Technické udaje.
DodrZujte predpisy stanovené vodarnou.

POZOR

Skody zpusobené zneéisténou vodou

Znecisténi vody maze poskodit cerpadlo i prislusenstvi.
K ochrané doporucuje firma KARCHER pouzivani
vodniho filtru KARCHER (zvlastni
prisluSenstvi,objednaci ¢islo 4.730-059).

Pfipojeni k vodovodu

POZOR

Nebezpedi posSkozeni!

Poskozeni éerpadla v pfipadé pouZziti hadicové spojky s

Aquastopem na vodni pfipojce pfistroje.

Nepouzivejte hadicovou spojku s Aquastopem na vodni

pfipojce pfistroje.

Pouzivejte hadicovou spojku s Aquastopem vyhradné

na vodovodnim kohoutku.

1. Zahradni hadici nastréte na spojku pro vodni
pripojku.
llustrace G

2. Zahradni hadici pfipojte k vodovodu.

3. Uplné oteviete vodovodni kohoutek.

Naséavani vody z otevienych nadrzi

Tento vysokotlaky Cisti¢ je vhodny pro odsavani

povrchové vody saci hadici KARCHER, napf.z kadi na

destovou vodu nebo rybnickd (maximalni saci vyska viz

Technické udaje).

1. OdSroubujte spojku z vodni pFipojky.

2. Saci hadici naplrite vodou.

3. Saci hadici naSroubujte na vodni pfipojku pfistroje a

zaveéste ji do vodniho zdroje (napf.. kad na

destovou vodu).
OdvzduSnéni pristroje

Zapnéte pfistroj ,I/ON”.

Odblokuijte paku vysokotlaké pistole.

Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

PFistroj se zapne.

4. Nechte pfistroj béZet po dobu nanejvyse 2 minut,
dokud u vysokotlaké pistole nevystoupi voda bez
bublinek.

5. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.

6. Zajistéte paku vysokotlaké pistole.

Provoz

POZOR

Nebezpeéi poSkozeni!

Poskozeni ¢erpadla p/i chodu nasucho.

Pristroj vypnéte, pokud se nenatlakuje béhem 2 minut.

wp e

Postupuijte podle pokynu uvedenych v kapitole
Napovéda pri poruchéach.

Provoz s vysokym tlakem

POZOR

PoSkozeni lakovanych nebo citlivych povrchid
Povrchy jsou poskozeny pii prili§ nizké vzdalenosti
paprsku vody nebo v dusledku volby nevhodného
pracovniho nastavce.

DodrZujte nejméné 30 cm vzdalenost paprsku vody pfi
¢isténi lakovanych povrchd.

Pneumatiky, lak ¢i citlivé povrchy jako dfevo necistéte
frézou na nedistoty.

1. Nasadte pracovni nastavec do vysokotlaké pistole a
zajistéte ho oto¢enim o 90°.

llustrace H

Zapnéte pfistroj (,I/ON”).

Odblokujte paku vysokotlaké pistole.

Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

PFistroj se zapne.

Provoz s €isticim prostredkem

A NEBEZPECI

Nerespektovani bezpeénostniho listu

Vazna poskozeni zdravi v ddsledku neodborného

pouziti gisticich prostredkd.

Ridte se bezpeénostnim listem vyrobce ¢isticich

prostfedkd, zejména pokyny ohledné osobni ochranné

vystroje.

Upozornéni

Pro provoz s cisticimi prostfedky je zapotrebi lahev na

Gistici prostfedek Plug ‘n’ Clean. Cistici prostiedky

KARCHER je mozné zakoupit jiz pApravené k uzivani v

lahvi na ¢istici prostfedek Plug ‘n’ Clean.

Upozornéni

Cistici prostfedek Ize pfidavat vyhradné pfi nizkém

tlaku.

1. Odejméte viko lahve na Eistici prostfedek Plug ‘n’
Clean.

2. Zatlacte lahev na Cistici prostfedek s otvorem
smérem dolu do pfipojeni pro Cistici prostfedek Plug
‘n’ Clean.
llustrace |

3. PouZijte pracovni nastavec Vario Power.

4. Pootocte pracovni nastavec do polohy ,SOFT” az
na doraz.
Za provozu je roztok cisticiho prostfedku pfidavan
do vodniho paprsku.

Doporuéena metoda €isténi

1. Nastfikejte ispornym zplsobem ¢istici prostfedek
na suchy povrch a nechte pusobit (nikoliv
zaschnout).

2. Uvolnénou nedistotu oplachnéte vysokotlakym
paprskem.

Po provozu s €isticim prostfedkem

1. Pristroj vyplachnéte ¢istou vodou po dobu cca 30
sekund.

Eal S

PrerusSeni provozu

1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
Pfi uvolnéni paky se cerpadlo vypne. Vysoky tlak
zustane v systému zachovan.

2. Zajistéte paku vysokotlaké pistole.
llustrace J

3. Vysokotlakou pistoli s pracovnim nastavcem
nastavte do parkovaci polohy.
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4. V pfipadé pracovnich pfestavek nad 5 minut pfistroj
vypnéte ,0/OFF”.

Ukoné€eni provozu

AN UPOZORNENI

Nebezpedi Grazu!

Zranéni v dasledku vody, ktera nekontrolované unika
pod vysokym tlakem.

Vysokotlakou hadici odpojte od vysokotlaké pistole
nebo od pfistroje jen tehdy, kdyZ systém neni pod
tlakem.

1. Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
2. Zaviete vodovodni kohoutek.

3. Stisknéte paku vysokotlaké pistole po dobu 30
sekund.

Systém se zbavi zbylého tlaku.

Uvolnéte spoustéci packu vysokotlaké pistole.
Zajistéte paku vysokotlaké pistole.

Vypnéte pfistroj ,0/OFF*.

Odpojte pristroj od zasobovani vodou.

Sitovou zastréku vytahnéte ze zasuvky.

AN UPOZORNENI

Nebezpeci zranéni a poSkozeni v souvislosti s
hmotnosti pfistroje!

Zranéni a poskozeni.

Pii prepravé a skladovani zohlednéte hmotnost
pfistroje.

O No G

Tazeni pfistroje

1. Vytahnéte prepravni drzadlo, dokud neuslySite
cvaknuti.

2. Pristroj tahejte za prepravni drzadlo.

PrenasSeni pristroje
1. Pfistroj nadzvednéte a pfenasSejte pomoci drzadel.
Pfeprava pfistroje ve vozidle

1. Pred pfepravou ve vodorovné poloze vytahnéte
lahev na ¢istici prostfedek Plug ‘n’ Clean z Gchytu a
uzavrete ji vikem.

2. Zaijistéte pristroj proti sklouznuti a preklopeni.

Skladovani

AN UPOZORNENI
Nebezpeci zranéni a poSkozeni v souvislosti s
hmotnosti pfistroje!
Zranéni a poskozeni.
Pii pfepravé a skladovani zohlednéte hmotnost
pfistroje.
Ukladani pfistroje
Odstavte pfistroj na rovnou plochu.
Odpojte pracovni nastavec od vysokotlaké pistole.
Stisknéte odpojovaci tlagitko na vysokotlaké pistoli
a odpojte vysokotlakou hadici od vysokotlaké
pistole.
4. Bez hadicového navijaku: UloZte vysokotlakou
hadici v pfistroji.
POZOR
Poskozeni vysokotlaké hadice
Poskozeni vysokotlaké hadice v dusledku nespravného
smeéru otaceni
P#i navijeni dbejte na smér otaceni hadicového bubnu.
5. Shadicovym navijdkem: Pomoci ruéni kliky otacejte
hadicovym bubnem proti sméru hodinovych ru¢i¢ek
a navijejte vysokotlakou hadici.

wp R

6. Ulozte sitové pfivodni vedeni a pfisluSenstvi
Vv pfistroji.
7. Zasunte pracovni nastavce do ukladaciho prostoru
pro pracovni nastavec:
a Pracovniho nastavec, fréza na nedistoty: Tryska
smérem doll
b Pracovni nastavec Vario Power: Tryska smérem
nahoru
Pred del§im skladovani dbejte na dodate¢na
upozornénti, viz kapitolu Péce a Gdrzba.

Ochrana pred mrazem

POZOR
Nebezpeéi mrazu
Ne zcela vypusténé pfistroje mohou byt zni¢eny
mrazem.
Pfistroj a prisluSenstvi zcela vyprazdnéte.
Pristroj chrarite pfed mrazem.
Splnéno musi byt nasleduijici:
e P¥istroj je odpojen od zasobovani vodou.
e \/ysokotlaka pistole je odpojena od vysokotlaké
hadice.
1. Zapnéte pfistroj ,l/ON".
2. Vyckejte maximéalné 1 minutu, dokud voda zcela
neprestane unikat z vysokotlaké hadice.
3. Vypnéte pfistroj.
4. PFistroj s kompletnim pfislusenstvim skladujte v
prostoru odolném proti mrazu.
A NEBEZPECI
Nebezpeéi Grazu elektrickym proudem
Zranéni v dusledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem
Vypnéte pristroj.
Odpojte sitovou zastréku.
Pristroj je bezudrzbovy, tj. nemusite provadét
pravidelné Gdrzbarské prace.
Cisténi sita ve vodni pfipojce
POZOR
Nebezpeci poSkozeni!
Poskozeni sita v ddsledku nespravného ¢isténi.
Sito cistéte pouze pod tekouci vodou proti sméru
proudéni.
Nepouzivejte Spi¢até nebo tvrdé pfedméty jako napr.
jehly nebo draténé kartace.
POZOR
Nebezpeci poSkozeni!
Poskozeni pfistroje a prislusenstvi p/i provozu bez sita
nebo s poskozenym sitem.
Pred vsazenim sita do vodni pfipojky zkontrolujte, zda
neni sito poSkozené. PoSkozené sito ihned vymérite.
Neprovozujte pristroj bez sita.
V pfipadé potreby vycistéte sito ve vodni pfipojce.
1. OdSroubujte spojku na vodni pfipojce.
2. Vytéhnéte sito.
llustrace K
3. Sito ocistéte pod tekouci vodou.
4. Sito vsadte do vodni pFipojky.

Néapovéda pfi poruchach

Poruchy maji ¢asto jednoduché priciny, které mizete
sami odstranit pomoci nasledujiciho pfehledu. V
pripadé pochybnosti nebo pfi zde neuvedenych
poruchéach se prosim obrat'te na autorizovany
zékaznicky servis.

Cestina 93



/A NEBEZPECI

Nebezpeci ohrozeni Zivota!

Smrtelna poranéni v ddsledku zasahu elektrickym
proudem p/i kontaktu s ¢astmi pod napétim.
Nedotykejte se ¢asti pod napétim.

Vypnéte pfistroj.

Sitovou zastrcku vytahnéte ze zasuvky.

PFistroj nebézi

1. Stisknéte paku vysokotlaké pistole.

PFistroj se zapne.

2. Zkontrolujte, zda Udaj o napéti na typovém Stitku
shoduje s napétim zdroje el. proudu.

3. Zkontrolujte nezavadnost sitového pfivodniho
vedeni.

4. Je-li motor pfetizeny a motorovy ochranny spinaé
aktivovany:

a Vypnéte pristroj ,,0/OFF".

b Nechte pfistroj vychladnout po dobu 1 hodiny.

c Zapnéte pfistroj ,I/ON” a opét ho uvedte do
provozu.

Pokud se porucha opakuje, nechte provést kontrolu

pfistroje zakaznickym servisem.

PFistroj se nerozbéhne, motor bruéi

Ztrata napéti z divodu slabé elektrické sité nebo pfi

pouziti prodluzovaciho kabelu

1. Pfi zapnuti nejprve stisknéte paku vysokotlaké
pistole, poté pfistroj zapnéte ,I/ON”.

PFistroj se nenatlakuje

Privod vody je pfili§ maly.

1. Uplné oteviete vodovodni kohoutek.

2. Zkontrolujte, zda pfivod vody vykazuje dostate¢né

Cerpané mnoZstvi.

3. Zkontrolujte nastaveni na pracovnim nastavci.

4. Zkontrolujte, Ze maximalni saci vySka nebyla
prekrocena.

Sito ve vodni pfipojce je znedisténé.

1. Vytahnéte sito ve vodni pfipojce pomoci plochych
klesti.

2. Sito ocistéte pod tekouci vodou.
llustrace K

V pristroji je vzduch.

1. Odvzdu$néte pfistroj:

a Pristroj zapnéte bez pfipojeného pracovniho
nastavce na dobu maximalné 2 minut.

b Stisknéte vysokotlakou pistoli a vyckejte, dokud u
vysokotlaké pistole nevystoupi voda bez
bublinek.

c Pripojte pracovni nastavec.

Silné vykyvy tlaku
1. Cisténi vysokotlaké trysky:
a Odstrarite jehlou necistoty z otvoru trysky.

b Vysokotlakou trysku vyplachnéte zepfedu vodou.

2. Zkontrolujte mnoZstvi pfivadéné vody.

PFistroj netésny

1. Nepatrna netésnost pfistroje ma technické priciny.
V pripadé silné netésnosti se obratte na
autorizovany zékaznicky servis.

Nedochazi k nasavani €isticiho prostfedku

1. Poutzijte pracovni nastavec Vario Power a otocte jej
na ,MIX".

2. Zkontrolujte, zda je lahev na Cistici prostfedek Plug
‘n’ Clean usazena otvorem dolll v pfipojeni pro
Cistici prostredky.

V kazdé zemi plati zaru¢ni podminky vydané nasi
prisludnou distribuéni spole¢nosti. Pfipadné zavady
vaseho pfistroje odstranime bezplatné béhem zaruéni
Ihaty, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobnivadou. V pfipadé uplatnéni narok( ze zaruky se
prosim obratte s dokladem o koupi na svého prodejce
nebo na nejbliz§i autorizované pracovisté zakaznického
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

Dalsi informace o zaruce (jsou-li k dispozici) naleznete
v servisni sekci na webové strance mistniho zastoupeni
firmy Kércher v ¢asti ,Dokumenty ke stazeni“.

Technické udaje

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektrické pfipojeni
Napéti \% 230 230
Faze ~ 1 1
Kmitocet Hz 50 50
Maximalni povolena Q 0,394 0,394
impedance sité +j0,246 +j0,246
Pfikon kw 3,0 3,0
Kryti IPX5 IPX5
Trida kryti | |
Sitové jisténi (se A 16 16

zpozdénou reakci)
Vodni pFipojka

Privodni tlak (max.) MPa 1,2 1,2
Vstupni teplota (max.) °C 60 60
Vstupni mnozstvi (min.)  I/min 12 12
Saci vyska (max.) m 0,5 0,5
Vykonnostni Gdaje pfistroje

Provozni tlak MPa 15 15
Max. pfipustny tlak MPa 18 18
Cerpané mnozstvi, voda l/min 9,2 9,2
Cerpané mnozstvi, I/min 10 10
maximalni

Cerpané mnozstvi, gistici I/min 0,3 0,3
prostfedek

Reaktivni sila vysokotlaké N 27 27
pistole

Rozméry a hmotnosti

Typicka provozni kg 19,4 19,0
hmotnost

Délka mm 459 458
Sitka mm 330 330
Vyska mm 669 669
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-79
Hodnota vibraci rukou/ mis? <25 <2,5
pazi

Nejistota K m/s? 0,6 0,6
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Hladina akustického dB(A) 80 80
tlaku Lya
Nejistota Kpa dB(A) 3 3
Hladina akustického dB(A) 96 96

vykonu Ly +
Nejistota Kyya

Duavod vyjimky podle nafizeni (EU) 2019/1781, pfiloha
I, oddil 2 (12): j)
Technické zmény vyhrazeny.

EU prohlaSeni o shodé

Prohlasujeme timto, Ze niZe uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpeénostnim a zdravotnim
pozadavkum podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvéalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky cisti¢

Typ: 1.317-xxx

PFislusné smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES

2009/125/ES

Aplikované(a) nafizenf

(EV) 2019/1781

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Pouzity postup k posouzeni shody

2000/14/ES: Piiloha V

Hladina akustického vykonu dB(A)

Naméfeno: 93

Zarucéeno: 96

NiZe podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim

predstavenstva spole¢nosti.
W/ @gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

7 @(
H. Jenner
Chairman of the Board of Management
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VSeobecné upozornenia
Pred prvym pouzitim pristroja si preci-
& |||| tajte tento originalny navod na obsluhu a

priloZzené bezpe¢nostné pokyny. Riadte
sa informéaciami a pokynmi, ktoré st v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovajte pre neskorsie pouZitie
alebo pre nasledujuceho majitela.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly st recyklovatelné. Obaly zlik-
Q.@ vidujte ekologickym spdsobom.
Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cen-
né recyklovatelné materidly a ¢asto aj komponen-
= Ly @kymi st napr. batérie, akumulatory alebo olej,
ktoré mozu pri nespravnej manipulécii alebo likvi-
décii predstavovat potencialne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja. Pri-
stroje oznacené tymto symbolom nesmu byt likvidova-
né spolu s domovym odpadom.
cg) Cistiace prace, pri ktorych sa do odpadovej vody
dostavaju zvysky oleja, napr. umyvanie motora,
podvozku, sa smu vykonavat iba v umyvackéach s odlu-
¢ovacom oleja.
cg) Préace s cistiacimi prostriedkami sa smu vykonavat
iba na vodotesnych pracovnych plochach s pripoj-
kou na kanalizaciu odpadovych vad. Cistiace prostried-
ky nesmu preniknit do vod alebo pody.
cg) Odber vody z verejnych zdrojov je v niektorych kra-
jinach zakazany.
Informéacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktudlne informéacie o obsiahnutych latkach st uvedené
na: www.kaercher.de/REACH

Pouzivanie v stlade s uéelom

Vysokotlakovy ¢isti¢ pouZivajte vyhradne v domacnos-
tiach.

Vysokotlakovy ¢isti¢ je uréeny na Cistenie strojov, vozi-
diel, stavebnych objektov, nastrojov, fasad, teras, za-
hradnych pristrojov atd. vysokotlakovym pradom vody.
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PrisluSenstvo a ndhradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoZe takéto komponenty zarucuju bez-
pecnl a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informéacie o prislusenstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

Rozsah dodavky

Rozsah dodavky zariadenia je znazorneny na obale. Pri
rozbalovani skontrolujte, ¢i je obsah kompletny. V pripa-
de chybajuceho prisluSenstva alebo pri vyskyte poskode-
ni spésobenych prepravou informujte Vasho predajcu.

Popis pristroja

V tomto navode na obsluhu je popisané maximalne vy-
bavenie. V zavislosti od modelu existuji rozdiely v roz-
sahu dodavky (pozrite si obal).

Obréazky su uvedené na strane s grafikami

@ Stojan s rukovétou

@ Pripojka vody so zabudovanym sitkom

(3) Prepravné koleso

(@ Vedenie hadic

@ Spinac pristroja “0/OFF” / “I/ON”"

(&) Ulozny priestor pre pracovné nadstavce

(@) Vysokotlakova hadica

* FlaSa na Cistiaci prostriedok Plug ‘n’ Clean

@ Priestor pre uloZenie vysokotlakovej pistole/parko-
vacia poloha vysokotlakovej pistole

Prepravné drzadlo, teleskopické

@ Pracovny nadstavec s rota¢nou dyzou na odolné
nedistoty

@ Pracovny nadstavec Vario Power pre najbeznejSie
Cistiace ukony
Pracovny tlak sa mdze plynule zvySovat zo SOFT
po HARD. Pre prestavenie pracovného tlaku uvol-
nite paku ru¢nej striekacej pistole a pracovny nad-
stavec otocte do poZzadovanej polohy. Ked je
pracovny nadstavec otoéeny az po doraz v smere
SOFT, mdZe sa pridavat Cistiaci prostriedok.

@) Vysokotlakova pistol

Tlagidlo na odpojenie vysokotlakovej hadice od vy-
sokotlakovej pistole

@ Packa vysokotlakovej pistole
Blokovanie vysokotlakovej pistole
@7 Drzadlo

Drziak hadice

Vysokotlakovy hadicovy bubon
Ruéné klfuka na hadicovy bubon
@D Typovy Stitok

@2 Priecinok na prislusenstvo

@3 Hagik na uchytenie siete

Siet na prislusenstvo

@ Sietové pripajacie vedenie so sietovou zastrckou

Spojka pre pripojku vody
* Zahradna hadica (vystuzena tkaninou, priemer
minimalne 1/2 palca (13 mm), dizka minimalne
7,5 m, s bezne dostupnou rychlospojkou)

*Naséavacia hadica KARCHER na zasobovanie vo-
dou z otvorenych nadrzi (obj. ¢. 2.643-100)

** dodato¢ne potrebné

Bezpeénostné zariadenia

&N VYSTRAHA
Nebezpeéenstvo vzniku poraneni!
Vazne poranenia spdsobené chybajicimi, zmenenymi
alebo neudcinnymi bezpec¢nostnymi zariadeniami.
Neobchadzajte, neodstrariujte a neznefunkériujte bez-
pecnostné zariadenia. Bezpecnostné zariadenia slizia
na vasu ochranu.

Spinaé pristroja
Spinac¢ pristroja zabrani neimyselnému spusteniu pri-
stroja.

Blokovanie vysokotlakovej pistole
Blokovanie zablokuje paku vysokotlakovej pistole a za-
brani neimyselnému zapnutiu pristroja.

Funkcia automatického zastavenia
Pri uvolneni paky na vysokotlakovej pistoli tlakovy spi-
nac¢ vypne ¢erpadlo a vysokotlakovy prid sa zastavi.
Ked sa paka stlaci, Cerpadlo sa znovu zapne.

Motorovy istié
Pri prili§ vysokom prikone sa motorovy isti¢ pristroja
vypne.

Symboly na pristroji

T Vysokotlakovy prid sa nesmie smerovat na
:E‘T,Jl osoby, zvieratd, aktivne elektrické zariade-

nia alebo na samotny pristroj.
Pristroj chréarite pred mrazom.
Pristroj sa nesmie pripojit bezprostredne na
verejnu siet’ pitnej vody.
Montaz
Obréazky su uvedené na strane s grafikami.
Pred uvedenim do prevadzky na pristroj namontujte
volné prilozené diely.

Pripravte dodané skrutky a vhodny skrutkovag.

Montéz siete na prislusenstvo
1. Siet na prisluSenstvo zaveste na haciky.
Obrazok C

Vysokotlakovi hadicu pretlaéte cez vedenie
hadice
1. Vysokotlakovl hadicu zozadu zasunte cez vedenie
hadice.
Obrazok D

Montéz spojky pre pripojku vody
1. Spojku pre pripojku vody priskrutkujte na pripojku
vody pristroja.
Obrazok E

Uvedenie do prevadzky

1. Zariadenie umiestnite na rovnu plochu.
2. Kompletne odvirite vysokotlakov( hadicu.
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3. Vysokotlakovl hadicu kompletne potiahnite sme-
rom dopredu cez vedenie hadice a odstrarite pri-
padné slucky a prekritenia.

4. Vysokotlakovu hadicu zasurite do vysokotlakovej
pistole tak, aby doslo k jej pocutelnému zacvaknu-
tiu.

Upozornenie

Dbajte na spravne zarovnanie vsuvky.

Obréazok F

5. Potiahnutim vysokotlakovej hadice skontrolujte, Ci
je spojenie bezpecné.

6. Sietovl zastrc¢ku zasurite do zasuvky.

Upozornenie

Dbajte na to, aby v bode pripojenia nedoslo

k prekroceniu maximalnej povolenej impedancie siete

(pozrite si kapitolu Technické Gdaje).

V pripade nejasnosti tykajucich sa impedancie siete pri-

tomnej vo vaSom bode pripojenia sa skontaktujte s va-

§im dodavatefom elektrickej energie.

Z&asobovanie vodou

Pripojovacie hodnoty st uvedené na typovom S§titku ale-

bo v kapitole Technické Gdaje.

DodrZiavajte predpisy dodavatela vody.

POZOR

Skody spdsobené zneéistenou vodou

Necistoty vo vode mdzu sposobit poskodenie ¢erpadla

a prislusenstva.

Spolo¢nost’ KARCHER pontka na ochranu pouzitie

vodného filtra KARCHER (3pecialne prislusenstvo, ob-

jednavacie ¢islo 4.730-059).

Pripojenie k vodovodnému potrubiu

POZOR
Nebezpeéenstvo vzniku poskodeni!
Poskodenia ¢erpadla pri pouzivani hadicovej spojky s
funkciou Aquastop na pripojke vody pristroja.
Na pripojke vody pristroja nepouzivajte hadicovd spoj-
ku s funkciou Aquastop.
Hadicovi spojku s funkciou Aquastop pouZivajte vylué-
ne na ventile vody.
1. Zahradnu hadicu nastréte na spojku pre pripojku vo-
dy.
Obréazok G
2. Zahradni hadicu pripojte k vodovodnému potrubiu.
3. Celkom otvorte kohutik na vodu.

Naséavanie vody z otvorenych nadrzi

Tento vysokotlakovy ¢isti¢ je spolu so sacou hadicou
KARCHER vhodny na nasavanie povrchovej vody,
napr. z dazdovych sudov alebo rybnikov (pre maximal-
nu saciu vysku pozri Technické Gdaje).

1. Odskrutkujte spojku na pripojke vody.

2. Saciu hadicu naplrite vodou.

3. Saciu hadicu naskrutkuijte na pripojku vody pristroja

a zaveste ju do vodného zdroja (napr. sud na daz-

dovu vodu).

OdvzdusSnenie pristroja

Zapnite pristroj “l/ON”.

Odblokujte packu vysokotlakovej pistole.

Stlaéte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

4. Pristroj nechajte bezat maximalne 2 minaty, az kym
z vysokotlakovej pistole nezacne vytekat voda bez
vzduchovych bubliniek.

5. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

6. Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

wp e

POZOR

Nebezpecenstvo vzniku poSkodeni!

Poskodenie cerpadla pri chode nasucho.

Ak pristroj v priebehu 2 minat nevytvori Ziadny tlak, tak
ho vypnite.

Postupujte pod/a pokynov uvedenych v kapitole Pomoc
pri poruchéch.

Prevadzka s vysokym tlakom

POZOR

Poskodenie lakovanych alebo citlivych povrchov
Povrchy sa poskodia pri prili§ malej vzdialenosti pradu
vody alebo pri vo/be nespravneho pracovného nadstav-
ca.

Pri ¢isteni lakovanych povrchov dodrziavajte miniméalne
30 cm vzdialenost pradu vody.

Pneumatiky, lak alebo citlivé povrchy ako drevo nedisti-
te rotacnou dyzou.

1. Pracovny nadstavec zasurte do vysokotlakovej pis-
tole a zaistite ho oto¢enim o 90°.

Obrézok H

Zapnite pristroj (“I/ON”).

Odblokuijte packu vysokotlakovej pistole.

Stlacte packu vysokotlakovej pistole.

Pristroj sa zapne.

Prevadzka s €istiacim prostriedkom
A NEBEZPECENSTVO

NereSpektovanie karty bezpeénostnych udajov
Vazne poskodenie zdravia nasledkom neodborného
pouZivania cistiaceho prostriedku.

Dbaijte na kartu bezpecnostnych Gdajov od vyrobcu éis-

tiaceho prostriedku, najma pokyny tykajuce sa osobné-

ho ochranného vybavenia.

Upozornenie

Pre prevadzku s cistiacimi prostriedkami je potrebna

flada na Gistiaci prostriedok Plug ‘n’ Clean. Cistiace pro-

striedky KARCHER je mozné zakupit' uz pripravené na
pouZitie vo flasi na Eistiaci prostriedok Plug ‘n’ Clean.

Upozornenie

Cistiaci prostriedok sa mdze primiesat iba pri nizkom

tlaku.

1. ZflaSe pre Cistiaci prostriedok Plug ‘n’ Clean od-
strante kryt.

2. Flasu na Gistiaci prostriedok otvorom nadol vtlacte
do pripojky pre &istiaci prostriedok Plug ‘n’ Clean.
Obréazok |

3. PouZite pracovny nadstavec Vario Power.

4. Pracovny nadstavec otocte v smere ,SOFT* aZ na
doraz.

Pocas prevadzky sa roztok cistiaceho prostriedku
primieSava do prddu vody.
Odporuéana metéda €istenia

1. Nastriekajte malé mnozstvo gistiaceho prostriedku
na suchy povrch a nechajte posobit’ (nevysusit).

2. Uvolnené necistoty oplachnite vysokotlakovym pru-
dom.

Po prevadzke s €istiacim prostriedkom
1. Pristroj cca 30 sekund preplachujte ¢istou vodou.
PreruSenie prevadzky
1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.
Po uvolneni packy sa pristroj vypne. Vysoky tlak v
systéme zostane zachovany.

2. Zablokuijte packu vysokotlakovej pistole.
Obrézok J

pPON
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3. Vysokotlakovu pistol' s pracovnym nadstavcom po-
loZte do parkovacej polohy.
4. Pocas pracovnych prestavok dlhSich ako 5 minuat
pristroj vypnite “0/OFF”.
Ukoncéenie prevadzky

AN UPOZORNENIE

Nebezpeéenstvo vzniku poraneni!

Poranenia spdsobené vodou, ktoré nekontrolovane uni-
k& pod vysokym tlakom.

Vysokotlakovu hadicu odpojte z vysokotlakovej pistole
alebo pristroja len vtedy, ked’uz v systéme nie je Ziadny
tlak.

1. Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

2. Zatvorte kohutik na vodu.

3. Packu vysokotlakovej pistole stlacte na 30 sekind.
Dojde k odstraneniu zvy3ného tlaku zo systému.
Uvolnite packu vysokotlakovej pistole.

Zablokujte packu vysokotlakovej pistole.

Vypnite pristroj ,0/OFF".

Pristroj odpojte od napéajania vodou.

Sietovu zastréku vytiahnite zo zasuvky.

Preprava

AN UPOZORNENIE

Nebezpeéenstvo poranenia a poSkodenia vplyvom
hmotnosti pristroja!

Poranenia a poskodenia.

Pri skladovani a preprave dbajte na hmotnost’ pristroja.

Tahanie pristroja
1. Vytiahnite prepravny drziak tak, aby pocutelne za-
padol.
2. Pristroj tahajte pomocou prepravného drzadla.

PrenasSanie pristroja
1. Pristroj nadvihnite a prenaSajte pomocou drzadiel.
Preprava pristroja vo vozidle
1. Pred prepravou vo vodorovnej polohe vytiahnite fla-
Su na Cistiaci prostriedok Plug ‘n’ Clean z upevnenia
a zatvorte ju vekom.
2. Pristroj zaistite proti sklznutiu a prevrateniu.

Skladovanie

AN UPOZORNENIE

Nebezpeéenstvo poranenia a poSkodenia vplyvom
hmotnosti pristroja!

Poranenia a poskodenia.

Pri skladovani a preprave dbajte na hmotnost’ pristroja.

Uschovanie pristroja

1. Pristroj odloZte na rovny podklad.

2. Pracovny nadstavec odpojte od vysokotlakovej pis-
tole.

3. Stlacte odpojovacie tla¢idlo na vysokotlakovej pistoli
a oddelte vysokotlakovu hadicu od vysokotlakovej
pistole.

4. Bez navijaka hadice: Vysokotlakovu hadicu ulozte
na pristroji.

POZOR

Poskodenie vysokotlakovej hadice

Poskodenie vysokotlakovej hadice nespravnym sme-

rom otacania

Pri navijani dbajte na smer otacania hadicového bubna.

5. S hadicovym navijakom: Pomocou ru¢nej kluky ha-
dicovy bubon otacajte v protismere chodu hodino-
vych ruéi¢iek a navirite vysokotlakovu hadicu.

NG

6. Ulozte sietovy pripojovaci kébel a prisluSenstvo v
pristroji.
7. Obidva pracovné nadstavce zasurite do uloZenia
pre pracovny nadstavec:
a Pracovny nadstavec rotacnej dyzy: dyza nadol
b Pracovny nadstavec Vario Power: dyza nahor
Pred dIh§im uskladnenim dbajte na doplriujice pokyny
- pozrite si kapitolu OSetrovanie a Gdrzba.

Ochrana pred mrazom

POZOR

Ohrozenie pristroja mrazom

Pristroje, ktoré nie st Uplne vyprazdnené, mdze mraz

znicit.

Pristroj a prislusenstvo celkom vyprazdnite.

Pristroj chréarite pred mrazom.

Nasledujace podmienky musia byt splnené:

e Pristroj je odpojeny od zasobovania vodou.

e Vysokotlakova pistol je odpojena od vysokotlakovej
hadice.

1. Zapnite pristroj “l/ON”.

2. Pockajte maximalne 1 minGtu, kym uz z vysokotla-
kovej hadice prestane vytekat voda.

3. Vypnite pristroj.

4. Pristroj s kompletnym prislusenstvom uskladnite v
mrazuvzdornej miestnosti.

OSetrovanie a udrzba

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pradom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad
Vypnite pristroj.
Vytiahnite siefovl zastrcku zo zasuvky.
Pristroj si nevyZzaduje Gdrzbu, t. j. nie su potrebné pravi-
delné udrzbové prace.

Cistenie sitka v pripojke vody

POZOR

Nebezpecenstvo vzniku poSkodeni!

Poskodenia sitka v dosledku nespravneho cistenia.
Sitko Cistite iba pod te¢lcou vodou proti jeho smeru
prietoku.

Nepouzivajte Spicaté ani tvrdé predmety, akymi

su napr. ihly alebo drdtené kefy.

POZOR
Nebezpecenstvo vzniku poSkodeni!
Poskodenia pristroja a prisluSenstva pri prevadzke bez
sitka, resp. s poskodenym sitkom.
Sitko pred jeho vloZenim do pripojky vody skontrolujte z
hladiska poSkodenia. PoSkodené sitko okamzite vy-
merite.
Pristroj neprevadzkujte bez sitka.
V pripade potreby vy¢istite sitko v pripojke vody.
1. Odskrutkujte spojku na pripojke vody.
2. Vytiahnite sitko.
Obrazok K
3. Sitko ocistite pod te¢lcou vodou.
4. Sitko vloZte do pripojky vody.

Pomoc pri poruchéch

Poruchy maju ¢asto jednoduch pricinu, ktord dokazete
odstranit sami pomocou nasledujuceho prehladu. V pri-
pade pochybnosti alebo pri poruchéach, ktoré tu nie su

uvedené, sa obratte na autorizovany zakaznicky servis.
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A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecéenstvo vzniku smrtefnych poraneni!
Smrte/hé poranenia spdsobené zasahom elektrickym
pradom pri kontakte s ¢astami pod napatim.
Nedotykajte sa casti pod napatim.
Vypnite pristroj.
Sietovl zastréku vytiahnite zo zasuvky.
Pristroj nebezi
1. Stlacte packu vysokotlakovej pistole.
Pristroj sa zapne.
2. Skontrolujte, ¢i napétie uvedené na typovom Stitku
suhlasi s napatim zdroja pradu.
3. Skontrolujte sietovy pripojovaci kdbel z hfadiska po-
Skodenia.
4. Ak je motor pretazeny a motorovy isti¢ aktivovany:
a Vypnite pristroj “0/OFF”.
b Pristroj nechajte na 1 hodinu vychladnut.
c Zapnite pristroj “I/ON" a znovu do uvedte do pre-
vadzky.
Ak sa porucha vyskytne viackrat, pristroj nechajte
skontrolovat v zdkaznickom servise.
Pristroj nenabehne, motor huéi
Pokles napétia z dévodu slabej elektrickej siete alebo
pri pouziti predlzovacieho kabla
1. Pri zapnuti najprv stlacte paku vysokotlakovej pisto-
le, potom zapnite pristroj “I/ON”.
Pristroj nedosahuje pozadovany tlak
Privod vody je prili$ slaby.
1. Celkom otvorte kohutik na vodu.
2. Privod vody skontrolujte z hladiska dostatoéného
prietoku.
3. Skontrolujte nastavenie pracovného nadstavca.
4. Skontrolujte, ¢i nie je prekro¢end maximalna nasa-
vacia vyska.
Sitko v pripojke vody je znedistené.
1. Sitko v pripojke vody vytiahnite pomocou plochych
kliesti.
2. Sitko ocistite pod te¢licou vodou.
Obréazok K
V pristroji je vzduch.
1. Odvzdu$nite pristroj:
a Pristroj bez pripojeného pracovného nadstavca
zapnite na maximalne 2 minuty.
b Stlacte vysokotlakovu pistol' a pockajte, kym
z vysokotlakovej pistole nebude vytekat voda
bez vzduchovych bublin.
¢ Pripojte pracovny nadstavec.
Silné vykyvy tlaku
1. Cistenie vysokotlakovej hubice:
a Necistoty z otvoru dyzy odstrarite ihlou.
b Vysokotlakovl hubicu spredu preplachnite vo-
dou.
2. Skontrolujte privadzané mnoZstvo vody.
Netesny pristroj
1. Mala netesnost pristroja je technicky podmienena.
V pripade velkej netesnosti poverte autorizovany
zakaznicky servis.
Cistiaci prostriedok sa nenasava
1. Pouzite pracovny nadstavec Vario Power a otoéte
ho na ,MIX*.
2. Skontrolujte, ¢i ffaSa na cistiaci prostriedok Plug ‘n’
Clean je v pripojke na Gistiaci prostriedok nasadena
otvorom nadol.

Zéruka
V kazdej krajine platia zarué¢né podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribuénou spolo¢nostou. Pripadné

poruchy vasho pristroja odstranime v ramci zaru¢nej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kipe obréatte na svojho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

Dal3ie informacie o zaruke (ak st k dispozicii) najdete
v sekcii Servis na vasSej miestnej webovej stranke Kar-
cher v ¢asti ,Na stiahnutie®.

Technické udaje

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektricka pripojka
Napatie \% 230 230
Faza ~ 1 1
Frekvencia Hz 50 50
Maximalne povolena impe- Q 0,394 0,394
dancia siete +j0,246 +j0,246
Prikon kw 3,0 3,0
Stupen ochrany IPX5 IPX5
Trieda ochrany | |
Zaistenie siete (zotrvacné) A 16 16
Pripojka vody
Privodny tlak (max.) MPa 1,2 1,2
Teplota vody na pritoku °C 60 60
(max.)
Privddzané mnozstvo I/min 12 12
(min.)
Nasavacia vyska (max.) m 0,5 0,5
Vykonové Gdaje pristroja
Prevadzkovy tlak MPa 15 15
Max. povoleny tlak MPa 18 18
Prietok, voda /min 9,2 9,2
Maximalny prietok I/min 10 10
Prietok, €istiace prostriedky I/min 0,3 0,3
Sila spatného néarazu vyso- N 27 27

kotlakovej pistole
Rozmery a hmotnosti

Typicka prevadzkova hmot- kg 19,4 19,0
nost’

Dizka mm 459 458
Sirka mm 330 330
Vyska mm 669 669
Zistené hodnoty podfa EN 60335-2-79

Hodnota vibracii ruka-ra- m/s?2 <25 <2,5
meno

Neistota K mis? 0,6 0,6
Hladina akustického tlaku  dB(A) 80 80
LpA

Neistota Kya dB(A) 3 3
Hladina akustického vyko- dB(A) 96 96

nu Lya + Neistota Ky

Dévod vynimky podra nariadenia (EU) 2019/1781, prilo-
hal, odsek 2 (12): j)
Technické zmeny vyhradené.
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EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznaceny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zékladnym bezpec¢nostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Vysokotlakovy Cisti¢

Typ: 1.317-xxx

Prisluné smernice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES

2009/125/ES

Aplikované nariadenie(-a)

(EU) 2019/1781

Aplikované harmonizované normy

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Uplatiované postupy posudzovania zhody
2000/14/ES: Priloha V

Hladina akustického vykonu dB (A)

Namerané: 93

Zarucené: 96

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou
vedenia spoloénosti.
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SploSna navodila
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
A -lll originalna navodila za uporabo in prilo-

Zena varnostna navodila ter jih uposte-
vajte.

njega uporabnika.

Zasc¢ita okolja
&yy Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo
Q.@ odstranite na okolju varen nacin.
Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-
gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
=mm (0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,
akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napa¢nem odstranjevanju Skodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav,
oznacenih s tem simbolom, ne smete odvre¢i med go-
spodinjske odpadke.
cg) Cistilna dela, pri katerih nastaja odpadna voda z
vsebnostjo olja, npr. pri €iS¢enju motorjev ali podvo-
zij, je dovoljeno opravljati samo na mestih za pranje, ki
so opremljena z izloGevalnikom olja.
cg) Delo s ¢istili je dovoljeno izvajati samo na delovnih
povrSinah, ki so neprepustne za tekocine in imajo
prikljuéek na kanalizacijo za umazano vodo. Ne dovoli-
te, da Cistila prodrejo v vodo ali zemljo.
cg) Odvzem vode iz javnih vodotokov v nekaterih drza-
vah ni dovoljen.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.de/REACH

Namenska uporaba

Visokotla¢ni Cistilnik uporabljajte izklju¢no v zasebnem
gospodinjstvu.

Visokotla¢ni €istilnik je namenjen za ¢is€enje strojev,
vozil, zgradb, orodja, fasad, teras, vrtnih naprav itd. z vi-
sokotlaénim curkom.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
splethem naslovu www.kaercher.com.

Obseg dobave

Obseg dobave je upodobljen na embalaZi. Pri odstra-
njevanju embalaZe preverite, ali je vsebina popolna. Ce
manjka pribor ali ¢e so med transportom nastale po-
Skodbe, obvestite prodajalca.

V teh navodilih za uporabo je opisana vsa mozZna opre-
ma. Odvisno od modela se obsegi dobave razlikujejo
(glejte pakiranje).

Slike si oglejte na strani s slikami.

(@ Stojalo z nosilnim rocajem

@ Priklju¢ek za vodo z vgrajenim sitom
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(3 Transportno kolo

(® Vodilo gibke cevi

(® stikalo naprave “0/OFF” / “I/ON"

(8) Mesto za shranjevanje brizgalnih cevi

(@) Visokotlacna gibka cev

*Plastenka s ¢istilom Plug 'n' Clean

@ Mesto za shranjevanje visokotla¢ne pistole

Transportni ro&aj, z moznostjo izvleéenja

@ Brizgalna cev z rezkarjem blata za trdovratno uma-
zanijo

@ Brizgalna cev Vario Power za najbolj obi¢ajna Cistil-
na dela
Delovni tlak je mogoce brezstopenjsko nastaviti s
poloZaja SOFT na poloZzaj HARD. Za nastavitev de-
lovnega tlaka spustite ro¢ico ro¢ne brizgalne pistole
in obrnite brizgalno cev v Zeleni poloZaj. Ce brizgal-

no cev obrnete do omejitve v smeri SOFT, lahko do-
dajate distilo.

@3 Visokotlagna pistola

Tipka za lo€itev visokotlacne gibke cevi od visoko-
tlacne pistole

@ Rocica visokotlacne pistole
Zapabh visokotla¢ne pistole

@) Nosilni rocaj

Drzalo gibke cevi

Visokotlaéni boben za cev
Naravnalna ro€ica bobna za cev
@1) Tipska plo3gica

@2) Predal za pribor

@ Kavelj za pritrditev mreze
MreZa za predal za pribor

@ Elektriéni prikljuéni kabel z elektri¢nim vticem
Sklopka za prikljuéek za vodo

@ *Gibka cev za zalivanje (ojacana s tkanino, premer
najmanj 13 mm (1/2 palca), dolzina najmanj 7,5 m,
s komercialno dostopno hitro sklopko)

*Sesalna gibka cev KARCHER za oskrbo z vodo iz
odprtih posod (8t. narogila 2.643-100)

* dodatno potrebno

Varnostne naprave

AN OPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb!

Hude telesne poSkodbe zaradi manjkajocih, spremenje-
nih ali neucinkovitih varnostnih naprav.

Ne obidite ali odstranite varnostnih naprav in ne onemo-
gocite njihovega delovanja. Varnostna navodila so na-
menjena vasi varnosti.

Stikalo naprave
Stikalo naprave preprecuje nenameren vklop naprave.

Zapahnitev visokotlaéne piStole
Zapahnitev blokira ro¢ico visokotla¢ne pistole in prepre-
Euje nenameren vklop naprave.

Avtomatska ustavitev
Pri sprostitvi ro¢ice na visokotla¢ni pistoli tla¢no stikalo
izklopi ¢rpalko in visokotla¢ni curek se prekine. Pri priti-
sku rocice se ¢rpalka spet vklopi.

Zas¢itno stikalo motorja

Ce je poraba elektriénega toka prevelika, za3gitno stika-
lo motorja izklopi napravo.

Simboli na napravi

Ne usmerjajte visokotlaénega curka proti
osebam, ljudem, priklju¢eni elektriéni opremi
ali proti sami napravi.

Varujte napravo pred zmrzaljo.

Naprave ni dovoljeno prikljuéiti neposredno
na javno omrezje pitne vode.

Glejte slike na strani s slikami.

Pred zagonom naprave montirajte priloZene dele na na-

pravo.

Pripravite priloZene vijake in njim ustrezen izvija¢.
Montaza mreZze za pribor

1. MreZo za pribor vpnite na kavlje.
Slika C

Skozi vodilo gibke cevi potisnite
visokotlaéno gibko cev
1. Visokotlaéno gibko cev od zadaj vstavite v vodilo
gibke cevi.
Slika D
Montaza prikljuéka za vodo
1. Sklopko priklju¢ka za vodo privijte na prikljuc¢ek za
vodo na napravi.
Slika E

1. Napravo postavite na ravno povrsino.

2. V celoti odvijte visokotlaéno gibko cev.

3. Visokotla¢no gibko cev v celoti povlecite naprej sko-
zi vodilo gibke cevi in sprostite morebitne zanke in
zvijanja.

4. Vtaknite visokotlaéno gibko cev v visokotlaéno pi-
Stolo tako, da se sliSno zaskogi.

Napotek

Pazite na pravilno naravnanost nastavka.

Slika F

5. Preverite zanesljivost povezave tako, da poviecete
visokotla¢no gibko cev.

6. Vtaknite elektri¢ni vti€ v vti¢nico.

Napotek

Poskrbite, da najvecja dovoljena omrezna impedanca

na elektricnem prikljucku (glejte poglavje Tehni¢ni po-

datki) ni prekoracena.

Pri nejasnostih glede obstoje¢e omrezne impedance na

vasem priklju¢ku stopite v stik z upraviteljem elektricne-

ga omrezja.

Oskrba z vodo
O prikljuénih vrednostih glejte tipsko plos¢&ico ali poglav-
je Tehni¢ni podatki.
UpoStevajte predpise podjetja za dobavo vode.
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POZOR

Poskodovanje zaradi onesnazene vode
Onesnazena voda lahko poskoduje c¢rpalko in pribor.
Za za3¢ito KARCHER priporoéa uporabo filtra za vodo
KARCHER (posebni pribor, Stevilka za narodilo 4.730-
059).

Prikljuéitev na vodovod

POZOR
Nevarnost poSkodovanja!
PoSkodba na ¢rpalki pri uporabi cevne sklopke s funkci-
jo aquastop na priklju¢ku za vodo naprave.
Ne uporabljajte cevne sklopke s funkcijo aquastop na
vodnem priklju¢ku naprave.
Cevno sklopko s funkcijo aquastop uporabite izklju¢no
na vodovodni pipi.
1. Nataknite cev za zalivanje na sklopko priklju¢ka za
vodo.
Slika G
2. Prikljugite cev za zalivanje na vodovodno omreZje.
3. Povsem odprite vodovodno pipo.

Sesanje vode iz odprtih posod

Ta visokotla¢ni Eistilnik s sesalno gibko cevjo
KARCHER je primeren za sesanje povrsinske vode,
na primer iz soda za deZevnico ali ribnika (za najvecjo
viSino sesanja glejte Tehni¢ni podatki).

1. Sklopko odvijte s priklju¢ka za vodo.

2. Sesalno gibko cev napolnite z vodo.

3. Sesalno gibko cev privijte na priklju¢ek za vodo na

napravi in jo spustite v vodni vir (na primer sod za

deZevnico).
Odzragevanje naprave

Vklopite napravo, “I/ON”.

Sprostite rocico na visokotlacni pistoli.

Pritisnite rocico na visokotla¢ni pistoli.

Naprava se vklopi.

4. Pustite napravo delovati najve¢ 2 minuti, da iz viso-
kotla¢ne pistole za¢ne izstopati voda brez mehurck-
ov.

5. Spustite rocico visokotla¢ne pistole.

6. Zapahnite rocico visokotlacne pistole.

Obratovanje

POZOR

Nevarnost poSkodovanja!

PoSkodovanje ¢rpalke zaradi suhega teka.

Ce se tlak v 2 minutah ne zvi§a, napravo izklopite.
Nato ukrepajte v skladu z navodili v poglavju Pomoc¢ pri
motnjah.

Obratovanje z visokim tlakom
POZOR

Poskodovanje lakiranih ali obéutljivih povrsin
Zaradi majhne razdalje curka ali izbire neprimerne briz-
galne cevi lahko pride do poSkodovanja povrsin.

Pri ¢iS¢enju lakiranih povrsin ohranjajte razdaljo curka
najmanj 30 cm.

Ne cistite avtomobilskih pnevmatik, lakiranih in ob¢éutlji-
vih povrsin, npr. lesa, z rezkarjem blata.

1. Vtaknite brizgalno cev v visokotla¢no pistolo in jo
pritrdite z zasukom za 90°.

Slika H

Vklopite napravo (“I/ON”).

Sprostite rocico na visokotla¢ni pistoli.

Pritisnite rocico na visokotla¢ni pistoli.

Naprava se vklopi.

wnN e
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Obratovanje s €istilom

A NEVARNOST

NeupoStevanje varnostnega lista

Hudo poskodovanje zdravja zaradi nestrokovne upora-

be cistila.

UpoStevajte varnostni list, ki je priloZen ¢istilu, zlasti na-

potke za uporabo osebne zaSéitne opreme.

Napotek

Za obratovanje naprave s cistilom potrebujete plasten-

ko s ¢istilom Plug ‘n’ Clean. Cistila KARCHER lahko Ze

pripravljena za uporabo kupite v plastenki s ¢istilom

Plug ‘n’ Clean.

Napotek

Cistilo je mogoce dodajati samo pri nizkem tlaku.

1. Odstranite pokrov s plastenke za €istilo Plug ‘n’ Cle-
an.

2. Plastenko za @istilo z odprtino navzdol potisnite v
prikljuéek za €istilo Plug ‘n’ Clean.
Slika |

3. Uporabite brizgalno cev Vario Power.

4. Brizgalno cev obrnite do omejevalnika v poloZaj
“SOFT".
Med obratovanjem se raztopina ¢istila dodaja vod-
nemu curku.

Priporoéena metoda ¢€iS€enja

1. Cistilo var&no poprsite po suhi povrsini in pustite, da
ucinkuje (naj se ne posusi).

2. Odstranjeno umazanijo sperite z visokotlaénim cur-
kom.

Po obratovanju s €istilom
1. Napravo priblizno 30 sekund izpirajte s €isto vodo.

Prekinitev obratovanja

1. Spustite rocico visokotlacne pistole.
Ce spustite rogico, se naprava izklopi. Visok tlak v
napravi se ohrani.

2. Zapahnite rocico visokotla¢ne pistole.
Slika J

3. Postavite visokotla¢no pistolo z brizgalno cevjo v
parkirni polozaj.

4. Pred premori med delom, daljSimi od 5 minut, izklo-
pite napravo tako, da jo preklopite na “0/OFF”.

Konec uporabe

AN PREVIDNOST

Nevarnost telesnih poSkodb!

Telesne poskodbe zaradi nenadzorovanega brizganja
vode pod visokim tlakom.

Locite visokotla¢no gibko cev od visokotlacne pistole ali
naprave samo, ¢e v sistemu ni tlaka.

1. Spustite rocico visokotlacne pistole.

2. Zaprite vodovodno pipo.

3. Pritisnite rocico na visokotla¢ni piStoli za 30 sekund.
Tlak, ki je Se prisoten v sistemu, se sprosti.
Spustite rocico visokotlaéne pistole.

Zapahnite rogico visokotla¢ne pistole.

1zklopite napravo, “0/OFF”.

Napravo lo¢ite od sistema za oskrbo z vodo.
I1zvlecite elektriéni vti€ iz omreZne vti¢nice.

PrevaZanje
AN PREVIDNOST
Nevarnost telesnih poSkodb in poSkodovanja zara-
di teZe naprave!

Telesne poskodbe in poSkodovanja.
Pri transportu in skladiSc¢enju upoStevajte tezo naprave.

oNOoO G A
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Vleéenje naprave
1. lzvlecite transportni ro¢aj tako, da se sliSno zaskodi.
2. Napravo vlecite tako, da drzite transportni ro¢a;.

NosSnja naprave
1. Dvignite napravo za nosilna ro¢aja in jo nesite.

Transport naprave na vozilu
1. Pred transportom v lezec¢em poloZaju izvlecite plas-
tenko s €istilom Plug ‘n’ Clean iz sprejema in zaprite
pokrov.
2. Napravo zavarujte pred zdrsom in prevrnitvijo.

SkladiS¢enje
AN PREVIDNOST
Nevarnost telesnih poSkodb in poSkodovanja zara-
di teZze naprave!

Telesne poskodbe in poSkodovanja.
Pri transportu in skladiS¢enju upoStevajte teZzo naprave.
Shranjevanje naprave

1. Napravo postavite na ravno povrsino.

2. Locite brizgalno cev od visokotlacne piStole.

3. Pritisnite tipko za locitev na visokotla¢ni pistoli in lo-
Cite visokotlaéno gibko cev od visokotla¢ne pistole.

4. Brez koluta za cev: Visokotla¢no gibko cev shranite
V napravo.

POZOR

Poskodovanje visokotlaéne gibke cevi

Poskodovanije visokotla¢ne gibke cevi zaradi zasuka v

napacno smer

Pri navijanju upoStevajte smer vrtenja bobna za cev.

5. Zkolutom za cev: Z rocico obracajte boben za cev v
nasprotni smeri urnega kazalca in navijte visokotla¢-
no gibko cev.

6. Elektri¢ni prikljuéni kabel in pribor shranite v napra-
vo.

7. Obe brizgalni cev vtaknite v prostor za shranitev
brizgalnih cevi:

a brizgalna cev rezkarja blata: Soba navzdol
b brizgalna cev Vario Power: Soba navzgor
Pred daljSim skladiS§¢enjem upostevajte dodatna navo-
dila, glejte poglavije Nega in vzdrzevanje.
ZaScita pred zmrzovanjem

POZOR

Nevarnost zmrzali

Zmrzal lahko unici naprave, ki niso popolnoma izpra-

znjene.

Napravo in pribor popolnoma izpraznite.

Napravo zaScitite pred zmrzaljo.

I1zpolnjeni morajo biti naslednji pogoji:

e Naprava je lo¢ena od sistema za oskrbo z vodo.

e Visokotla¢na pistola je lo¢ena od visokotla¢ne gibke
cevi.

1. Vklopite napravo, “I/ON”.

2. Pocakajte najve¢ 1 minuto, da iz visokotlacne gibke
cevi veé ne izstopa voda.

3. Izklopite napravo.

4. Napravo s celotnim priborom shranite v prostoru,
kjer ni zmrzali.

Nega in vzdrZevanje
A NEVARNOST
Nevarnost udara elektrike
Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
I1zklopite napravo.
Izvlecite elektri¢ni vtic.

Naprava ne potrebuje vzdrZzevanja; to pomeni, da vam
ni treba izvajati rednih vzdrzevalnih del.

Ciséenje sita v prikljuéku za vodo

POZOR
Nevarnost poSkodovanja!
Poskodbe sita zaradi nepravilnega ¢iS¢enja.
Sito Eistite le pod tekoco vodo proti smeri pretoka.
Ne uporabljajte konicastih ali trdih predmetov, kot so
na primer igle ali Zi¢ne krtace.
POZOR
Nevarnost poSkodovanja!
Poskodbe naprave in pribora pri obratovanju brez sita
ali s poskodovanim sitom.
Preglejte sito glede poskodb, preden ga vstavite v pri-
klju¢ek za vodo. PoSkodovano sito takoj zamenjajte.
Naprave ne uporabljajte brez sita.
Po potrebi ocistite sito v priklju¢ku za vodo.
1. Sklopko odvijte s prikljuc¢ka za vodo.
2. lzvlecite sito.
Slika K
3. Odistite sito pod tekoco vodo.
4. Vstavite sito v priklju¢ek za vodo.

Pomo¢ pri motnjah

Motnje imajo pogosto enostaven vzrok, ki ga lahko
odpravite sami s pomocjo naslednjega seznama. V pri-
meru dvoma ali pri motnjah, ki niso navedene tukaj, sto-
pite v stik s pooblas¢eno servisno sluzbo.

A NEVARNOST

Smrtna nevarnost!

Smrtne poSkodbe zaradi elektricnega udara ob dotiku

delov pod napetostjo.

Ne dotikajte se delov pod napetostjo.

I1zklopite napravo.

Izvlecite elektri¢ni vti¢ iz omreZne vticnice.

Naprava ne deluje

1. Pritisnite ro€ico na visokotla¢ni pistoli.
Naprava se vklopi.

2. Preverite, ali napetost vira elektriénega toka ustreza
napetosti, ki je navedena na tipski plos¢ici.

3. Preglejte elektricni prikljuéni kabel glede poSkodo-
vanja.

4. Ce je motor preobremenjen in se je sproZilo za3gi-
tno stikalo motorja:
a lzklopite napravo, “O/OFF”.
b Pustite, da se naprava ohlaja 1 uro.
¢ Vklopite napravo, “I/ON", in jo za¢nite uporabljati.
Ce se motnja ponovi, oddajte napravo v pregled ser-
visni sluzbi.

Naprava ne teée, motor brni

Znizanje napetosti zaradi Sibkega elektricnega omrezja

ali uporabe podaljSevalnega kabla

1. Privklopu najprej pritisnite rogico na visokotla¢ni pi-
Stoli, nato vklopite napravo, “I/ON".

Naprava ne vzpostavi tlaka

Dovod vode ni zadosten.

1. Povsem odprite vodovodno pipo.

2. Preverite, ali je dotok vode zadosten.

3. Preverite nastavitev na brizgalni cevi.

4. Preverite, da najvecja viSina sesanja ni prekorace-
na.

Sito v prikljuéku za vodo je umazano.

1. lzvlecite sito iz priklju¢ka za vodo s plos¢atimi kles-
cami.

2. Ocistite sito pod teko¢o vodo.
Slika K
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V napravi je zrak.
1. Odzragite napravo:

a Naprava naj bo brez priklju¢ene visokotla¢ne gib-
ke cevi vkljuéena najve¢ 2 minuti.

b Aktivirajte visokotla¢no pistolo in pocakajte, da iz
visokotla¢ne pistole izstopa voda brez mehurc¢k-
ov.

¢ Prikljucite brizgalno cev.

Moéno nihanje tlaka

1. Ocistite visokotlaéno Sobo:
a ziglo odstranite umazanijo iz izvrtine Sobe.
b Od spredaj izperite visokotla¢no Sobo z vodo.

2. Preverite koli¢ino dovajanja vode.

Naprava je netesna

1. Majhni netesnosti naprave se tehni¢no ni mogoce
izogniti. V primeru vecje netesnosti stopite v stik s
servisno sluzbo.

Ni vsesavanja €istilnega sredstva

1. Uporabite brizgalno cev Vario Power in jo obrnite na

"MIX".

2. Preverite, ali je plastenka za ¢istilo Plug ‘n’ Clean v
priklju€ku za gistilo vstavljena z odprtino navzdol.

Garancija

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaéno, &e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
blizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (¢e so na voljo) so na
voljo na servisnem obmogju na lokalni spletni strani
podjetja Karcher v razdelku "Prenosi".

Tehni€ni podatki

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektriéni prikljuéek
Napetost \% 230 230
Stevilo faz ~ 1 1
Frekvenca Hz 50 50
Najvecja dovoljena omre- Q 0,394 0,394
Zna impedanca +j0,246  +j0,246
Prikljuéna mo¢ kwW 3,0 3,0
Stopnja zascite IPX5 IPX5
Razred zascite | |
Omrezna varovalka (poc¢a- A 16 16
sha)
Prikljuéek za vodo
Tlak na dotoku (maks.) MPa 1,2 1,2
Temperatura na dotoku °C 60 60
(maks.)
Koli¢ina dotoka (min.) I/min 12 12
ViSina sesanja (maks.) m 0,5 0,5
Podatki o zmogljivosti naprave
Obratovalni tlak MPa 15 15
Maks. dovoljeni tlak MPa 18 18

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Crpalna koli¢ina, voda I/min 9,2 9,2
Maks. €rpalna koli¢ina I/min 10 10
Crpalna koligina, gistilo ~ I/min 0,3 0,3
Sila vzvratnega sunka vi- N 27 27

sokotla¢ne pistole
Mere in mase
Tipi¢na delovna masa kg 19,4 19,0

Dolzina mm 459 458
Sirina mm 330 330
Visina mm 669 669

Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN
60335-2-79

Vrednost tresljajev za dla- m/s? <25 <2,5
ni/roke

Negotovost K m/s? 0,6 0,6
Raven tlaka hrupa Lpa dB(A) 80 80
Negotovost Kpa dB(A) 3 3
Raven moc¢i hrupa Ly + dB(A) 96 96

negotovost Ky

Razlog za izjemo v skladu z Uredbo (EU) 2019/1781
Priloga | To¢ka 2 (12): j)
Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakrSno
dajemo na trziS¢e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

I1zdelek: Visokotla¢ni Eistilnik

Tip: 1.317-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/ES

2009/125/ES

Uporabljena(-e) uredba(-e)

(EU) 2019/1781

Uporabljeni harmonizirani standardi

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Uporabljeni postopek ugotavljanja skladnosti
2000/14/ES: Priloga V

Raven zvoéne mo¢€i dB(A)

Izmerjeno: 93

Zajaméeno: 96

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom upra-
ve.
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Indicatii generale
Tnainte de prima utilizare a aparatului,
A |||| citifi aceste instructiuni de utilizare origi-

nale si indicatiile de siguranta aferente.
Respectati aceste instructiuni.
Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara

sau pentru viitorul posesor.

Protectia mediului

&yy Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-
Q.@ rati-va de eliminarea ecologica a ambalajului.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau a eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Este interzisa eliminarea
cu deseurile menajere a aparatelor marcate cu acest
simbol.
cg) Lucrari de curatare care produc apa uzata uleioasa,
de ex. la spalarea motoarelor, spalarea caroseriei
pot fi efectuate numai in spalatorii cu separatoare de
ulei.
cg) Lucrari cu solutie de curatat pot fi efectuate numai
pe suprafete de lucru etanse la lichide, conectate la
sistemul de canalizare. Nu permiteti ca solutia de cura-
tat sa ajunga in ape sau sol.

cg) Extragerea de apa din apele publice nu este permi-
sa n unele tari.

Indicatii privind componentele (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele continute

sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Utilizarea conform destinatiei

Aparatul de curatat cu Tnalta presiune este destinat ex-
clusiv uzului casnic.

Aparatul de curatat cu Tnalta presiune este destinat pen-
tru curatarea masinilor, autovehiculelor, constructiilor,
utilajelor, fatadelor, teraselor, aparatelor de gradinarit
etc. cu jet de apa cu Tnalta presiune.

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii a aparatului.

Informatii despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Setul de livrare a aparatului este ilustrat pe ambalaj. La
despachetare, verificati daca continutul este complet.
Informati imediat distribuitorul daca lipsesc accesorii

sau daca exista deteriorari provocate in timpul transpor-
tului.

Descrierea aparatului

Tn aceste instructiuni de utilizare se prezintd echiparea
maxima. In functie de model, exista diferente in pache-
tul de livrare (consultati ambalajul).

Pentru imagini, consultati pagina de grafice

(@ Picior cu maner

@ Conectare la sursa de apa cu sita incorporata
(3 Bicicleta cargo

(@ Ghidajul furtunului

(®) Tntrerupator principal ,0/OFF” / I/ON”

(&) Suportul de lanci

@ Furtun de Tnalta presiune

*Sticla de substantad de curatare Plug ‘n’ Clean

@ Depozitare /pozitie stationara pentru pistolul de
Tnalta presiune

Maner pentru transport, extensibil

@ Lance cu duza rotativa pentru indepartarea murda-
riei dure

@ Lance Vario Power pentru cele mai frecvente sar-

cini de curatare.

Presiunea de lucru poate fi crescuta continuu de la
SOFT pana la HARD. Pentru a regla presiunea de
lucru, eliberati maneta pistolului manual de stropit si
rotiti lancea Tn pozitia doritd. Daca lancea este rotita
pana la capat in directia SOFT, se poate doza solu-
tia de curatat.

@) Pistol de nalta presiune

Buton pentru separarea furtunului de inalti presiu-
ne de pistolul de Tnalta presiune

@ Parghia pistolului de Tnalta presiune
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Blocajul pistolului de Tnalta presiune
@ Maner de tras

Suport de furtun

Tambur de furtun de Tnalta presiune
Manivela pentru tambur de furtun

@D Placuta de tip

@ Compartiment pentru accesorii

@) Carlig pentru fixare plasa

Plasa pentru compartiment accesorii

@ Cablu de alimentare cu fisa de retea
Cuplaj pentru conectarea la sursa de apa

@ *Furtun de gradina (armat cu tesaturi, diametru de
cel putin 1/2 toli (13 mm), lungime de cel putin
7,5 m, cu cuplaj rapid disponibil in comert)

*Furtun de aspirare KARCHER pentru alimentarea
cu apa din recipientele deschise (nr. de comanda
2.643-100)

* necesar suplimentar

Dispozitivele de siguranta
AN AVERTIZARE
Pericol de ranire!
Leziuni grave cauzate de lipsa, modificarea sau inefici-
enta dispozitivelor de siguranta.
Ocolirea, indepértarea sau scoaterea din funcfiune a
dispozitivelor de sigurantd este interzisg. Scopul dispo-
zitivelore de siguranta este protejarea utilizatorului.

Comutator aparat

Comutatorul aparatului impiedica functionarea acciden-
tala a aparatului.

Sistem de blocare pistol de inalta presiune
Dispozitivul de blocare blocheaza maneta pistolului de
Tnalta presiune si impiedica pornirea accidentala a apa-
ratului.

Functia Oprire automata
Céand maneta pistolului de Thalta presiune este eliberat,
comutatorul de presiune opreste pompa, iar jetul de
nalta presiune se opreste. Daca maneta este trasa,
pompa porneste din nou.
Intrerupétor de protectie a motorului

Daca consumul de curent este prea mare, intrerupato-
rul de protectie a motorului opreste aparatul.

Simbolurile de pe aparat

T Nu indreptati jetul de Tnalta presiune spre
::H_I.-._-,{ persoane, animale, echipamente electrice

aflate Tn functiune sau spre aparat.
Protejati aparatul de inghet.
Aparatul nu trebuie conectat direct la retea-
ua publica de apa potabila.
Montajul
Pentru imagini, consultati pagina de grafice.
Inainte de punerea n functiune, montati pe aparat pie-
sele fixate lejer.

Pregatiti suruburile livrate si surubelnita corespunzatoa-
re.

Montarea plasei de accesorii
1. Suspendati plasa de accesorii de céarlige.
FiguraC

Impingerea furtunului de inalta presiune prin
ghidajul furtunului
1. Introduceti furtunul de Tnalta presiune din spate, prin
ghidajul furtunului.
FiguraD

Montarea cuplajului pentru conectarea la
sursa de apa
1. Tnsurubati cuplajul pentru conectarea la sursa de
apa la conectarea la sursa de apa a aparatului.
Figura E

Punerea in functiune

1. Amplasati aparatul pe o suprafata plana.

2. Desfasurati complet furtunul de Tnalta presiune.

3. Tragetifurtunul de Tnalta presiune pana la capat prin

ghidajul furtunului si desfaceti eventualele bucle si

rasuciri.

4. Introduceti furtunul de Tnhalta presiune in pistolul de
fnalta presiune, pana cand se aude distinct sunetul
de conectare.

Indicatie

Acordati atenfie alinierii corecte a niplului.

Figura F

5. Verificati daca racordurile sunt sigure, tragand de
furtunul de Tnalta presiune.

6. Introduceti stecherul intr-o priza.

Indicatie

Asigurati-va de faptul ¢4 la punctul de racordare (vezi

capitolul Date tehnice) impedanfa maxima admiséd nu

este depdsitd.

Tn caz de neclaritéfi cu privire la impedanta de retea de

la punctul de racord, luafi legétura cu furnizorul de ener-

gie electrica.

Alimentarea cu apa
Pentru valorile de racordare, vezi placuta cu caracteris-
tici sau capitolul Date tehnice.
Respectati reglementarile companiei de alimentare cu
apa.
ATENTIE
Daune cauzate de apa contaminata
Impuritafile din apa pot deteriora pompa si accesoriile.
Pentru protectie KARCHER recomandd utilizarea filtru-
lui de apd KARCHER (accesoriu special, numar de co-
mandd 4.730-059).

Racordil la conducta de apa

ATENTIE
Pericol de deteriorare!
Utilizarea unui cuplaj furtun cu Aquastop la racordul de
apd al aparatului poate cauza deteriorarea pompei.
Utilizarea unui cuplaj furtun cu Aquastop la racordul de
apd al aparatului este interzisa.
Folosifi cuplajul furtun cu Aquastop exclusiv la robinetul
de apa.
1. Montati furtunul de gradina la cuplajul pentru racor-
dul de apa.
Figura G
2. Racordati furtunul de gradina la conducta de apa.
3. Deschideti complet robinetul de apa.
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Aspirarea apei din recipientele deschise

Acest aparat de curatare de Tnalta presiune este dotat
cu furtunul de aspirare KARCHER poate fi utilizat pen-
tru aspirarea apei de suprafata, de ex. din recipiente
apa de ploaie sau iazuri (pentru Tnaltimea maxima de
aspirare, vezi capitolul Date tehnice).

1. Desurubati cuplajul de la racordul de apa.

2. Umpleti furtunul de aspirare cu apa.

3. Tnsurubati furtunul de aspirare pe racordul de apa al

aparatului si pe o sursa de apa (de ex. recipient de

apa de ploaie).
Dezaerarea aparatului

Porniti aparatul ,|/ON".

Deblocati maneta pistolului de Tnalta presiune.

Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.

Aparatul porneste.

4. Lasati aparatul sa functioneze maxim 2 minute, pa-
na cand apa din pistolul de Tnaltd presiune nu mai
contine bule de aer.

5. Eliberati maneta pistolului de Tnalta presiune.

6. Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.

ATENTIE

Pericol de deteriorare!

in cazul functiondrii la uscat pompa se poate deteriora.
Oprifi aparatul, dacd acesta nu genereazd presiune
timp de 2 minute.

Acfionafi conform instrucfiunilor mentionate in capitolul
Remedierea defecfiunilor.

Functionarea la inalta presiune

ATENTIE

Deteriorarea suprafefelor vopsite sau sensibile
Suprafetele se deterioreaza in caz de distanta prea mi-
cd a jetului sau dacd este selectatd o lance necorespun-
z4toare.

Péstrafi o distan{a a jetului de cel putin 30 cm cand cu-
ratafi suprafefele vopsite.

Nu curétafi anvelopele pentru magini, vopseaua sau su-
prafetele sensibile, cum ar fi lemnul, cu freza cu dini.
1. Introduceti o lance in pistolul de Tnalta presiune si fi-
xati-o prin rotire la 90°.

FiguraH

Porniti aparatul (,//ON”).

Deblocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

Utilizarea cu substanta de curatare

A PERICOL

Nerespectarea figei cu date de securitate

Utilizarea necorespunzéatoare a substanfei de curé&tare

poate cauza deteriorarea starii de sanatate.

Respectafi fisa de date de sigurantad a producétorului

agentului de curdtfare, in special indicafiile referitoare la

echipamentul individual de protectie.

Indicatie

Sustanfa de curé&tare poate fi addugatd numai la presi-

une joasa.

Indicatie

Pentru a functiona cu solufie de curatat, este necesarad

o sticla de solufie de curatat Plug ‘n’ Clean. Solufiile de

curatat KARCHER pot fi achizitionate gata preparate in-

tr-o sticld de solutie de curdtat Plug ‘n’ Clean.

1. Tndepértati capacul de la sticla de substanta de cu-
ratare Plug ‘n’ Clean.

wnN e

PN

2. Apasati sticla de substanta de curatare cu orificiul in
jos 1n racordul pentru sticla de substanta de curata-
re Plug ‘n’ Clean.

Figural

3. Utilizati lancea Vario Power.

4. Rotiti lancea Tn pozitia ,SOFT” (Moale) pana la opri-
tor.

Tn timpul utilizarii, substanta de curatare este adau-
gata la jetul de apa.
Metoda de curatare recomandata

1. Pulverizati cu moderatie solutie de curatat pe supra-
fata uscata si lasati sa actioneze (nu sa se usuce).

2. Clatiti murdaria dizolvata cu jetul de apa de nalta
presiune.

Dupa functionarea cu solutie de curatat

1. Spalati aparatul aprox. 30 de secunde cu apa cura-
ta.

Intreruperea utilizarii

1. Eliberati manerul pistolului de Tnalta presiune.
Daca maneta este eliberata, aparatul se opreste. Se
mentine presiunea fnalta din sistem.

2. Blocati maneta pistolului de Tnalta presiune.
FiguraJ

3. Asezati pistolul de Tnalta presiune cu lancea in pozi-
tia de parcare.

4. In cazul pauzelor de lucru care depasesc 5 minute,
opriti aparatul ,0/OFF”.

Finalizarea utilizarii

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire!

Jetul de ap& sub Tnaltd presiune necontrolata si iesitd
din aparat poate cauza leziuni.

Dacé sistemul nu este presurizat, decuplafi furtunul de
Tnaltd presiune doar la pistolul de Tnaltd presiune sau
doar la aparat.

1. Eliberati manerul pistolului de Tnalta presiune.

2. Tnchideti robinetul de apa.

3. Apasati manerul pistolului de Tnalta presiune timp de
30 de secunde.

Presiunea ramasa in sistem este eliminata.
Eliberati manerul pistolului de Tnalta presiune.
Blocati manerul pistolului de Tnalta presiune.

Opriti aparatul ,0/OFF”.

Decuplati aparatul de la alimentarea cu apa.
Scoateti fisa de retea din priza.

Transportarea

&N PRECAUTIE
Pericol de accidentare gi deteriorare din cauza gre-
utdfii aparatului!
Accidentari si deteriorare.
Pe durata transportdrii si depozitdrii aparatului acordafi
atenfie si greutdfii aparatului.
Tragerea aparatului
1. Trageti manerul de transport pana cand se incliche-
teaza cu un sunet.
2. Trageti aparatul de manerul pentru transport.

Transportarea aparatului

1. Ridicati aparatul de méanerele pentru transport si
transportati-1.

©ONO O A
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Transportarea aparatului in vehicul
1. Tnainte de transport, scoateti sticla de solutie de cu-
ratat Plug ‘n’ Clean din suport si inchideti-o cu capa-
cul.
2. Asigurati aparatul impotriva alunecarii si basculdrii.

AN PRECAUTIE

Pericol de accidentare gi deteriorare din cauza gre-

utafii aparatului!

Accidentdri si deteriorare.

Pe durata transportdrii si depozitarii aparatului acordafi

atenfie si greutdtii aparatului.

Depozitarea aparatului

1. Asezati aparatul pe o suprafata plana.

2. Separati lancea de pistolul de Tnalta presiune.

3. Apasati butonul de separare de pe pistolul de Tnalta
presiune si separati furtunul de nalta presiune de
pistolul de Tnalta presiune.

4. Fara tambur de furtun: Depozitati furtunul de Thalta
presiune pe aparat.

ATENTIE

Deteriorarea furtunului de inaltd presiune

Deteriorarea furtunului de Tnaltd presiune ca urmare a

rotirii in directia gresitd

La infasurare, respectafi direcfia de rotafie a tamburului

de furtun.

5. Cutambur pentru furtun: Cu ajutorul manivelei, rotiti
tamburul de furtun Tn sens invers acelor de ceasor-
nic si infasurati furtunul de Tnalta presiune.

6. Depozitati cablul de alimentare si accesoriile pe
aparat.

7. Introduceti ambele lanci in spatiul de depozitare
pentru lance:

a Lance Freza pentru murdarie: Duza in jos
b Lance Vario Power: Duza n sus

Tnainte de o depozitare mai indelungata, respectati indi-

catiile suplimentare, vezi capitolul Ingrijirea i intrefine-

rea.
Protectia impotriva inghetului

ATENTIE

Pericol de inghet

Aparatele care nu sunt complet golite pot fi distruse de

nghet.

Golifi aparatul si accesoriile complet.

Protejafi aparatul de Tnghet.

Trebuie indeplinite urmatoarele:

e Aparatul este separat de la alimentarea cu apa.

e Pistolul de Tnalta presiune este deconectat de la fur-
tunul de Tnalta presiune.

1. Porniti aparatul ,I/ON”.

2. Asteptati maxim 1 minut pana cand din furtunul de
nalta presiune nu mai scapa apa.

3. Opriti aparatul.

4. Depozitati aparatul cu toate accesoriile ntr-un spa-
tiu protejat impotriva Tnghetului.

Ingrijirea si intrefinerea
A PERICOL
Pericol de electrocutare
Raéniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opriti aparatul.
Scoatefi stecarul.
Aparatul nu necesita intretinere, de ex. nu trebuie sa
efectuati periodic nicio lucrare de ntretinere.

Curatarea filtrului de la racordul de apa

ATENTIE

Pericol de deteriorare!

Curdtarea necorespunzatoare poate cauza deteriora-
rea filtrului.

Curdtatfi filtrul doar sub jet de apa curgétoare, in sens
contrar direcfiei de curgere.

Folosirea obiectelor ascufite sau dure, cum sunt acele
sau periile de sarma este interzisa.

ATENTIE
Pericol de deteriorare!
n cazul utilizarii aparatului far4 filtru sau cu filtru deteri-
orat constituie pericol de deteriorare a aparatului si a ac-
cesoriilor.
Tnainte de montarea filtrului in racordul de ap4 verificati
dacs filtrul prezintd semne de deteriorare. Inlocuifi ime-
diat filtrul deteriorat.
Utilizarea aparatului fara filtru este interzisa.
Daca este cazul, curatati filtrul din racordul de apa.
1. Desurubati cuplajul de la racordul de apa.
2. Scoateti filtrul.
Figura K
3. Curatati filtrul sub jet de apa.
4. Montati filtrul in racordul de apa.

Remedierea defectiunilor

De obicei, defectiunile survin din cauze simple, care pot
fi remediate usor cu folosirea urmatoarei prezentari ge-
nerale. In cazul in care aveti dubii sau in cazul survenirii
de defectiuni nespecificate va rugam contactati o unita-
te de service autorizata.

A PERICOL

Pericol de moarte!

Tn cazul contactului cu piesele sub tensiune survine pe-

ricolul de moarte prin electrocutare.

Atingerea pieselor sub tensiune este interzisa.

Opriti aparatul.

Scoatefi fisa de refea din priza de refea.

Aparatul nu functioneaza

1. Apasati maneta pistolului de Tnalta presiune.
Aparatul porneste.

2. Verificati daca tensiunea indicata pe placuta cu ca-
racteristici coincide cu tensiunea sursei de curent.

3. Verificati cablul de alimentare cu privire la deteriora-
re.

4. Daca motorul este supraincarcat si intrerupatorul de
protectie a motorului s-a declansat:
a Deconectati aparatul ,0/0FF”.
b Lasati aparatul sa se raceasca timp de 1 secun-

da.
¢ Porniti aparatul ,I/ON” si puneti-I din nou in func-
fiune.

Daca defectiunea apare de mai multe ori, aparatul
trebuie verificat la serviciul de asistenta clienti.

Aparatul nu functioneaza, motorul scoate un bazait

Cadere de tensiune cauzata de alimentarea slaba cu

tensiune sau atunci cand se utilizeaza un cablu prelun-

gitor

1. La pornire, mai intai apasati maneta pistolului de
Tnalta presiune, apoi porniti aparatul ,,|/ON”.

Aparatul nu genereaza presiune

Alimentarea cu apa este prea redusa.

1. Deschideti complet robinetul de apa.

2. Verificati alimentarea cu apa pentru a va asigura ca
are un debit de pompare suficient.

3. Verificati reglarea de la lance.
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4. Verificati daca inalfimea maxima de aspirare nu a
fost depasita.

Sita racordului la sursa de apa este murdara.

1. Trageti in afara sita din conectarea la sursa de apa
cu un cleste plat.

2. Curatati sita sub jet de apa curenta.
Figura K

In aparat exist3 aer.

1. Aerisiti aparatul:

a Porniti aparatul timp de maximum 2 minute fara a
conecta lancea.

b Apasati pistolului de Tnalta presiune si asteptati
pana cand apa din pistolul de Tnaltad presiune nu
mai contine bule de aer.

¢ Conectati lancea.

Variatii de presiune puternice

1. Curatarea duzei de Tnalta presiune:
a Indepartati murdaria din gaura duzei cu un ac.
b Spalati duza de Tnalta presiune din fata cu apa.

2. Verificati cantitatea de apa alimentata.

Aparatul nu este etang

1. O usoara neetanseitate a aparatului este necesara
din punct de vedere tehnic. in caz de neetanseitate
serioasa, contactati serviciul de asistenta clienti au-
torizat.

Agentul de curatare nu este aspirat

1. Folositi lancea Vario Power si rotiti la ,MIX".

2. Verificati daca sticla de solutie de curatat Plug ‘n’

Clean este cu orificiul Tn jos in racordul pentru sticla

de solutie de curatat.

in fiecare tara sunt valabile conditiile de garantie acor-
date de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni survenite la aparat in perioada de
garantie vor fi remediate gratuit, n limita In care sunt
defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumpara-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate
de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Pentru mai multe informatii privind garantia (daca sunt
disponibile) va rugam accesati meniul ,Descarcari” din
optiunea Service al paginii web al reprezentantei Kar-
cher din tara dvs.

Date tehnice

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Conexiune electrica
Tensiune \% 230 230
Faza ~ 1 1
Frecventa Hz 50 50
Impedanta de retea maxi- Q 0,394 0,394
ma admisa +j0,246 +j0,246
Putere de conectare kW 3,0 3,0
Grad de protectie IPX5 IPX5
Clasa de protectie | |
Siguranta pentru retea A 16 16
(temporizata)
Conectare la sursa de apa
Presiune de alimentare MPa 1,2 1,2

(max.)

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Temperatura de alimenta- °C 60 60
re (max.)
Cantitate alimentata (min.) I/min 12 12
Tnaltime de aspirare (max.) m 0,5 0,5
Date privind puterea aparatului
Presiune de lucru MPa 15 15
Presiune maxima admisa MPa 18 18
Debit de pompare, apa I/min 9,2 9,2
Debit de pompare maxim I/min 10 10
Debit de pompare, solutie I/min 0,3 0,3
de curatat
Forta de recul a pistolului N 27 27

de Tnalta presiune

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul kg 19,4 19,0
functionarii

Lungime mm 459 458
Latime mm 330 330
Tnaltime mm 669 669
Valori calculate conform EN 60335-2-79
Valoarea vibratiilor mana- mis? <2,5 <2,5
brat

Incertitudine K m/s?2 0,6 0,6
Nivel de zgomot Lya dB(A) 80 80
Incertitudine Kya dB(A) 3 3
Nivel de putere acustica dB(A) 96 96

Lwa + Incertitudine Ky

Motivul exceptdrii in baza Regulamentului (UE) 2019/
1781 Anexa | Sectiunea 2 (12): j)
Sub rezerva modificarilor tehnice.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efectudrii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie Tsi pierde valabilitatea.

Produs: Aparat de curatat cu Tnaltd presiune

Tip: 1.317-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2014/30/UE

2011/65/UE

2000/14/UE

2009/125/UE

Regulament(e) utilizat(e)

(UE) 2019/1781

Norme armonizate aplicate

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000
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EN IEC 63000: 2018

Procedura de evaluare a conformitatii

2000/14/UE: Anexa V

Nivel de putere acustica dB(A)

Masurat: 93

Garantat: 96

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea

Consiliului director.
W/ @QQ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Insarcinat cu elaborarea documentatjei:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/10/01
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Prije prve uporabe VaSeg uredaja proci-
& || tajte ove originalne upute za rad i prilo-
Zene Sigurnosne naputke. Postupajte u
skladu s njima.
Cuvaijte obje knijiZice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg
vlasnika.

Zastita okolisa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo
QKQ odlozite ambalazu na ekoloSki prihvatljiv nacin.
Elektri¢ni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-
ciklazne materijale, a ¢esto i sastavne dijelove
= POPUL baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-
propisnog rukovanija ili nepravilnog zbrinjavanja
mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko
zdravlje i okolis. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su ozna¢eni ovim
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim otpa-
dom.
cg) Radovi ¢iS¢enja kod kojih nastaje otpadna voda ko-
ja sadrZi ulje, npr. pranje motora, pranje podvozja,

smiju se provoditi samo na mjestima za pranje koja su

opremljena separatorom ulja.

cg) Radovi sa sredstvima za ¢iS¢enje smiju se provoditi
samo na radnim povrSinama koje su nepropusne

za tekucéinu s prikljuékom na kanalizaciju za prljavu vo-

du. Ne dozvolite da sredstva za pranje dospiju u vodo-

toke ili dospiju u tlo.

cg) Uzimanije vode iz javnih vodotoka u nekim zemlja-
ma nije dopusteno.

Napomene o sastojcima (REACH)

Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na:

www.kaercher.de/REACH

Namjenska uporaba

Koristite visokotlacni €istac isklju¢ivo za privatno kuéan-
stvo.

Visokotlaéni Cista¢ namijenjen je za CiS¢enje strojeva,
vozila, zgrada, alata, fasada, terasa, vrtnih uredaja itd.
mlazom vode pod visokim tlakom.

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam¢e siguran i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

SadrZaj isporuke
Sadrzaj isporuke uredaja prikazan je na ambalazi. Kod
raspakiravanja provijerite je li sadrzaj potpun. U slu¢aju
nedostatka pribora ili Stete nastale prilikom transporta
obavijestite svog prodavaca.

Opis uredaja

U ovim uputama za rad opisuje se maksimalna oprema.
Ovisno o modelu postoje razlike u sadrzaju isporuke (vi-
di pakiranje).

Vidi slike na stranici sa slikama

(@ Postolje s ruckom

@ Priklju¢ak za vodu s ugradenom mrezicom

(@) Transportni kotagic

@ Vodilica crijeva

(5) Sklopka uredaja ,0/OFF” (ISKLJ.) / IJON" (UKLJ.)
@ Prihvatni drza¢ za cijevi za prskanje

(@) Visokotlacno crijevo

* Boca sredstva za pranje Plug 'n' Clean

@ Cuvanje / poloZaj za odlaganje visokotlaéne rugne
prskalice

Transportna ruéka, izvlaéna

@ Cijev za prskanje sa strugalom za prljavstinu za tvr-
dokornu prljavstinu

@ Cijev za prskanje Vario Power za najuobicajenije
zadatke ciSc¢enja
Radni tlak moZe se kontinuirano podesiti od stupnja
SOFT (blago) do stupnja HARD (snazno). Za pode-
Savanje radnog tlaka, otpustite ru¢icu ru¢ne prska-
lice i cijev za prskanje okrenite u Zeljeni polozaj.
Kad je cijev za prskanje okrenuta u smjeru SOFT
(blago) do grani€nika, moZe se dozirati sredstvo za
pranje.

@ Visokotlatna rugna prskalica
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Tipka za odvajanje visokotla¢nog crijeva od visoko-
tlacne ruc¢ne prskalice

@) Rugica visokotlaéne rucne prskalice
Zapor visokotlaéne ruéne prskalice

@ Rucka za noSenje

Drzag crijeva

Bubanj za namatanje visokotlacnog crijeva

Rucica za bubanj za namatanje crijeva

@D Natpisna plogica

@2 Pretinac za pribor

@ Kuka za priévrséivanje mrezice

Mrezica za pretinac za pribor

@ Prikljuéni strujni kabel sa strujnim utikacem

Spojka za priklju¢ak za vodu
*Vrtno crijevo (oja¢ano vlaknima, promjera najma-
nje 1/2 in¢a (13 mm), duljine najmanje 7,5 m, s br-
zom spojkom dostupnom u trgovinama)

*Usisno crijevo KARCHER za dovod vode iz otvore-
nih spremnika (kataloSki br. 2.643-100)

* dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji

AN UPOZORENJE
Opasnost od ozljeda!
Ozbiljne ozljede zbog nedostajucih, modificiranih odn.
neucinkovitih sigurnosnih uredaja.
Nemojte zaobilaziti odn. uklanjati sigurnosne uredaje ili
ih uciniti neucinkovitima. Sigurnosni uredaji sluze vasoj
zastiti.
Sklopka uredaja

Sklopka uredaja sprje¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Zapor visokotlaéne ruéne prskalice
Zapor blokira rucicu visokotla¢ne ruéne prskalice i
sprje¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Kad pustite rucicu visokotlacne prskalice, tlaéna sklop-
ka isklju€uje pumpu i zaustavlja se visokotlaéni mlaz.
Kad pritisnete rucicu pumpa se natrag ukljucuje.

Zastitna sklopka motora

Pri visokoj potroSnji struje zastitna sklopka motora is-
klju€uje uredaj.

Simboli na uredaju

T Visokotlaéni mlaz ne usmjeravajte prema
.H_I.-.-,{ osobama, Zivotinjama, aktivnoj elektri¢noj

opremi ili prema samom uredaju.
Montaza

Uredaj zastitite od smrzavanja.
Vidi slike na stranici sa slikama.

Ovaj se uredaj ne smije priklju€ivati nepo-
sredno na javnu vodovodnu mreZu.

Prije pustanja u pogon na uredaj montirajte dijelove koji

su priloZeni nepri¢vrséeni.

Pripremite vijke dostavljene s uredajem i prikladan odvi-
jac.

Montaza mrezice za pribor
1. Mrezicu za pribor objesite na kuke.

Slika C
Utaknite visokotlaéno crijevo kroz vodilicu
crijeva
1. Visokotla¢no crijevo odostraga utaknite kroz vodili-
Ccu crijeva.
Slika D

Montaza spojke za prikljuéak za vodu
1. Spojku za priklju¢ak za vodu navrnite na priklju¢ak
uredaja za vodu.
Slika E

Pustanje u pogon

1. Uredaj postavite na ravnu povrsinu.

2. U potpunosti odmotajte visokotlacno crijevo.

3. Povucite visokotlaéno crijevo do kraja prema napri-
jed kroz vodilicu crijeva i razmrsite moguce petlje i
uvijanja.

4. Visokotlagno crijevo utaknite u visokotlaénu ruénu
prskalicu sve dok se ¢ujno ne uglavi.

Napomena

Pazite da nazuvica bude pravilno okrenuta.

Slika F

5. Sigurnost spoja provjerite povlacenjem za visoko-
tlagno crijevo.

6. Utaknite strujni utika¢ u uti¢nicu.

Napomena

Pazite na to da se ne prekorac¢i maksimalna dopustena

impedancija mreze na prikljucku (vidi poglavlje Tehnicki

podaci).

Kod nejasnoca u pogledu impedancije mreze na Vasem

priklju¢ku obratite se Vasem distributeru elektri¢ne

energije.
Opskrba vodom

Za prikljuéne vrijednosti vidi natpisnu plo¢icu ili poglav-

lie Tehnicki podaci.

PridrZzavajte se propisa vaSeg poduzeca za opskrbu vo-

dom.

PAZNJA
OsStecéenja uzrokovana onec¢iséenom vodom
OneciSéenja u vodi mogu oStetiti pumpu i pribor.
Za zastitu KARCHER preporucuje uporabu filtra za vo-
du KARCHER (poseban pribor, kataloski broj 4.730-
059).

Prikljuéak na vodovod

PAZNJA
Opasnost od oStecéenjal!
Ostecenja na pumpi u slucaju uporabe crijevne spojke
s Aquastop-om na prikljucku za vodu uredaja.
Ne koristite crijevnu spojku s Aquastop-om na priklju¢ku
za vodu uredaja.
Koristite crijevnu spojku s Aquastop-om isklju¢ivo na
slavini za vodu.
1. Vrtno crijevo nataknite na spojku za priklju¢ak za vo-
du.
Slika G
2. Prikljucite vrtno crijevo na vodovod.
3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

Usisavanje vode iz otvorenih spremnika

Ovaj visokotlaéni ¢ista¢ je s KARCHER usisnim crije-
vom prikladan za usisavanje povrsinske vode,npr. iz ba-
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¢vi za kiSnicu ili staja¢ih voda (maksimalnu usisnu visinu

vidi Tehni¢ki podaci).

1. Odvrnite spojku s priklju¢ka za vodu.

2. Usisno crijevo napunite ¢istom vodom.

3. Usisno crijevo navrnite na priklju¢ak za vodu ureda-

ja i objesite u izvor vode (npr. baéva za kisu).

Odzraéivanje uredaja

Ukljudite uredaj ,I/ON” (UKLJ.).

Deblokirajte rugicu visokotlaéne ruéne prskalice.

Pritisnite rucicu visokotlacne ru¢ne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

4. Pustite uredaj da radi maksimalno 2 minute sve dok
voda ne bude istjecala na visokotla¢noj ru¢noj pr-
skalici bez mjehurica.

5. Pustite ruicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

6. Blokirajte rucicu visokotla¢ne ru¢ne prskalice.

PAZNJA

Opasnost od oSteéenja!

Ostecenje pumpe u slu¢aju rada na suho.

Iskljucite uredaj ako se tlak ne poveca unutar 2 minute.
Postupite prema uputama u poglavlju Pomoc u sluéaju
smetnji.

wnN e

Rad s visokim tlakom
PAZNJA

Ostecenja lakiranih ili osjetljivih povrSina
PovrSine se oStecuju pri premaloj udaljenosti mlaza ili
zbog odabira neprikladne cijevi za prskanje.
Odrzavajte udaljenost mlaza od najmanje 30 cm pri pra-
nju lakiranih povrsina.
Automobilske gume, lak ili osjetljive povrSine poput dr-
veta ne Cistite strugalom za prljavstinu.
1. Cijev za prskanje utaknite u visokotlacnu ru¢nu pr-
skalicu i uglavite je okretanjem za 90°.
Slika H
Ukljucite uredaj (,I/ON” UKLJ.).
Deblokirajte rugicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Pritisnite rucicu visokotlacne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Rad sa sredstvom za ¢iSéenje

A OPASNOST

Nepridrzavanje sigurnosno-tehniékog lista

TeSka oStecenja zdravlja zbog nestru¢ne uporabe sred-

stva za ciScéenje.

Pridrzavajte se sigurnosno-tehni¢kog lista proizvodaca

sredstva za pranje, osobito upute o osobnoj zastitnoj

opremi.

Napomena

Za rad sa sredstvima za pranje potrebna je boca za

sredstvo za pranje Plug ‘n’ Clean. Sredstva za pranje

KARCHER mogu se kupiti spremna za uporabu u boci

sredstva za pranje Plug ‘n’ Clean.

Napomena

Sredstvo za pranje moze se primijeSati samo pri niskom

tlaku.

1. Uklonite poklopac boce sredstva za pranje Plug ‘n’
Clean.

2. Bocu sredstva za pranje utisnite s otvorom okrenu-
tim prema dolje u priklju¢ak za sredstvo za pranje
Plug ‘n’ Clean.

Slika |

3. Upotrijebite cijev za prskanje Vario Power.

4. Cijev za prskanje okrenite do grani¢nika u poloZaj
+SOFT” (blago).

PN

U toku rada otopina sredstva za pranje mijeSa se s
mlazom vode.
Preporuéena metoda €iSéenja
1. Naprskajte malo sredstva za ¢iS¢enje na suhu povr-
Sinu i pustite da djeluje (ali ne i da se osusi).
2. Odvojenu prljavstinu isperite visokotlaénim mlazom.
Nakon rada sa sredstvom za pranje
1. Uredaj nakon oko 30 sekundi isperite ¢istom vodom.
Prekid rada
1. Pustite rucicu visokotlaéne ruéne prskalice.
Kad pustite ru€icu, uredaj se isklju¢uje. Visoki tlak u
sustavu ostaje ocuvan.
2. Blokirajte rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Slika J
3. Visokotla¢nu ruénu prskalicu sa cijevi za prskanje
stavite u poloZaj za odlaganje.
4. Pri stankama u radu duljim od 5 minuta iskljucite
uredaj ,,0/OFF” (ISKLJ.).

ZavrSetak rada

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda!

Ozljede zbog nekontroliranog izlaza vode pod visokim
tlakom.

Odvajajte visokotla¢no crijevo od visokotlaéne ru¢ne pr-
skalice ili uredaja samo ako u sustavu nema tlaka.

1. Pustite rucicu visokotlacne ruéne prskalice.

2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Pritisnite rugicu visokotla¢ne ruéne prskalice na 30
sekundi.

Sustav se rastlacuje od preostalog tlaka.

Pustite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.
Blokirajte rucicu visokotlagne ru¢ne prskalice.
Iskljugite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

Odvoijite uredaj od dovoda vode.

Izvucite strujni utikag iz uti€nice.

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oSteéenja zbog teZine ureda-
ja!

Ozljede i oStecenja.

Pri transportu i skladiStenju uzmite u obzir teZinu ureda-
ja.

i e

Vucéa uredaja
1. lzvucite transportnu ru¢ku dok se ¢ujno ne uglavi.
2. Vucite uredaj za sobom drzeéi ga za transportnu
rucku.

NoSenje uredaja
1. Uredaj podizite i nosite za rucke za noSenje.
Transport uredaja u vozilu
1. Prije transporta u polegnutom poloZaju bocu sred-
stva za pranje Plug ‘n’ Clean izvucite iz prihvata i za-
tvorite poklopcem.
2. Osigurajte uredaj od klizanja ili prevrtanja.

SkladiStenje
AN OPREZ
Opasnost od ozljeda i oSteéenja zbog teZine ureda-
ja!
Ozljede i oStecenja.
Pri transportu i skladiStenju uzmite u obzir teZinu ureda-
ja.
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Cuvanje uredaja

1. Uredaj odlozite na ravnu povrsinu.

2. Odvoijite cijev za prskanje od visokotlacne ruéne pr-
skalice.

3. Pritisnite tipu za odvajanje na visokotla¢noj ru¢noj
prskalici i visokotlacno crijevo odvojite od visoko-
tlacne ruéne prskalice.

4. Bez koluta za crijevo: Visokotla¢no crijevo spremite
na uredaju.

PAZNJA

OStecenje visokotlaénog crijeva

Ostecenje visokotla¢nog crijeva zbog pogreSnog smje-

ra vrtnje

Pri namatanju pazite na smjer vrtnje bubnja za namata-

nje crijeva.

5. S kolutom za crijevo: Ruéicom okreéite bubanj za
namatanje crijeva suprotno smjeru kazaljki sata i
namotajte visokotlaéno crijevo.

6. Spremite prikljuéni strujni kabel i pribor na uredaju.

7. Obje cijevi utaknite u prihvatni drzac za cijev za pr-
skanje:

a Cijev za prskanje sa strugalom za prljavstinu:
mlaznica prema dolje

b Cijev za prskanje Vario Power: mlaznica prema
gore

Prije duljeg skladistenja obratite pozornost na dodatne

napomene, vidi poglavlje Njega i odrzavanje.

ZaStita od smrzavanja

PAZNJA

Opasnost od smrzavanja

Mraz moze unistiti uredaje koji nisu u potpunosti ispra-

Znjeni.

Uredaj i pribor potpuno ispraznite.

Zastitite uredaj od smrzavanja.

Moraju biti ispunjeni sljedeci uvjeti:

e Uredaj je odvojen od dovoda vode.

e Visokotlana ru¢na prskalica odspojena je od viso-
kotlaénog crijeva.

1. Ukljugite uredaj ,l/ON" (UKLJ.).

2. Pricekajte maksimalno 1 minutu dok na visokotla¢-
nom crijevu viSe ne istjece voda.

3. lIskljucite uredaj.

4. Uredaj s kompletnim priborom €uvajte u prostoriji
zasti¢enoj od smrzavanja.

Njega i odrZzavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahtijeva odrzavanje, to znaci da ne morate
provoditi nikakve redovite radove odrzavanja.

Ciséenje mreZice u prikljuéku za vodu
PAZNJA

Opasnost od oStecéenjal

Ostecenje sita uslijed nestrucnog ciSéenja.

Cistite sito samo pod mlazom vode suprotno od smjera
protoka.

Nemojte koristiti ostre ili tvrde predmete kao $to su npr.
igle ili Zicane cetke.

PAZNJA

Opasnost od oStecéenjal

Ostecenje uredaja i pribora pri radu bez ili s oSte¢enim
sitom.

Prije umetanja u prikljuc¢ak za vodu provijerite je li mrezi-
ca oStecena. Odmah zamijenite oSteceno sito.
Ne upotrebljavajte uredaj bez sita.
Po potrebi ocistite sito u priklju¢ku za vodu.
1. Odvrnite spojku s priklju¢ka za vodu.
2. lzvadite mrezZicu.
Slika K
3. Ocistite mrezicu pod tekuéom vodom.
4. Umetnite mrezicu u priklju¢ak za vodu.

Pomo¢ u slu€aju smetnji

Smetnje ¢esto imaju jednostavne uzroke koje mozete
sami ukloniti uz pomoé¢ pregleda u nastavku. Ako niste
sigurni ili ako smetnje nisu ovdje navedene, obratite se
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost po Zivot!

Smrtonosne ozljede od strujnog udara pri dodiru s dije-
lovima pod naponom.

Ne dodirujte dijelove pod naponom.

Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac iz strujne utiénice.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite rucicu visokotlaéne ru¢ne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

2. Provjerite odgovara li napon izvora struje naponu
navedenom na natpisnoj plocici.

3. Provjerite je li priklju¢ni strujni kabel oStecen.

4. Ako je motor preopterecen i aktivirala se zastitna
sklopka motora:

a Iskljucite uredaj ,0/OFF” (ISKLJ.).

b Ostavite uredaj da se hladi 1 sat.

¢ Ukljugite uredaj ,I/ON” (UKLJ.) i ponovno pocnite
s radom.

Ako se smetnja ponovi vise puta neka servisna sluz-

ba provjeri uredaj.

Uredaj ne radi, motor bruji

Pad napona zbog slabe strujne mreZe ili pri uporabi pro-

duznog kabela

1. Priuklju€ivanju najprije pritisnite ru¢icu visokotlacne
prskalice, zatim ukljucite uredaj ,l/ON” (UKLJ.).

Uredaj se ne puni tlakom

Dovod vode je nedostatan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Provijerite je li proto¢na koli¢ina dovoda vode dostat-
na.

3. Provjerite kako je podeSena cijev za prskanje.

4. Provjerite da maksimalna usisna visina nije prekora-
cena.

MreZica u prikljuéku za vodu je onediSéena.

1. Plosnatim klijestima izvucite mrezicu u priklju¢ku za
vodu.

2. Ocistite mreZicu pod tekuéom vodom.
Slika K

U uredaju se nalazi zrak.

1. Odzradite uredaj:

a Uredaj bez priklju¢ene cijevi za prskanje ukljucite
na maksimalno 2 minute.

b Pritisnite visokotlaénu ruénu prskalicu i pricekajte
dok voda na visokotla¢noj ru¢noj prskalici ne bu-
de istjecala bez mjehuri¢a.

¢ Prikljugite cijev za prskanje.

Jaka kolebanja tlaka
1. Odistite visokotlacnu mlaznicu:
a Iglom uklonite onegiS¢enja iz otvora mlaznice.
b Visokotlaénu mlaznicu sprijeda isperite vodom.
2. Provijerite koli¢inu dovoda vode.
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Uredaj propusta

1. Mala koli¢ina propustanja uredaja tehnicki je uvjeto-
vana. U slu¢aju jakog propustanja obratite se ovla-
Stenoj servisnoj sluzbi.

Sredstvo za €iS€enje se ne usisava

1. Koristite cijev za prskanje Vario Power i okrenite je
na ,MIX".

2. Provjerite dosjeda li boca sredstva za pranje Plug ‘n’
Clean s otvorom prema dolje u priklju¢ku za sred-
stvo za pranje.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodniji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju VaSem prodavacu ili
najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje) moZete pro-
naci u servisnom podruéju vase lokalne web stranice
tvrtke Kércher pod “Preuzimanja”.

Tehni€ki podaci

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektriéni prikljuéak
Napon \% 230 230
Faza ~ 1 1
Frekvencija Hz 50 50
Maksimalna dopustena Q 0,394 0,394
impedancija mreze +j0,246  +j0,246
Prikljuéna snaga kwW 3,0 3,0
Vrsta zastite IPX5 IPX5
Klasa zastite | |
Strujni osigurac (tromi) A 16 16
Prikljuéak za vodu
Dovodni tlak (maks.) MPa 1,2 1,2
Temperatura dovodne vo- °C 60 60
de (maks.)
Koli¢ina dovodne vode I/min 12 12
(min.)
Usisna visina (maks.) m 0,5 0,5
Podaci o snazi uredaja
Radni tlak MPa 15 15
Maks. dopusteni tlak MPa 18 18
Proto¢na koli¢ina, voda I/min 9,2 9,2
Proto¢na koli¢ina, maksi- I/min 10 10
malna
Proto¢na koli¢ina, sred-  I/min 0,3 0,3
stvo za CiScenje
Povratna udarna sila viso- N 27 27

kotla¢ne ruéne prskalice

Dimenzije i tezine

Tipi€na tezina pri radu kg 19,4 19,0

Duljina mm 459 458

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Sirina mm 330 330
Visina mm 669 669
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-79
Vrijednost vibracije Saka- m/s? <2,5 <25
ruka
Nesigurnost K mis2 0,6 0,6
Razina zvuénog tlaka Ly dB(A) 80 80
Nesigurnost Ka dB(A) 3 3
Razina zvuéne snage dB(A) 96 96

Lwa * Nesigurnost Ky

Razlog za iznimku prema Uredbi (EU) 2019/1781 Prilog
1. Odjeljak 2. (12): j)
Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovaraju¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
sluc¢aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Visokotla¢ni €istac

Tip: 1.317-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EZ

2009/125/EZ

Primijenjene uredbe

(EU) 2019/1781

Primijenjene uskladene norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al1: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Primijenjeni postupak procjene sukladnosti
2000/14/EZ: Prilog V.

Razina zvuéne snage dB(A)

Izmjereno: 93

Zajaméeno: 96

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocéenju uprave.

1% t@gﬁ(

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
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OpSte napomene
Pre prve upotrebe, procitajte originalna
& -lll uputstva za upotrebu i prilozene

bezbednosne instrukcije. Postupajte u
skladu sa tim.
Sacuvajte obe knjiZzice za buducu upotrebu ili sledec¢e

vlasnike.

Zastita zivotne sredine

&y AmbalaZza moze da se reciklira. Pakovanja
QKQ odloZite u otpad u skladu sa ekoloSkim propisima.
Elektri¢ni i elektronski uredaji sadrZze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a éesto i
=mm KOmponente kao Sto su baterije, akumulatori ili
ulje, koje, u slu¢aju pogresnog rukovanija ili
pogresnog odlaganja, mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudii Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.
cg) Radovi na ¢iS¢enju, pri kojima nastaje otpadna
voda koja sadrZi ulje, npr. pranje motora ili pranje
donjeg dela vozila, smeju da se vrSe samo na mestima
za pranje sa separatorom ulja.
cg) Radovi sa deterdZentima smeju da se obavljaju
samo na radnim povrS§inama koje ne propustaju
te¢nost sa priklju¢kom na kanalizaciju za otpadnu vodu.
DeterdZenti ne smeju da dospeju u vodotokove ili
zemljiste.
cg) Uzimanje vode iz javnih vodotokova u pojedinim
zemljama nije dozvoljeno.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima moZete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Namenska upotreba

Visokopritisni Cista¢ koristite isklju¢ivo za privatna
domacinstva.

Visokopritisni €ista¢ je namenjen za ¢iS¢enje masina,
vozila, gradevina, alata, fasada, terasa, bastenskih
uredaja itd. vodenim mlazom pod visokim pritiskom.

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima moZete
pronac¢i na www.kaercher.com.

Obim isporuke

Obim isporuke uredaja je prikazan na pakovanju.
Prilikom otpakivanja proverite da li je sadrzaj potpun.
Ukoliko nedostaje pribor ili u slu¢aju Stete nastale
prilikom transporta obavestite vaseg distributera.

Opis uredaja

U ovom uputstvu za rad je opisana maksimalna
opremljenost uredaja. U zavisnosti od modela, postoje
razlike u obimu isporuke (pogledati pakovanje).

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima

@ Stopa sa ruékom za noSenje

@ Priklju¢ak za vodu sa ugradenim sitom
(@) Transportni tockié

(@) Vodica creva

@ Prekidaé uredaja ,0/OFF” / I/ON”

@ Prihvatni drza¢ za cevi za prskanje
(@) Visokopritisno crevo

*Plug ‘n’ Clean odeljak za deterdzent

() Prihvatni drza¢ / poloZaj za parkiranje rune
prskalice visokog pritiska

Transportna ru¢ka, sa moguénoséu izvlaenja

@ Cev za prskanje glodala za tvrdokornu prljavstinu

@ Cev za prskanje Vario Power za naj¢eSc¢e poslove
ciSéenja
Radni pritisak moZze da se podeSava kontinualno,
od stepena SOFT do stepena HARD. Za
podeSavanje radnog pritiska, otpustite polugu
ruc¢ne prskalice i cev za prskanje okrenite u Zeljeni

poloZaj. Kada je cev za prskanje okrenuta do kraja
u smeru SOFT, deterdZent moZe da se dozira.

@ Visokopritisna ruéna prskalica

Taster za odvajanje visokopritisnog creva sa
visokopritisne ru¢ne prskalice

@ Poluga visokopritisne ruéne prskalice
Bravica visokopritisne ruéne prskalice

@) Rucka za nosenje

Drzag creva

Dobos za namotavanje visokopritisnog creva
Rucica doboSa za namotavanje creva

@1 Natpisna plogica

@2) Odeljak za pribor

@3 Kuka za prigvrséenje na mrezu

MreZa odeljka za pribor

@ Strujni prikljuéni kabl sa strujnim utikacem
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Spojnica za priklju¢ak za vodu
* BaStensko crevo (oja¢ano pletivom, pre¢nika

najmanje 1/2 cola(13 mm), duZine najmanje 7,5 m,
sa obiénom brzom spojnicom)

*KARCHER usisno crevo za snabdevanje vodom iz
otvorenih rezervoara (br. art. 2.643-100)

* dodatno potrebno

Sigurnosni uredaji

AN UPOZORENJE
Opasnost od povreda!
Ozbiljne povrede zbog nedostajucih, izmenjenih ili
neefikasnih sigurnosnih uredaja.
Nemojte zaobilaziti ili uklanjati sigurnosne uredaje i
nemoijte ih deaktivirati. Sigurnosni uredaji sluze za vasu
zastitu.
Prekidaé uredaja

Prekida¢ uredaja spre¢ava slu¢ajno pokretanje uredaja.

Bravica visokopritisne ruéne prskalice
Bravica zaklju¢ava polugu visokopritisne ruéne
prskalice i spre¢ava slu€ajno pokretanje uredaja.

Funkcija automatskog zaustavljanja
Prilikom otpustanja poluge na visokopritisnoj ru¢noj
prskalici, presostat iskljucuje pumpu i zaustavlja
visokopritisni mlaz. Ukoliko se poluga pritisne, pumpa
se ponovo ukljucuje.
Zastitni prekidaé motora

Ako je potroSnja struje previsoka, zastitni prekidac
motora iskljuéuje uredaj.

Simboli na uredaju

1T Mlaz visokog pritiska ne usmeravati na
H-.-,{ ljude, Zivotinje, aktivnu elektriénu opremu ili
=

na sam uredaj.
Uredaj zastititi od mraza.
Uredaj ne sme da se priklju¢i neposredno na
vodovodnu mrezu.
MontaZa
Slike vidi na stranici sa grafikama.
Pre pustanja u pogon, na uredaj montirajte
nepri¢vrséene priloZzene delove.
Pripremite isporu¢ene zavrtnje i odgovarajuci odvijag.
MontaZa mreze
1. Okacite mrezu na kuke.
Slika C
Utaknite visokopritisno crevo kroz vodicu
creva
1. Visokopritisno crevo otpozadi utaknite kroz vodicu
creva.
Slika D
MontaZza spojnice za prikljuéak za vodu
1. Spojnicu za priklju¢ak za vodu pri¢vrstite na
priklju¢ak za vodu uredaja.
Slika E

Pustanje u pogon

1. Uredaj odloZite na ravnu povrsinu.
2. Visokopritisno crevo sasvim odmotajte.

3. lzvucite visokopritisno crevo u celosti kroz vodicu
creva prema napred i otpustite eventualne petlje i
zavrtanja.

4. Visokopritisno crevo utaknite u ruénu prskalicu
visokog pritiska tako da ¢ujno nalegne.

Napomena

Obratite paZznju na to da li je prikljuc¢ak pravilno

postavljen.
Slika F

5. Povlagenjem creva visokog pritiska proverite da li je
spoj bezbedan.

6. Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

Napomena

Obratite paznju na to da maksimalno dozvoljena

mrezna impedanca na prikljucnoj tacki (pogledajte

poglavlje Tehni¢ki podaci) ne sme da se prekoraci.

U slu¢aju nedoumica po pitanju mrezne impedance na

vasoj tacki prikljucka, stupite u kontakt sa vasim

preduzeéem za snabdevanje elektricnom energijom.
Snabdevanje vodom

Prikljuéne vrednosti proverite na natpisnoj plocicu ili u

poglavlju Tehni¢ki podaci.

Obratite paznju na propise preduzeca za

vodosnabdevanije.

PAZNJA

Stete zbog prljave vode

Prljavstina u vodi moZe da oSteti pumpu i pribor.
Radi zastite, KARCHER preporuéuje upotrebu
KARCHER filtera za vodu (poseban pribor, kataloski
broj 4.730-059).

Prikljuéak na vodovod

PAZNJA

Opasnost od oStecenjal

OStecenje pumpe prilikom kori§éenja spojnice creva sa

Aquastop-om na prikljucku za vodu uredaja.

Nemoijte koristiti spojnicu za creva sa Aquastop-om na

priklju¢ku za vodu uredaja.

Koristite spojnicu creva sa Aquastop-om iskljucivo na

slavini za vodu.

1. Bastensko crevo utaknite na spojnicu za crevo za
vodu.

Slika G

2. BasStensko crevo prikljucite na vodovod.

3. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

Usisavanje vode iz otvorenih rezervoara

Ovaj Cista¢ pod visokim pritiskom opremljen je usisnim

crevom KACHHER za usisavanje povrinske vode,

npr. iz buradi sa kiSnicom ili staja¢ih voda (za
maksimalnu usisnu visinu pogledati Tehnicki podaci).

1. Odvrnite spojnicu na priklju¢ku za vodu.

2. Usisno crevo napunite vodom.

3. Usisno crevo pri¢vrstite na priklju¢ak za vodu na
uredaju i zakacite ga na neki izvor vode ( npr. bure
za kiSnicu).

Odzracivanje uredaja

1. Ukljucite uredaj ,l/ON".

2. Deblokirajte polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.

3. Pritisnite polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

4. Uredaj ostavite da radi maksimalno 2 minuta, dok iz
ru¢ne prskalice visokog pritiska ne po¢ne da izlazi
voda bez mehuric¢a.

5. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.

6. Zaklju€ajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
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PAZNJA
Opasnost od oSteéenjal
Ostecenje pumpe pri radu na suvo.
Iskljucite uredaj ako se pritisak ne formira u roku od 2
minuta.
Postupite u skladu sa uputstvima u poglavlju Pomo¢ u
sluéaju smetniji.
Rezim rada sa visokim pritiskom

PAZNJA

OStecenje lakiranih ili osetljivih povrSina

Povrsine se ostecuju kada je manje odstojanje mlaza ili
kada se izabere neodgovarajuca cevi za prskanje.
Prilikom ¢iScenja lakiranih povrSina odrzavajte
odstojanje mlaza od najmanje 30 cm.

Automobilske gume, lak i osetljive povrSine kao Sto je
drvo cistite pomocu glodala za prljavstinu.

1. Cev za prskanje utaknite u ruénu prskalicu visokog
pritiska i fiksirajte je okretanjem za 90°.

Slika H

Ukljugite uredaj (,I/ON”).

Deblokirajte polugu visokopritisne ruéne prskalice.
Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.
Uredaj se ukljucuje.

Rad sa deterdZzentom

A OPASNOST

Zanemarivanje sigurnosnog tehni¢kog lista

TeSko naruSavanje zdravlja zbog nestrucne upotrebe

deterdZenata.

Obratite paznju na sigurnosni tehnicki list proizvodaca

deterdZenta, a posebno na napomene u vezi sa licnom

zaStitnom opremom.

Napomena

Zarad sa deterdZentima potrebna je Plug ‘n’ Clean flasa

za deterdzent. KARCHER deterdZent se prodaje u Plug

‘n’ Clean flasi za deterdZent koja je spremna za

upotrebu.

Napomena

DeterdZent sme da se dodaje samo pri niskom pritisku.

1. Uklonite poklopac sa Plug ‘n’ Clean flase za
deterdZent.

2. FlaSu sa deterdZentom sa otvorom okrenutim
nadole pritisnite u priklju¢ak za Plug ‘n’ Clean
deterdZent.

Slika |

3. Koristite cev za prskanje Vario Power.

4. Cev za prskanje okrenite do kraja u polozaj ,SOFT".
Tokom rada se rastvor deterdZenta meSa sa
mlazom vode.

Preporuéena metoda €iSéenja
1. Po suvoj povrsini Stedljivo naprskajte sredstvo za
¢iS¢enje i ostavite da deluje (ne da se osusi).
2. Rastvorenu necistocu isperite visokopritisnim
mlazom.
Posle reZima rada sa deterdZzentom
1. Uredaj oko 30 sekundi ispirajte ¢istom vodom.

Prekid rada

1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Kada se otpusti poluga, uredaj se iskljucuje. U
sistemu se zadrZava visoki pritisak.

2. Zaklju€ajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Slika J

3. Visokopritisnu ruénu prskalicu sa cevi za prskanje
postavite u polozaj za parkiranje.

Eal S

4. U slu¢aju pauze u radu duze od 5 minuta, iskljucite
uredaj ,,0/OFF".

ZavrSetak rada

AN OPREZ

Opasnost od povreda!

Povrede usled nekontrolisanog izlaZzenja vode pod
visokim pritiskom.

Visokopritisno crevo odvojite sa visokopritisne rucne
prskalice ili uredaja samo ako u sistemu nema pritiska.
1. Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
2. Zatvorite slavinu za vodu.

3. Polugu ruéne prskalice visokog pritiska pritiskajte
oko 30 sekundi.

EliminiSe se pritisak koji je preostao u sistemu.
Otpustite polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Zakljucajte polugu ruéne prskalice visokog pritiska.
Iskljucite uredaj ,,0/OFF”.

Uredaj odvojite sa snabdevanja vodom.

MrezZni utika¢ izvudi iz uti¢nice.

AN OPREZ

Opasnost od povredai opasnost od oSteéenja zbog
tezine uredaja!

Povrede i ostecenja.

Prilikom transporta i skladiStenja obratiti paznju na
tezinu uredaja.

©ONOoO G A

Vuéa uredaja
1. lzvlagite transportnu ruc¢ku, sve dok ¢ujno ne ude u
lezite.
2. Uredaj vucite za transportnu rucku.
NoSenje uredaja
1. Uredaj podiZite i nosite hvataju¢i ga za rucke za
nosenje.
Transport uredaja u vozilu
1. Pre transporta u horizontalnom poloZaju, Plug ‘n’
Clean fla3u za deterdZent izvucite iz prihvatnika i
zatvorite je poklopcem.
2. ZasStite uredaj od klizanja i prevrtanja.

SkladiStenje
AN OPREZ
Opasnost od povredaiopasnost od oSteéenja zbog
tezine uredaja!
Povrede i oStecenja.
Prilikom transporta i skladiStenja obratiti paznju na
tezinu uredaja.

Cuvanje uredaja

1. Uredaj odloZite na ravnoj povrsini.

2. Odvojite cev za prskanje sa visokopritisne ruéne
prskalice.

3. Pritisnite taster za odvajanje na ru¢noj prskalici
visokog pritiska i odvojite crevo visokog pritiska sa
ru¢ne prskalice visokog pritiska.

4. Bez doboSa za namotavanje creva: Visokopritisno
crevo Cuvajte na uredaju.

PAZNJA

Ostecenje visokopritisnog creva

OStecenje visokopritisnog creva zbog pogreSnog smera

obrtanja

Prilikom namotavanija, obratite paznju na smer obrtanja

doboSa za namotavanje creva.

5. SadoboSem za namotavanje creva: Pomoéu rucice
okrecite dobo$ za namotavanje creva suprotno
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smeru okretanja kazaljke na satu i namotajte

visokopritisno crevo.
6. Strujni priklju¢ni kabl i pribor ¢uvajte na uredaju.
7. Obe cevi za prskanje utaknite u prihvatni drza¢ za

cev za prskanje:

a Cev za prskanje sa glodalom za prljavstinu:

mlaznica nadole

b Cev za prskanje Vario Power: mlaznica nagore
Pre duzeg skladiStenja obratite paznju na dodatne
napomene, pogledajte poglavlje Nega i odrzavanje.

Zastita od mraza
PAZNJA

Opasnost od smrzavanja

Mraz moZe da unisti uredaje koji nisu u potpunosti

ispraznjeni.

Uredaj i pribor u potpunosti isprazniti.

Zastititi uredaj od mraza.

Moraju biti ispunjeni sledeci uslovi:

e Uredaj je odvojen sa snabdevanja vodom.

e Visokopritisna ruéna prskalica je odvojena od
visokopritisnog creva.

1. Ukljucite uredaj ,I/ON".

2. Sacekajte maksimalno jedan minut, dok na
visokopritisnom crevu ne prestane da izlazi voda.

3. lIskljucite uredaj.

4. Uredaj moze da se ¢uva sa kompletnim priborom u
prostoriji zaSti¢enoj od mraza.

Nega i odrZavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Uredaj ne zahteva odrzavanije tj. ne morate redovno
sprovoditi odrzavanje.

Ciséenje sita u prikljuéku za vodu
PAZNJA

Opasnost od oStecéenjal
Ostecenje sita usled nepravilnog ¢iSéenja.
Cistite sito samo pod tekuéom vodom suprotno od
smera protoka.
Nemojte koristiti Siljate ili tvrde predmete kao $to su
npr. npr. igle ili Zicane cetke.
PAZNJA
Opasnost od oStecéenja!
Ostecenje opreme i pribora prilikom rada bez sita ili sa
oStecenim sitom.
Pre postavljanja sita u priklju¢ak za vodu, proverite da li
na njemu ima oste¢enja. Odmah zamenite oStec¢eno
sito.
Nikada nemojte rukovati uredajem bez sita.
Po potrebi ocistite sito na prikljuéku za vodu.
1. Odvrnite spojnicu na priklju¢ku za vodu.
2. lzvucite sito.
Slika K
3. Sito odistite pod mlazom vode.
4. Sito postavite na priklju¢ak za vodu.

Pomo¢ u slu€aju smetnji

Smetnje obi¢no imaju jednostavne uzroke koje mozete
samostalno da otklonite uz pomo¢ sledeceg pregleda.
U slu¢aju da imate nedoumice ili smetnje koje nisu ovde
navedene, obratite se ovlas¢enoj servisnoj sluzbi.

A OPASNOST

Opasnost po Zivot!

Smrtonosne povrede usled strujnog udara prilikom
dodirivanja delova pod naponom.

Nemojte dodirivati delove koji provode napon.
Iskljucite uredaj.

Izvucite mreZzni utika¢ iz mrezne utiénice.

Uredaj ne radi

1. Pritisnite polugu visokopritisne ru¢ne prskalice.

Uredaj se ukljucuje.

2. Proverite da li napon koji je naznacen na natpisnoj
plocici odgovara naponu izvora struje.

3. Proverite da li ima oSteéenja na strujnom
prikljuénom kablu.

4. Ukoliko je motor preopterecen i aktivira se zastitni
prekida¢ motora:

a Iskljucite uredaj ,0/OFF".

b Ostavite uredaj da se hladi jedan sat.

¢ UKljucite uredaj ,I/ON” i ponovo ga pustite u rad.

Ukoliko se smetnja javlja viSe puta, uredaj treba da

proveri servisna sluzba.

Uredaj se ne pokreée, motor bruji

Pad napona zbog slabe struje ili pri upotrebi produznog

kabla

1. Prilikom ukljuivanja najpre pritisnite polugu
visokopritisne ru¢ne prskalice, a zatim ukljucite
uredaj ,I/ON”.

Ne podize se pritisak u uredaju

Dovod vode je nedovoljan.

1. Do kraja otvorite slavinu za vodu.

2. Proverite da li je proto¢na koliina dovoda vode
dovoljna.

3. Proverite podeSavanja na cevi za prskanje.

4. Uverite se da nije prekoracena maksimalna usisna
visina.

Sito na priklju€ku za vodu je zaprljano.

1. Pomocu pliosnatih kleSta izvucite sito sa prikljucka
za vodu.

2. Sito ocistite pod mlazom vode.
Slika K

U uredaju ima vazduha.

1. Odzracite ureda;:

a Uredaj ukljucite bez prikljuéene cevi za prskanje
maksimalno 2 minuta.

b Pritisnite visokopritisnu ruénu prskalicu i
sacekajte, dok voda bez mehuri¢a ne po¢ne da
izlazi iz nje.

¢ Prikljucite cev za prskanje.

Velike oscilacije pritiska
1. Cidéenje visokopritisne mlaznice:

a Pomocu igle uklonite prljavstinu iz otvora
mlaznice.

b Visokopritisnu mlaznicu ispirajte vodom s prednje
strane.

2. Proverite dovodnu koli¢inu vode.

Uredaj nezaptiven

1. Manja nezaptivenost uredaja je tehnicki uslovljena.
U slucaju jace nezaptivenosti angaZzujte servisnu
sluzbu.

Sredstvo za €iSéenje se ne usisava

1. Koristite cev za prskanje Vario Power i okrenite na

JMIX.

2. Proverite da li Plug ‘n’ Clean flaSa sa deterdzentom
svojim nadole okrenutim otvorom naleZe na
priklju¢ak za deterdZent.
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Garancija

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivha organizacija. Sve smetnje na
vasem uredaju ¢emo otkloniti besplatno u okviru
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje greSka u
materijalu ili greSka u proizvodniji. U sluéaju koji podleze
garanciji obratite se sa dokazom o kupovini vasem
prodavcu ili najblizoj ovlaséenoj lokaciji servisne sluzbe.
(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako postoje) mozete
pronaci u servisnom delu vaSe lokalne Kércher internet
stranice pod opcijom ,Preuzimanja“.

Tehni€ki podaci

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Elektriéni prikljuéak
Napon \% 230 230
Faza ~ 1 1
Frekvencija Hz 50 50
Maksimalno dozvoljena Q 0,394 0,394
mrezna impedanca +j0,246  +j0,246
Prikljuéna snaga kwW 3,0 3,0
Vrsta zastite IPX5 IPX5
Klasa zastite | |
Strujni osigurac (inertan) A 16 16
Prikljuéak za vodu
Dovodni pritisak (maks.) MPa 1,2 1,2
Dovodna temperatura °C 60 60
(maks.)
Dovodna koli¢ina (min.)  I/min 12 12
Usisna visina (maks.) m 0,5 0,5
Podaci o snazi uredaja
Radni pritisak MPa 15 15
Maks. dozvoljeni pritisak MPa 18 18
Proto¢na koli¢ina, voda  I/min 9,2 9,2
Maksimalna proto¢na I/min 10 10
koli¢ina
Proto¢na koli¢ina, /min 0,3 0,3
sredstvo za CiSéenje
Povratna udarna sila N 27 27
visokopritisne ru¢ne
prskalice
Dimenzije i tezine
Tipi€na radna tezina kg 19,4 19,0
Duzina mm 459 458
Sirina mm 330 330
Visina mm 669 669
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na Sacii mis? <2,5 <2,5
ruci
Nepouzdanost K mis? 0,6 0,6
Nivo zvuénog pritiska Lo dB(A) 80 80
Nepouzdanost Ky dB(A) 3 3

K7 Premium Power
Power Flex
Flex

Nivo zvuéne snage Ly + dB(A) 96 96
nepouzdanost Kyya

Razlog izuzetka prema uredbi (EU) 2019/1781 prilog |
odeljak 2 (12): j)
Zadrzavamo pravo na tehnic¢ke izmene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznacena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu€aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Visokopritisni gistac

Tip: 1.317-xxx

Vazece direktive EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EZ

2009/125/EZ

Primenjena(e) odredba(e)

(EV) 2019/1781

Primenjene harmonizovane norme

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Primenjeni postupak ocenjivanja uskladenosti
2000/14/EZ: Prilog V

Nivo zvuéne snage dB(A)

Izmereno: 93

Garantovano: 96

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Lice ovlaSéeno za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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levikég utTodEigEIg
Mpiv até v TpwTn XpPrion TNg
& |||| OUOKEUNG, dIaBdaaTe auTég TIG YVAOIEG

odnyieg xpnong Kabwg Kai TIg
ouvodeuTIkEG uTTOdEIEIS ag@aleiag. E@apudleTe auTég
TIG 00nyieg.
DuAGETE T dUO BIBAIPAKIA yIa HETAYEVETTEPN XPAON 1
yla TOV £TTOUEVO IBIOKTATN.

MpooTtacia Tou TrepIBAAAovTOg

&y Ta UNIKG ouoKeuaoiag ival avaKuKAWGIUa.
Q.@ AVOKUKAWVETE TIG CUCKEUQTIEG PE
mepIBaiovTiké 0pB6 TPOTIO.
O1 NAEKTPIKEG KOl NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIPO AVAKUKAWGIKA UAIKE Kal,
mm  OUXVG, ETTIONG €GOPTAHATA OTIWG PTTATAPIEG
atTAéG, eTTava@opTI{OUEVEG 1) Addia, TTou o€
TePITTTWON AavBaouévng Xpnong r améppiyng
UTTOpOUV va Bégouv o€ Kivduvo TNV avBpwTTivn uyeia
Kail 1o epIBAAAov. QOoT600, QUTA Ta CUCTATIKG Eival
aTrapaitnTa yia TN owaTh AsIToupyia TNG ouokeung. O1
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTd To GUHBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTopPITITOVTal Hadi ME TO OIKIAKA aTTOPPIMMaTA.
cg) Epyaoieg kaBapiopol TTou Trapdyouv eAaiolya
uypd atréBANnTa, T1.X. TTAUGN KIVATAPWY A TNG KATW
TTAEUPAG OXNUATWY, PTTOPOUV va eKTEAOUVTAI HOVO OE
Béoeig TTAUvTNpiou TTou eival eEOTTAICUEVEG PE
diaxwploTh Aadiou.
cg) Ol epyaoieg P ATTOPPUTTAVTIKO YTTOpOUV Va
€KTEAOUVTAI HOVO O€ UDATOOTEYEIG ETTIQAVEIEG
epyaaoiag pe oUvdeon 010 GUCTNHA ATTOPPONG
ak@BapTou vepoU. To aTToppuTTaVTIKG dEV TTPETTEI VO
KOTAARYEl oTa UTTOYEIQ UBATA 1) OTO £3APOG.
cg) H Aqyn vepou atré dnuoaieg TINYEG DEV ETTITPETTETAI
O€ OPIOPEVEG XWPEG.
Ymodeigelg oXeTIKA pe cuoTaTikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TA CUCTATIKG
Ba Bpeite ot dieuBuvon: www.kaercher.de/REACH

Evdedeiypyévn xpaon

XpNOIYOTIOINOTE TN OUCKEUR KaBapiopoU uwnAng
TTiEONG ATTOKAEIOTIKG YIQ OIKIAKA XPAoN.

H ouokeun kaBapiopol uwnAig TTiEong TTpoopideTal yia
TOV KABapIoPO PNXavNUATWY, OXNUATWY, OIKOSOUWY,

epYaAEiwV, TTPOTOWEWY, BEPAVTWY, UNXAVNUATWY
KATIOU K.ATT. PE PITTA VEPOU UWNAAG TTiEONG.

MapeAkopeva Kal avTaAAOKTIKG

XPNOIYOTIOIEITE HOVO YVACIA TTAPEAKOPEVA KAl YVAOIO
AVTOAAQKTIKG, KABWG aUTA £yyuwvTal TNV a0PaAn Kal
aTTPOOKOTITN AEITOUPYIQ TNG CUOKEUNG.

MAnpogopieg OXETIKA PE TO TTAPEAKOUEVA Kal TO
avTaAAakTIKG Ba Bpeite oTn dielBuvon
www.kaercher.com.

Mapadotéog eEOTTAIOCNOG

O mapadoTéog EOTTAIONOG TNG GUOKEUNG ATTEIKOVICETAI
€TMAvVW OTn ouokeuacoia. Katd Tnv agaipeon atmd
OUOoKeuaoia EAEYETE TNV TTANPOTNTA TWV TTEPIEXOUEVWIV.
2 TTEPITITWON TTOU AEITTOUV TTapEAKOUEVA 1 £XOUV
TIPOKANBE {NUIEG KOTA TN PETAPOPA, EVNUEPWOTE TOV
TTpounBeuTA 0OG.

Mepilypa@r CUOKEURG

>€ auTéG TIG 0dnyieg AsiToupyiag Treplypa@eTal o
HEYI0TOG BUVATOG EEOTTAIONAG. 2TO TTAPASOTED UAIKO
uTtdpxouv dla@opég avaloya e To JovTEAO (avaTpégTe
TN OUOKEUOOIa).

ZxApara otn oeAida diaypapudTwy

@ Bdon otApigng pe Aafn peETagpopdg

@ >0vdeon vepoU UE EVOWHOTWHEVN OATA

(®) Tpoxog WeTagpopdg

@ OdnydG eUKAPTITOU CWARVA

@ AlakoTITNG oUoKeung "0/OFF" / "I/ON"

@ Onkn UAAgNG yia cwAAveg wekaopou

(@) EhaoTikég owhijvag uwnAig Ticang

*P1GAn amoppuTtravtikoU Plug 'n' Clean

@ ATmoBrikeuon / Béon amdéBeang Tou TIaTOAIOU
uynArg Trieang

NaBr HETaPOPAG, ATTOOTIWHEVN

@ ZWAAVOG WEKOOUOU TOUPUTTO UTTEK VIO ETTIMOVOUG
puTToug

@ ZwAnvag yekaopou Vario Power yia Tig
ouvnBEoTEPEG EPYaTieg kaBapiguou
H Tieon epyaoiag pmopei va augdveral
adiaBadunta amd SOFT péxpl HARD. Na
pUBUION TNG TTiEONG EPYOTIAg, APOTE TN OKAVOAAN
TOU TTIOTOAETOU XEIPOG Kl TIEPIOTPEWYTE TO CWARVA
wekaopou atnv emBuunTA B€on. Av 0 GwAvag
WeKAooU £XEI TIEPIOTPAPET WG TO TEPUA OTNV
kaTeUBuvon SOFT, dev ptropei va TpooTeBEi
QATTOPPUTTOVTIKS.

@ MaoTéN upnAng TTieong

MAAKTPO dlaywpiopoU Tou EAACTIKOU GWARva
uynAng trieong até To ToToAl uPnAng TTieong

@ MoxAdg oToAéTOU UWNARG TTiEaNG
Ao@daAion oToAioU uwnAng TTieong
@) NoBr peTagopag

STAPIYHa CWAARvVa

KapouAi owAfva uwnAng Trieong
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MaviBéAa yia kapoUAl cwArva
@D Mivaxida 10Oy

@2 ©rkn agegoudp

@ AYKIOTPO OTEPEWONG BIXTUOU
AixTu yia Bikn ageooudp

@5 HAekTPIKG KOADBIO pE PIG
2U0vdeopog yia Tn ouvdean vepou

@ *AGOTIXO KATTOU (EVIOYXUUEVO PE UQaoua, SIGUETPOG
TouAGxIoToV 1/2 ivioa (13 mm), KOG TOUAGXIGTOV
7,5 m, ye TaxuoUuvdeopo TTou diaTiBeTal 0TO
EUTTOPIO)

*EAaoTIKOG owAvag avappoenong KARCHER yia
TTaPOXH VEPOU atrd avoiXTa doxeia (kwdikdg 2.643-
100)

*ATTaITeiTal ETTITTAEOV

Alardaéeig acpaleiag
A\ [IPOEIAOINOIHEH
Kivduvog tpauvpariopou!
2ofapoi tpauuartiopoi Abyw eAAITTwy, TpomToTToinuévwy
N avevepywv dlaraéswv aopaeiag.
Mnv TTapakGuUTTTETE KAl Unv aQaipeite TiS dlaTa&eis
aopalgiag Kar unv TG VEKPWVETE. Ta ouaTiuara
aoQaAsiag xpnoiuevouy yia TNV TpooTacia oag.
A10KOTITNG CUOKEUNG
O JI0KATITNG TNG CUCKEUAG OTTOTPETTEN TNV OKOUCIX
EVEPYOTTOINON TNG GUOKEUNG.
Ac@dAion mioToAIoU uYnAng TTieong

H ao@dheia kAeidwvel T okavdAaAn Tou TIgTOAIOU
UWNARG TTiEONG KOl OTTOTPETTEI TNV akoUaIa
EVEPYOTTOINON TNG GUOKEUNG.
AgiToupyia Auto-Stop (QUTOHATO OTAMATNHA)
Av atreAeuBepwBei n okavddAn Tou MoToAIOU UYNAARG
TTiEoNG, 0 BIOKOTITNG TTIEONG OTTEVEPYOTTOIEI TNV QVTAIQ
KaI N PITTH UWNARG TTiEoNG oTapaTAEl. Av TTIECTE N
okavddaAn, n avtAia evepyoTtroigital Eavd.

A10KOTITNG TTPOCTACIAG KIVNTRPA
Edv umrdpéel utrépBacn Tng katavaAwaong peluaTtog, o
SI0KOTITNG TTPOCTACIAG TOU KIVNTAPA OTTEVEPYOTTOIEI TO
pnxavnpa.

ZUuBOAA ETTAVW OTN CUOKEUN

T H pimtr) upnARg Trieong dev TTPETTEl va
:H34 KaTEUBUVETAI TIAVW OF avBpwToug, {wa,
S| €vepPyOTTOINPEVO NAEKTPIKG EOTTAIONO A THV
idla TN ouokeun.
MpooTatéyTe TN GUOKEUN OTTO TOV TTAYETO.

H ouokeur) dev emTpéTTETal VO CUVOEETAI
dueoa o1o dnuooio SikTUo TTOCIYNOU VEPOU.

Q

TotmroBérnon

MNa Ta oxnuara deite Tn oeAida dSiaypappdTwy.
Mpiv atmd TNV €vapgn xpriong ouvapuoAoyAoTE Ta
Aupéva TTOpEXOPEVA EEQPTANATA OTN GUOKEUN.

Na €xeTe dlaBEoIEG TIG TTAPEXOUEVES BIDES KAl TO

KaTdAAnAo katoaBidl.

TotmoBérnan dixTuol agecoudp
1. Kpeydare 10 dixTU agooudp oTa AyKIOTPA.
Eikéva C

2Uvdeon eAaoTIKOU CwARVa UPNARG TTiEoNg
oTOV avTioTolXo odnyo
1. MepdoTte Tov EAAOTIKO CWAAVA UPNARG TTiEONG aTTO
TMiow péoa atmd Tov 0dnyd CwARva.
Eikéva D

ZUuvapUOoASGYNon TOU GUVOETHOU YId TN
ouvdeon vepou
1. BidwoTe 10 0UVdETHO yia Tn oUvdean vepou aTn
ouvdeon vepoU TNG CUOKEUNG.
Eikéva E

‘Evapgn xpnong

1. TomroBeTAOTE TN CUOKEUN TTAVW C€ pia ETTITTEDN
EMQAveIa.

2. ZeTuNigTe EVTEAWG TOV EAAOTIKO OWARvVa UWNARG
Trieong.

3. TpaBngre Tov eAaTIKO owARva uWnARG TTiEONG TTPOG
Ta EPTTPOG Péaa atrd Tov 0dnyod Kal AUoTE TUXOV
BpoxoUG Kal CUOTPOYEG.

4. XuvdéaTe Tov EAAOTIKO OwARvVa UPNARG TTiEONG GTO
OTOA UYNAAG TTiEONG, £T01 WAOTE VA OKOUOTE TTOU
aoPaAiel.

Ymodeién

lMpooéére N owaoTh uBuypauuIon ToU UaoToU.

Eikéva F

5. EAéy&re TNV ac@aAn olvdeon TpapuwvTag atrd Tov
eAaoTikd owAfva uwnAng TTieong.

6. ZUuVvOEOTE TO PIG O€ pIa TTPICa.

Ymoédeién

lMpoaéxere va unv urrdpxer urépBaacn g péyiotns

EMTPETOUEVNG EUTTEONTNGS OTO Oneio auvdeons (BA.

Ke@aAaio TexVIKG XapaKTnpIOoTIKG).

Edv dev eiote BéBaior yia Tnv eummédnon SIKTUOU OTO

onueio oUvOEDNS, ETTIKOIVWVAOTE UE TNV ETAIPEIQ

nAekTPOdOTNONG.
Mapoxn vepou

MNa 1ig TIéG auvdeang BAETTE TNV TTIVOKida TUTTOU 1) TO

KEPAAQIO TEXVIKG XAPAKTNPIOTIKG.

Tnpeite TOUG Kavoviopoug TG UTTNPETiag udpodoTnang.

MPOXOXH

Znuiég amo akdbapro vepo

O1 pUTTOI TTOU TTEPIEXOVTAI OTO VEPO UTTOPOUV Va

mpokaAéoouv {nuiés otnv avrAia kai oTa mapeAkoueva.

Ma Adyoug mpoaraadiag n KARCHER ouviord m xprion

T0U QiATPOU vEPOoU KARCHER (£161k6 TTapeAkduevo,

apiBudég mapayyediag 4.730-059).

ZUvdeon o€ cwARvVa vepoU

MIPOXOXH
Kivduvog mpokAnong {nuidag!
Znuié otnv avrAia érav xpnoiuoTToIEiTeE OUVOETUO
£AaoTIKOU owAnva pe aquastop oTn ouvoean vepou NG
OUOKEUNG.
Mnv xpnoiuorroieite ouvdeouo eAaOTIKOU OwARva ue
aquastop arn oUvdeon vepou TNG OUOKEUNG.
Xpnoiuotrolgite oUVOETUO EAAOTIKOU OwAnva e
aquastop uévo orn Bpuon vepod.
1. ZuvdéoTe TO AAOTIXO KATTOU OTOV OUVOECHO YIa Tn
ouvdeaon vepou.
Eikéva G
2. ZuvdéaTe T0 AAOTIXO KITIOU OTOV GWARVaA vePOU.
3. Avoite evteAwg TN Bpuon.
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Avappo@naon vepou atrd avoixXTd doxeia

To Tapoév TTAUCTIKG pnxavnua upnAig Trieang eivai

KOaTGAANAO padi Ye Tov EAACTIKO CwARva avappopnong

KARCHER yia avappd®non eTmQaveiakwy udatwy,

.B. amé Bapéhia Bpdxivou vepou f atrd TEXVNTEG

ANIPVOUAEG (yia géyioTo Upog avappo®nong BA. Texvikd

XQPAKTNPIOTIKG).

BidwaTe Tov oUvdeapo oTn oUvdeon vepoU.

2. TepioTe TOV EAAOTIKO CWARVA avappdPnong Pe
vepo.

3. BidwoTe Tov eAaoTIKG CwAva avappdpnong oTnv
uTT0d0X1 VEPOU TNG CUCKEUNG KAl AVOPTACTE TOV OE
pia Ty vepou (T.x. BapéAi Bpoxnc).

ESaépwon ouokeung

1. EvepyotroiaTe Tn ouokeur We 1o "I/ON",

2. Amao@ahioTe TN okavdAaAn Tou TOTOAIOU UWNnARGg
TTieong.

3. ThéaTe TN okavO&An Tou TTIOTOAIOU UYNAAG TTiEGNG.
H ouokeur| evepyoTrolgital.

4. A@AOTE TN OUCKEUNA va AEITOUpyATEl TO TTOAU yia
2 AeTIT@, PEXPI TO VEPD VA EEEPXETAI XWPIG
@uUOoaAideg atTd TO TOTOA UPNAAG TTiEONG.

5. A@noTte eAeUBepn TN okavOAAN Tou TTIGTOAIOU
uynAnAg TTieang.

6. Ao@aAioTe Tn okavddaAn Tou TIoTOAI0U UWNARG

TTieong.
rMPOZOXH

Kivduvog mpokAnong {nuiag!

Znuid otnv avrAia og mepirwon Enpng Asimoupyiag.
ATTevepyoTToIioTe T CUOKEUN Qv &ev dnuioupynOei
Tigan eviog 2 AETTTWV.

Evepynore ouupwva ue T 0dnyies Tou kepaiaiou
Avriuerwmon BAaBv.

AeiToupyia pe upnAn Tieon
lMIPOXOXH

Znuiég o€ AQKAPIOUEVES 1) EUAITONTES EMTIPAVEIES
2 mEPITTTWON TOAU UIKPAS arréoTaons pImrng 1 o€
mepiTTTwon emiAoyng akardAAnAou owAnva wekaouodu,
mpokaAouvral {NuIES OTIS ETTIPAVEIES.
Kard rov kaBapioud, TnEEite pia arméoTaac TouAGyioTov
30 cm amd 11§ AQKapPIOUEVES ETIQAVEIES.
Mnyv kaBapilere eAaoTika autokivATwy, BEpViki
£UQiodNTES ETTIPAVEIES OTTWS EUAO LIE TO TOUPUTTO UTTEK.
1. ZuvdéoTe évav CwARva WPekaopou oTo TTIOTOAI
UWNAAG TTIEONG KOI OTEPEWATE TOV TTEPICTPEPOVTAG
TOoV KaT& 90°.
Eikéva H
2. EvepyotoifjoTe Tn ouokeun (“I/ON").
3. Amao@ahioTe Tn okavdAaAn Tou oToAIoU uwnAnRg
TTieong.
4. Théate TN okavO&An Tou TTIOTOAIOU UYNAAG TTiEGNG.
H ouokeur| evepyoTrolgital.

AgiToupyia pe uypo6 kabapiopou

A KINAYNOZ

Mn tipnon Tou deAtiou dedouévwy aopalsiag
SoBapés BAGBes otnv uyeia Adyw AavBaouévng xprnong
TOU QTTOPPUTTAVTIKOU.

ANaBere uréwn 1o deAtio dedopévwy aopaleiag Tou
KATQOKEUAOTH) TOU AIToppuUTTaVTIKOU Kai I0IaiTERA TIC
UTTOOEIEIS YIa Ta ETA ATOUIKAG TTPOOTACIAS.

Ymédeién

Ta n Asitoupyia pe ammopputTavIiko amaiteiral uia QiaAn
amopputravrikou Plug 'n' Clean. Ta amoppumavrika ng

KARCHER &iariBevral kai o€ £Toiun mpog XprRon QiaAn

armroppurtravrikou Plug 'n' Clean.

Ymédeién

To ammoppUTTaVTIKG UTTOPET va TTPOTTEBET uévo utTd

xaunAn migon.

1. A@aipéoTe To KATTAKI TNG PIGANG ATTOPPUTTAVTIKOU
Plug 'n' Clean.

2. Téate TN QIGAN ATTOPPUTTAVTIKOU UE TO GVOIYHa
TTPOG Ta KATW OTN GUVdEoN aTmoppuTTavTikou Plug
n' Clean.
Eikéva |

3. XpnoipotroifoTe Tov cwAAva yekaopou Vario
Power.

4. TMepioTpéwTe TOV OWARVA Wekaopou oTn Béon
"SOFT" uéxpl va TEPUATIOEI.
Kard tn Aeitoupyia 1o didAupa kabapiouou
TIPOCTIBETQI OTN PITTH VEPOU.

ZuVvIOTWHEVN péBodog Kabapiouou

1. WekdoTe Aiyo ammopputravTikd aTn OTEYVH EMIQAVEID
Kal apnaTe va dpdael (VO un OTEYVWOE).

2. ZemAOveTe T SloAupévn Bpwpid Pe To TIOTOAI
uywnAng Tieong.

Metd T AsiTOUpYia PE ATTOPPUTTAVTIKO

1. =emAOveTe Tn ouoKeun yia TTeP. 30 BEUTEPOAETTTA PE

KaBapd vepo.
AilakoTrr) AeiToupyiag

1. AgnoTe eAelBepn TN oKavdEAN Tou TTIOTOAIOU
uwnAAg TTieong.
Edv aprioete Tn okavddAn, To pnxavnua
arevepyoTrolgital. H uynAn Tiean oto cuoTnua
diatnpeital.

2. Ac@ahioTe Tn okavddaAn Tou ToToAIoU UPnAng
Trieong.
Eikéva J

3. A@noTe 10 TIOTOA UWNAAG TTiEONG PE TO CWARVA
wekaopou oTn Béon oTaBueuong.

4. e mepimtwon SIOAEINPATWY Epyaaiag e dIGpKEIT
Tavw atré 5 AETTITE, ATTEVEPYOTTOINGTE T OUCKEUR
ue Tn Béon "0/OFF".

TepupaTiopog AsiToupyiag
AN [TPOXOXH

Kivduvog tpauuariouod!
Tpaupariouoi amé aveEéAeykra e§epxOUEVO VEPO UTTO
uwnAn migon.
Armroouvdéare Tov eAaoTiké owAnva uwnAng tmieons amoé
10 MOTOAI UYNANG TTiEonS 1) T OUOKEUN, J6VO av OTO
ouaoTtnua Osv UTTapxeEl TTicon.
1. Ag@noTe eAelBepn Tn okavdGAn Tou TTIoTOAIOU
uywnAng Tieong.
2. KAeioTte Tn BpUon.
3. TMiéate Tn okavdaAn Tou mMoToAIOU UWNAAG TTiEGNG
yia 30 SeuTePOAETTTA.
H Triean Tou uTTApPXEI OTO CUCTNHA EKTOVIWDVETAI.
4. AgnoTte eAelBepn TN okavdaAn Tou TIoTOAIOU
uywnAng Tieong.
5. Ao@aAioTe Tn okavdedaAn Tou ToToAIoU uPnAng
Tieang.
AtrevepyoTrolIaTe Tn ouokeun oTn Béon "0/OFF".
Atroouvd£oTE TN GUCKEUN atTd TNV TTapoxn vepou.
ATTOOUVOEDTE TO PIG OTTO TNV TTPIda.

o N
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AN TTIPOXOXH

Kivduvog tpauuariopou kai {nuidg Abyw rou

Bdpoug tng ouokeung!

Tpaupariouoi kai {nuiE

Kard mn peragpopd kar amobnkeuan AGBere uréywn o

Bdpog TN¢ oUoKEUNS.

TpdBnypa TNG CUCKEUNG

1. TpaBRgTe Tn AaBn HETAPOPAG HEXPI VO 0OPANICE! PE
£va XapakTnPIoTIKG AXO.

2. Kpatote Tn ouokeun atéd Tn AafA HETaQOPAG.

INKWOTE T CUCKEUN

1. ZINKWOTE KOl HETOPEPETE TN OUCKEUN aTro TIG AaBég

HETOPOPAG.
MeTagopd TNG CUGKEUNG O€ OXNUA

1. Mpiv atd TN petagopd ae opifdvTia Béan Tpapnte
N @18An amopputravTikou Plug 'n' Clean amé tnv
UTTOB0X1 KOI KAEIOTE TN PE TO KATTAKI.

2. AogalioTe Tn ouokeun €vavTi oAicBnong kai
QAVOTPOTIAG.

ATtrofnkeuon

AN NMPOXOXH

Kivduvog tpauvpariopou kai {nuids Abyw rou

Bdpoug Tng ouokeung!

Tpaupuariouoi kai {NUIES

Kard mn ueragpopd kai amodrikeuan AGBere uréwn 1o

Bdpog ¢ ouoKeUNS.

®PUAagn ouokeung

1. ToOTTOBETAOTE TN CUOKEUN TTAVW O€ ETTITTEDN
ETTIPAVEIQ.

2. AmoouvdéaTe Tov OWARVA WEKAOUOU ATTO TO THIOTOAI
uynAnAg TTieang.

3. TiéaTe TO TTARKTPO ATTOCTTACNG TOU TTIGTOAIOU
UWNARG TTiEoNG Kal aTToouvO£OTE TOV EAACTIKO
owAfRva uYnAAg TTiETNG ATTO TO TTIOTOAL.

4. Xwpig kapoUuhl owAfva: ATToBnkeUoTe TO AdOTIXO
UWNARG TTiEONG OTN OUCKEUN.

MPOZOXH

IMpokAnon {nuiwv otov eAacTiké cwAnva uwnAng

mieang

[MpdékAnon {nuikv otov eAaoTiké owAnRva vwnAng

mieong amé Aavlaouévn opa TePIOTPOPAS

IMpoaoéére kara v TUAIEN TN QOPG TEPICTPOPLS TOU

TUNTTAVOU €AQOTIKOU OwAnva.

5. Me kapoUAi AdoTixou: TUAigTE TOV EAAOTIKO CWAARVA
UWNARG TTiEONG TIEPIOTPEPOVTAG TN HaVIBEAT TOU
KOPOUAIOU apIoTEPOOTPOPA.

6. AToBNKeUOTE TO NAEKTPIKG KOAWSIO KAl TO
TTOPEAKOPEVA OTN OUCKEUN.

7. TomoBetioTe TOoug dU0 OCWANVEG WekaauoUu aTnv
€IDIKA Y10 TOV OKOTTO aUTO Brikn amobrikeuong:

a ZwAAvag wekaouoU ToUpUTTo PTTEK: MTTEK TTPOG
T KATW

b ZwAnvag wekaopou Vario Power: MTTek Tpog Ta
ETavw

MNa amoBrikeuon peyaAuTepng didpkelag, AdBeTe utTéwn

TIG emiTTAéov uTTOdEigEIG, BA. Kepdhaio Ppovrida kai

ouvrripnon.

AVTITTOYETIKI) TTPOCTACIO

TMPOZOXH

Kivduvog mayerou

O1 OUOKEUES TTOU BV EXOUV EKKEVWOET TTARPWS UTTOPET

va Karagrpagouv amoé mayero.

AdeidleTe TEAEIWS TN OUOKEUN Kal Ta TTaPEAKOUEVA.

lMpooTtaretoTe T OUOKEUN arrd Tov TayeTo.

Mpétel va 1Iox00uV Ta TTOPAKATW:

e H ouokeun éxel atroouvdedei atrd TNV TTapoxr
vepoU.

o To mOTOAETO UWNAAG TTiEONG €XEl aTTooUVOEDE aTTO
TOV EUKAUTITO CWARVA UPNAAG TTiEoNG.

1. EvepyorroiaTe Tn ouokeun pe 10 "I/ON".

2. Mepiyévere To TTOAU 1 AeTTTO, PéXPI VO PNV eEEPXETAl
TTAE0V vePS aTrd TOV EAAOTIKO GWARVA UWNARG
Tieang.

3. ATTevePYOTIOINGTE TN CUCKEUN.

4. AToBnKeUOTE TO PNYXAvnua padi pe OAa Ta
TIAPEAKOUEVA OE XWPO XWPIG Kivouvo TrayeToU.

®povTida Kal cuvTiApnon

A KINAYNOZX
Kivduvog nAsktpomrAnéiag
Tpauuariouoi amé v emaen ue éapriuara mou
dlappéovral amrd peuua
O©éare Tn OUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.
ArroouvdéaTe 1o @IS aTrd TNV mrpida.
H ouokeun dev xpeIddeTal ouvtApnaon, dnhadn dev eival
aTTapPaiTNTO VA TTPAYHATOTIOIEITE TAKTIKEG EPYATiES
guvTAPNONG.

KaBapiopog @iAtpou oTn olvdean vepou

NMPOXOXH
Kivduvog mpokAnong {nuidag!
Znuid oto @iAtpo Adyw AavBacuévou kabapiouod.
Kabapidere 10 QiATPO U6VO KATW AT TPEXOUMEVO VEPO
avriBeTa oTnv KareuBuvaon pPori§ Tou.
Mnv xpnoiuorroigite aixunpd f okAnpd avrikeiueva,
0w .. BEAOVES 1) oUPLATIVES BOUPTOES.
NMPOXOXH
Kivduvog mpokAnong {nuidag!
ZnuiéG 0Tn CUOKEUN Kal aTa eéapThuara Kard 1n
Aeiroupyia xwpis i pe xaAaouévo @iAtpo.
EAéyére 10 QiATpO YyIa {nuiég mpoToU TNV TOTTOOETHOETE
a7 oUvOEDN VEPOU. AVTIKQTAOTHOTE QUEOWS Eva
XaAaouévo @iAtpo.
Mnyv Aeitoupyeite T ouokeun xwpic YiATpo.
Av xpeiadeTal, kabapigete To IATPO aTN oUVSEDT VEPOU.
1. BidwoTe Tov oUvdECHO OTN 0UVOEDN vEPOU.
2. AgaipéoTe TO QIATPO.

Eikéva K
3. KaobapioTe T0 QIATPO UE TPEXOUUEVO VEPOD.
4. TomoBeTAOTE TO YIATPO GTNV UTTOBOXK VEPOU.

AvTigeTwrion BAaBwyv

O1 BA&Beg opeidovTal ouxvd O€ ACAUAVTEG QITIEG, TIG
OTTOIEG PTTOPEITE VO AVTIMETWTTIOETE HOVOI OOG PE TN
BorBeia TOU TTOPAKATW TTVAKA. Z€ TTEPITITWON
ap@IBoAiag } o€ epiTTwon BAAGRNG TTou dev
avaypa@eTal 5w UTTOPEITE va atreubiveaTe o€
££0UC1000TNPEVO KATAGTNHA.

A KINAYNOZ

@avarneopog kivéuvog!

Oavarnedépol Tpaupariopoi Abyw nAektpomAnéiag kara
v emaQn ue NAeKTpoYoOPa Lépn.

Mnv ayyiete nAekTpoodpa eéaprruara.
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ATTEVEQYOTTOINOTE T CUOKEUN.

ATTOOUVOEETE TOV PEULATOANTITN aTTd ThV TTPI{a.

H ouokeun dev Asitoupyei

1. ThéoTe TN okavdAAn Tou TMoTOAIOU UYNARG TTiEONG.
H ouokeur| evepyoTrolgital.

2. EAéy&re av oup@wvei n Tdon TTou avaypd@eTal oTnv
mvakida TOTTou pE TNV Ton TnG TTNYAS PeUPATOG.

3. EAéy&re 10 NAekTPIKG KAAWDIO VIO {NUIEG.

4. Ze TEPITITWON TTOU O KIVNTAPAG €ival
UTTEPPOPTWHEVOG KAl EXEI EVEPYOTTOINBEI O
S10KOTITNG TTPOCTACiag KIvnTAPA:

a ATmevepyoTroInaTe TN OUCKeUR oTn Béon "O/OFF".

b A@RoTe TN OUOKEUR va KpUWael yia 1 wpa.

¢ Evepyomroijote Tn ouokeun pe 10 "I/ON" Kai B€oTe
Tn o€ Aeimoupyia.

Av emravaAngBei n BAARN, avabéoTe Tov €Aeyxo TNG

OUOCKEUNG OTNV UTTINPECia e5UTTNPETNONG TTEAQTWV.

H ouokeun dgv evepyoTrolgital, 0 KIVNTAPAG

HOuUYKpilel

Meiwon Tng Tdong Adyw aduvaung TTapoxnig peUPATOG

SIKTUOU A XPoNng £vog kaAwdiou TTPoéKTaoNG

1. Katd TnVv evepyoTroinon, TECTE TTPWTA TN OKAVOAAN
TOU TMOTOAIOU UWNAAG TTIEGNG KAl GTN OUVEXEIQ
EVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN We Tn Béon "I/ON".

H ouokeun dev éxel Tieon

H mapoxn vepou gival ToAU pikpn.

1. Avoigte evreAwg Tn Bplon.

2. EAéyEre av gival eTTapkng n mapoxn vepou.

3. EAéy&re TN pUBUION TOU CWARVa WYekaopou.

4. ENéyEre OTI Oev €xel EerepaaTei TO YEyioTo UWOG
avappoPnang.

To giATpo oTNV UTTOB0XA VEPOU Eival AEPWUEVO.

1. A@aipéaTe TN OATA GTN OUVOEDN VEPOU WE MIa
€TiTTEdN TAVAAIQ.

2. KaoBapioTe 10 QiATPO e TpEXOUPEVO VEPOD.

Eikéva K

2T OUOKEUN UTTAPYEI A£PAG.

1. E&oepwoTe TN OUOKEUN:

a EvepyomroijoTe Tn ouokeur 1o TTOAU yia 2 AeTTTd
XWPIG va £XETE OUVOETEI TO CWANVA WEKATHOU.

b MéoTe To MOTOA UWPNAAG TTIEONG KO TTEPIPEVETE
HEXPI Va eEEPXETAI VEPS XWPIG PUCTAIDEG aTTO TO
mOoTOA UYPNARG TTiEONG.

Cc ZuvdéaTe To OwARva Wekaouou.

"EvToveg SI0KUPAVOEIG TTiEONG

1. KaBapioTe 10 akpo@Uaio uwnAnig Trieong:

a AmopakpUveTe TOUg PUTTOUG OTTG TNV OTTA TOU
aKPOQYUGioU pe pIa BeAdva.

b =emAUvete atmd PTTPOOTA pE VEPS TO OKPOPUTIO
uWwnARg TTieong.

2. EAéy&re TNV TTOodTNTA TTAPOXNG VEPOU.

Mn oTeyavi) CUOKEUR

1. Mia pikpr diloppor| GTn CUCKEUR Bewpeital
PUOIOAOYIKN YO TEXVIKOUG AOYOUG. Z€ TTEPITITWON
€vtovng 810PPONG, EVNHEPWAOTE TNV
egouaiodoTnuévn uTTNPEaia eSUTTNPETNONG
TTEAQTWOV.

Aev yiveTal avappo@non Tou aTTOPPUTTAVTIKOU

1. XpnoipoTtroinoTe Tov CwArva wekaopou Vario
Power kai oTpéyTte aT1o “MIX".

2. EAéy&ete av n @idAn ammoppuTtravTikoU Plug 'n' Clean
€ival TOTTOBETNPEVN OTNV UTTODOXT ATTOPPUTTAVTIKOU
HE TO Gvolypua TTPOG Ta KATW.

Eyyinon

2 KABe Xwpa 1GXUOUV oI 6pOI eyyunang ol OTToiol
ekdidovTal atd TNV apuddia eTaIpEia diavoung Hag.
Tuxov BAGBeg oTn ocuokeur oag £mdlopOwvovTal amd

EPAG XWPIG Xpéwan eviog TN TTpoBeopiag eyyunang,
£@O0ooV opeilovTal o€ PAAPa UAIKOU i KOTOOKEUAG. Z€
TIEPITITWAON €yyUnong atmeubuvBeite oTov TTpounBeuTh
gag i 0To TTANCIE0TEPO £60UCIODOTNUEVO OUVEPYEIO,
TIPOOKOWIOVTAG TO TTAPACTATIKG TNG AYOPAS.

(y1a dieubuvaoeig BAETTE TNV TTioW OEAIdA)

Mepaitépw TTANPOPOPIES yia TNV eyyunon (eav
uTtdpxouv) Ba Bpeite aTNV KApTEAQ OEPRIG TNG TOTTIKAG
10T00¢€Aidag Tng Karcher atnv evétnTa "Downloads".

TeXVIKA XAPAKTNPIOTIKA

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
HAekTpIKA oUVEeDn
Taon \Y 230 230
ddon ~ 1 1
ZuyvoTtnTa Hz 50 50
MéyioTn emITPETTTH Q 0,394 0,394
eutrédnon SikTUou +j0,246  +j0,246
loxUg ouvdeong kw 3,0 3,0
TUmog TTpooTaCiag IPX5 IPX5
Karnyopia mmpooTaciag | |
Ac@daAeia dIKTUOU (UE A 16 16
XpovokabuaTépnan)
ZUyvdeon vepol
Mieon apoxng (Héy.) MPa 1,2 1,2
O¢eppokpaaia TAPoxNG °C 60 60
(Héy.)
MoodTnTa Tapoxng (eAayx.) I/min 12 12
“Yyog avappo@nong (Méy.) m 0,5 0,5
Zroixeia 10XU0G OUOKEUNG
Mieon Aeimoupyiag MPa 15 15
Méy. emTpeTTA TTiEon MPa 18 18
Mapoxn, vepd I/min 9,2 9,2
Mapoxn péyiotn I/min 10 10
Mapoxn, amopputravtikd  I/min 0,3 0,3
Auvapun omoBodpdunong N 27 27
TOU TMOTOAIOU UYWNARG
TTieang

AilacTdoeig kai Bdapn
Tutiké Bapog Aeitoupyiag kg 19,4 19,0

Mnkog mm 459 458
MAdTog mm 330 330
“Yyog mm 669 669

MeTpnpuéveg Tipég katd EN 60335-2-79
Tiun SovAoewy xeplod-  mis? <25 <25
Bpayiova

ABepaidTnTa K m/s? 0,6 0,6
2160un nxnTikAG Trieang  dB(A) 80 80
Loa

ABeBaiotnTa Kpa dB(A) 3 3
2160un NxnTIKAG IoXUog  dB(A) 96 96

Lwa + ABeBaidtnTa Kyya
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No6Yog egaipeong oUPwva pe Tov Kavoviopo (EE)
2019/1781 MNapdptnua | TuRua 2 (12): j)
Me Tnv em@UAagN TEXVIKWY aAAaywv.

AARAwon cuppépewong EE

Me 10 TTapdv dNAWVOUPE OTI N TTAPAKATW PNXavr ASyw
TOU OX€edIOOPOU Kal TOU TUTTOU KOTAOKEUAG TNG KABWG
Kal aTnv €kdoon Tnv oTroia éxoupe dlaBéoel oTnv ayopd
TTANPOI TIG OXETIKEG BATIKEG ATTAITATEIG VIO TNV
ao@aAeia kal TNV uyeia Twv Odnyiwy EE. Ze epimtwon
TPOTIOTTOINONG TNG UNXAVAG TTOU JEV £XEI CUPPWVNOET
UE EPAG, auTh N BRAWGCN AKUPWVETAL.

Mpoidv: Zuokeun kaBapiopoU uWNnARG TTieang

TOTog: 1.317-xxx

TxeTikég Odnyieg EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EE

2011/65/EE

2000/14/EK

2009/125/EK

Kavoviopoég(oi) o€ epapupoyn

(EE) 2019/1781

E¢pappolopeva evappoviouéva TpoTuTTa

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000
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O6Lwme ykasaHus

Mepen nepBbIM NpUMEHeHeM
A || yCTPONCTBA 03HAKOMUTLCS C AAHHON

OpUrMHaNbLHOW UHCTPYKLMEN MO
aKcnnyaTaumu v npunaraemMbiMy ykazaHusimm no
TexHuke 6esonacHocTu. [leficTBOBaTb B COOTBETCTBUM C
HUMW.
CoxpaHsaTb 06e bpoLutopbl A4ns AanbHenwero
Nnorb30BaHUA UNW Ans CriedyloLlero Bnagenbua.

3awumTa oKkpyxaruien cpeabl

£y YnakoBOYHble MaTepuarbl NogaaoTcst
BTOpPUYHOW NepepaboTke. YnakoBky HE06xoammo
yTunusuposatb 6e3 yuiepba Ans okpyxatoLen
cpenpbl.
OrekTpuyeckre 1 dNeKTPOHHbIE YCTPoCTBa
YacTo cofepKaT LieHHble MaTepuarnsl,
mmmm [PVITOAHBIE AN BTOPUYHOW NepepaboTku, n
3a4acTylo Takme KOMMOHEHTHI, kak GaTapew,
aKKyMynsaTOpbl MM Macro, KoTopble npu
HenpasuIbHOM 0BpaLleHun Unu HeHaanexawuen
yTUNM3aumn NPeACTaBnsoT NOTeHUMAnbHYO
0onacHOCTb ANs 300POBbS U OKpyXatoLen cpeabl. Tem
He MeHee, AaHHbIE KOMMOHEHTbI HEOBXOANMbI Anst
npaBuUIbHOM paboTbl yCTPOMUCTBA. YCTPOMCTBA,
0603HaYeHHble 3TUM CUMBOIOM, 3anpeLLeHo
YTUNM3NpoBaTh BMECTE C GbITOBLIMU OTXOAAMMU.
cg) PaGoTbl No ouncTke, B pesynsTaTe KoTopbixX
obpa3syeTcsa cTouHas Boda, copepxalias macna,
HanpumMep, NPOMbIBKa ABUraTens, Moiika AHULLa,
[OMKHbI MPOVN3BOANTLCS TOMNBKO HA MOEYHbIX
nnoLyaakax ¢ MacrnooTAenMTenemM.
cg) PaboTbl ¢ MoOLWMMKU CpeacTBaMM AOIMKHbI
NPOBOAUTLCS TOMBKO Ha BOAOHENPOHULI@EMBIX
pabounx NOBepXHOCTAX C NoAKMoYeHEM K ObIToBON
kaHanu3auun. He gonyckaTb nonagaHust MOKLLMX
CPEeACTB B BOAOEMbI UM MOYBY.
cg) 3abop BoAbl M3 OTKPbITbIX BOAOEMOB B HEKOTOPbIX
CTpaHax He paspelLleH.

Yka3aHus no komnoHeHtam (REACH)
[ns nonyyeHns akTyanbHOW uHdopmaumm o
KoMnoHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

Ucnonb3oBaHue No Ha3HAYEeHUo

Mcnonb3oBaTb MOKOLLMI annapaT BbICOKOTO AaBrieHus
TOMNbKO B BbITY.

MotoLwumin annapar BbICOKOrO AaBrieHns npegHasHavyeH
[ONst MOWKW MalUuH, aBToOMoBunen, CTpoeHun,
VHCTPYMeHTOB, hacaoB, Teppac, CafoBO-OropoAHOro
VHBEHTapsi U T. . C MOMOLLbIO CTPYU BOAbI NOA, BLICOKUM
[aBrneHvem.

MpuHagnexHoCcTU N 3anacHble
YyacTu

Mcnonb3oBaTb TONbKO opurnHasnbHble
NPpUHaANEeXHOCTU U 3anacHble YacTu. TonbKo OHU
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rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboliHyto paboty
yCTpONCTBA.

[ins nonyyeHns HopmaLum o NpUHaANEXHOCTSAX U
3anyacTax cM. www.kaercher.com.

KomnnekT nocTtaBkKku

Komnnekraumsa ycTponcTBa yka3aHa Ha ynakoske. [pu
pacnakoBKe YCTPOWCTBA NPOBEPUTL KOMMMEKTaLMIO.
Mpy o6HapyXeHnn HepgoCcTaloLWMX NPUHAANEXHOCTEN
UMK NOBPEXAEHWI, NOoMNyYeHHbIX BO BpeMsi
TPaHCMopTUPOBKU, criedyeT yBeLOMUTb TOProByio
opraHv3auuio, NpoAaBsLLYyio YCTPOWCTBO.

OnucaHue ycTponcTBa

B paHHOWM MHCTPYKLMKM NO 3KcnnyaTauum npuBeaeHo
onvcaHne yCTpoucTBa ¢ MakCumanbHON
KomnnekTaumeir. Komnnekrauumsi otnmyaercs B
3aBMCUMOCTW OT Mogenu (CM. yNaKkoBKY).

PUWCyHKM CM. Ha CTpaHWLax ¢ pUcyHKamu

(1) Onopa ¢ pyuKolt ins NepeHockM

@ MaTtpy6ok nofBoAa BoAb! CO BCTPOEHHbBIM
ceTyatbiM PUNLTPOM

TpaHcnopTHoe Koneco

HanpaBnsiowas ans wnaxra

Boikntovatens yctponctsa «0/OFF»/«I/ON»
MprcnocobneHne Ana xpaHeHUs CTpyiHon Tpybku
LLInaHr BbICOKOrO AaBneHns

*KoHTelHep anst motowero cpeactaa Plug 'n' Clean

MecTo ans xpaHeHus1 / NapkoBOYHOE NOMOXeHne
BbICOKOHAMNOPHOro nucToneTa

quKa ANA TPAHCNOPTUPOBKU, BblABUMXXHAsA

CrpyiiHas Tpybka ¢ rpszeBon hpeson ans
yaaneHus 3aatBepaeBLUen rpssu

® OG0 CEOEOO®O

CrpyiiHas Tpybka Vario Power Ansi OCHOBHbIX
3aga4y no o4nCTKe

Pabouyee faBneHne MOXHO MNaBHO MOBbILWATL OT
SOFT (Hu3koe) go HARD (Bbicokoe). Ans
perynupoBku paboyero aasneHus cnegyet
OTNYCTUTb pbl4ar py4HOro NnucToneTa-
pacnbInUTens 1 NOBEpPHYTb CTPYIHYIO TPY6Ky B
HyXHOe nonoxeHue. Ecnu cTpyiiHasa Tpy6ka oo
yrnopa noeepHyTa B HanpasneHun SOFT, MOXHO
nobaBuTb MotoLlee CpeacTso.

BbicokoHanopHbIn nucToneT

KHonka ansi oTcoeAMHeHns WnaHra BbICOKOro
AaBneHnsa OT BbICOKOHaNOPHOro nucroneta

®®

Pblyar BeICOKOHaNoOpHoro nucToneTa
durKkcaTop BbICOKOHAMOPHOrO NucToneTa
Pyuka ons nepeHockun

LepxaTtenb wnaHra

EapaGaH Ana wnaHra BbICOKOro AaeneHua

®®OEOG®

PykosiTka ans wnaHroBoro 6apabaHa
@1) dupmeHHas Tabnnyka

@ OTcek Ans NpuHaanexHocTel

@3) Kptoukin Ansi KpenneHms ceTkn
CeTb ANs oTceka Ans NpuHaanexHocTeil
@ CeTeBoli kabenb co WTencenbHoM BUNKO

MydpTa Ana nogsoaa Boabl

*CafoBbll WNaHr (apMUPOBaHHbINA, MUHUMaIbHbI
AvameTp 1/2 aonma (13 Mm), MUHUManbHas AnvHa
7,5 M, CO CTaHAapTHOW BbICTPOPa3bEMHOW
MycTOM)

*BeacbiBatowmi wnaHr KARCHER gns nogaun
BOAbI U3 OTKPbITbIX eMkocTer (Ne A4ns 3akasa 2.643-
100)

* TpeByeTcs 4ONOMNHUTENbHO

MpepoxpaHuTenbHble YCTPOUCTBA

AN NMPEAYTIPEXXOEHUE

OnacHocmb mpaeMuposaHust!

CepbesHble mpasMbi U3-3a OMCymemeus,
MoOuguKayuu unu HeakmusHocmu
npedoxpaHumenbHbIX ycmpoticms.

He ueHopupytime, He yO0anstime u He Oeakmusupytime
npedoxpaHumersbHbie ycmpolicmea.
lMpedoxpaHumernbHbie ycmpolicmea npedHa3HavyeHb!
ons eawel 3awWumel.

BbiknioyaTenb ycTpoucTBa

BbIkno4aTenb yCTpoiCcTBa NpenaTcTeyeT

HenpeaHamepeHHo paboTe ycTporcTea.
QMKcaTOP BbICOKOHaNoOpHoOro nucroneTta

dukcaTop BIOKMPYET pblyar BbICOKOHANOPHOro

nucToneTa u 3ayLLaeT oT HenpeaHaMepPeHHOro
3anycka ycTpoucTea.

QyHKLIMSI aBTOMaTU4Ye€eCKOro ocraHoBa
Ecnu pblyar BbICOKOHaNopHoOro nuctoneTa
OTNyCKaeTCcsi, MaHOMETPUYECKUIA BbIKIOYaTENb
OTKNOYaeT Hacoc, nogaya BoAbl Mo BbICOKUM
[asneHveM npekpatyaetcs. [Npu HaxaTum Ha pblyar
HacoC CHOBa BKIMHOYaETCS.

3awmTHbLIVN aBTOMAaT ABUraTens
Mpy Ype3amepHOM HanNPsXKEHUN B CETU, 3aLUUTHBIN
aBTomMaTt ABuratens oTKn4aeT yCTpOVICTBO.

CumMBOnbl Ha YCTPOMUCTBE

He HanpaensTb CTPyH BOAb! MO BbICOKMM
[aBrneHneM Ha nofew, XUBOTHBbIX,
BKJTIOYEHHOE 3MEeKTPUYECcKoe
obopyaoBaHvie U Ha camo YCTPOWCTBO.
3awuwaTb YyCTpoMCcTBO OT MOPO3a.
YCTPONCTBO 3anpeLyaeTca NoaKnYaTb
HernocpeacTBEHHO K KOMMYHanbHOW
XO35IMCTBEHHO-NUTLEBOW BOAONPOBOAHOM
cetu.

MoHTax

PUCYHKM CM. Ha CTpaHMLLAaX C PUCYHKaMM.

Mepen BBOAOM B 3KCMIyaTaLMio YyCTAHOBUTL
HesakpernsieHHble npunaraemble 4acTi Ha YCTPONCTBeE.
MoAroToBUTH BXOASILLME B KOMMIIEKT NOCTABKU BUHTbI U
COOTBETCTBYHOLLYIO OTBEPTKY.

YcTaHOBKa CeTKU ANs NPUHAATIeXHOCTEeN

1. TMoBecuTb CETKY AN NPUHAANEXHOCTEN Ha KPIOYKU.
PucyHok C
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lMpoTsArnBaHue WnaHra BbICOKOro AaBrieHusi

1.

Yyepes3 HanpaensdawLWY AN wnadra
LLinaHr BbICOKOro AaBneHnsa NpoaeTb c3aam Yepes
HanpasnsAoLLYI0 AN LWNaHra.

PucyHok D

YcrtaHoBka MydThl Ans noasoaa BoAbl
MpUBMHTUTEL MychTY Ans NoaBoAda BoAbl K NaTpyoky
Ans noaBofa BoAbl HAa YCTPOMCTBE.

PucyHok E

lNMopaya Boabl U3 OTKPbLITLIX pe3epByapoB

OTOT annapat BbICOKOrO AaBleHUst NoAX0oAUT Ans
3abopa NOBEPXHOCTHOW BOAbI C MOMOLLbHO
BcacbiBatoLlero wnaHra KARCHER, Hanpumep,u3
6ouek Ans AoXAEeBOV BoAbl MW NPyAoB
(MakcMMarnbHYy0 BbICOTY BCACbIBAHWUSA CM.
TexHu4yeckue xapakmepucmuKu).

1. OTBUHTWTL MydTy Ha naTpybke AnNs noABoAa BOAbI.

2. 3anonHnTb BCacbIBaOLLMIA LWUNAHT BOAOW.

3. TpMBUHTUTL BCACbIBAIOLLMIA LUNAHT K NaTpybKy Ans

Beoa B KcnnyaTtauuio

noaBoAa BoAbl Ha YCTPOWCTBE M MOMECTUTL €ro B
MCTOYHUK BoAbl (Hanpumep, B 604Ky Ans JOXAEBOA

1.
2.
3

MocTaBuTb YCTPOWCTBO HA POBHYHO MOBEPXHOCTb.

[MoNHOCTbLIO pasmoTaTh LUMAHT BbICOKOrO AABMNEHUS.

MonHocTblo NPOTAHYTb LWaHr BbICOKOro gaBreHus

BOAbI).
YpaneHue Bo3ayxa U3 yCTpoucTBa

Yepes HanpaensoLLyo 1 ocnabuTb BCce NeTnm n
CKPYTKY.
4. BcTaBuTb LINaHT BbICOKOTO JaBMeHUs B
BbICOKOHAMOPHbIV MUCTOSET A0 LUenyKka.
MpumeyvaHue

Cnedums 3a npasursibHbIM 8blpagsHuUsaHuUeM HUrmnerss.

PucyHok F

5. TpoBepuTb HAOEXHOCTb COEAMHEHWS, NOTSHYB 3a

LUNaHT BbICOKOTO AABMEHNS.
6. BcTaBuTb LUTENCENbHYIO BUMKY B PO3ETKY.
MpumeyvaHue

Y6edumecb, Ymo corpomueneHue cemu 8 mo4yke
rnodkmoyeHusi (cM. anasy TexHuyeckue
Xapakmepucmuku) He rpesbiuiaem MakcuMasbHO
donycmumoe conpomusrieHue.

B cnyyae 803HUKHOBEHUS 80POCO8 OMHOCUMENBHO
10/THO20 COMPOMUBIIEHUSI CemuU 8 MOYKe MOOKITIOYEHUST
Heobxo0uMo cesi3ambCsi Co ceoell opeaHu3ayuel no

3He,DZOCHa6)KeHU.‘O.
NMopava Boabl

MapameTpbl ANst NOAKMNIOYEHUS yKka3aHbl Ha 3aBOACKON

Tabnuuke Unu B rmaee TexHUYecKue
Xapakmepucmuku.

CobniogaTb npeanucaHnsa npeanpusaTust
BOZIOCHabXeHus.

BHUMAHUWE
MoepexdeHus u3-3a 3a2psi3HeHHOU 800bI
BaepssHeHus, codepxaujuecs 8 gode, mo2ym

8bI38aMb 108PeXOEHUS Hacoca U npuHadnexHocmed.

[ns 3auwumsi KomnaHusi KARCHER_ _peKomedeem
ucronb308amp 800siHoU ¢unbmp KARCHER

(cneyuanbHble npuHadnexHocmu, Homep Ons 3aka3a

1. BknounTb ycTpoicTBO «I/ON>».

2. PasbnokupoBaTb pblyar BbICOKOHAMOPHOIO
nucTonera.

3. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNOPHOro NUCToseTa.
YCTPONCTBO BKMOYAETCH.

4. [aTb ycTpoWCTBYy nopaboTaTb B TE4EHNE MAKCUMYM
2 MUHYT, NOKa BoAa He HaYHET BbIXOAUTL U3
BbICOKOHAMoOpPHOro nuctoneta 6e3 ny3bIpbKos.

5. OTnycTUTb pblvar BbICOKOHAMOPHOIO NucTOreTa.

6. 3adukcupoBaTh pbidar BbICOKOHaNOPHOro

nucroneta.

BHUMAHUWE

OnacHocmb noepexoeHust!
OnacHocmb nospexdeHusi Hacoca rpu pabome

8cyxylo.

Omkno4yume ycmpolicmeo, ecriu OHO He co3daem
dasneHue 8 me4yeHue 2 MUHym.
Heticmsylime 8 coomeemcmeauu ¢ UHCMPYKUUSMU 8

enaee [ToMowb Mpu HeUCPasHOCMSIX.

Pexum paGOTbI C BbICOKMM AaBrieHnem

BHUMAHUE

lMoepexdeHue okpaweHHbIX unu
yyecmeumesibHbIX nogepxHocmeu

lNosepxHOCMU nospexdaomcsi npu CIUWKOM Masiom
paccmosiHuu 8o obbekma unu npu esibope
Henodxodsuweli cmpyUtHol mpy6Ku.

lpu o4ucMKe OKpaweHHbIX nosepxHocmel

cobnrodams paccmosiHue He meHee 30 cMm.
He yucmums aemomo6usibHbIe WUHbI, OKpaweHHbIe

unu 4yyscmeumersibHble rnogepxHocmu c

ucrionb3o8aHueM epsi3esoll hpesbi.

4.730-059).

MopknioueHne kK BogonpoBoay 1.
BHUMAHUE
OnacHocmb noepexadeHust! 2
lNospexdeHue Hacoca rpu UCMosb308aHUU WaH2080l 3'
mygmsi ¢ cucmemot Aquastop Ha 8000rMPO8OOHOM ’
nampy6bke ycmpoticmea. a

He ucnonb3ylime winaH2o8yto Myghmy ¢ cucmemou
Aquastop Ha nampy6bke 0ns nodsoda 800b!
ycmpoticmea.
Ucnonb3ylime winaHzo8yo Myghmy ¢ cucmemoul
Aquastop morsbko Ha 8000POBOOHOM KpaHe.
1. YcTaHOBWTb CagoBbiii LWNAHT HA MydTy Ans
noasofa Bofbl.
PucyHok G
2. TloacoeanHUTb CafoBbIN LUNAHT K BOAONPOBOAY.
3. TonHOCTLIO OTKPLITL BOAOMPOBOAHbLIN KPaH.

BcTaBuTb CTpyiHyto Tpy6Ky B BbICOKOHAMOPHBIN
nucToneT u 3acdukcupoBaTh ee, NOBepHyB Ha 90°.
PucyHok H

BkntounTb ycTponcTBo («I/ON»).
PasbnokmpoBaTtb pblyar BbICOKOHaNoOpPHOro
nucronera.

HaxaTb pblyar BbICOKOHaNOPHOro nucToneTa.
YCTPONCTBO BKMOYaETCS.

3KcnnyaTau.m| C YANCTALWMUM CpencTBOM

A OIMACHOCTb

HecobnodeHue nacnopma 6e3onacHocmu
Cepbe3sHbili 8ped 300p08bI0 U3-3a HENMpPasuibHO20
ucrnonb308aHuUs Yucmswezo cpedcmea.

Cob6nrodame nacriopm 6e3onacHocmu
npoussodumens motowezo cpedcmsa, 8 YacmHocmu
yKasaHusi omHocumeribHO cpedcme uHOusudyarnbHoU
3auumel.

Pycckuin
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MpumevaHue

[nsi pabomsi ¢ MotouwumMu cpedcmeamu Heobxooum

KoHmeliHep ¢ Motouwum cpedcmeom Plug 'n' Clean.

Morowue cpedcmea KARCHER moxHO npuobpecmu

20MoebIMU K UCIONb308aHUI0 8 crieyuanbHOM

KkoHmeliHepe cucmemsl Plug 'n' Clean.

MpumevaHue

Morowee cpedcmeo MoxHO dobaensimb mosnbKo rpu

HU3KOM 0asfieHuu.

1. CHATb KpbILLKY KOHTEHepa C MOILLVM CPEACTBOM
cuctembl Plug 'n' Clean.

2. YCTaHOBWUTb KOHTEMHEP C MOIOLLMM CPEACTBOM
OTBEPCTMEM BHU3 B pasbeM st NoAa4un MotoLLero
cpeactsa cuctembl Plug 'n' Clean.

PucyHok |

3. Vcnonb3oBaTb CTpyiiHyto Tpy6Ky Vario Power.

4. TloBepHyTb CTPYWHYt0 TPYOKYy B NONoxeHue
«SOFT» go ynopa.

Bo Bpemsi paboTbl pacTBOp MoLLEro cpeacTsa
nobasrsieTcs k cTpye BoAbl.

PekoMeHOOBaHHbLIN METOA OYUCTKU

1. MotoLlee cpeacTBO 3KOHOMHO PacnbIUTb Ha CYXyo
NOBEPXHOCTb U AaTb eMy NoAenCcTBOBaTb (He
BbICbIXaTb).

2. CMbITb 3arpsi3HEHVS CTPyeW BbICOKOTO JaBMneHus.

Mocne JKcnnyartauum ¢ MOKOLWUM CpeacTBOM

1. TpOMbITb YCTPOWCTBO YACTON BOAOW B TEHEHNE
npubn. 30 cekyHa.

MpuocTtaHoBKa paboTbi

1. OTnycTUTb pblYar BbLICOKOHAMOPHOro nNucToneTa.
[Mpu oTnyckaHum pblvara yCTPOMCTBO BbIKMOYaETCS.
Bbicokoe AaBrneHne B cMCTEME COXpPaHAETCS.

2. 3aduKcupoBaTh pbldar BbICOKOHANOPHOro
nucroneTa.
PucyHok J

3. YcTaHOBUTL BbICOKOHAMOPHbLIN MUCTONET U
CTPyViHYyt0 TPYOKY B NapkOBOYHOE MOMOXeHne.

4. Bo Bpemsi nepepblBoB B paboTe 6onee 5 MuHyT
YCTPOWCTBO criedyeT BbikntoyaTb «0/OFF».

OkoHYaHue paboThi

AN OCTOPOXXHO

OnacHocmb mpaeMuposaHusi!

TpasMbl 8 pesynbmame HEKOHMPOTUPYeMo20 8bixo0a

800bI 00 8bICOKUM dasrieHuUeMm.

OmcoeduHsimb wnaHe 8bICOK020 OaeneHusi om

8bICOKOHArNopPHO20 rucmorema unu ycmpoticmea

mornbko moe0da, koeda 8 cucmeme omcymcmesyem

daeneHue.

1. OTNycTWUTb pblyar BbICOKOHANOPHOTO NucToneTa.

2. 3aKkpbiTb BOAONPOBOAHbIN KpaH.

3. Haxumartb pblyar BbICOKOHaMOPHOrO NMcToneTa B
TeyeHue 30 cekyHA.
OcrTaBlueecs B cucTeme AaBreHune cbpacbiBaeTcs.

4. OTnycTWTb pblyar BbICOKOHANOPHOTO NUCTONETa.

5. 3adukcrpoBaTh pblyar BbICOKOHANOPHOrO
nucroneTa.

6. BbikniounTb ycTponcteo «0/OFF».

7. OTCOEAUHUTL YCTPOWCTBO OT CUCTEMBI
BOAOCHaGXeHUS.

8. V3Bneyb LUTENCENbHY BUMKY U3 PO3ETKM.

TpaHcnopTupoBKa

&N OCTOPOXHO

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi U nospexoeHus us-
3a eeca ycmpoiicmea!

Tpaembi U Nospexx0eHus.

Bo epemsi xpaHeHUs U mpaHCMopmMupOoeKU y4umbieams
8ec ycmpolicmea.

BonoueHue ycTpoiicTBa

1. BbITAHYTb pyyKy ANst TPAHCNIOPTUPOBKYM [0 LLenyka.
2. TAHYTb YCTPOWCTBO 3@ TPAHCMOPTUPOBOYHYHO PYUKY.

MNMepeHocka ycTponcTBa
1. TMoagHsATb YCTPOWCTBO 3a PYYKM U NEpeHecTu.

TpaHcnopTMpOBKa yCTpOWCTBa B
TPAHCMNOPTHOM cpeacTBe

1. Tlepepn TPaHCMOPTMPOBKOW B FOPU3OHTANIbHOM
MONOXEHWUWN CHSATb KOHTENHEP C MOIOLLM
cpeacTteom Plug 'n' Cleaner n3 kpennexnus n
3aKPbITb €ro KPbILLKOW.

2. 3admkcmpoBaTb YCTPOWCTBO OT CMELLEHUS U
OnpoKNabIBAHMUS.

Xp
A OCTOPOXHO

OnacHocmb mpaemMupoeaHusi U NospexoeHus us-
3a eeca ycmpoiicmea!

TpasMbi U 108PEXOEHUS.

Bo spemsi xpaHeHUs1 U mpaHCopmMupO8KU y4yumbieams
8ec ycmpolicmea.

XpaHeHue ycTpoucTBa

[MocTaBUTb YCTPOWCTBO HA POBHOW NMOBEPXHOCTH.

2. OTcoeauHUTb CTPYMHYt0 TPYGKY OT
BbICOKOHAMOPHOro nucToneTa.

3. Haxarb pa3mMbIkaloLLyto KHOMKY Ha
BbICOKOHAMNOPHOM NUCTOMNETE M OTCOEANHUTb LLINaHT
BbICOKOIO JaBfIeHUs OT nucTonera.

4. Bes kaTywkun Ang winadra: YnoxuTb LWnaHr
BbICOKOIO [JaBfIeHUs Ha YCTPOWACTBeE.

BHUMAHUE

lMoepexdeHue wnaHaa 8bICOKO20 OaeeHus!

lMospexdeHue wiaHa2a 8bICOKo20 AaerneHusi U3-3a

HernpasusbHO20 HarnpasneHus epaweHust

lNpu Hamomke obpawams 8HUMaHUE Ha HarnpasneHue

8paujeHusi bapabaHa 0ns wnaHaa.

5. Co WwnaHrosom katyuikon: C NOMOLLbIO PyKOATKM
noBepHyTb 6apabaH Ans wnaHra NpoTUB YacoBOW
CTPernk1 1 HaMoTaTb LUNAHT BbICOKOTO AABIIEHNS.

6. YnoxuTb ceTeBoi kabenb 1 ocTanbHble
NPUHAANEXHOCTU Ha YCTPOICTBe.

7. TomecTtnTb 06€ CTpyiiHble TPYy6KM B MECTO Anst
XpaHeHusi.

a CrpyiHas Tpybka ¢ rpsizeBov hpesoir: conno
BHU3
b CrpyiiHas Tpybka Vario Power: conno BBepx.

CobniogaTb AOMOMNHUTENbHbIE YKa3aHus nepes

ANUTEnNbHBIM XpaHeHWeM, CM. rmasy Yxo0 u

mexHu4Yeckoe obcryxueaHue.

3awwmra or 3amMep3aHus

BHUMAHUWE

OnacHocmb 3amep3aHus

He nonHocmbro 0nopoxHeHHbIe ycmpoulcmea Moaym
6bImb nospexxoeHb! npu 8o3delicmeuu Mopo3a.
lNonHocmbio 0rMopoXHUML ycmpolicmeo u
npuHaonexHocmu.

Hune

Lo
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Bawumums ycmpoticmeo om mMopo3a.

[lomkHbl ObIThb BBIMOMHEHb! CNeAyoLLiMe YCNoBUs:

e YCTPOWCTBO OTCOEANHEHO OT CUCTEMbI
BOAOCHaGXeHUSA.

e [lucTOMET BLICOKOrO AaBIeHUst OTCOeANHEH OT
LUNaHra BbICOKOTO JaBMNeHus.

1. BkntounTb yCTporcTBO «I/ON».

2. TopoxpaTtb He 6onee 1 MUHYThLI, NOKa Ha LUNaHre
BbICOKOIO [1aBfieHUsi He NepecTaHeT BbICTynaTb
BOa.

3. BbIkniounTb YCTPOMCTBO.

4. XpaHuTb YCTPOWCTBO M BCE NPUHAANEXHOCTHN B
3aLUMLLEHHOM OT MOPO3a NMOMELLEHNN.

Yxon v TexHnyeckoe
obcnyxuBaHue

A OINACHOCTb

OnacHocmb NopaxKeHusi 3a51IeKMpUYeCKUM MOKOM
Tpasmbi 8 pe3ynbmame KacaHusi moKogedyujux
yacmeu

Bbiknrodums ycmpolicmeo.

U3eneub wmencernbHyo 8UsIKY.

YCTpONCTBO He TpebyeT TeXHUYECKoro 0b6cnyxmBaHus,
TO €CTb BbINOMHEHUSI PETyNSAPHOro TEXHUYECKOro
obcnyxumBaHust He TpebyeTtcs.

OumcTtka ceTyaToro counbTpa B NnaTpyoke
AN noaBoAa BoAabl

BHUMAHUWE

OnacHocmb noepexoeHust!

lMospexdeHue cemyamoeo unbmpa u3-3a
HerpasusibHOU OYUCMKU.

Motlime cemyamaili gouribmp MosibKo Moo MPomo4Hol
8000l Mpomue HarpaeneHusi Momoka.

He ucnonb3ytime ocmpsie unu meepobie npedMemal,
makueKak uasbl Usu rpoeoioYHbIe WemKu.

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexadeHust!
lMospexdeHue ycmpoticmea u npuHadnexHocmed npu
aKcnnyamayuu 6e3 cem4yamozo ¢hunbmpa unu ¢
108peXOEHHbIM cemyambiM ¢husibMpPOM.
lMposepumb cemyamaili chunibmp Ha Hanu4ue
rnospexoeHull, npexaoe Y4eM ecmassisimb €20 8
nampy6ok 0nsi nodeoda 800bI. HemedneHHO 3ameHUMb
rnospexoeHHbIl cemyamail ¢hunbmp.
He akcrinyamupytime ycmpoticmeo 6e3 cem4yamozo
¢unbmpa.
Mpyn HEOBXOAMMOCTUN OUNCTUTL CETHATLIN UNLTP B
natpybke Ans noasoda BoAbl.
1. OTBUHTWUTL MydTY Ha naTpybke Ana noaBoaa BoAbl.
2. BbIHYyTb ceTyaTbivi huneTp.
PucyHok K
3. TMpombiTb ceTyaTbivi UNLTP NOA NPOTOYHON BOAOMN.
4. BcTtaBuTb ceTyaThln punbTp B natpybok Ans
noasosa BoAbl.

OMOLUlb NP HencnpaBHOCTAX

3a4acTyto HeUCNPaBHOCTY UMEIOT NPOCTLIE NPUYKHBI,
NO3TOMY C NOMOLLbIO CrieAytoLLEro 063opa NX MOXHO
YCTPaHUTL CaMOCTOSITENBHO. B crnyyae coMHeHUs unm
BO3HUKHOBEHWS HE ONMCAHHbIX 30ECh HEUCNpaBHOCTe
cneayeT o6palarbes B YNONHOMOYEHHY0 CryxBy
CepBUCHOTO 06CNYKMBaHUS.

A OMACHOCTb

OnacHo 0nsl Xu3Hu!

CmepmernbHble mpaseMbl 8 pesyribmame nopaxeHusi

3/1eKMPUYECKUM MOKOM U MPUKOCHOBEHUU K

mokogedywum 4acmsim.

He npukacalimecb K mokogedyuwum yacmsim.

Bbikntouume ycmpolicmeo.

U3enekume wmericernbHyto 8UsKy u3 cemeegou

pO3emku.

YcTpoucTBo He paboTaeT

1. HaxaTb pblyar BbICOKOHaNoOpPHOro NMcToneTa.
YCTPONCTBO BKMOYaETCS.

2. TMpoBepuTb COOTBETCTBUE HANPSIKEHUS,
yKa3aHHOro Ha 3aBOACKOW Tabruuke, HanpshKeHno
MCTOYHMKA NUTaHUS.

3. TpoBepuTb ceTeBol kabenb Ha NOBPEXAEHUS.

4. Ecnu gBuratenb neperpyxeH n cpaboran
3aLUMTHBIN aBTOMAT ABUrarTens:

a Bbikntountb ycTponcteo «0/OFF».

b [atb ycTponcTBY OCTbITb B Te4eHune 1 yaca.

¢ Bkntountb ycTponcteo «I/ON» 1 cHoBa
npucTynuThb k pabote.

Ecnn HencnpaBHOCTb NOSIBNSAETCA MHOMOKPATHO,

NOPY4NTb NPOBEPKY YCTPOMCTBA CEPBUCHOM

cnyx6e.

YcTponcTBO He BKIOYaeTCA, ABUraTenb ryaut

MapeHne HanpsixkeHns n3-3a cnabor anekTpoceTn unm

npy UCNOMb30BaHUN YASIMHUTENS

1. [pwu BKNOYEHUN NPeXae BCEro HaxaTb pblyar
BbICOKOHAMOPHOro NMUCTOMNeTa, 3aTeM BKMIOYUTb
ycTponcTeo «l/ON».

[JaBneHue B yCTPOMCTBE He co3paeTcs

Cnuwkom cnabas nogaya BoAabl.

1. TonHOCTbIO OTKPLITL BOAOMNPOBOAHLIV KpaH.

2. TpoBepuTb Nnogady BoAbl HA 4OCTATOYHbIN 0OBEM.

3. TpoBepuTb HACTPOIKY CTPYHOWN TPYyOKH.

4. TlpoBepwuTb, YTOObLI MaKcMManbHas BbicoTa
BCACbIBaHUA He Obina npesbllieHa.

Certyartbli duneTp B NnaTpybke noasoaa BoAbl

3arpasHeH.

1. BbIHYTb ceTyaTbin dunbTp M3 naTpybka noasoaa
BOAbI Nnockorybuamm.

2. TlpombITb ceTyaTbii hunbTp NO4 NPOTOYHON BOAOWN.
PucyHok K

B ycTporicTee conepxuTcs Bosayx.

1. YpanuTb BO3AyX U3 yCTPOMCTBA:!

a Bknouuntb ycTpoiictBo 6€3 noakno4eHHon
CTpyWHOI TPyOKK He Gonee Yem Ha 2 MUHYTBI.

b HaxaTb BbICOKOHAMOPHbIA NUCTONET U
nogoxaatb, MOKa Ha NUCTONETe He HauHeT
BbICTyNnaTb Boga 6e3 ny3blpbkoB BO3Ayxa.

¢ [MoacoeanHUTb CTPYIHYO TPYGKY.

CunbHble nepenanbl AaBneHNUs

1. OYMCTUTB COMMO BLICOKOTO AaBreHus:

a YganuTtb 3arpsisHeHust U3 OTBEPCTUS conna
WITION.

b MpombITe conno BLICOKOro AaBneHus BOAoW
cnepeau.

2. TpoBeputb 06bLEM NogaBaemMoli BOAbI.

YcTponcTBO HerepMeTUyHO

1. HesHauuTenbHas HErepMeTUYHOCTb YCTPONCTBA
obycnosneHa TexHu4eckumm ocobeHHocTamM. MNpun
CUITbHON HEerepMeTUYHOCTN 0BpaTUTLCS B
aBTOPU30BAHHYIO CEPBUCHYIO CryX6y.

Motoulee cpeacTBO He BCacbiBaeTcs

1. Wcnonb3oBatk cTpyiHyto TpybKy Vario Power un
NoBEPHYTL ee B nonoxeHue «MIX».
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2. [lpoBepuTb, BCTaBMNEH N KOHTEWHEP C MOKOLLUM
cpeacteom Plug 'n' Clean otBepcTiem BHU3 B
naTpy6oK nogayv MotoLLEero cpeacTea.

FapaHTuA

B kaxaon cTpaHe AelCTBYyOT COOTBETCTBYOLLMNE
YCNOBUS rapaHTUK, YCTaHOBMNEHHbIE Halleln AoYepHen
cbbITOBON KOMNaHUen. Bo3amoxHble HencnpaBHOCTU
YCTPOWCTBA B Te4EHWE rapaHTUAHOTO CpoKa Mbl
ycTpaHsiem 6ecnnartHo, ecnv NpuynHa 3akniovaeTcs B
nedekrax maTepuanos Unu NPoM3BoACTBEHHOM Bpake.
B cnyyae BO3HWKHOBEHWS NpETEH3WiA B TeYeHNe
rapaHTMMHOrO cpoka npocbba obpaLlaTbCsi C YHEKOM O
MOKyrKe B TOProByt0 OpraHn3aLmio, NpoaasLLyto
nsgenuve, unu B GrivkaiiLLyto ynonHOMOYEHHY0 Cryx6y
CepBUCHOTO 06CNYKMBaHUS.

(Anpec ykasaH Ha oboporTe)

[lononHuTenebHyo MHopmaLmio o rapaHTum (Npu
Hanuunm) MOXHO HanTK B 06nacT cepBUCHOMO
obcnyxuBaHusi Ha MecTHOM Beb-caiiTe Kércher B
paspene «3arpysku».

[aTa Bbinycka oTobpaxaeTcsi Ha 3aBOACKON Tabnuyke
nn6o B popmate MM/YYYY, rae MM - mecsy,
npoussoacTea, YYYY - rog npovssoacTea, nnbo B
3aKoAMpPOBAHHOM BUAE.

Mpwn aTOM OTAENbHbIE LUMMPLI UMELOT CrieaytoLLee
3HayeHue:

Mpumep: 30290

3 rop BbINycka

0 cToneTtue Bbinycka

2 pecAtuneTne Bbinycka

9 BTOpas undpa Mecsla Bbinycka

0 nepsasi undpa MecsLa Bbinycka

Takum o6pasom, B JaHHOM npumMepe kog 30290
o3HavaeT AaTty Bbinycka 09 /(2)023.

TexHUYeCKue XapakTepuUCTUKU

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
AneKTpuyeckoe NoAKoYeHne
HanpsbkeHune \% 230 230
da3a ~ 1 1
YacroTa Hz 50 50
MakcumanbHo Q 0,394 0,394
[0MyCTUMOE NOSHoe +j0,246  +j0,246
COMpOTUBMNEHNE CETU
MoTpebnaemasi MoLHocTb kKW 3,0 3,0
CreneHb 3aLlUnTbI IPX5 IPX5
Knacc 3awmTbl | |
CeTeBoVi npegoxpanutens A 16 16
(MHepTHBIN)
MaTpy6ok noaBoAa BoAbI
[aeneHve Ha Bxoge MPa 1,2 1,2
(makc.)
Temnepatypa Ha Bxoge  °C 60 60
(makc.)
O6bem nogaym (MuH.) I/min 12 12
BbicoTa BcacbiBaHus m 0,5 0,5
(makc.)
PaGouve xapakTepucTUKK ycTporcTBa
Paboyee nasneHve MPa 15 15

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
Makc. gonyctumoe MPa 18 18
f[asnexHve
Pacxopn, Bona I/min 9,2 9,2
Pacxon makc. I/min 10 10
Pacxopn, motwllee I/min 0,3 0,3
CcpeacTso
Cwuna otgaun N 27 27
BbICOKOHAMOPHOro
nvicroneTa

Pasmepbl un Bec
TununyHblid pabounii Bec kg 19,4 19,0

OnuvHa mm 459 458
LnpuHa mm 330 330
BeicoTa mm 669 669

PacyeTHble 3Ha4YeHusi B cooTBeTcTBUM € EN 60335-
2-79

BuGpauws Ha pyke/kuctn m/s? <25 <2,5
MorpewHocTb K m/s? 0,6 0,6
YpoBeHb 3BYKOBOIO dB(A) 80 80

AaBneHuns LpA
MorpetuHocTb Kpa

YpoBeHb 3ByKOBOM
MOLLIHOCTU
Lwa MorpewHocTb Ky

dB(A) 3 3
dB(A) 96 96

MpuymnHa ncknioveHns B COOTBETCTBUM C PernameHTom
(EC) 2019/1781, npunoxeHnue |, pasgen 2 (12): j)
CoxpaHsieTcs NpaBo Ha BHECEHNE TEXHNYECKMX
N3MEHEHWIA.

Heknapauus o cooTBeTCTBUMU
cTtaHpaptam EC

HacToswmm 3asBnsiem, YTo KOHLENUUs, KOHCTPYKLNS U
VCMOMNHEHNE YKa3aHHOW HUXe MaLLWHbl OTBeYaloT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM TPEGOBaHUAM OVMPEKTUB
EC no 6e3onacHocTu 1 oxpaHe 3a0poBbs. Mpu niobbix
VN3MEHEHUSIX MaLLUWHbI, HE COTMIacoBaHHbIX C HaLLEen
KOMMaHWewn, AaHHas AeKnapaumsi TEPSET CBO CUIy.
Mapenve: Motowuin annapaT BbICOKOrO AaBneHus

Tun: 1.317-xxx

[enctBylowme aupektuBbl EC

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EC

2011/65/EC

2000/14/EC

2009/125/EC

MpumeHsieMbINA(-ble) pernaMeHT(-bl)

(EC) 2019/1781

NpuMeHeHHble rapMOHM3UPOBaHHbIE CTaHAAPTbI
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

NpuMeHeHHbI MeToA OLeHKN COOTBETCTBUS
2000/14/EC: Mpunoxexune V
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YpoBeHb 3ByKOBOW MolHOCTU AB(A)

WamepeHo: 93

[apaHTupoBaHo: 96

Hwxenognucaswwmecs nuua AeNCcTBYOT OT UIMEHU U MO

AOBEPEHHOCTU npaBﬂeHVlﬂ.

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Jlnuo, oTBeTCTBEHHOE 3a BeeHMe AOKYMeHTaLuu:
L. Paisep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Ké&rcher-Str. 28-40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

r. BuHHeHaeH, 01.10.2022
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3aranbHi BKa3iBKu
Mepen nepLUMM BUKOPUCTAHHAM
A |||| NPUCTPOIO 03HANOMUTUCH 3 L€

OpUriHanbHO IHCTPYKLIEO 3
ekcnnyaTauii Ta BkasiBkamu 3 TexHikv 6eaneku, Wwo
nopatotbes. [iaTu BignoBigHO 40 HUX.
36epiratt 061ABI GpoLLypu Anst noaansLworo
BMKOPWUCTaHHsi abo Ans HAaCTYMHOro BracHWKa.

OxopoHa pgoBKinnsa

&y [MakyBanbHi MaTepianu npugaTtHi 4O BTOPUHHOT
nepepobku. YnakoBky HeobxigHO yTunisyBaTtu
6e3 wKkoaun Ans AoBKINNs.

EnekTpunyHi Ta eneKTpoHHI NPUCTPOi HanyacTile

MICTSATb LiHHI MaTepianu, siki npuaaTtHi 4o
smmm  BTOPVHHOI Nepepobku, Ta KOMNOHEHTW, SK-0T

6arapei, akymynaTopu 4n MacTuno, skiy pasi
HenpaBUIbHOrO NOBOAKEHHS 3 HUIMM a6o
HenpasubHOT yTUi3aLii MOXyTb CTBOPUTU NOTEHLINHY
Hebe3neky Ans 300poB's NioanHn Ta aoskinnsA. OgHak
i KOMMOHEHTN HeobXiaHI ANst HanexHoi ekcnnyartauii
npuctpoto. MpucTpoi, NO3HaAYEHi LM CUMBOSIOM,
3ab0pOHSIETECA YTUMI3yBaTV Pa3om i3 NobyToBUM
CMITTSIM.

C%J Po60Tu 3 oumLLeHHs1, B pe3ynbraTi ikux
3'ABNAETbCS BignpalboBaHa Boaa 3 BMICTOM
OnuBW, HaNpuknaz, NPOMUBAHHSA ABUTYHA, MUTTS
AHWLLA, NOBUHHI BUKOHYBATUCh TiflbKN HA MUAHUX
MaiaHumKax 3 OfIMBOYNOBIOBaYEM.
Po6oTn 3 Mutoummu 3acobamvt NOBUHHI
BMKOHYBATUCb TiNbKN Ha POGOYUX NOLUMHAX, He
NPOHUKHWUX ANS PiOVHK, 3 BUXOAOM Y NobyToBy
kaHanizauito. Mutodi 3acobu He NOBWHHI NOTPanNnATH y
BOJOVIMU @60 I'PyHT.
cg) Bpatu Bogy 3 BigKpUTUX BOOONM B A€AKMX KpaiHax
3a60pOHEHO.
BkasiBku wopno komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigOMOCTi NPO KOMMOHEHTV HaBeaeHi Ha
canti: www.kaercher.de/REACH

BukopucTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM

BukopucToByBaTV MuouniA anapat BUCOKOIO TUCKY
TiNbKKN y AOMALLHBLOMY FOCNoAapCTBi.

Mwutoumnin anapat BUCOKOrO TUCKY NpU3HaYeHu ans
MUTTS MaLlWH, aBTomMob6inis, 6yaiBenb, iIHCTPYMEHTIB,
hacagis, Tepac, caoBO-TOPOAHOIO iHBEHTApPIO Ta iH.
CTpyMeHeM BOAW Mif, BUCOKUM TUCKOM.

Mpunapana Ta 3anacHi getani

Cnip BYKOPUCTOBYBATY NKLLE OpuriHanbHe npunaaas
Ta OpuriHanbHi 3anacHi YaCcTWHW, TOMY LLO CamMe BOHU
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebintHy ekcnnyaradito
npucTpoto.

IHbopmaLis Woao npunaaasa Ta 3anacHMX YacTuH
MicTUTbCA Ha canTi www.kaercher.com.

KoMnnekT noctaBku

KomnnekTauis npuctpoto 3a3HayeHa Ha ynakosu,i. Mig
yac posnakyBaHHS1 NPUCTPOLO NEPEBIPUTH
KoMnnekTauito. Y pasi Hectadi npunagas abo
YLWKOMKEHb, OTPUMAHUX Nif Yac TPaHCMOPTYBaHHS,
cnif NoBIAOMMTYM NPO Lie TOProBenbHil opraHisauii, sika
npogana npucTpin.

Y Ui iHCTpYKUiT 3 ekcnnyaTauii onMcaHo MakcMmanbHy
komMnnekTauito. KoMnnekT nocTaBku Bigpi3HSAETLCS
3anexHo BiA Mogeni (AuB. yNakoBky).

PvcyHkn amB. Ha cTopiHLi 3 306paxeHHAMMN

(@) Onopa 3 pyuKolo ANs NepeHeCeHHs

Matpy6ok niagBegeHHs BOAU 3i BCTAHOBMEHUM
ciTyactum pinsTpom

() TpaHcnopTHe koneco

@ HanpsivHa ans wnara

(&) Bummkau npuctpoto «0/OFF»/«l/ON>»

@ MpwcTpii Ans 36epiraHHa CTPYMUHHOT TpyOKu
@ LLnaHr BCOKOro TUCKY

*Mnswka 3 Muounm 3acobom Plug ‘n’ Clean

(®) Micue ans 36epiranHsi / napkysasbHe NOMOXEHHS
BWCOKOHaNipHoro nicroneta

Pyyka Ans TpaHCNopTyBaHHs, BUCYBHA

@ CTpyMunHHa TpybKa 3 rpsisaboBO Ppesoto Ans
BMAaneHHs satsepginoro 6pyay

@ CTtpymuHHa Tpy6bka Vario Power Anst OCHOBHMX
3aBfaHb OYULLIEHHS
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Po6ounii TUCK MOXHa NNaBHO NiABWLLYBaTY Bif
SOFT (Hu3bkuii) go HARD (Bucokuit). Ans
perynioBaHHsi pobo4oro TUCKY crif BiAnycTUTU
BaXifNb pPy4YHOro nicronera-po3nuntoBaya n
NoBEPHYTN CTPYMUHHY TpybKy B HaxaHe
NONOXeHHS. AKLLO CTPyMUHHa Tpybka Ao ynopy
nosepHyTa B Hanpsamky SOFT, MoxHa foaatun
MutouniA 3aci6.

@3 BucokoHanipHuii nictonet

KHonka Ansi Bi'€eHaHHS LWnaHra BUCOKOTO TUCKY
Bif, BUCOKOHaMIpHOro nicronerta

@S Baxine B1COKOHanipHoro nicToneta
dikcaTop BUCOKOHaNipHoro nicronera
@7 Pyuka ans nepeHeceHHs

Tpumay wnaxra

BapabaH gns wnaHra BUCOKOrO TUCKY

KpvBoLwmnHa pyyka anst 6apabaHa ons wnaxra

@ 3aBofcbka Tabnuyka

@ Biacik ans npunanas

@ [aykn 4ns KpinneHHs Citkn

CiTka ans Bigciky ons npunagas

@ MepexeBwuin kabenb 3i LUTENCenbHOK BUIKOO

MydTa ans nigseaeHHs Boau

@ *CafoBWiA WNaHr (apMoBaHWI, MiHIManbHWI
niametp 1/2 gronma (13 mm), MiHiMansHa AOBXWUHA

7,5 M, 3i CTaHAAPTHUM LUBUAKOPO3HIMHUM
3'eAHaHHAM)

*BemokTyBanbHui wnaHr KARCHER ans nogaui
BOAM 3 BiAKpUTUX eMHOCTen (N2 Ans 3aMOBMeHHS
2.643-100)

* NOTPIGHO 4OAATKOBO

3anobixHi npucTpo
AN\ MNMOIMNEPEOXEHHA
Heb6e3neka mpaemysaHHs!
CepliosHi mpasmu yepes gidcymHicmb, modudpikauito
abo HeakmueHicmb 3arnobiXXHUX NPUCMpois.
He ieHopytime, He sudansiime ma He Oeakmusylime
3anobixHi npucmpoi. 3anobixHi npucmpoi NpuaHayeHi
0nA sawozo 3axucmy.

BumMukau npuctporo
Bumukay npuctpoto 3anobirae HeHaBMUCHI poGoTi
NpUCTPOLO.
dikcaTop BUCOKOHaNipHOro nicronera
dikcaTop 6roKye Baxiflb BUCOKOHaMipHOro nictonerta Ta
3axuLLae Bi HEHABMUCHOTO 3amycKy NpPUCTPOLO.
®DyHKLIisi aBTOMaTUYHOIO 3yNMUHEHHSA

SAKLLO Baxinb BUCOKOHAMIpHOro nictoneta
BiNyCKaeTbCHA, MAHOMETPUYHUIA BUMMKAY BUMUKAE
Hacoc i nogada Boau nig BUCOKMM TUCKOM
npunUHaeTbES. MNpu HaTUCKaHHI Ha BaxiNb HACOC 3HOBY
BMMWKaETLCS.

3axucHU BUMMKay OBUTyHa

Y pasi HagMipHOI HanNpPyrn B Mepexi 3aXMCHWUIN BUMMKaY
OBUryHa BUMMKAE NPUCTPIN.

T He cnpsimoByBaTu CTpyMmiHb BOAW Nif,
H-.- BUCOKVM TUCKOM Ha Nntofen, TBapuH,
cam npucTpin.
3axuLwaTv npucTpil Big MOpo3y.
@ Mepexi MUTHOTO BOAONOCTaYaHHS.
36upaHHA
He3aKpinneHi YacTMHK, Wo AoAaTbCsA, HA NPUCTPOI.
MigrotyBaT rBUHTU, LLO BXOAATL A0 KOMMIEKTY
1. TosicuTw CiTKy ANs Npunagas Ha rayku.
MantoHok C
1. wnaHr BUCOKOrO TUCKY MPOTArHYTW 33ady Yepes
Hanpasrnsody 4ns LWnaHra.
1. TpurenHTUTM MydTY ANA NiABeAEeHHSA BOAW A0
naTpybKky Ans nigBeAeHHs BOQW Ha NpUCTPOI.
1. TlocTaBnTK NPUCTPIV Ha PiBHY NOBEPXHIO.
2. TloBHICTIO PO3MOTAaTK LUMAHT BUCOKOIO TUCKY.
3.
CKPYTKM.
4. BCTaBUTU LLNaHT BUCOKOTO TUCKY Y BUCOKOHAMIPHUI
Cniidkysamu 3a rnpasuribHUM 8UPIGHIOBAHHSIM Hirerisi.
MantoHok F
6. BcTaBuTK WITencenbHy BANKY B PO3ETKY.
Bkasieka
He repesuwye MakcumarabHo 0ormycmumud onip.
Y pasi BUHUKHEHHST umaHb Wo00 iMnedaHcy Mepexi 8
Mopayva Bogmn
MapameTpu Ans NigKnNoYeHHsi 3a3HadYeHi Ha 3aBOACbKiN
BOAOMNOCTaYaHHS.
CrpUYUHUMU MOWKOOXeHHs1 Hacoca i npunadosi.
[ns 3axucmy padumo ckopucmamuchk 8005THUM

CumBONM Ha NpUCTpoOi
S yBIMKHeHe enekTpuyHe obnagHaHHs Yn Ha
He ponyckaetbcsa 6e3nocepenHe

nig’eQHaHHS NPUCTPOIO A0 rPOMAaACHKOT
PucyHku guB. Ha CTOPiHLi 3 306paXeHHAMU.
Mepen BBeAeHHAM B eKcrnyaTaLiio BCTAHOBUTH
nocTaeku, i BiANOBIAHY BUKPYTKY.

YcTaHOBNEHHsA CiTku ansa npunagas
I'IpomryBaHl-m winaHra BUCOKoOro TUCKy
Yyepes3 HanpsiMHy Ans wnadra

MantoHok D
BcTaHoBneHHs MycdhTh Ans nigBegeHHs Boan
ManioHok E
BBeaeHHA B ekcnnyaTauito
MOBHICTIO NPOTSArHYTH LLNAHT BUCOKOTO TUCKY
Brnepeq Yepes BBif i nocnabuTy Bei netni Ta
nictonet Ao knauaHHs.
Bkasieka
5. TlepeBipnTy HagiNHICTb 3'€AHAHHSA, NOTATHYBLUM 3a
LUNaHF BUCOKOrO TUCKY.
lMepekoHalimecs, W0 onip Mepexi 8 moyyi
nidknro4eHHs1 (0us. enasy TexHidHi XxapakmepucmuKu)
moyyi nidKk4YeHHs NompibHo 3eepHymucsi 0o
opaaHizaujl, Wo nocmayae enekmpoeHepzito.
Tabnuyui abo B rmasi TexHi4YHi xapakmepucmuku.
[oTpumyBaTucb NPMNUCIB NigNpueMcTea
lMowkodeHHs1 Yepe3 3a6pyOHeHy 800y
3abpydHeHHs1, wo micmambcs y 800i, MOXYMmb
insmpom KARCHER (crieuianbHe npunadds, Homep
0nsa 3amoeneHHs 4.730-059).
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MiaknoyeHHA Ao BoaonpoBoAy

YBArA

Heb6e3neka nowkKodeHHs!

lMowkoOxeHHs Hacoca y pa3i BUKOPUCMAaHHS

wnaHeo80i Mychmu 3 cucmemoro 3axucmy 6io

npomikaHHsi Aquastop Ha nampy6ky npucmporo Onsi
nideedeHHs1 8o0u.

He sukopucmosytime wnaHao8y Myghmy 3 Aquastop Ha

nampy6ky npucmpoto Orsi niodsedeHHs1 800u.

Bukopucmosytime winaHzo8y Myghmy i3 cucmemoro

Aquastop siuwe Ha 8000MpPo8IOHOMY KpaHi.

1. BcTaHOBWTW CafoBwUiA LLNAHT HAa MydpTy Ans
niaBeaeHHst Boau.

MantoHok G
2. TpvegHaTn cagoBuiA LWNAHT 4O BOAOMNPOBOAY.
3. TloBHiCTIO BiOKPWTY BOAOMNPOBIAHWIA KPaH.
NMopaBaHHA BoauM 3 BiAKPUTUX pe3epByapiB

Llen anapaT BUCOKOro TUCKY NiaXoanTb Ans

BCMOKTYBaHHSI NOBEPXHEBO| BOAW 3a AONOMOro0

BCMOKTYBasibHoro wraHra KARCHER, Hanpuknag,3

6040k Ansa AowoBoi Boan abo cTaBkiB (MakcumarnbHy

BWCOTY BCMOKTYBaHHS ANB. TexHiyHi

Xapakmepucmuku).

BigkpyTuTtn mydTy Ha naTpybky Ans nigBeaeHHs
BOAM.

2. 3anoBHUTM BCMOKTYBarbHWIA LWMNaHr BOAOO.

3. TpUrBUHTUTY BCMOKTYBanbHWI LLNAaHTr 40 naTpy6ka

ONA nigBeAeHHA BOAM HA NPUCTPOI | NOMICTUTK B

[keperno Boau (Hanpuknag, B 604Ky Ans [OLWoBOi

BOAM).

BuaaneHHA NoBiTpA 3 NnpucTporo

YBIMKHYTU npucTpin «I/ON».

Po3bnokyBaTu Baxinb BMCOKOHaNIpHOro nicronera.

HaTtucHyTn Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera.

MpuCTpin BMUKaETLCS.

4. [aTv npucTpoio NonpawoBaTh NPOTAroM MakCUMym
2 XBWNWH, NOKWN BOAA HE NOYHE BUXOAUTM 3
BMCOKOHanipHoro nictoneTa 6e3 6ynb6aLuok.

5. BignyctuTu Baxinb BUCOKOHaMpHOro nictoneTa.

6. 3adikcyBaTh Baxinb BUCOKOHAMIpHOro nictoneTa.

YBArA

Heb6e3neka nowkoOdeHHs!

TMowkoOxeHHs1 Hacoca y pasi cyxoeo xo0y.

BumkHimb npucmpit, SKWO MucK He CmeopoemMbCsi
npoms20M 2 X8UIIUH.

Aitime 8idrnosidHo do iHcmpykuit y enasi [Jornomoea
pasi HecripasHocmed.

Ekcnnyartauis nig BUCOKMM TUCKOM

YBArA

IMowkodxeHHs1 noghapbosaHux abo Yyymnaueux

noeepxoHb

[MosepxHi nowkodxytombcsi y pasi 3aHadmo manoi

8idcmaHi do 06'ekma abo y pasi subopy HegidnosioHoi

CMpyMUHHOI mpy6Ku.

[1i0 yac oquweHHs1 noghapbosaHUX MOBEPXOHb

dompumysamucs eidcmati He meHwe 30 cm.

He o4uwysamu aemomobinbHi wuHu, noghapbosaHi

abo 4ymrnuei nosepxHi 3 8UKOPUCMAaHHSIM epsi3b08oiI

¢hpesu.

1. BcTaBuTW CTPYMUHHY TPYGKY B BUCOKOHAMIPHUN
nictoner i 3adikcyBati ii, noBepHyBLIM Ha 90°.
MantoHok H

2. YBiMKHYTUW NpuCTpili («I/ON»).

wnNpE

3. Po3brnokyBaT¥ Baxinb BUCOKOHAMIpHOro nictonera.
4. HatucHyTu Baxinb BUCOKOHaNipHoro nicronera.
MpucTpin BMUKaETLCS.

Ekcnnyartauis 3 MUiiHMM 3aco6om

A HEBE3IEKA

HedompumaHHsi nacnopma 6e3neku

CepliosHa wkola 300p086't0 Yepe3 HernpasusibHe

8UKOPUCMaHHs MULIHO20 3acoby.

Hompumysamucs nacriopmy 6e3nexu 8upobHuUKa

MutiHo20 3acoby, 30kpema 8Ka3igok w000 3acobie

iHOu8iOyanbHO20 3axucmy.

Bkasieka

Ana pobomu 3 muliHumu 3acobamu HeobXiOHul

KoHmetiHep 3 MuliHuMm 3acobom Plug 'n' Clean. MudiHi

3acobu KARCHER moxHa npud6amu 2omosumu 00

8UKOpUCMaHHSI 8 creuianbHOMy KoHmelHepi cucmemu

Plug 'n’ Clean.

Bkasieka

MutiHul 3acié moxe dodasamuck MinbKU 3a HU3bKO20

Mmucky.

1. 3HSATW KPULLKY KOHTENHepa 3 MUHUM 3acobom
cuctemu Plug 'n' Clean.

2. BcTaHOBUTW KOHTEMHEP 3 MUIAHWMM 3aco60oM
OTBOPOM BHU3 B PO3'EM ANs nogadi MUIAHOTO 3acoby
cuctemu Plug 'n' Clean.

MantoHok |

3. BukopucToByBaTn cTpyMuHHY Tpybky Vario Power.

4. TloBEPHYTW CTPYMUHHY TPYGKY B MOMOXEHHS
«SOFT» go ynopy.

Mig yac po60oTn po34MH MUIHOIO 3acoby AoAAETLCA
710 CTPYMEHS BOAM.

PekomeHOOBaHUIN MeTo YULLEHHA

1. Owaanveo po3nuIUTU MUAHWUIA 3acib Ha cyxy
NOBEPXHIO 1 3aNULLINTL Ha AESKMIA Yac (He
BUTUPATK).

2. PosunHeHuii Gpya 3MUTK CTPyMeHeM BOAM Nif
BMCOKUM TUCKOM.

Micns po60TK 3 MMAHUM 3acO60M

1. TMpoMUTW NPUCTPIN YNCTOI BOAOK NPOTSIroM nNpuon.

30 cekyHa.
MepepuBaHHsA po6oTu

1. BignyctuTu Baxinb BUCOKOHANIpPHOro nicronera.
AKLO Baxinb BiAnNyckaeTbCs, NPUCTPIn
BMMUKaETLCA. BUCOKUI TUCK B cucTeMi
36epiraeTbes.

2. 3adikcyBaTi Baxinb BUCOKOHaNIpHOro nicronera.
MantoHok J

3. BcTaHoBWTM BUCOKOHANIPHUIA NICTONET | CTPYMUHHY
TpY6Ky B NapKyBarnbHe NONOXKeHHS.

4. Mig vac nepeps y po6oTi NoHad 5 XBUNWH NpUCTpiit
cnig sBumukat «0/OFF».

3aBepLueHHA po6oTu

AN OBEPEXHO

Hebe3neka mpasmyeaHHs!
Tpasmu 8HacidoK HEKOHMPOIbLO8aHO20 8UX0Qy 800U
id 8UCOKUM MUCKOM.
Bi0'eOHysamu winaHe 8UCOKO20 MUCKY 8i0
8UCOKOHanNipHoeo ricmonema abo npucmpo minbKu
modi, Konu 8 cucmemi 8i0CymHili muck.
1. BignyctuTtn Baxinb BUCOKOHANIPHOro nicronera.
2. 3aKkpuTn BOAONPOBIAHWUIA KpaH.
3. Hatnckatu Baxinb BUCOKOHaNipHOro nicronera
npotsrom 30 cekyHA.
Tuck, WO 3anuLLIMBCA B CUCTEMI, CKMOAETLCS.
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4. BignycTtuTu Baxinb BUCOKOHaMIPHOro nicroneTa.

5. 3adikcyBaTh Baxinb BUCOKOHaMIpHOro nictoneTa.

6. BuMkHYTV npucTpiii «0/OFF>.

7. Big'eaHatv NpuCTpili Big cMcTEMM BOAONOCTAYaHHS.

8. BuWTArHyTU LUTENCENbHY BUMNKY 3 PO3ETKM.
TpaHcnopTyBaHHA

AN OBEPE)XHO

He6e3neka mpaemyeaHHsl i TOWKOOGXEHHS Yepe3

8azy npucmpoto!

Tpasmu i MOWKOOXKEHHS.
1i0 yac 36epieaHHsi ma mpaHcrnopmysaHHsi
8paxosysamu 8azy npucmpoio.
Bonou4iHHA npucTpoto
1. BWTArHYTU pyuKy Ans TPaHCNopTyBaHHs A0
KraLaHHs1.
2. TArHyTV NPUCTPIV 3a PyYKy ANa TPAHCMOPTYBAHHS.

lMepeHeceHHA NpUCTPOLO
1. TigHATX NPUCTPIN 3a PyYKKW | NepeHecTw.

TpaHCHOpTyBaHHﬂ NnPpUCTpOIO B
TPaHCNOPTHOMY 3acobi
1. Tepen TpaHCNOPTYBAHHSIM B FOPU3OHTaIbHOMY
NOMNOXEHHI 3HATWN KOHTEWHEP 3 MUAHUM 3acoboMm
Plug 'n' Cleaner 3 kpinneHHs i 3akpuTu noro
KPWLLIKOIO.
2. 3adikcyBaTn NPUCTPIV Bid 3CYHEHHS 1
nepeknaaHHsi.

AN OBEPEXHO

Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 i TOWKOOXEHHS Yepe3

eazy npucmporo!

Tpasmu i MOWKOOXKEHHS.

[1i0 yac 36epieaHHsi ma mpaHcrnopmygeaHHs!

8paxosysamu eazy npucmpor.

36epiraHHs NpPUCTPOIO

1. TNocTaBuTW NPUCTPI Ha PiBHi NOBEPXHI.

2. Big'egHat CTpYMUHHY TPYOKY Bif BUCOKOHAMNIPHOTO
nicronera.

3. HatucHyTtv po3muKanbHy KHOMKY Ha
BMCOKOHaMIpHOMY MiCTOMNETi i BiA'eAHaTW WNaHr
BMCOKOrO TUCKY Bif nicToneTa.

4. besKOTYLIKN ANg wnaHra: YKnacTu WaHr BUCOKOro
TUCKY Ha NPUCTPOI.

YBATA

lMowkKodxeHHs1 wnaHaa 8UCOKO20 MUCKY

TMowKoOXeHHs winaHaa 8UCOKO20 MUCKY Yepe3

HenpasusbHUl HanpsMok obepmaHHs

[1i0 yac HamomyeaHHs1 38epmamu yeazy Ha HarpsIMOK

obepmatHs 6bapabaHa 051 wnaHea.

5. 3 KOTYLUKOI ANA WinaHra: 3a A0NOMOroo PyKOsiTKN
noBepHyTV 6apabaH Ans wnaHra npoTu
rOAMHHMKOBOT CTPINKW | HAMOTATW LUMAHT BUCOKOTO
TUCKY.

6. Yknactu mepexeBui kabenb Ta iHWi npunagasa Ha
nNpuUCTpPOI.

7. TomicTnTn 06MABI CTPYMUHHI TPYBKM B Micue Anst
36epiraHHs.

a CTpymuHHa Tpy6Ka 3 rpsisaboBOI0 hpesoto: Conso

BHU3.

b CrtpymuHHa Tpybka Vario Power: conno Bropy.
[loTpumyBaTuCsi LOAATKOBYX BKa3iBOK Nepes TpuBanum
36epiraHHsim, auB. rmasy [oansi0 ma mexHidHe
obcryeo8y8aHHs.

3axucT Big Mopo3y

YBATA

He6e3neka 3amep3aHHs

He nosHicmio 8unopoxHeHi npucmpoi Moxyms 6ymu

MOWKOGXeEHI Yyepe3 Mopo3.

[MosHicmio criopoxHumu rpucmpili ma dodamkose

obnadHaHHS.

Baxucmumu npucmpiti 8i0 Mopo3y.

MoBWHHi ByTK BUKOHAHI Taki yMOBM:

e [lpucTpin Big'eaHaHui Big cuctemm
BOAOMOCTaYaHHS.

® BMCOKOHaMipHWi NiCTONET Big'€qHAHU Big LWNaHra
BUCOKOTO TUCKY.

1. YBiMKHYTU NpucTpin «I/ON».

2. noyekatu He Binblue 1 XBUNUHW, MOKW Ha LLNAHry
BMCOKOTO TUCKY HE MPUNWHUTL BUCTYNaTu BoAa.

3. BuMKHYTM NpucTpin.

4. 36epiraTv NpUCTPI 3 NpUNaaasaM B 3axvLLEHOMY
Bil MOPO3Y NPUMILLEHH.

Dornspg Ta TexHiyHe
ob6cnyroByBaHHS

A HEBE3IEKA

He6e3neka ypaxKeHHs1 eIeKmpuYyHUM CmMpyMoM
Tpasmu 8 pe3ynibmami mopKkaHHs CmMpyMo8edyHux
yacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsemu wmencernbHy UrKy.

MpucTpiii He NoTpebye TeXHIYHOrO 06CnyroByBaHHS,
TOBTO BUKOHAHHS PErynsipHOro TEXHIYHOro
obcnyroByBaHHs He NOTPIBHO.

OuumLleHHs ciTyacToro dinbTpa B naTpyoky
Onsa nigpBegeHHA Boau
YBATA

He6e3neka nowkodeHHs1!

lMowkodxeHHs1 cimyacmoeo ¢hinbmpa Yyepes
HerpasusibHe OYUUWeHHS.

Ovuwalime cimyacmud ginbmp minbKu nid
MPOMOYHOI 8OO0 MPOMU HAMPSIMKY ii MOMOKY.
He sukopucmosytime eocmpi abo meepoi
npedmemu,siK-om 2051Kku abo OpomsHi Wimku.

YBATA
Hebe3neka nowKodXeHHs!
TMowkodxeHHs1 npucmpoto ma npunados y pasi
pobomu 6e3 cimyacmoeo ¢inbmpa abo 3
MOWKOOXeHUM cimyacmum ¢hirlbmpom.
lMepesipumu cimyacmud ¢inbmp Ha Hasi8HicmMb
MOWKOOXeHb, Nepul Hix ecmaesnsmu tio2o 8 nampy6ok
0nsa nideedeHHs1 800u. HeaaliHo 3amiHimb
nowkooxeHul cimyacmudti ¢hinbmp.
He excnnyamydme npucmpil 6e3 cimyacmoeo
inbmpa.
AKLO NOTPIGHO, OYUCTUTK CITHACTUI PiNLTP B NaTpy6GKy
Ans nigBeAeHHs Boau.
1. BigkpyTnty MydTy Ha naTpybky Ans nigBeaeHHs
BOAM.
2. Butartu cityactun ginksTp.
MantoHok K
3. TlpomuTm cityacTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOH.
4. BcrtaBuTu citT4acTuin inbTp B NaTpy6ok Ans
niaBeaeHHs BOAM.

nomora B pasi HecrnpaBHOCTeW

HecnpaBHOCTi YacTo MatoTb NPOCTY NPUYKHY, SIKY
MOXHA YCYHYTU CamMOCTINHO 3a [OMOMOrO0 IHCTPYKLIN,
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HaBeAeHWX HxYe. 3a HasBHOCTI CyMHiBiB abo B pasi
HeHa3BaHWX HeCNpaBHOCTEN cnif 3BepTaTucs [0
aBTOPU30BaHOI CepBICHOI CryXbu.

/A HEBE3IMNEKA

He6e3neyHo dns xumms!

CmepmenbHi mpasmu 8HacidoK ypaxeHHs!

e/IeKMPUYHUM CMPYMOM Yy pasi MOpKaHHs

CMpPyMOnpO8iOHUX YaCMmUH.

He mopkalimecb cmpymMonpogiOHUX YacmuH.

Bumukatime npucmpid.

Bumseyime wmencernbHy 8urnKy 3 po3emku.

MpucTpin He npautoe

1. HaTucHyTu Baxinb BUCOKOHANIPHOro nictoneTa.
MpucTpiii BMUMKaeTbCS.

2. TMepeBipuTK BIiANOBIHICTb HANPYrX, 3a3Ha4eHoi Ha
3aBOZACHKiV TabnuyLi, Hanpysi axepena KUBMEHHS.

3. TepeBipnTn MepexeBuii kabenb Ha NOLIKOMKEHHS.

4. $Kwo ABUryH nepeBaHTa)XeHui i cnpauoBas
3aXMCHWUN BUMVKaY OBUTrYyHa:

a BumkHyTM npucTpint «0/OFF».

b [aTi npuctporo 0XonoHyTM BNpPoaoBxX 1 roamHu.

C YBiMKHYTM npucTpint «//ON>» Ta 3HOBY po3no4atn
pobory.

AKLLO HecnpaBHICTb 3'ABNSETbCS HaraTo pasis,

[OPYYUTU NepeBipKy NPUCTPOLO CEPBICHi Cryxoi.

MpucTpin He 3anycKaeTbCsA, ABUTYH NyAUTb

MapiHHsA Hanpyry Yepes cnabky enekTpomepexy abo y

pasi BUKOPUCTaHHA NOAOBXyBaYa.

1. TligYac yBiMKHEHHSI Hacamnepes HaTUCHY TN BaXinb
BMCOKOHaMIpHOro nictoneTa, NoTiM YBIMKHYTU
npucTpin «l/ON».

Y npucTpoi He CTBOPHOETLCSA TUCK

3aHanTo cnabka nogaya BoaW.

1. lMoBHicTIO BIAKPUTM BOAONPOBIAHWUI KpaH.

2. TepesBipuTy Nogavy BoAM Ha AOCTaTHiIN obesr.

3. TlepeBipuT HanawTyBaHHA CTPYMUHHOT TPYyOKU.

4. TepeBipnTy, Wo6 MaKkcumansHa BUCoTa
BCMOKTYBaHHS He byna nepesuLleHa.

Cityactuin dinbTp B natpy6bKy niaBeaeHHs Boan

3abpyaHeHuit.

1. BuTartu cityactuin ginbtp 3 natpybka nigseaeHHs
BOAW Nnockorybusmm.

2. TpomMuTu ciTyacTuin inbTp Nig NPOTOYHOK BOAOHO.
MantoHok K

Y npucTpoi MicTUTLCS NOBITPS.

1. Bwupanutn nositpsi 3 NpUCTpoOIO:

a YBIMKHYTW NpucTpii 6e3 nigknioyeHol
CTPYMUHHOT TPyBKM He BinbLue HixX Ha 2 XBUMUHW.

b HaTucHyTn BUCOKOHanipHuiA nictoneT i novekaru,
NoKu Ha nicToneTi He NoYHe BUCTyNaTh Boaa 6e3
6ynbbaluok nosiTps.

¢ [puepHaTn CTPYMUHHY TpyOBKy.

Benuki nepenagn Tucky

1. OYMCTUTU COMIIO BUCOKOTO TUCKY:

a BupganuTun 3abpygHeHHs 3 OTBOPY COMa ronkoto.
b MpomunTK conno BMCOKOro TUCKY BOAOIO crnepeay.

2. MepeBipuTtn obCcAr BOAM, WO NOAAETHCS.

MpucTpint HerepmeTUYHUIN

1. HesHayHa HerepmeTu4HICTb NPUCTPOLO 06ymMoBneHa
TEXHIYHUMMN 0COBNMBOCTAMU. Y pasi CUNbHOI
HerepmeTU4HOCTI 3BEPHYTUCA A0 aBTOPU3OBAHOI
CepBICHOI cnyx6u.

MuitHuI 3aci6 He BCMOKTYETLCA

1. BukopucTtoByBaTW CTPYMUHHY TpybKy Vario Power i
NOBEPHYTUN B HANPAMKY «MIX>».

2. TlepeBipUTH, 4M BCTABNEHUIN KOHTENHEP 3 MUNHUM
3aco6om Plug 'n' Clean otBopom BHU3 Y naTpybok
nogadi MuitHoro 3acoby.

Y KOXHII KpaiHi AitloTb BiANOBIAHI rapaHTiviHi ymoBM,
BCTaHOBIIEHi YNOBHOBaXEHOI OpraHisauieto 36yTy
HaLoi NpoaykKuii B Wi kpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
NPUCTPOLO MPOTSArOM rapaHTiINnHOrO CTPOKY MU yCyBaeMO
6e3KOLUTOBHO, AKLLO NMPUYMHA HECMIPABHOCTI Nonsrae B
nedekrax matepianis abo Bupo6Huyomy 6paky. Y pasi
BUHWUKHEHHS NPETEH3iN NPOTArOM rapaHTiiHOro CTPOKY
NpoXaHHs 3BEpPTaTUCS, Maloun npu cobi yek Npo
MoKynKy, 0 TOProBenbHOI opraxisadii, LWo npogana
npoaykT, abo Ao HanbnK4oi ynoBHOBaXKeHOT Cryx6u
cepBicHOro 06cnyroByBaHHS.

(Agpecu aMB. Ha 3BOPOTi)

[opatkoBy iHcbopmalLiito Npo rapaHTito (3a HasABHOCTI)
MOXHa 3HaWTK B 06nacTi cepBiCHOro 06CNyroByBaHHs
micueBoro BebcavTy Karcher y posgini
«3aBaHTaXeHHs».

TexHi4YHi XxapaKkTepucTuKu

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
EnekTpuyHe nigknto4YeHHs
Hanpyra \% 230 230
dasza ~ 1 1
Yacrota Hz 50 50
MakcumansHo Q 0,394 0,394
[OoNyCTUMUN iMNedaHc +j0,246  +j0,246
Mepexi
Mig’eaHyBaHa noTyxHiCTb kKW 3,0 3,0
CTyniHb 3axucty IPX5 IPX5
Knac 3axucty | |
3anobixkHuk Mepexi A 16 16

(iHepUiHWiA)

MNaTpy6ok AnA NiAKNIOYEeHHA BogonocTa4yaHHA

Tuck Ha BxoAi (Makc.) MPa 1,2 1,2
Temnepatypa Ha BXoAi °C 60 60
(makc.)
Butpata Ha Bxogi (MiH.)  I/min 12 12
Bucota BCMOKTYBaHHS m 0,5 0,5
(makc.)

Po6Goui xapakTepucTuku NnpucTporo

Po6ounii Tuck MPa 15 15
Makc. gonyctumuii Tuck  MPa 18 18
O6'em nopaui, Boga I/min 9,2 9,2
O6'em nogaui, makc. I/min 10 10
O6'em nogayi, MUNHKI I/min 0,3 0,3
3aci6

Cuna Biggavi N 27 27
BWCOKOHanMipHOro

nictoneta

Po3mipu Ta Bara
Tunosa poboya Bara kg 19,4 19,0
[osxuHa mm 459 458
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
WnpuHa mm 330 330
Bucorta mm 669 669
Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-79
3HayeHHs Bibpauii Ha m/s? <2,5 <2,5
pyui/kuncTi
Moxmnbka K m/s? 0,6 0,6
PiBeHb 3BykoBOro Tucky  dB(A) 80 80
LpA
Moxubka Kpa dB(A) 3 3
PiBeHb 3BYKOBOT dB(A) 96 96

MOTYXHOCTi Lyya +
noxvbka Kya

MpuunHa BrKNoYeHHs BianosigHo Ao PernameHTy (EC)
2019/1781 fAopatok | Po3gin 2 (12): j)

Mwu 36epiraemo 3a coGoto NpPaBo Ha BHECEHHS!
TEXHIYHUX 3MiH.

Hdeknapauisa npo BignoBigHicTb
cTtaHgaptam €C

Lium M1 noBigomMnsemo, Lo HUXKYe 3a3HadeHa MalLnHa
Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLi Ta KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHAHHS, @ TaKoX Y BUNYLLEHOI y npofax mogeni,
BignoBifgae cneuianbHMM OCHOBHUM BUMOraMm LLoAo0
6e3nekn Ta 3aXuUCTy 340POB'A NPEACTABMNEHNX HUXKYeE
avpekTvB €C. Y pasi BHECEHHS HEeY3ropKeHUX i3 HaMu
3MiH 4O MaLlIUHKW LS 3asiBa BTPAYaEe CBOK YMHHICTb.
Bupi6: Mutounii anapat BUCOKOro TUCKY

Twun: 1.317-xxX

BianosigHi aupekTusm €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/€C

2011/65/€C

2000/14/EG

2009/125/€C

3acTocoBaHuii(-i) pernameHT(-1)
(€C) 2019/1781

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHBapPTU

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + Al11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

3acTocoByBaHUI MeToA OLiHKM BiANOBIAHOCTI
2000/14/EG: Qopatok V

PiBeHb 3ByKOBOi NoTy>XHocTi, AB(A)
Bumipsnuii: 93

[apaHTOBaHWn: 96

Ocobu, LWo Hk4Ye nignucanucs, AiloTb Big iMeHi Ta 3a
[OOBIPEHICTIO KepiBHULITBA.

W Gsac

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Oco6a, BignoBigansHa 3a BegeHHs JOKyMeHTaLji:

L. Pansep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

M. BiHHeHaeH, 01.10.2022
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Xannbi HyCKaynap
KypbinfbiHbl anfalu peT kongaHbac
A |||| 6ypblIH, OCbl NakaanaHy >keHiHaeri

TYMHYCKa HyCcKaynblK neH 6epinreH
Kayincisaik >xeHiHaeri Hyckaynapabl OKbIN LbIFbIHbI3.
Onapfa cait 9pekeT eTiHi3.
Eki kiTanwaHbl Aa api kapan nanganaHy Hemece keneci
WeCi YLWiH cakTan KoWblHbI3.

KopluaraH opTaHbl Kopray

&y Opaybilw matepuangapblH yTunusauyusnayra
Q. 6onaapl. OpaybllwTapabl kopLuaraH opTara
Kayincia Typae ytunusauusnaHpl3.
OneKTpniK XXaHe anNeKTpoHAbIK GybiMaapabiH,
KypaMmblHAa KaTe KongaHy Hemece
mm YTVNIN3aLMANAY HOTUXECIHAE afaM
[eHcayrnblfblHa XaHe KopLuaraH opTara kayin
TOHAIPYI bIKTUMan, KyHAbl KanTa eHaenmeni
mMaTepuangap xeHe 6atapesnap, akkymynstopnap
Hemece MaVi cUsiKTbl BernLiekTep xui keageceai.
Anaiiga, atanwvbiw Genwektep OyibiMAabl TUICIHLWE
nanganaHy ywiH kaxet 6onagpl. Ocbl TaH6ameH
GenrineHreH KypbinFelnapabl Y KokbicTapbiMeH Bipre
TacTtayra 6onmaiapl.
cg) TasapTy KesiHae KypamblHAa Manbl 6ap aknacynap
TYbIHAAWTBIH XXyMblcTapabl (Mbicansl,
KO3FanTKbILUTaPbIH, TYNTEPIH XYYy) Maisbl anblpfbiLLbl
6ap xyy anaHgapblHAa FaHa Xypridyre pykcar 6epineai.
cg) KyFbll KypanaapMeH XXyMblCTapabl kapidre
6ypbinaTbiH repMeTuKanblK XyMbIC anaHaapbiHaa
FaHa xypridyre pykcat 6epinegi. Xyfbiw Kypangapapl
Cy KoliManapblHa HeMece Xepre TOKNeHis.
cg) Kenbip enaepae Koramablk Cy koliManapbiHaH cy
anyra TbIbIM canbiHagbl.
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Kypamparbl 3aTTap 6oMbiHWa Hyckaynap (REACH)
By/ibIMHbIH, KypamblHAaFbl 3aTTap Typarbl COHfbI
ManimMeTTepai MbiHa MekeHxai 6oibiHWa Tabyra
6onaabl: www.kaercher.de/REACH

Eywbanbl MaKcaTblHa CouKecC
KongaHy

YKyyra apHanfaH annapatTbl TEK i LapyallblfbiFbiHa
apHarnfaH KbicbiMaa faHa nanaanaHpl3.
KbICbIMMEH XXyy annapatsl MaluMHanapasl,
TacbiMangay KypanaapbiH, KypbinbiMaapas,
Kypangapabl, kacbeTtepai, Teppacanapabl, 6ain-6akwa
*ababIKTapbliH KbICbIMAbI afblHHBIH KOMeriMeH
Tasanayfa apHarnfaH.

KepeK-mapaK K9He KocarlKbl
benwekTep

Tek TynHycKanbl Kepek-kapak HeMece KocarnKbl
GenwekTepai nanganaHblHbi3, ce6ebi on KypanabiH
Kayincia xxaHe anaTcbI3 XyMbIC icTeyiHe keningik
Gonagapl.
Kepek-xapaktap MeH Kocarskbl 6enwekTtep Typanbl
aknapat www.kaercher.com Be6-canTbiHAa KOrmKeTiMAi.

KeTkisinim xXuHarbl

By/bIMHbIH, XXETKi3iniM XWHafbl opaybIWTbIH YCTiHAE
KepceTinreH. bybiMapl opaybIlWTaH LWbiFapFaHaa
JKUHaKTbIH TONbIKTbIFbIH TEKCEPIN WhIFbIHbI3. Kepek-
Xapakrap XeTicnereH Hemece Tacbimangay kesiHae
3aKkbIMaap TUreH xaraanaa, ounepiHisre
xabapnacblHbI3.

KypblﬂFbIHblH cunnatrTamMachbl

Ocbl HyckaynbIkTa MakcMmanbl KoMnneKkTaumsaars
KypbINFbl cunatTanfaH. Ynrire kapaw xeTkisinim
KOMMMeKTaumMsiCbiHAa alibipMallbinbikTap Gonagl
(KanTamaHb! kapaHbI3).

CypeTtTepai cypetTepi 6ap 6eTTeH KapaHbI3

@ TyTkacbl 6ap TyFbIp

@ Cy xeTkizyre apHanfaH KipikTipinreH eneri 6ap
XanfarblLu

@ KenikTiH AeHreneri

@ LLinaHr GarbiTTafbIWbI

(®) «OIOFF»/«I/ON> axblpaTKbiLLibl

@ AfbIHObI KyGbIpnapapl caktay

@ YXorapbl TereypiHai KybbipLuek

*Plug ‘n’ Clean xyfbll 3aT 6eTenkeci

@ YKorapbl KbiCbiMObl MUCTONETTI cakTay/Typak OpHbl
TacbiMangayfa apHanfaH can, cybipmanbl

@ KublH KeTipineTiH gaktap ywiH dpesanapsl 6ap
Lymek

@ TasanayablH Xanmnbl XyMblCTapblHa apHasfaH Vario
Power wymeri:
XKymbic KbicbiMbIH «XKYMCAK» kyiaeH «KATThl»
Kyvire 6asy keTepyre 6onagbl. XXyMbIC KblCbIMbIH
e3repTy YLUiH XOFapbl TereypiHai NMCTONeTTiH
TETIrH XiBepiHi3 XXaHe LWYMEKTi kanafaH Kyiire
BypaHpI3. Bypikkiw SOFT ky#iHe TonbiFbIMEH
6ypanfaH xaraaiiaa, XyFblll Kypanibl KocyFa
6onaabl.

(@3 Xorapsi TereypiHai nucTonet

YKorapbl KbiCbIMAbI LUNAHTiHi XOfapbl KbICbIMAbI
NUCTONETTEH axblpaTty TyWMeci

@ Xorapbl KbiCbIMAbI MMCTONET TYTKaChl
YKorapbl KbiCbIMAbI NUCTONETTIH hukcaTopbl
@ XKblmkbITyFa apHanfaH can

LLnaHr ycTafbiLwbl

Xorapbl KbICbIMAbI LLUMNAHT KaTyLUKachl
LLnaHr kaTywkacbiHa apHanfaH Kon TyTkacbl
@ 3aybIT TakTaiiLlach!

@ KoHAablpManapfa apHanfaH xaLuik

@ Topab! BekiTyre apHanfFaH inmek
Akceccyapnap 6enimiHe apHanfaH Top

@ XKeninik icTikweci 6ap xeninik 6ainaHbICTbIPFbILL
kabenb

Cy xeTKi3yre apHarnfaH xarnfafblll MydTachl

@ ** bakLla LWnaHrici (MataMeH HblFalTbInFaH,
anameTpi — kemiHae 1/2 gonm (13 Mm), y3blHAbIFbI
— KeMiHae 7,5 m, cTaHaapTThl Xblngam
6arinaHbICTbIPaTbIH XanfafblLUNeH)

* ALbIK biAbICTapaaH cy xibepyre apHanfaH
KARCHER copfblw WwaHri (TancbipbiC HOMipi
2.643-100)

** kocbIMLLA Tanan eTinegi

KopfaHbic Kypan-xabablKrapbl
AN ECKEPTY
Xapakam any kayni 6ap!
Kayincisoik KypbiifbinapbiHbiH 6onmaybiHa,
e32epminyiHe Hemece muimcisdieiHe 6alinaHbICmbi
ayblp xapakammap.
Kayincisoik KypbiifbinapbiH aliHarbin emrneHia Hemece
arnbin macmamaHbi3 Hemece onap0Obl MUIMCi3 emneHis.
KopraHbic Kypbinfbicbi Ci30iH KayincisdiiHizee
apHarfaH.

AXbIpaTKbiw
AXbIpaTKpILL KyPbIFbIHbIH KE3AENCOK KOCbIMyblHa
kepepri 6onaapl.
Xoraphbl TereypiHai nuctoneTTiH hukcaTopbl
dukcaTop ofFapbl TereypiHai IMCTONEeTTiH TeTiriH
GyraTTanabl XaHe KypbInfbIHbIH Ke34encok icke
KocbInyblHa keaepri 6onaapl.

ABTOMaTThI TYpAe ewy PYHKUUACHI
YKorapbl TereypiHai nucToneTTiH TeTiri xibepinreH keage
COpPFbIHbIH MHEBMATUKanbIK aXblpaTKbILLbl OLLEA| XaHe
XOFapbl TereypiHai afbic ToKTanabl. TeTikTi 6ackaH
Kesfe coprbl KakTagaH Kocbinagbl.

KOSFanTKbILLITbIH, KOpPfaHbIC aXblpaTKbilWbl
TOKTbI @pTblK TYTbIHFAH KE3AE KO3FanTKbILUThIH,
KOPFaHbIC aXbIpaTKblLLbl KYPbISIFbIHbI BLUipeai.
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KypbinFblaarbl 6enrinep

_K“' >Korapbl TereypiHai aFbICTbl agamaapra,
i -._-,{ XaHyapnaprfa, XXyYMbIC icTen TypfaH
3NeKTPNIK KYPbIFbIFa )XoHe KYPbINFbIHbIH
o3iHe BarbiTTayFa ThiMbIM canbliHaabl.
KypbinfFbiHbl as34aH KOpFaHbI3.

KypbInFblHbI KOFamablK aybl3 Cy XKeTKi3y
XeniciHe Tikenewn Kocyfa TblbIM CanbliHabl.

[

Q

CypetTepai rpacdmkanbik 6eTTeH KapaHbi3.
ManpanaHyfa eHrizep anabiHaa GekiTinvereH
GenLekTepai MOHTaXaaHbI3.

YKubIHTbIKTaH BypaHaaHbl XXaHe Calikec KeneTiH
BypaybIWThl AanblHAAN KONbIHbI3.

Akceccyapnap TOpbIH OpHaTbIHbI3

1. KocbiMwa Topabl inrektepre inin KOMbIHbI3.
Cypet C

JKoFapbl KbICbIMAbI LWAHTiHI WAHr
OafbITTarbllWbl apKbifibl canbiHbI3
1. >Korapbl TereypiHai KybbipLiekTi apTka,
KyObIPLUEKTIH CbIMbIHA CasbIHbI3.
Cypet D

Cy XeTKi3yre apHarnfaH xarnfafblll My TaHbl
MOHTaxaay
1. Cy xeTKizyre apHanfaH xanfarbill MydTaHbl Cy
XKeTKi3yre apHanfaH >anrarblLLka 6ypaHpl3.
CypeT E

ManpanaHyra 6epy

KypbInfFbIHbI TETiC Xa3bIKTbIkka OPHATbIHbI3.
YKorapbl TereypiHai KyObIpLUEKTi TONbIKTan
TapkaTbIHpI3.

3. Korapbl Tereypinai KyGbIpLUEKTi TyTik 6aFbITTaFbILLbl
apKbInbl anFa kapan TapTbin, bIKTUMar invMekTep
MeH BypbinbicTapabl 60caTbiHbI3.

4. YXorapbl TereypiHai KyObIpLIEKTi )oFapbl TereypiHai
nucToneTke on ecTinetiHaen AblbbicneH capT eTin
*abbinFaHwa cana 6epiHi3.

Hyckay

BypaHdanbi mymikmiH OypbIC Kanbinma mypybiH

6aKblnaHbi3.
Cypet F

5. YKorapbl TereypiHai KyObipLeKTi TapTbin, GekiHiCTiH
CeHIMAINIriH TeKcepiHis.

6. XKeni icTikWweciHiH awacbklH po3eTkara canblHbI3.

Hyckay

Kocblinny HykmeciHOe makcumarnibl pykcam eminzeH

Xxeni kedepeici acbin kemnezeHiHe ( TexHUKanbIK

cunammamarnapbl-mapay0Obl KapaHbI3) KO3 XemKi3iHi3.

Eeep ci3 Kocbiny HykmeciHOe XerniHiH mosnbiK

kedepeiciHe ceHimOi 6ornmacaHbl3, 3HepausiMeH

Jxab0blKkmaywbl KOMnaHusira xabapnachiHbi3.

Cy 6epy

KocbinaTblH xykTemMeHi PvpmManbik TakTailuagaH

Hemece GeniMHeH kapaHbl3 TexHuKarbIK

cunammamarnapsbi.

CyMeH kamTaMachbI3 eTy KaCiNnOpHbIHbIH HyCkaynapblH

caKTaHbI3.

HA3AP AYLJAPbIHbI

JlacmaHraH cyObIH KenmipemiH 3ananbi
CyOdarbl nacmaHyrnap COpfbIHbIH X9HE OHbIH
)Kab0bIKmapbIHbIH 3aKbiMOaHybIHa anbin Keneoi.

N

KARCHER kopray ywiH KARCHER cy cysaiciH
natidanaHy ycbiHblnaobl (apHalbl xab0obiK, marncbipbic
6epy Hemipi 4.730-059).

Cy KyOblIpbiHa Kocbly

HA3AP AYOAPbIHbI

3akbiMOaHy Kayni!

KypbinfbiHbIH Cy KOCbIbIMbIHOa Aquastop-neH

balinaHbickaH wnaHeiHi kondaHy Ke3iHoea2i copfbira

KenemiH 3akbimoap.

KypbinfbiHbIH Cy KOCbIbIMbIHOa Aquastop-neH

6alinaHbiCKaH wnaHaiHi KondaHbaHbI3.

Tek cy KkpaHbiHOarbl Aquastop-reH balinaHbiCKaH

winaHeiHi KorndaHbIHbI3.

1. Bakwa kybblpLieriH cy xeTkisyre apHanfaH
XKanfarblWTbiH MydTacbiHa OPHaTbIHbI3.
Cypet G

2. BakLwwa Ky6blpLueriH cy KybbipblHa KOCbIHbI3.

3. Cy KyObIpbIHbIH LYMEriH TONbIKTal allblHpI3.

AuwbIK biAbICTapAaH cyabl anAaHbI3

Byn xofapbl KbicbiMabl Xyfblll KARCHER copy
Ky6bipLueriveH 6eTki cyabl copyFa xxapamabl,
MblICarnsbl, XaHObIp CyblHa apHanfaH 6elkeneH
(afbI3yablH, Makcumanbl GuikTiriH - TexHuKarbiK
cunammamarnapbl KapaHpi3).

1. Cy KocbinbIMblHAAFbI MydbTaHbl Gypan anbiHbI3.

2. Copy KybblpLieriH CyMeH TONTbIPbIHbI3.

3. CopfblILW WNaHriHi KypbINFblaaFbl Cy XeTkidyre
apHanfaH xarnfarblllka 6ypaHbl3 XaHe Cy ke3iHe
(Mbicansl, )aHbbIp cyblHa apHanfFaH GeLukere) inin
KOWMbIHbI3.

Kypbinfbigarbl ayaHbl X0

1. KypbinfbiHbl KOCbIHbI3 («I/ON»).

2. Korapbl TereypiHai nMCToneTTiH TeTiriH ByFaTtTaH
allblHbI3.

3. XKorapbl TereypiHai MMCTONETTIH TeTiriHe 6acbIHbI3.
Kypbinfbl Kocbinagap.

4. KypbInfbiHbl CY XOfapbl TereypiHai NUCToneTTeH
KenipLUiKTepCi3 LWblKnaFaHLwa MakcumMym 2 MUHYT
XKYMbIC iCTETIHI3.

5. Korapbl TereypiHai NMCTONETTiH TETIrH XiGepiHi3.

6. Xorapbl TereypiHai NMCTONETTIH TETiriH OyFaTTaHpI3.

HA3AP AYAPbIHbI

3akbiMOaHy Kayni!

Kyprak xymbic ke3iHOe CcopFbiHbIH 3aKbiMOaHyhbl.

Ezep KypblirnFbl 2 MUHYM iWiHOe KbICbIM Xacamaca, OHb|
OWIpIHI3.

Akaynap kesiHOez2i keMek-mapaydarbl HycKaynapfra
calikec apekem emiHis.

Xofaphbl KbICbIMMEH XYMbIC iCTey pexumi

HA3AP AYLJAPbIHbI

BosinFaH Hemece cesimman 6emmepdiy

3aKbIMOanybl

AFbICMbIH XXeMKInikmi KawbIKMbIfbl cakmarnmaraH

xardalida Hemece memik Oypbic maHOanmaraH

Xardalida 6emmepi 3aKbiMOanadsbl.

bosinraH 6emmepdi masanay kesiHde 30 cm-0eH kem

emMec weaiHicmi cakmaHbIi3.

Aemomoburb wuHanapbiH, f1agbiH Hemece cesimmar

6emmepiH ¢hpe3a KemeziMeH ma3anamaHbi3.

1. TerTikTi )KOFapbl TereypiHai NMCToneTke canbiHpI3
»KoHe oHbl 90°-ka Gypait oTbIpbin, GeKiTiHi3.
Cypet H

2. KypbinfblHbl KOCbIHBI3 («I/ON>).
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3. YKorapbl TereypiHai nMCToneTTiH TeTiriH ByFaTTaH
allbIHbI3.

4. Korapbl TereypiHai NMCTONETTiH TeTiriHe 6acbIHbI3.
KypblnfFbl kocbinagbl.

Tasanay KypangapbiMeH navganaHy

A KAYIM

TexHuKanblK mesiKyxammbl cakmamay

XKyrbiw KypandapObl muiciHwe natidanaHbaraH

)xardalida OeHcayrbiKka ayblp 3akbiM Keneoi.

XKyrbiw KypandbiH eHOipywici KyparaH mexHuKarnbIK

mernKyxxammel, KebiHece Xeke KopraHbIC Kypandapb!

bolibIHWa HyckaynapObl KapaHbl3.

Hyckay

XKyrbiw KypandapmeH xymbic icmey ywiH Plug ‘n’ Clean

apHalibl biObickl masan eminedi. KARCHER xyfbiw

Kypandapsi Plug ‘n’ Clean bidbicmapbiHOa KondaHyra

OalibiH KyliHOe cambinalsbi.

Hyckay

XKyrbiw Kypandbl mek memeHai KbicbiM Ke3iHOe

apanacmsipyra 6onadbl.

1. Plug ‘n’ Clean xyfbill KypanbiHa apHanfaH
bIABICTbIH KaKnaFbliH anbin TacTaHbl3.

2. Plug ‘n’ Clean xyfbIW KypanbiHa apHanfaH
Xanfarblluka caHblinayblH TOMEH KapaTbin, XYFbILL
Kyparnfa apHanfaH blAbICTbI KbiCbIMN KabblHbI3.
Cyper |

3. Vario Power TeTiriH nanganaHbiHbI3.

4. TerikTi «SOFT» KyiiHe TipenreHwe 6ypaHbI3.
Kymbic 6apbicbiHAa XYyFbILL KypanablH epiTiHAiCi cy
aFbiCblHa apanacTbipbinagbl.

¥cbIHbINATbIH XYY Tacini

1. XKyrbiw Kypanabl YHEMAEWN OTbIpbIM, KypFak 6eTke
LUaLLbIHBI3 XaHe CiHyre kanablpbiHbI3 (KenTipmei).

2. EpireH 6anwbIKTbl X0fapbl TereypiHai arbicneH
LUanbIN TacTaHbI3.

XKyfbiw KypanmeH xyFaHHaH KeiiH

1. KypbinfbiHbl 30 cekyHa Govibl Tasa CyMeH Xybirn

TacTaHbl3.
XyMbICTbI TOKTaTY

1. Xorapbl TereypiHai MMCTONETTIH TeTiriH XibepiHi3.
Teriri xibepinreH ke3ae, Kypbinfbl eweqi. Xyreae
XOfapbl KbICbIM Kanagbl.

2. Korapbl TereypiHai NMCTONETTIH TeTiriH GyFaTTaHpI3.

Cypet J

3. Lymeri Gap xorapbl TereypiHai nMcToneTTi caktayFa
apHarnfaH Kanbinka OpHaTbIHbI3.

4. XKymbic kesiHae 5 MMHYTTaH aca y3inictepae
KYPbINFbIHbI OLLIPIN XYPiHi3 («0/OFF»).

XKyMbICTbIH askTanybl

AN ABAUTIAHbI3

Xapakam any kayni 6ap!

Kywmi mezeypiH ke3iHOe cy afbiCbiHaH Xapakam ary.
XKorapbl mezeypiHOi Kybbipwekmi xyledeai KbiCbiMObI
macmaraHHaH KeliH faHa axblpambiHbI3.

1. Xorapbl TereypiHai MMCTONETTIH TeTiriH XibepiHi3.
2. Cy KyObIpbIHbIH LWYMETiH abbiHpI3.

3. Korapbl TereypiHai nucToneTTiH, TeTiriH 30 cekyHa
6oVibl 6ackin TYpbIHbI3.

YXynepne kanfaH KbiCbiM TOMeHAeTIneai.

YKorapbl TereypiHai NUCTONETTiH, TETIrH XibepiHi3.

KypbInfFbiHbl eLWipiHi3 («0/OFF»).
KypbInfbiHbI Cy KyGbIpbIHbIH XeniciHeH
aXbIpaTbIHbI3.

>Keni icTiKweciH po3eTkagaH axblpaTbiHbI3.

No ok

©

>Kofapbl TereypiHai nMCToneTTiH TeTiriH ByFaTTaHbI3.

&N ABAUTIAHbBI3

KypbinfFbiHbIH canmarbiHa 6alinaHbiCmbl Xapakam
any xoHe 3aKbiMOaHy Kayni!

JKapakam any xoHe 3aKbiMOaHy Kayrii.

Tacbimanday xoHe XyKkmey Ke3iHOe KypbifbIHbIH
canmarblH €CKepiHi3.

KypbinfbiHbI cynpey

1. TyTKaHbl ECTINETIH WhIPTbINFa AeNiH TapTbIHbI3.
2. KypbinfblHbl TacbiMangay TyTKacblHaH CYMPeHi3.

KypbInfbiHbI KeLipy
1. KypbinfblHbl TYTKACbIHAH KOTEPIHI3 )XaHE KOLUipiHi3.

ABTOMOOUNbMEH TacbiMangay
1. TacbimangayablH anabiHaa Plug ‘n’ Clean xyfbiw
Kyparnfa apHanfaH blablCTbl GEKiHICTEH LUbIFapbIHbI3
KeHe KaKrnakneH xabbiHbI3.
2. KypbInfblHbl KNCaManTbiHOAN XaHe
KynamamnTblHaan eTin 6ekiTiHi3.

&N ABAUTIAHBI3

KypbinFbIHbIH canmMarbiHa 6alinaHbicmbl xapakam

asny xoHe 3aKkbIMOaHy Kayni!

JKapakam any xoHe 3aKbiMOaHy Kayri.

Tacbimanday xoHe XyKkmey Ke3iHOe KypbifbIHbIH

carnimarbiH eCKepiHi3.

K¥pbl.l1Fblel ycray

KypbInfbiHbI TEriC XasbIKTbikka OPHATbIHbI3.

2. LlymexTi xoFapbl TereypiHai nMcToneTTeH
aXblpaTblHbI3.

3. Xorapbl TereypiHai nucToneTTe axbipary
6aTbipMacbiH 6acbIHbI3 XaHe XoFapbl TereypiHai
KyObIpLLEKTi XOFapbl TereypiHai NUcToneTTeH
axbIpaTbiHbI3.

4. LlnaHr KkaTyuikachl Xok: YbepuTe LINaHr BbICOKOro
[aBfeHns Ans XpaHeHWs Ha YCTPOMCTBe.

HA3AP AY[JAPbIHbI

Xorapbi mezeypiHdi Ky6bipwekmiy 3aKbIMOanyb!

XKorapbl mezeypiHoi KybbipwekmiH 0ypbic eMec

aliHarny 6afbimbiHbIH 9CepiHeH 3aKbiMOarybl

Opay kesiH0e 6apabaHHbIH aliHany 6afbimbiH

6aKbinnaHbI3.

5. LnaHr katywkackl 6ap: KybbiplwekTi 6apabaHap!
TYTKacblHaH cafaT TiniMeH anHanablpbliHbI3 XaHe
OfaH Xofapbl TereypiHAai KybbIpLUeKTi opaHpI3.

6. Keni 6aycbIMbIH xaHe xabablkTapabl KypbinfbiFa
canbin KoMbIHbI3.

7. Exi wymekTi Ae onapabl cakTayra apHarnfaH 6enikke
canblHblI3:

a banuwblk dppesackl 6ap wymek: cantamachl
TOMeH
b Vario Power wymeri: cantamachbl xofapbl

¥3ak cakTay anfblHAa KocbIMLLA Hyckaynapabl

cakTaHbl3, Kymim xeHe mexHukarnblk Kbiamem

Kkepcemy-6eniMiH kapaHbI3.

AsnsnaH Kopray
HA3AP AYOAPbIHbI

Kambin kany kayni

TonbifbIMeH Kenmipinime2eH KypbinfbiHbIH as30aH
3aKbIMOaybl MYMKiH.

Kypbinsbl MeH Kypamoac 6enikmepiH morbifbiIMeH
Kypfamairn anbiHbi3.

KypbinfbiHbI CybIK 9CEPIHEH KOPFaHbI3.

[
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MbIHaHbI OpblHAAY KaXeT:

o Kypbinfbl Cy KyObIpbIHAH aXblpaTbinfaH.

o Xorapbl KbiCbIMAbI MUCTONET XOfapbl KbiCbIMAbI
wnawrigeH GeniHreH.

1. KypbinfblHbl KOCbIHbBI3 («I/ON»).

2. Korapbl TereypiHai »anfafblLTaH Cy afbin
BiTKEHLIEe MakCUMyM 1 MUHYT KyTiHi3.

3. KypbinfbiHbl OLUIPIHi3.

4. KypbInfbiHbl XbINbITY 6enmeciHae 6apnbik
XabablkTapbiMeH Gipre cakTaHbl3.

KyTim XXaHe TexHUKanbIK Kbi3MeT
KepceTy

A KAYIN

TokneH 3biKkbIMOany Kayni

Kepney kyliH0e mypraH benwekmepmeH b6alnaHbic
Ke3iHOeei 3aKbiMOap

KypbinfbiHbl ©WIpiHi3.

XKeninik wmekepdi posemkadaH Whbifapbin arnbiHbI3.
KypbInFbl TEXHUKAIbIK KbI3MET KepceTyai Tanan
eTnewai, SiFHN, oFaH KbI3MEeT kepceTy GolbIHLIA TypakTbl
KYMbICTap XYPridy KaxeT emec.

Cy XeTKi3yre apHanfaH XanfarbILTaFbl
enekTi Tazanay

HA3AP AY[JAPbIHbI

3akbIMOaHy Kayni!

[ypbic ma3anamay candapbiHaH eneKkmiH
3aKbIMOaHybI.

Enekmi mek oHbIH afbIHbIHa Kapama-Kapchkl bafbimma
afbiHObI Cy acmblHOa ma3arnaHbi3.

©mkip Hemece Kammbl 3ammapObl

natidanaHbaHbI3, Mbicasibl, UHENIep HEMECEe CbiM
wemkanap.

HA3AP AY[JAPbIHbI

3akbIMOaHy Kayni!
Enekcis Hemece 3akbiMOarraH efeKneH Xymbic Ke3iHoe
KYPbIniFbl MeH Kepek-XapakmapObiH 3aKkbiMOanysl.
Enekmi cy xemki3y2e apHarnfaH Xanfarblwka canmac
bypbiH 3aKbiMOapra meKcepiHi3. 3akbimOanraH enekmi
depey aybICMbIPbIHbI3.
KypbinfbiHbI enekcid natidanaHb6aHbl3.
KaxeT 6onca, enekTi cy xeTkiyre apHanfaH
XanfarblluTa Ta3apTbiHbI3.
1. Cy KocbinbIMblHAAFbI My TaHbl Bypan anbiHbI3.
2. EnekTi WwWhiFapbiHbI3.
Cypet K
3. EnekTi cy afblCbiHbIH aCTbIHAA XYbIN anblHbI3.
4. EnekTi cy XeTKidyre apHanfaH >xanfarbiLka
carblHbI3.

Akaynap kesiHaeri Kemek

AkaynapablH cebenTepi ken xafganaa keneci wonyabl
naiaanaHy apkbinbl e3AiriHeH xotofa GonaTbiHaaw
kapanaibim 6onaapl. Kyaiktep 6onca Hemece ocbl
Xepae kepceTinmereH akaynap 6onfaH kesge, pecMmu
cepBu1C opTarbifbiHa xabapnacbiHbI3.

A KAYIN

Owmipee Kayin!

Tok emkizemiH 6enikmepee mueaeH ke3de anekmp
moebiHbIH COfybl candapbiHaH 6onamsbiH enivee
aKerniemiH xapakammap.

Tok emkizemiH 6esnikmepee xakbiHOamaHbI3.
KypbinfbiHbl ©WIpiHi3.

AwaHbl Kyam 6epy CbiMbIHaH Mapmbir WhbirapMaHbi3.

KypbInfbl XXyMbic ictemenai

1. XXorfapbl TereypiHai NMCTONeTTiH TeTiriHe 6acbiHpI3.
Kypbinfbl Kocbinaap.

2. dupmanblk TakTaga kKepceTinreH KepHey kopek
Ke3iHiH kepHeyiMeH caiikec Kene me, Xok na,
TeKCepiHi3.

3. XKeni 6aycbIMbIH 3aKbIMAApFa TEKCEPIHI3.

4. Ko3ranTKblLTbIH apTblK XYKTenyi kesiHae OHbIH,
KOpFaHbIC aBTOMaThbl icTemMeli kanca:

a KypbinfblHbl LWipiHi3 («0/OFF»).

b KypbinfFbiHbl 1 caFaTka cyyFa KOWbIHbI3.

¢ KypbInfbiHbl KOCbIHbI3 «I/ON» aHe OHbl
KanWTaaaH nainganaHa 6acTaHpls.

Erep wi akaynap TyblHAan xatca, oHaa

KYPbINFbIHbI CEPBUCTIK KbI3METTE TEKCEepY Kepek.

Kypbinfbl icke KOCbInManabl, KO3FanTKbIW ryinaen

TVp

Onci3 xeniHiH acepiHeH HeMece y3apTyLubl kabenbai

nanganaHyablH 8CepiHeH KepHeyaiH Kynaybl.

1. KocaTblH Ke3ae anabliMeH XofFapbl TereypiHai
nuctoneTTi 6acbiHbI3, an coaaH KeniH KypbInfFbiHbI
KOCbIHBI3 («I/ON»).

KypbInfbl KbiCbIM TyAbipManiabl

Cy XeTKisy XeTKinikcis.

1. Cy KyObIpblHbIH LWYMETiH TOMbIKTaN allblHbI3.

2. XKerTkinikTi cy menwwepi 6epinin xaTtbip Ma, XK na,
TeKCepiHi3.

3. LymexTiH peTTenimiH TeKCepiHi3.

4. Makcumangpl copy BuiKTir ackin KETKEH XOK Nna,
TeKCepiHi3.

Cy xeTkKidyre apHanfaH xanfarbllUTarbl €1ek nacTaHabl.

1. Cy xeTki3yre apHanfaH XarnfarbllLuTaH enekTi
KemnipaybI3ablH KOMeriMeH LUblFapbiHbI3.

2. EnekTi cy afbICbIHbIH acTblHAA XybIM anblHbI3.
Cypet K

Kypbinfbiaafbl aya.

1. KypbinfbiHbl XenaeTiHia:

a KypbInfblHbl XanfaHfaH LWyMeKci3 MakCuMym 2
MWHYTKa KOCbIHbI3.
b Korapbl TereypiHai nuctoneTTi 6acbIHbI3 XaHe cy
KONipLUIKCI3 LWbIKNaFaHLua KyTiHi3.
c LUymekTi KOCbIHbI3.
KbICbIMHbIH KYLWTi akblpMachbl
1. XXorfapbl TereypiHai cantamaHbl Tasanay:
a CanTamaHbIH CaHplnayblHaH.
b >Kofapbl TereypiHai cantamaHbl CyMeH Xyblirn
anbiHpI3.

2. KenreH cyablH MenLuepiH TEKCEPIHi3.

KypbInfbIHbIH CaHbInaynbinbIfbl

1. KypbinfblHbIH, LWaFbIH CaHblnaymnbifbiFblH OHbIH,
KOHCTPYKLMACHI KamTamachI3 etei. KywTi
CaHblNnaynbinbIK KesiHae aBTopnaHablpbiiFaH
CEPBUCTIK KbI3BMETKE XYTiHiHi3.

Xyfbiw Kypan ciH6enpi

1. Vario Power BypiKkiLL TYTiriH KONAaHbIHbI3 XXaHe
OHbl «MIX» KyWiHe BypaHbI3.

2. TpoBsepbTe, ycTaHoBNEHa N ByTbINKa ¢ YNCTALLMUM
cpencTteom Plug ‘n’ Clean otBepcT1em BHU3 B
pasbeme Ans YUCTALLEro CpeacTaa.

Op enpe xeprinikti AucTpubbloTopnap 6epreH keningik
wapTTapbl KonaaHbinagsl. byibimaa matepruangblk
Hemece eHAIPICTIK akaynap aHblKTanfaH xarganaa,
bIKTUMan akaynapgb! Keningik Mep3imi ilwiHae akbicbi3
xeHaenmis. Keningik mep3siMiHe HapasbinbiKTapbiHbI3
6onca, bynbiMabl caTkaH cayaa MekeMeciHe Hemece
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XaKkblHAaFbl OKINETTi KbI3MET KepceTy OpHbIHA
Ty6ipTekTi kepceTin xabapnacbIHbI3.

(MekeH>xalbIMbI3 apTKbl 6eTTe)

Keninpik Typanel kocbiMwa aknapatTbl (6ap 6onca)
xeprinikTi Karcher Be6-canTbiHbIH «XKykTeynep»
GenimiHgeri KbIameT kepceTy GenimiHae Tabyra Gonaabl.
LWbiFapy KyHi oupmansblk Taktanwaga MM/YYYY
niwiminae kepcetinegi, myHaa MM - eHgipic anbl, YYYY
- LWUbIFapbINFaH XblNbl HEMece KoaTasnfaH Typae.

Yeke caHfapablH MaFblHackl keneciaen 6onaapl:
Meicanbl: 30290

3 ©OHaipinreH Xbinbl

0 ©HpipinreH facbipbl

2 ©HJipinreH oHXbINAbIK

9 OHgipinreH anbiHbIH eKiHLWi caHbl

0 ©HpipinreH anbiHbIH GipiHLLI caHbl

CoHbimeH 6yn mbicanga 30290 koapl 09/(2)023
eHaipinreH kyHiH 6ingipeai.

TexHUKanbIK cunnatTamManapbl

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
AneKTp xeniciHe Kocy
KepHey \% 230 230
daza ~ 1 1
Kninik Hz 50 50
XKeniHiH Mmakcuman Q 0,394 0,394
KOMmxeTimMai TonbIK +j0,246  +j0,246
Kepeprici
Kocbiny KyaTTbinblifbl kwW 3,0 3,0
KopfaHsbic knacb! IPX5 IPX5
Kopray knacbl | |
2KeniHi WwamapaH Tbic A 16 16
XKYKTenyaeH Kopray
(MHepuMANbIK)
CyAbl Kocy
EHri3y KbicbiMbl (Makc.) MPa 1,2 1,2
EHrisy Temneparypacsl °C 60 60
(makc.)
EHrisy caHbl (MuH.) I/min 12 12
Copy 6wmikTiri (Makc.) m 0,5 0,5
KypbInfbiHbIH TEXHUKaNbIK cunaTtraMmanapbl
2KyMbIC KblCbIMbI MPa 15 15
Makcumangbl kormketimagi MPa 18 18
KbICbIM
BepineTiH menwepi, cy I/min 9,2 9,2
Makcumangpl 6epinreH I/min 10 10
mMernwiepi
BepineTiH menwepi, I/min 0,3 0,3
XyFblL Kypanaap
JKorapbl TereypiHai N 27 27
NUCTONETTIH kepi Teby
KyLi

©nwempepi MeH eHimaep
TUNTIK )XyMbIC canmarbl

kg 19,4 19,0

¥3blHAbIFbI mm 459 458
EHi mm 330 330
BwikTiri mm 669 669

K7 Premium Power
Power Flex
Flex

EN 60335-2-79 ctaHAapTbIHa calikec ecenTerniHeTiH
MaH

Konparbl 4ipingiH MaHi mis? <2,5 <2,5

Benricigik K m/s? 0,6 0,6
[bIBbIC KbICbIMbIHbLIH, dB(A) 80 80
aeHreni LpA

Benricisaik Ky dB(A) 3 3
Ly peHreni Ly + dB(A) 96 96

6enriciagik Kya

(EO) 2019/1781 KocbIMLLACbIHA COMKEC anbin Tactay
cebebi 2-6enim (12): j)
TexHukanblk e3repictep eHrisinyi MyMkKiH.

EO cranpapTTapblHa caMKecTiri
Typanbl Aeknapauus

OcblMeH TeMeHAe KepceTinreH MalluunHa kayincisaik
XoHe AeHcaynblk Kopray 6orbiHwa EO
OVpeKTUBanapbiHbIH TanantapbiHa CONKeC KeneTiHi
Manimaenmia. bisbeH kenicycia MaluMHaHbIH
KOHCTPYKLMSICbI ©3repreH xarganaa ocbl Aeknapauus
©3 KYLLIH X0osbl.

ByvibiM: XKoFapfbl KbICbIMAbI XYFbILL

Tuni: 1.317-xxx

KonpaHbicTarsl EO aupekTuBanapbl
2006/42/EG (+2009/127/EG)

2014/30/EU

2011/65/EU

2000/14/EG

2009/125/EG

KonpaaHbinatbiH Hyckama(nap)

(EO) 2019/1781

KonpaHbinatbiH GipisaeHAipinreH ctanpapTrap
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

CoaMKecCTiKKe KonAaaHbInaTbiH TeKcepy aaici
2000/14/EC: V KocbiMLIaChI

[bIGbIC KyaTTbINbIFbIHbIH AeHreni AB(A)
OnweHai: 93

Keningik 6epegi: 96

Kon koitraHaap 6ackapMaHblH Tancbipmachl MeH
yakingiri 6ovibiHLLIa apekeT eTesi.

7 W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

KyxaTTamaHbl XXypri3eTiH yaKineTTi Tynfa:
C. Pansep

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (FfepmaHus)

Ten.: +49 7195 14-0

Tenedpakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Mpeavm MbpBOTO U3rionasaHe Ha ypeda
& npoyeTeTe ToBa OpPUrYHaNHO
PBKOBOACTBO 3a ekcrnoaraums v
NPUIIOKEHUTE YKa3aHusi 3a 6E€30MacHOCT.
Mpoueaupaiite CbOTBETHO.
3anaseTe [4BeTe KHWXKW 3a NOCMNeABaLlo U3nonssaqe
Unu 3a criefBaLumnsi COGCTBEHMK.

3awuTa Ha OKonHaTa cpefa

&y OnakoBbYHWTE MaTepuanu noanexar Ha
Q.@ peumknupaHe. Mons, nsxsbpnsiiTe onakoBkuTe
no cbobpaseH C okonHaTa cpefa HauuH.
EnekTpuyeckute 1 enekTpoHHUTE ypeau
CbAbpXaT LeHHWU MaTepuanu, noanexatum Ha
mmm PELVIKNIPAHE, @ YECTO U CbCTABHW YACTK, HamMp.
6artepuun, akymynatopHu 6atepumn unu macno,
KOWUTO NMpuW HenpaeuIHO GopaBeHe Unn U3XBbpIsiHe
MoraT fa npefcTaBnsBaT NnoTeHUManHa onacHocT 3a
YOBELLKOTO 3[paBe U 3a okosHaTa cpefa. 3a
NpaBUIHOTO (PYHKLIMOHMPaHe Ha ypeaa Bce nak Tean
CbCTaBHW YacTu ca Heobxoanummn. O6o3HaYeHnTe C TO3n
CVYMBON ypeau He Tpsibea Aa 6baaTt nsxebpnsHu
3aegHo ¢ 6uTtoBuTE OTNagbLUM.
cg) PaboTtu no nouncteaHe, Npu KOUTO ce nonyyasat
CbAbpXallM Macno oTnagHu BOAW, Hanp. MUEHE Ha
ABuratenv, MMeHe Ha kapocepuu, Tpsibea aa ce
M3BbPLLUBAT €AMHCTBEHO Ha MecTa 3a U3MMBaHe C
MacroynoBuTenu.
cg) PaboTtu ¢ nounctealum npenapatu Tpsbsa Aa ce
M3BbPLLBAT CamMo BbPXYy HeMnpornycKally TEYHOCTH
paboTHM NOBBLPXHOCTM C Bpb3ka KbM KaHanusaumsita
3a MpbCHa Boga. He gonyckanTte noymcreaim
npenapaTtv Aa nonaaaT BbB BOAHM GacenHn unm B
noysara.
cg) B Hsikou cTpaHu B3emaHeTo Ha Bofda oT
o6LecTBeHM BogHM BGaceliHn He e pa3peLueHo.
Yka3aHus 3a cbcTaBHU BelecTtBa (REACH)
AkTyanHa nHopmMaums 3a CbCTaBkUTE LLe HamepuTe
Ha UHTepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

Ynotpe6a no npegHa3HavyeHune

V3nonsBarite ypeaa 3a novyncTeaHe nog BUCOKO
HansiraHe camo B YaCTHO JOMaKMHCTBO.

YpenbT 3a NouncTBaHe Nof BUCOKO HansiraHe e
npegHasHaveH 3a No4YMcTBaHe Ha MaLlumHu,
aBTOMOGUIN, CTPOUTENHW KOHCTPYKLUMW, UHCTPYMEHTH,
chacaam, Tepacu, rpaguHCKU YPEam v T.H. C BOAHA CTPyst
nog BMUCOKO HarnsiraHe.

Akcecoapu n pesepBHM HYacTu

M3nonsBaiiTe camo opurMHanHu akcecoapu u
OpUrMHaNHU pesepBHY YacTu, MO TO3W HaYMH
ocurypsisate 6esonacHara v 6e3npobnemHa
ekcnnoartauusi Ha ypega.

MHdopmaums 0THOCHO akcecoapu U pe3epBHN YacTu
e HamepuTe Tyk: www.kaercher.com.

O6xBaT Ha gocTaBKa

O6xBaTbT Ha focTaBkaTa Ha ypeaa e n3obpaseH BbpXy
onakoBkarta. lNpu pasonakoBaHe npoBepeTe
CbAbPXKaHeTo 3a usAnocT. MNpu nuncealym akcecoapm
WU NPU TPaHCMOPTHY LLETH, Moris, 06bpHeTe ce KbM
Bawwus guctpmbyTop.

OnucaHwue Ha ypeaa

B ToBa ynbTBaHe 3a paboTta e onMcaHo MakCMMarnHoTo
obopyaBaHe. B komnnekTa Ha focTaBkaTa Ma pasnukn
B 3aBMCMMOCT OT MoZena (BWKTe ornakoBkaTa).

BwxTe nsobpaxeHusita Ha cTpaHuuara ¢ rpacduku

(@) Onopa ¢ ApbixKa 3a HoceHe

@ M3Bop 3a Boaa ¢ BrpajeHa Leaka

(@) TpaHcnopTHo konerno

@ HanpasnsiBalya 3a mapky4

@ Mpekbcsay Ha ypeaa “0O/OFF” / “I/ON”

@ MsicTo 3a cbxpaHeHue Ha Tpb6y 3a pasnpbckBaHe
@ Mapkyy 3a paboTa nog BUCOKO HansraHe
*ByTunka 3a nouncteawy npenapart Plug ‘n’ Clean

(9 MsicTo 3a cbxpaHeHue / NO3nuys 3a NapkupaHe Ha
nucToneTa 3a pabota Nof BUCOKO HansiraHe

[pbXKa 3a TpaHCnopTMpaHe, C Bb3MOXHOCT 3a
n3BaxaaHe

@ CrpyiiHa Tpbba dpesa 3a 6oknyka ynoputu
3aMbpcsBaHus

@ CrpyiiHa Tpbba Vario Power 3a Haii-o6uyanHute
paboTu no no4yncTBaHe
PaboTHOTO HansiraHe MoXe Aa ce yBenvyasa
6e3cteneHHo ot SOFT go HARD. 3a perynupaxe
Ha paboTHOTO HansiraHe MycHeTe focTa Ha
nvucToneTa 3a pPbYHO NpbCKaHe U 3aBbpTeTe
TpbbaTa 3a pa3npbCKBAHE Ha XENAHOTO
nonoxexue. Ako TpbbaTta 3a pasnpbckBaHe e
3aBbpTAHA Aokpan B nocoka SOFT, moxe aa ce
[o3vpa NouYncTBaLy npenapar.

@ MucTonet 3a paboTa Noa BUCOKO HansraHe

ByToH 3a oTaensHe Ha Mapkyya 3a pabota nog
BUCOKO HarnsiraHe oT nucToneTa 3a paboTa nof
BUCOKO HansiraHe

@ JlocT Ha nucToneta 3a pa6oTa nog BUCOKO
HansaraHe

BriokmpoBska Ha nucToneTa 3a paboTta nof BUCOKO
HansraHe
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@) Dpwxka 3a HoceHe

Hocau aa mapkyua

BapabaH 3a Mapkyya 3a paboTa nog BUCOKO
Hansrave

MaHuBena 3a 6apabaHa 3a mapkyya

(1) Tunosa Ta6enka

@ Yekmepke 3a NpUHAANEKHOCTH

@ Kyka 3a 3akpenBaHe Ha Mpexa

Mpexa 3a Yekmemxe 3a NpUHaANEXHOCTH
@ Mpexos 3axpaHBaly kaben ¢ wencen

KynnyHr 3a ussoga 3a soga

@ *MpaguHCK1 MapKyy (apmupaH, MUHUManeH
avameTsbp 1/2 yon (13 mm), MUHUManHa AbmkuHa
7,5 m, C HanNM4yeH B TbproeckaTa Mpexa
6bp3oaenicTBaLL, KyMnyHr)

*BcemykaterneH mapkyy KARCHER 3a saxpaHsaHe ¢
BOJla OT OTKPUTY pe3epBoapw (KaTanoxeH
Ne 2.643-100)

* JOMbITHUTENTHO HEOBX0AMMO

MpeanasHu ycTponcTBa
AN TIPEQYTIPEXXOEHUE
OnacHocm om HapaHsieaHe!
CepuosHu HapaHsieaHusi nopadu nunceauju,
MoouuyupaHu unu HeeghekmusHU 3auumHu
npucrnocobneHus.
He 3aobukansatime unu npemaxsalime 3awumHume
npucrnocobreHus u He au usko4Ysatme.
lMpednasHume ycmpoticmea criyxam 3a Bawama
3awuma.
MpekbcBay Ha ypeaa
MpekbcBaybT Ha ypeda NpefoTBpaTsiBa
HenpegHaMepeHOTO MNyckaHe B ekcrinoaraums Ha
ypena.
BnoknpoBka Ha nucToneTta 3a paborta nog
BUCOKO HansraHe
BnokupoBkaTa cnmpa nocta Ha nucroneTa 3a pabota
nof, BUCOKO HamnsiraHe W npegoTBpaTssa
HenpeaHaMepeHOTo cTapTupaHe Ha ypeaa.

®DyHKLUA ABTOMaTU4YHO crivpaHe
Ako ce ocsoGo,u,M NOCTBLT Ha NUCTONETa 3a pa60Ta noa
BUCOKO HansdaraHe, NHeBMaTUYHUAT npekbcBa4
M3KMK4YBa noMmnarta n CTpydaTta nof BUCOKO HandaraHe
cnupa. LU,OM JNNOCTBLT Ce HAaTUCHe, NoMnaTa ce BKI4vBa
OTHOBO.

3awmTteH npeKkbCcBay Ha AoBurartens

|_|pVI TBbpAe BUCOKO n0TpeﬁneHme Ha TOK 3aLUUTHUAT
npeKbCBay Ha ABuraTena Usknw4yea ypena.

CumBonu BbLPXY ypeaa

7 He HacouBaiiTe cTpysiTa noa BUCOKO
Kh,{ HansiraHe KbM X0opa, XUBOTHU, aKTUBHO
==l enekTpuyecko obopyasaHe UnM KbM camust
ypen.
MaseTe ypeaa oT 3amMpb3BaHe.

YpenbT He TpsibBa fja ce CBbp3Ba AMPEKTHO
KbM ObLLEeCTBEHaTa Mpexa 3a nuTerHa
Boda.

BuxTe nsobpaxeHusiTta Ha cTpaHULaTa ¢ rpadukum.
Mpenu nyckaHeTo B ekcnrioaTauusi MOHTUpaiiTe
OTAENHWUTE NPUIOXEHN YacTu KbM ypeaa.

MpurotBeTe fgocTaBeHWTe C ypena BUHTOBE U
noaxoAsiiarta 3a TX oTBepTka.

MoHTupaHe Ha MpexaTta 3a NpUHaANeXHoOCTU
1. 3akayere Mpexara 3a NPUHAAMIEKHOCTMN B KyKUTE.
®urypa C

lNpokapBaHe Ha mapKyy4a 3a paboTta nop
BUCOKO HansiraHe npes3 HanpasnsBallaTa 3a
Mapky4a
1. TlpokapaviTe Mmapkyya 3a paboTa nos BUCOKO
HansiraHe oT3af npes HanpaernsiBalliaTta 3a
Mapkyua.
®urypa D
MoHTUpaHe Ha KynnyHr 3a usasoga 3a Boaa
1. 3aBuHTETE KyNnyHra 3a W3BOAA 3a Bofa Ha u3Boga
3a Boga Ha ypega.
®urypa E

MyckaHe B ekcnnoartauus

1. lNocTaBeTe ypena Ha paBHa NOBbPXHOCT.

2. PasBuiiTe HaNbMHO Mapky4a 3a paboTta nof BUCOKO
HansraHe.

3. Wapbpnaiite mapkyya 3a pabota nog BUCOKO
HansraHe Jokpaw Hanpep npes Bogaya Ha Mapkyya
1 pasxnabere BCUYKM NMPUMKU U YCYKBAHWUS.

4. TMbxHeTe Mmapkyya 3a paboTa nog BUCOKO HansiraHe
B MMcToneTa 3a paboTa noA BUCOKO HansraHe,
[oKaTto ce yye (buKCUpaHeTo Mmy.

YkaszaHue

Crnedeme 3a npasuiHomo UyeHmpupaHe Ha Hurnena.
®durypa F

5. TlposepeTe curypHaTta Bpb3Ka, KaTo ApbhHeTe
Mapky4a 3a paboTa nof BUCOKO HamnsiraHe.

6. BknioveTe wencena B KOHTAKT.

YkaszaHue

Cnedeme 0Oa He ce npesuliasa MakCUMasiHO

donycmumusim mMpexxoe UMrneHOaHc 8 moykama Ha

cebp3saHe (8X. arnasa TexHU4YecKU OaHHU).

lNpu HesicHOMU M0 OMHOWeHUe Ha Hanmu4yHUs Ha

Bawama mouka 3a cebp3saHe Mpexo8 UMneHOaHc,

moris, cebpxeme ce ¢ Bawusi docmasyuk Ha

efneKmpuyecKa eHepaus.

3axpaHBaHe ¢ Boaa
MpucbeanHUTENHM CTOWHOCTY - BX. TUNoBaTa Tabenka
unu raea  TexHu4YecKu 0aHHU.
Cna3BaiiTe NpeanvcaH1siTa Ha BOGOCHabaUTeNHOToO
npeanpvsitue.

BHUMAHWE

lMoepedu nopadu 3ambpceHa soda
BambpcsisaHusima eb8 godama moz2am Oa nospedsim
rnomnama u npuHadnexHocmume.

3a 3auwuma KARCHER nperiopbyea yrnompe6ama Ha
800HUsA punmbp KARCHER (creyuanHa
npuHadnexHocm, kamanoxeH Homep 4.730-059).
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CBbp3BaHe KbM BogonpoBoaa

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeada!
[MNospeda Ha nomnama npu u3non3eaHe Ha
cbeduHUmMern 3a MapKyd ¢ Aquastop Ha go0Hama
8pb3Ka Ha ypeoa.
He u3snonssatime cbeduHumen 3a mapKy4 ¢ Aquastop
KbM 8pb3Kkama 3a eo0ama Ha ypeoda.
W3nonsealime cveduHumen 3a Mapkyd ¢ Aquastop
caMo Ha KpaHa 3a 800a.
1. lMocTaBeTe rpaguHCKUSi MapKyy Ha KynnyHra 3a
13Boda 3a Boja.
®durypa G
2. CBbpxeTe rpafuHCKvsi Mapkyy KbM BOAOMPOBOAA.
3. OTBOpeTe HanbMHO kpaHa 3a Bogata.

3acMykBaHe Ha BoAa OT OTKPUTM pe3epBoapu

Tasun BogocTpyiika e obopyasaHa CbC CMyKaTeneH

mapkyy Ha KARCHER 3a 3acMykBaHe Ha

NOBBPXHOCTHA BOAA, HaMp. OT Bapenu 3a AbXA0BHA

BOAA UMW Marnku e3epa (MakcumarHa cmykatenHa

BUCOYMHA BUMXKTE TexHU4YecKu 0aHHU).

1. PasBunte cbeguHuTens OT Bpb3KaTa 3a Bogara.

2. HanbnHerte cmykaTtenHus Mapkyd ¢ Boga.

3. 3aBuiTe cMykaTenHus Mapky4 KbM BOAHOTO
CbeAuHeHne Ha ypeaa 1 ro noctaBeTe BbB
BOAOU3TOYHMK ( HaMp. Bapen 3a AbXA0BHA BOAA).

O6Ge3Bb3aylaBaHe Ha ypeaa

1. Bknioyete ypeaa “I/ON”.

2. [ebnokupaiite nocra Ha nuctoneTa 3a paborta nog
BMCOKO HansiraHe.

3. HatucHete nocrta Ha nucToneta 3a pa6oTa nog
BMCOKO HansraHe.
YpenObT ce BKMoYBa.

4. OcraBeTe ypefa fa paboTn MakcUMarnHo 2 MUHYTH,
[okaTo BofaTa 3anoyHe Aa natnya 6e3 mexypuera
OT nucToreTa 3a paboTta nof BUCOKO HarnsiraHe.

5. TycHeTe nocrta Ha nucTonera 3a pabota noj
BMCOKO HansraHe.

6. Bnokuparite nocta Ha nucToneTa 3a paborta nog
BMCOKO HansraHe.

BHUMAHUE

OnacHocm om nospeda!l

lMosepeda Ha nomnama npu paboma Ha cyxo.
WU3sknoueme ypeda, ako He HaeHemu HarsieaHe 8
pamMKume Ha 2 MuHymu.

lMpouedupalime cvenacHo ykasaHusima e anaea
IMomouwy, npu nospedu.

Pa6oTta c BUCOKO HansiraHe

BHUMAHUE

IMoepeda Ha nakupaHu unu YyecmeumesiHu
noebpxHocmu

lMosbpxHocmume ce rnospexdam npu mebpoe Masko
pascmosiHue Ha cmpysma unu nopadu u3bop Ha
Hernodxodswa mpbuba 3a pasrnpbCKeaHe.

lMpu noducmeaHe Ha naKupaHu No8bpPXHoOCMU
cnasealime MuHuUMasiHo pascmosiHue 30 cm Ha
cmpysama.

He noyucmeatime asmomobusnHu 2ymu, nak unu
4yecmeumesiHu rnoebpxXHOCmMu kKamo Obpeo ¢ hpezama
3a 3aMbPCSIBAHUS.

1. MwbxHeTe Tpbba 3a pasnpbckBaHe B NMCTONeTa 3a
paboTa noa BUCOKO HansraHe v st pukcupaiite cbe
3aBbpTaHe Ha 90°.
®urypa H

2. Bkniouete ypega (“I/ON”).

3. [ebnokupaiiTe nocta Ha nuctoneta 3a pabota nog
BMCOKO HansraHe.

4. HatucHeTe nocrta Ha nucTtoneta 3a paboTa nog,
BMCOKO HansiraHe.

YpenbT ce BKo4YBa.

PaboTta ¢ nouncTBawm npenapaTtu

A OINACHOCT

Hecn6ntodasaHe Ha UHGhopMayUOHHUSI lucm 3a

6e3onacHocm

CepuosHu yspexdaHusi Ha 30pasemo ropaou

HenpasunHa ynompeba Ha cpedcmeomo 3a

rnoyucmeaHe

Cnassalime uHghopmayuoHHuUs1 nucm 3a 6ezonacHocm,

npedocmaseH om rpou3sooumersi Ha noyucmeawume

npenapamu, 0cobeHo yKkasaHusima 3a JIU4HO 3aWUmHo
obopydsaHe.

Yka3aHue

3a pabomama ¢ noyucmeauwju npenapamu e

Heobxoduma 6ymurika 3a noyucmeauw, npenapam Plug

‘n’ Clean. lMoyucmeawume npenapamu KARCHER

moeam Oa 6b0am 3aKyrneHu 20mosu 3a yrnompeba 8

6ymunka 3a noyucmeauw npenapam Plug ‘n’ Clean.

YkazaHue

IMoyucmeawusim npenapam moxe 0a ce 0obassi camo

MpU HUCKO Harsi2aHe.

1. Csanerte kanaka Ha GyTunkaTta 3a nouncTealLly
npenapar Plug ‘n’ Clean.

2. HatncHete ByTunkara 3a nouncTsaly npenapar ¢
oTBOpa HaJony B M3BOAA 3a NOYMCTBALL Npenapat
Plug ‘n’ Clean.
®urypa |

3. Wsnonseaite Tpvbata 3a pasnpbckBaHe Vario
Power.

4. 3aBbpTeTe AOKpaln cTpyHaTa Tpbba B NonoxeHune
“SOFT".

Mo Bpeme Ha paboTaTa pa3TBOPBLT Ha NOYUCTBALL,
npenapar ce cMecBa C BoAHaTa CTpysi.

Mpenopb4yaHu MeToAM 3a NOYUCTBAHE

1. HanpwbckaiiTe MKOHOMUYHO NMOYMCTBALLMS NpenapaT
BbpXY CyxaTa NoBbPXHOCT 1 OCTaBeTe Aa
nogemncTea (He uscyliaBamnTe).

2. OTmwuinTe pa3TBOpeHaTa MpbCOTHSA CbC CTPYSTa NoA
BMCOKO HansraHe.

Cnep paboTa c noyncTBalM npenapaTm
1. WasnnaksawnTe ypeaa ok. 30 cekyHAM C YnucTa Boaa.

lNMpekbcBaHe Ha paboTaTta

1. MycHete nocTa Ha nucTonera 3a pabota nog
BMCOKO HansraHe.
LLlom nocTbT ce oTnycHe, ypeabT ce U3KIioYBa.
BuncokoTo HansiraHe B cucTemara ce 3anassa.

2. Bnokuparite nocrta Ha nucTosneta 3a pabota nog
BUCOKO HansiraHe.
®durypa J

3. lMocTaBeTe nuctoneTa 3a paboTa Nnog BUCOKO
HansiraHe ¢ TpbbaTa 3a pasnpbckBaHe B NO3ULUSA 3a
napkupaHe.

4. Tlpu npekbcBaHWst Ha paboTtata 3a noeeye oT 5
MUHYTW usknioveTe ypeaa “0/OFF”.
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MpuknioyBaHe Ha pa6oTaTta

AN MPEAQMA3INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe!

HapaHsieaHusi nopadu HEKOHMPOUPAaHO usmu4yaHe Ha

800a o0 8UCOKO HarsiaHe.

Omdensiime mapKyya 3a paboma oo 8UCOKO

HansizaHe om rnucmosiema 3a paboma rnod 8UcoKo

HarnsizaHe unu om ypeda caMo ako 8 cucmemama Hsima

Harns2aHe.

1. TlycHeTe nocta Ha nucTonerta 3a paborta nog
BWCOKO HansiraHe.

2. 3artBoperTe kpaHa 3a BoaaTta.

3. HatucHete nocta Ha nucToneta 3a paborta nog
BMCOKO HansraHe 3a 30 cekyHau.
OcTtaHanoTo B cucTeMata HansraHe ce
ocBoboxaaea.

4. TycHeTe nocTta Ha nucToneTa 3a paboTa nog
BMCOKO HansraHe.

5. Bnokupaiite nocta Ha nucToneTa 3a paborta nog
BWCOKO HansiraHe.

6. Wakniouete ypeana “0/OFF”.

7. Ortgenete ypena OT 3axpaHBaHETO C BoAa.

8. W3BapeTe mpexoBus Liencen oT KOHTakTa.

TpaHcnopTupaHe
A TIPEAOMNA3J/INBOCT

OnacHocm om HapaHsisaHusi u nospedu nopadu
meanomo Ha ypeda!

HapaHseaHus u nospedu.

lpu mpa+cnopmupaHemo u CbxpaHeHuemo
cbbrodasalime meanomo Ha ypeda.

TerneHe Ha ypeaa
1. W3BageTe ApbxKaTa 3a TpaHCNoOpTUpaHe, oKaTo
ce yye uKcupaHe.
2. TerneTe ypeaa 3a ApbXKkaTta 3a TpaHCMopTUpaHe.

HoceHe Ha ypepa
1. I'IoapwereTe ypena 3a OpbXKUTe 3a HoCeHe U ro
HoceTe.

TpaHcnopTupaHe Ha ypeaa B NPeBO3HO
cpeAcTBO
1. Mpeau TpaHcnopTUpaHe B NerHano nonoxeHve
n3BageTe byTunkara 3a nouncrealy npenapat Plug
‘n’ Clean ot oTBOpa 1 A 3aTBOpETE C Kanaka.
2. TopcurypeTe ypeaa cpelly Usnnb3BaHe u
npeobpbLuaHe.

CbxpaHeHue

AN MPEAQMA3INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHuUsl U noepedu nopadu
mezanomo Ha ypeda!

HapaHseaHus u nospedu.

lNpu mpaHcrnopmupaHemo u cbxpaHeHUemo
cwbnodasalime meanomo Ha ypeoa.

CbxpaHeHue Ha ypepa

1. lMocTaBeTe ypeaa Ha paBHa NOBLPXHOCT.

2. Ortpenete Tpbbara 3a pasnpbckBaHe OT nucToneTa
3a paboTa rnog BUCOKO HasnsraHe.

3. HatucHete pasgenutenHms GyToH Ha nucTonera 3a
paboTa noa BUCOKO HansraHe 1 oTAeneTe Mapkyya
3a pabota rnog BMCOKO HarnsiraHe oT nuctoneTa 3a
pa6oTa noj BUCOKO HansiraHe.

4. Be3 makapa 3a Mmapkyy: MpubepeTe mapkyya 3a
paboTa noa BMCOKO HansiraHe B ypea.

BHUMAHUE

lMoepeda Ha MapKy4a 3a paboma nod eucoKo

HansizaHe

lNospeda Ha MapKyya 3a paboma nod 8UCOKO HarsizaHe

ropadu HerpasusHa rnocoka Ha 8bpmeHe

lNpu HasusaHemo cvbndasalime nocokama Ha

8bpmeHe Ha bapabaHa 3a MapKyya.

5. C makapa 3a mapkyy: C maHuBenara 3aBbpTeTe
6apabaHa 3a Mapky4a o6paTHO Ha YaCOBHUKOBaTa
cTpenka v HaBuiiTe Mapky4a 3a paboTa nog BUCOKO
HansiraHe.

6. lMpubepete MpexoBuUst 3axpaHBall kaben u
npuHaAnexHocTuTe B ypeaa.

7. TocTaBeTte aBete TpbOYM 3a pa3npbCkBaHe B
MSICTOTO 3@ CbXpaHeHWe Ha TpbOW 3a
pasnpbCcKBaHe:

a Tpbba 3a pasnpbckBaHe dpesa 3a
3ambpcsBaHus: [lo3a Hagony

b Tpbba 3a pasnpbckeaHe Vario Power: [io3a
Harope

Mpeam no-nNpoabMKUTENHO CbXpaHeHne oGbpHeTe

BHMMaHVe Ha AOMbIIHUTENHATE YKasaHus, BX. rmasa

Ipuxa u no0dpwbxKa.

3awwmra ot 3aMpb3BaHe

BHUMAHUE

OnacHocm om 3aMpb3eaHe

HeranbnHo u3npasHeHume ypedu mozam da 6b0am

paspyweHu om 3aMpb36aHe.

U3npa3Heme HanbriHO ypeda u npuHadnexHocmume.

Bawumeme ypeda om 3ampb38aHe.

Tpabea ga ca U3NbrHEHU CrieHUTE YCroBUS:

e YpenbT e OTAENeH OT 3axpaHBaHeTo ¢ Boga.

e [ucToneTsbT 3a paboTa nof BUCOKO HamnsiraHe e
OTAEeNeH OT Mapkyya 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe.

1. Bkntoyerte ypeaa “I/ON”.

2. W3yakainTe MakcumanHo 1 MuHyTa, JoKaTo OT
Mapky4a 3a paboTa Noa BUCOKO HansiraHe Beve He
n3TM4a BoAa.

3. Waskniouete ypena.

4. CbxpaHsiBanTe ypeaa ¢ BCUYKU NPUHAANEXHOCTY B
3aLLMTEHO OT 3aMpb3BaHe NoMelLLeHMe.

Mpuxa n nogapbXKa

A OIMACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup 0o nposexoauju mokK
yacmu

Usknoyeme ypeda.

U30dbpratime wencena.

YpenbT He ce Hyxaae OT NoaapbXKa, TOecT, He Tpsibea
[a u3BbpLUBaTe NepuoanyHM paboTu no noaapbxKa.

MNouncTBaHe Ha LepKkaTa B M3BoAa 3a BoAa

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda!l

lMospeda Ha uedkama rnopadu HernpasusIHoO
royucmeate.

lMoyucmeatime yedkama camo ¢ mevaw,a 8o0a cpewy
rocokama Ha rnomoka.

He usnonzealime ocmpu unu mebpou npedmemu,
Kamo Hanp. uanu unu mesneHu Yyemxu.

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeadal

lMospedu Ha ypeda u npuHadnexHocmume npu
paboma 6e3 cumo unu ¢ nogpedeHo yeoka.
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IMpedu da nocmasume yedkama e u3eoda 3a goda, s
nposepeme 3a nospedu. HezabasHo cmeHeme
rnospedeHomo yeodka.
He u3snonsealime ypeda 6e3 yedka.
MoumncTBaiiTe cMTOTO BbB Bpb3KaTa 3a Boaa npu
HeobxoaMMocCT.
1. PasBunte cbeguHuTens OT Bpb3KaTa 3a Bogara.
2. WsBapete uenkarta.

®durypa K
3. [MouncrteTe ueakaTa nop Tevalla Boaa.
4. TlocTaBeTe UeakaTa B U3Boaa 3a Boja.

Momouy npu noBpeau

MHoro Yecto npuunHMTE 3a NoBpeaa ca efieMeHTapH1
1 C MOMOLLTA Ha CNedHNTe yKasaHusl MoXe caMu Aa v
oTcTpaHuTe. AKO He CTe CUTYPHW U NoBpeauTe He ca
onncaHmn Tyk, OGbpHeTe ce KbM OTOPU3MPAHWS CEPBUS.

A OINACHOCT

OnacHocm 3a xueoma!

CMBbPMOHOCHU HapaHsieaHUs1 8criedcmeue Ha moKo8

y0ap npu dokoceaHe Ha Yacmu o0 HarnpexeHue.

He dokocealime Yyacmu o0 HarnpexeHue.

WU3sknroueme ypeoda.

M3eademe wjericenna om KoHmakma.

YpeasT He pabotu

1. HatucHete nocta Ha nucToneTa 3a pabota nog
BMCOKO HansiraHe.

YpenwbT ce BKNoYBa.

2. TposepeTe ganv NOCOYEHOTO Ha TunoeaTta Tabenka
HanpexeHve cbBnaga C HanpexeHneTo Ha
N3TOYHMKA Ha TOK.

3. lpoBepete MpexoBusa 3axpaHBall kaben 3a
noepeau.

4. AKo gBuratensT e NpeToBapeH 1 ce e 3agencrean
3alMTHUAT NPEKbCBaY Ha ABuraTens:

a Wskniouete ypega “0/OFF".

b OcraBete ypena fa ce oxnaam 3a 1 vac.

¢ Bkniovete ypena “I/ON” n OTHOBO ro nycHeTte B
ekcnnoartauus.

Ako nospegarta HacTbnBa MHOMOKpPaTHO, NpeaavTe

ypena 3a npoBepka OT cepBu3a.

YpeabT He cpaboTBa, MOTOPBLT 6PBHLMYMN

Cnap Ha HanpexeHueTo nopaau cnaba enekTpuyecka

Mpexa Unv npu M3nonasBaHe Ha yabmkuTeneH kaben

1. [Mpw BKNOYBAHETO MBbPBO HATUCHETE NOCTa Ha
nucroneTa 3a paboTta nNog BUCOKO HansiraHe, cneq,
ToBa BkItoveTe ypeaa “I/ON”.

YpeabT He nocTura HansiraHe

MNonaBaHeTo Ha Boaa e TBbpae cnabo.

1. OTBOpeTe HanbMHO KpaHa 3a BoaaTa.

2. TlpoBepeTe nogaBaHeTO Ha Bofa 3a AOCTaTbyeH
neéur.

3. TlposepeTe HacTpoikaTta Ha TpbbaTa 3a
pasnpbCcKBaHe.

4. TlposepeTe fanu He e NpeBuLLEeHa MakcumasnHara
BMCOYMHA Ha 3aCMyKBaHe.

Llenkata B n3soda 3a Boja e 3aMbpceHa.

1. VsBapeTe ueakarta B M3Boaa 3a BoAa C Nocku
Knewm.

2. [MouncrteTe uenkaTa nog Tevalla Boaa.
®urypa K

B ypena nma Bb3gyx.

1. BeHTunupaiite ypeaa:

a BknioveTe ypena 6e3 cebp3aHa Tpbba 3a
pasnpbCcKBaHe 3a MakCUMaIHoO 2 MUHYTK.

b HatncHeTe nuctoneta 3a paboTa nog BUCOKO
HansraHe 1 us4akavTe, 4okaTo BofaTta 3anoyHe

fa nstnya 6e3 MmexypyeTa oT nucToneTa 3a
paboTa nog BMCOKO HansiraHe.
¢ CebpxeTe TpbbaTa 3a pasnpbCKBaHe.
CunHu kone6aHus Ha HansraHeTo
1. MouncTtBaHe Ha Ato3aTa 3a BUCOKO HansraHe:
a OrTcTpaHeTe 3amMbpcsiBaHNATa OT OTBOPA Ha
Aro3arta ¢ nomolyTa Ha urna.
b WannakHeTe Ato3arta 3a BUCOKO HansiraHe oTnpen
c BoAa.
2. TlpoBepeTe KONMMYECTBOTO HAa NOCTbMNBaLLaTa Boaa.
YpenbT He e xepmeTU4eH
1. Manka nunca Ha xepMeTU4HoCT e obycrnoBeHa
TexHuuecku. Mpu 3HaunTenHa nunca Ha
XepMETUYHOCT ce 0ObpHETE KbM OTOPU3MPaH
cepBu3.
He ce 3acmykBa nouncTBaly npenapart
1. Wsnonsgaiite Tpbbara 3a pasnpbckBaHe Vario
Power u 3aBbpTeTe Ha “MIX”
2. TposepeTe panu ByTunkaTa 3a noYmcTeaLy
npenapar Plug ‘n’ Clean e noctaBeHa c oTBOpa
Hajony B 13Bofa 3a NoYvcTBall npenapar.

BbB Bcsika AbpxaBa ca BanuaHu U3AaaeHnTe oT Halms
OTOpU3NPaH ANCTPUBYTOP rapaHLMOHHN YCNOBUS.
EBeHTyanHu noBpeaw Ha Bawuns ypepn we oTcTpaHim B
pamKuTe Ha rapaHUMOHHUSI CPoK 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a gedekT B MaTepuanute unm npom3BoaCTBEH
nedexT. B cnyyai Ha npeasiBsiBaHe Ha NpaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpubyTop nnm
KbM Haw-6nnskus oTopusupaH cepeua, kato
npeacraenTe kacoBaTa benexka.

(Agpec, BX. 3afjHaTa cTpaHa)

[onbnHuTenHa rapaHunoHHa nHdopmaums (ako uma
TakaBa) MOXeTe Ja HamepuTe B cTpaHuuarta ,Cepsus”
Ha MecTHus yebcanT Ha Karcher B pasgen ,M3ternsHe".

TexHU4YeCKn AaHHU

K7 Premium Power
Power Flex

Flex
EnekTpuyecko cBbp3BaHe
Hanpexexune \% 230 230
dasza ~ 1 1
YecToTa Hz 50 50
MakcmmanHo gonyctum Q 0,394 0,394
MpPEeXOB UMMNeHaaHc +j0,246  +j0,246
MpucbeanHutenHa kw 3,0 3,0
MOLLHOCT
Tvn 3awmTa IPX5 IPX5
Knac 3awuta | |
Mpepnasuten (MHepTeH) A 16 16
U3Bop 3a Boaa
HansiraHe Ha MPa 1,2 1,2
nocTbnBaliaTa Boga
(makc.)
Temnepatypa Ha °C 60 60
nocrbnealiaTa Boga
(makc.)
Konunuectso Ha I/min 12 12
nocTbnBaliaTa Boga
(MUYH.)
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K7 Premium Power
Power Flex

Flex
BucounHa Ha 3acmykBaHe m 0,5 0,5
(makc.)
[aHHM 32 MOLLHOCTTa Ha ypeaa
PaboTtHo HansiraHe MPa 15 15
Makc. gonyctumo MPa 18 18
HansiraHe
[ebur, Boaa I/min 9,2 9,2
[ebuT, makcumaneH I/min 10 10
[e6uT, nouncTBam I/min 0,3 0,3
npenapatu
PeakTvBHa cuna Ha N 27 27
nucToneTa 3a pabota noa
BWCOKO HamnsiraHe
Pa3mepu 1 Terna
TunuyHo cobeTeHo Terno kg 19,4 19,0
ObmxkuHa mm 459 458
npounHa mm 330 330
BucouunHa mm 669 669
YcTtaHoBeHM CTOMHOCTU cbrnacHo EN 60335-2-79
CToWiHoCT Ha BUubpauusita mis? <25 <25
pbka-pamo
HeycrtoiunsocT K m/s2 0,6 0,6
HuvBo Ha 3ByKOBO dB(A) 80 80
HansraHe Ly
HeycTonumsoct Ky dB(A) 3 3
HuBo Ha 3ByKOBa dB(A) 96 96

MOLLHOCT Ly +
HeycToiumsocT Kyya

OcHoBaHMe 3a ocBoOOXaaBaHe cbrnacHo PernameHT
(EC) 2019/1781, npunoxeHue |, pasgen 2 (12): j)
3anasBame Cy NPaBOTO Ha TEXHUYECKN MPOMEHM.

[Oeknapauus 3a CbOTBETCTBME Ha
EC

C HacTosLoTO Aeknapupame, Ye nocoyeHara no-gony
MaLlMHa MO CBOSATa KOHLENLMS N KOHCTPYKLINS, KaKTo U
B MyCHATOTO OT HaC Ha Na3apa M3nbilHeHWe,
CBHOTBETCTBA Ha NPUIOKMMUTE OCHOBHU U3VCKBaHUSA 3a
6e30nacHOCT 1 ona3BaHe Ha 3[paBeTo, onpeaeneHn B
navipekTvBuTe Ha EC. Mpu HecbrnacysaHa ¢ Hac
NpoMsiHa Ha MalLnHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
BaSIMOHOCT.

MpoaykT: Ypen 3a nouncTsaHe nog BUCOKO HansraHe
Tun: 1.317-xxx

MNpunoxumu aupekTuBu Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2014/30/EC

2011/65/EC

2000/14/EO

2009/125/EO

MpunoxeH(n) pernameHT(n)

(EC) 2019/1781

MpunoxumMm xapMoHU3UpaHU cTaHAapPTH
EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 62233: 2008

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 1997 + Al: 2001 + A2: 2008
EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-11: 2000

EN IEC 63000: 2018

Mpunoxuma npoueaypa 3a oLueHsiBaHe Ha
CbOTBETCTBMETO
2000/14/EO: Mpunoxenve V

HuBo Ha 3BykoBa mowHocT dB(A)

M3amepeHo: 93

[apaHTupaHo: 96

MoanucealwmTe nuua AencTBaT oT UMETO U KaTo
MbIHOMOLLHWLM Ha YNPaBUTENHUSA OpraH.

7 W s

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

MbNHOMOLLHMK NO AOKYMeHTaumsiTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

BuHeHnaeH, 2022/10/01
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kaercher.com/welcome W % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)

2-2-SC-A5-GS



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Umweltschutz
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Zubehör und Ersatzteile
	Lieferumfang
	Gerätebeschreibung
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Verriegelung Hochdruckpistole
	Auto-Stopp-Funktion
	Motorschutzschalter

	Symbole auf dem Gerät
	Montage
	Zubehörnetz montieren
	Hochdruckschlauch durch Schlauchführung stecken
	Kupplung für den Wasseranschluss montieren

	Inbetriebnahme
	Wasserversorgung
	Anschluss an die Wasserleitung
	Wasser aus offenen Behältern ansaugen

	Gerät entlüften

	Betrieb
	Betrieb mit Hochdruck
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode
	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel

	Betrieb unterbrechen
	Betrieb beenden

	Transport
	Gerät ziehen
	Gerät tragen
	Gerät im Fahrzeug transportieren

	Lagerung
	Gerät aufbewahren
	Frostschutz

	Pflege und Wartung
	Sieb im Wasseranschluss reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General notes
	Environmental protection
	Intended use
	Accessories and spare parts
	Scope of delivery
	Device description
	Safety devices
	Power switch
	High-pressure gun lock
	Auto-stop function
	Motor circuit breaker

	Symbols on the device
	Installation
	Mounting the accessory net
	Push the high-pressure hose through the hose guide
	Installing the water connection coupling

	Initial startup
	Water supply
	Connection to the water line
	Suck water from open containers

	Vent the device

	Operation
	High-pressure operation
	Operation with detergent
	Recommended cleaning method
	After operation with detergent

	Interrupting operation
	Ending operation

	Transport
	Pulling device
	Carrying the device
	Transporting the device in a vehicle

	Storage
	Storing the device
	Frost protection

	Care and service
	Clean the sieve in the water connection

	Troubleshooting guide
	Warranty
	Technical data
	EU Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Protection de l'environnement
	Utilisation conforme
	Accessoires et pièces de rechange
	Etendue de livraison
	Description de l'appareil
	Dispositifs de sécurité
	Interrupteur principal
	Verrouillage du pistolet haute pression
	Fonction Auto-Stop
	Protection thermique du moteur

	Symboles sur l’appareil
	Montage
	Montage du filet pour accessoires
	Insertion du flexible haute pression à travers le guidage du flexible
	Montage de l'accouplement du raccord d'alimentation en eau

	Mise en service
	Alimentation en eau
	Raccordement à une conduite d'eau
	Aspiration d’eau dans des réservoirs ouverts

	Purge de l'appareil

	Fonctionnement
	Fonctionnement avec la haute pression
	Fonctionnement avec détergent
	Méthode de nettoyage conseillée
	Après le fonctionnement avec détergent

	Interruption du fonctionnement
	Fin du fonctionnement

	Transport
	Tirer l'appareil
	Porter l'appareil
	Transport de l'appareil dans un véhicule

	Stockage
	Rangement de l’appareil
	Protection antigel

	Entretien et maintenance
	Nettoyer le filtre dans le raccord d'alimentation en eau

	Dépannage en cas de défaut
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Tutela dell'ambiente
	Impiego conforme alle disposizioni
	Accessori e ricambi
	Volume di fornitura
	Descrizione dell’apparecchio
	Dispositivi di sicurezza
	Interruttore dell’apparecchio
	Bloccaggio pistola AP
	Funzione di stop automatico
	Interruttore salvamotore

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Montaggio
	Montare la rete porta accessori
	Far passare il tubo flessibile ad alta pressione attraverso la guida del tubo flessibile
	Montaggio del giunto per il collegamento idrico

	Messa in funzione
	Alimentazione dell'acqua
	Collegamento alla rete idrica
	Aspirazione di acqua da contenitori aperti

	Sfiatare l'aria dell'apparecchio

	Funzionamento
	Funzionamento ad alta pressione
	Utilizzo con detergenti
	Metodo di pulizia consigliato
	Dopo il funzionamento con il detergente

	Interruzione del funzionamento
	Termine del funzionamento

	Trasporto
	Tirare l’apparecchio
	Spostamenti a mano
	Trasporto dell’apparecchio in veicoli

	Stoccaggio
	Conservazione dell’apparecchio
	Antigelo

	Cura e manutenzione
	Pulizia del filtro nel collegamento idrico

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Protección del medioambiente
	Uso previsto
	Accesorios y repuestos
	Volumen de suministro
	Descripción del equipo
	Dispositivos de seguridad
	Interruptor del equipo
	Cierre de la pistola de alta presión
	Función de parada automática
	Guardamotor

	Símbolos en el equipo
	Montaje
	Montaje de la red adicional
	Colocación de la manguera de alta presión a través de la guía de mangueras
	Montaje del acoplamiento de la conexión de agua

	Puesta en funcionamiento
	Alimentación de agua
	Conexión al conducto de agua
	Aspiración de agua de recipientes abiertos

	Purga del equipo

	Funcionamiento
	Funcionamiento con alta presión
	Servicio con detergente
	Métodos de limpieza recomendados
	Tras el funcionamiento con detergente

	Interrupción del servicio
	Finalización del servicio

	Transporte
	Arrastre del equipo
	Trasporte del equipo
	Transporte del equipo en vehículo

	Almacenamiento
	Almacenaje del equipo
	Protección anticongelante

	Conservación y mantenimiento
	Limpieza del tamiz de la conexión de agua

	Ayuda en caso de fallos
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Proteção do meio ambiente
	Utilização adequada
	Acessórios e peças sobressalentes
	Volume do fornecimento
	Descrição do aparelho
	Unidades de segurança
	Interruptor do aparelho
	Bloqueio da pistola de alta pressão
	Função de paragem automática
	Disjuntor de segurança do motor

	Símbolos no aparelho
	Montagem
	Montar a rede de acessórios
	Insira a mangueira de alta pressão pela guia da mangueira
	Montar o acoplamento para a ligação de água

	Colocação em funcionamento
	Alimentação de água
	Ligação à conduta de água
	Aspirar água de depósitos abertos

	Purgar o aparelho

	Operação
	Operação com alta pressão
	Operação com produto de limpeza
	Método de limpeza recomendado
	Após operação com produto de limpeza

	Interromper a operação
	Terminar a operação

	Transporte
	Puxar o aparelho
	Transportar o aparelho
	Transportar o aparelho em veículos

	Armazenamento
	Armazenar o aparelho
	Proteção anticongelante

	Conservação e manutenção
	Limpar o filtro na ligação de água

	Ajuda em caso de avarias
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Milieubescherming
	Reglementair gebruik
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Leveringsomvang
	Beschrijving apparaat
	Veiligheidsinrichtingen
	Apparaatschakelaar
	Vergrendeling hogedrukpistool
	Automatische stopfunctie
	Schakelaar voor motorbescherming

	Symbolen op het apparaat
	Montage
	Toebehorennet monteren
	Hogedrukslang door de slanggeleiding steken
	Koppeling voor de wateraansluiting monteren

	Inbedrijfstelling
	Watertoevoer
	Aansluiting op de waterleiding
	Water uit open reservoirs aanzuigen

	Apparaat ontluchten

	Werking
	Werking met hoge druk
	Werking met reinigingsmiddel
	Aanbevolen reinigingsmethode
	Na gebruik met reinigingsmiddel

	Werking onderbreken
	Werking beëindigen

	Vervoer
	Apparaat trekken
	Apparaat dragen
	Apparaat in voertuig vervoeren

	Opslag
	Apparaat opbergen
	Vorstbescherming

	Onderhoud
	Zeef in de wateraansluiting reinigen

	Hulp bij storingen
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Çevre koruma
	Amaca uygun kullanım
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Teslimat kapsamı
	Cihaz açıklaması
	Güvenlik düzenekleri
	Cihaz şalteri
	Yüksek basınç tabancası kilidi
	Otomatik durma fonksiyonu
	Motor koruma şalteri

	Cihazdaki simgeler
	Montaj
	Aksesuar filesinin montajı
	Yüksek basınç hortumunu hortum kılavuzundan geçirilmesi
	Su bağlantısı için kavramanın montajı

	İşletime alma
	Su beslemesi
	Su hattına bağlantı
	Suyu açık hazneden emme

	Cihazın havasını boşaltın

	İşletim
	Yüksek basınçla işletme
	Temizleme maddesiyle işletim
	Tavsiye edilen temizleme yöntemi
	Temizleme maddeleriyle işletme sonrasında

	İşletimin duraklatılması
	İşletmenin tamamlanması

	Taşıma
	Cihazı çekme
	Cihazı taşıma
	Cihazı araç içinde taşıma

	Depolama
	Cihazın muhafaza edilmesi
	Antifriz

	Bakım ve periyodik bakım
	Su bağlantısındaki süzgeci temizleyin

	Arıza durumunda yardım
	Garanti
	Teknik veriler
	AB Uygunluk Beyanı
	Innehåll
	Allmän information
	Miljöskydd
	Ändamålsenlig användning
	Tillbehör och reservdelar
	Leveransens omfattning
	Beskrivning av maskinen
	Säkerhetsanordningar
	Maskinens strömbrytare
	Spolhandtagets lås
	Automatiskt stopp
	Motorskyddsbrytare

	Symboler på maskinen
	Montering
	Montera tillbehörsnätet
	Stick högtrycksslangen genom slangstyrningen
	Montera kopplingen för vattenanslutningen

	Idrifttagning
	Vattenförsörjning
	Anslutning till vattenledningen
	Suga upp vatten ur öppna behållare

	Avlufta maskinen

	Drift
	Drift med högtryck
	Drift med rengöringsmedel
	Rekommenderad rengöringsmetod
	Efter drift med rengöringsmedel

	Avbryta driften
	Avsluta driften

	Transport
	Dra i maskinen
	Bära maskinen
	Transportera maskinen i fordonet

	Förvaring
	Förvara maskinen
	Frostskydd

	Skötsel och underhåll
	Rengöra silen i vattenanslutningen

	Hjälp vid störningar
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Ympäristönsuojelu
	Määräystenmukainen käyttö
	Lisävarusteet ja varaosat
	Toimituksen sisältö
	Laitekuvaus
	Turvalaitteet
	Laitekytkin
	Korkeapainepistoolin lukitus
	Automaattinen pysäytystoiminto
	Moottorin suojakytkin

	Laitteessa olevat symbolit
	Asennus
	Lisävarusteverkon asentaminen
	Korkeapaineletkun työntäminen letkuohjaimen läpi
	Vesiliitännän kytkimen asentaminen

	Käyttöönotto
	Vedensyöttö
	Liitäntä vesijohtoon
	Veden imeminen avoimista säiliöistä

	Laitteen ilmanpoisto

	Käyttö
	Käyttö korkeapaineella
	Käyttö puhdistusaineella
	Suositellut puhdistusmenetelmät
	Käytön jälkeen puhdistusaineilla

	Käytön keskeyttäminen
	Käytön lopettaminen

	Kuljetus
	Laitteen vetäminen
	Laitteen kantaminen
	Laitteen kuljetus ajoneuvossa

	Varastointi
	Laitteen säilytys
	Pakkassuoja

	Hoito ja huolto
	Vesiliitännän siivilän puhdistaminen

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Indhold
	Generelle merknader
	Miljøvern
	Forskriftsmessig bruk
	Tilbehør og reservedeler
	Leveringsomfang
	Apparatbeskrivelse
	Sikkerhetsinnretninger
	Apparatbryter
	Låsemekanisme høytrykkspistol
	Auto-stopp-funksjon
	Motorvernbryter

	Symboler på apparatet
	Montering
	Monter tilbehørsnettet
	Skyv høytrykksslangen gjennom slangeføringen
	Monter koblingen for vanntilkoblingen

	Igangsetting
	Vannforsyning
	Tilkobling til vannledningen
	Sug vann fra åpne beholdere

	Lufte ut apparatet

	Bruk
	Drift med høytrykk
	Drift med rengjøringsmiddel
	Anbefalt rengjøringsmetode
	Etter drift med rengjøringsmiddel

	Avbryt driften
	Avslutte driften

	Transport
	Trekke apparatet
	Bære apparatet
	Transportere apparatet i kjøretøy

	Oppbevaring
	Oppbevare apparatet
	Frostbeskyttelse

	Stell og vedlikehold
	Rengjøre silen i vanntilkoblingen

	Hjelp ved feil
	Garanti
	Tekniske spesifikasjoner
	EU-samsvarserklæring
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Miljøbeskyttelse
	Korrekt anvendelse
	Tilbehør og reservedele
	Leveringsomfang
	Beskrivelse af apparat
	Sikkerhedsanordninger
	Maskinkontakt
	Lås højtrykspistol
	Auto-stop-funktion
	Motorværn

	Symboler på maskinen
	Montering
	Montering af tilbehørsnettet
	Stik højtryksslangen gennem slangeføringen
	Monter koblingen til vandtilslutningen

	Ibrugtagning
	Vandforsyning
	Tilslutning til vandledningen
	Opsugning af vand fra åbne beholdere

	Udluftning af maskinen

	Drift
	Drift med højtryk
	Drift med rengøringsmiddel
	Anbefalet rengøringsmetode
	Efter drift med rengøringsmiddel

	Afbrydelse af driften
	Afslutning af driften

	Transport
	Træk maskinen
	Bær maskinen
	Transporter maskinen i køretøj

	Opbevaring
	Opbevaring af apparatet
	Frostbeskyttelse

	Pleje og vedligeholdelse
	Rengør sien i vandtilslutningen

	Hjælp ved fejl
	Garanti
	Tekniske data
	EU-overensstemmelseserklæring
	Sisukord
	Üldised juhised
	Keskkonnakaitse
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Lisavarustus ja varuosad
	Tarnekomplekt
	Seadme kirjeldus
	Ohutusseadised
	Seadmelüliti
	Kõrgsurvepüstoli lukusti
	Auto-stopp funktsioon
	Mootorikaitselüliti

	Seadmel olevad sümbolid
	Montaaž
	Tarvikuvõrgu paigaldamine
	Lükake kõrgsurvevoolik läbi voolikujuhiku
	Veeühenduse liitmiku monteerimine

	Kasutuselevõtmine
	Veevarustus
	Ühendus veetoruga
	Vee sisseimemine avatud mahutitest

	Õhu eemaldamine seadmest

	Käitus
	Käitamine kõrgsurvega
	Käitamine puhastusvahendiga
	Soovitatav puhastusmeetod
	Puhastusvahendiga käitamise järel

	Käituse katkestamine
	Käituse lõpetamine

	Transport
	Seadme tõmbamine
	Seadme kandmine
	Seadme transportimine sõidukis

	Ladustamine
	Seadme hoidmine
	Külmumiskaitse

	Hooldus ja jooksevremont
	Sõela puhastamine veeühenduses

	Abi rikete korral
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Piederumi un rezerves daļas
	Piegādes komplekts
	Ierīces apraksts
	Drošības ierīces
	Ierīces slēdzis
	Augstspiediena pistoles fiksators
	Auto-Stop funkcija
	Motora aizsardzības slēdzis

	Simboli uz ierīces
	Montāža
	Piederumu tīkla montāža
	Augstspiediena šļūtenes izbīdīšana caur šļūtenes vadīklu
	Ūdens pieslēguma savienojuma montāža

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ūdens apgāde
	Pieslēgums ūdensvadam
	Ūdens iesūkšana no atklātām tvertnēm

	Ierīces atgaisošana

	Ekspluatācija
	Ekspluatācija ar augstspiedienu
	Ekspluatācija ar tīrīšanas līdzekli
	Ieteicamā tīrīšanas metode
	Pēc lietošanas ar tīrīšanas līdzekļiem

	Lietošanas pārtraukšana
	Ekspluatācijas pabeigšana

	Transportēšana
	Ierīces vilkšana
	Ierīces nešana
	Ierīces pārvietošana transportlīdzeklī

	Uzglabāšana
	Ierīces uzglabāšana
	Pretaizsalšanas aizsardzība

	Kopšana un apkope
	Ūdens pieslēgvietas sieta tīrīšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Aplinkos apsauga
	Naudojimas laikantis nurodymų
	Priedai ir atsarginės dalys
	Komplektacija
	Prietaiso aprašymas
	Saugos įtaisai
	Įrenginio jungiklis
	Aukšto slėgio pistoleto fiksatorius
	Automatinio sustabdymo funkcija
	Apsauginis variklio jungiklis

	Simboliai ant prietaiso
	Montavimas
	Priedų tinklo montavimas
	Aukšto slėgio žarnos prakišimas pro žarnos kreiptuvą
	Movos vandens jungčiai montavimas

	Atidavimas eksploatuoti
	Vandens tiekimas
	Jungtis su vandentiekio linija
	Vandens siurbimas iš atvirųjų talpyklų

	Prietaiso ventiliavimas

	Eksploatavimas
	Auštojo slėgio režimas
	Eksploatavimas naudojant valiklį
	Rekomenduojamas valymo būdas
	Baigus eksploatuoti su valymo priemone

	Eksploatavimo nutraukimas
	Eksploatavimo užbaigimas

	Gabenimas
	Prietaiso traukimas
	Prietaiso nešiojimas
	Prietaiso vežimas transporto priemonėje

	Sandėliavimas
	Prietaiso sandėliavimas
	Apsauga nuo šalčio

	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Vandens jungties sieto valymas

	Trikčių šalinimas
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Spis treści
	Wskazówki ogólne
	Ochrona środowiska
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Akcesoria i części zamienne
	Zakres dostawy
	Opis urządzenia
	Wyposażenie zabezpieczające
	Wyłącznik urządzenia
	Blokada pistoletu wysokociśnieniowego
	Funkcja automatycznego zatrzymania
	Wyłącznik ochronny silnika

	Symbole na urządzeniu
	Montaż
	Montaż siatki na akcesoria
	Przekładanie węża wysokociśnieniowego przez prowadnicę węża
	Montaż złączki przyłącza wody

	Uruchomienie
	Dopływ wody
	Podłączenie do instalacji wodnej
	Zasysanie wody z otwartych zasobników

	Odpowietrzanie urządzenia

	Eksploatacja
	Praca z wysokim ciśnieniem
	Praca ze środkiem czyszczącym
	Zalecana metoda czyszczenia
	Po zakończeniu pracy ze środkiem czyszczącym

	Przerwanie pracy
	Zakończenie pracy

	Transport
	Ciągnięcie urządzenia
	Noszenie urządzenia
	Transport urządzenia pojazdem

	Przechowywanie
	Przechowywanie urządzenia
	Ochrona przeciwmrozowa

	Czyszczenie i konserwacja
	Czyszczenie sitka w przyłączu wody

	Usuwanie usterek
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Tartalom
	Általános utasítások
	Környezetvédelem
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállított tartozékok
	A készülék leírása
	Biztonsági berendezések
	Készülék kapcsoló
	Magasnyomású pisztoly retesze
	Auto-stop funkció
	Motorvédő kapcsoló

	A készülék szimbólumai
	Szerelés
	A tartozékháló felszerelése
	A magasnyomású tömlő átnyomása a tömlővezetésen
	Szereljen csatlakozót a vízcsatlakozásra

	Üzembe helyezés
	Vízellátás
	Csatlakoztatás a vízvezetékhez
	Vízkiszívás a nyitott tartályból

	A készülék légtelenítése

	Üzemeltetés
	Magasnyomáson történő üzemeltetés
	A tisztítószerrel történő üzemeltetés
	Ajánlott tisztítási módszer
	Tisztítószeres használat után

	Az üzemeltetés megszakítása
	Az üzemeltetés befejezése

	Szállítás
	A készülék húzása
	A készülék hordozása
	A készülék szállítása járműveken

	Tárolás
	A készülék tárolása
	Fagyvédelem

	Ápolás és karbantartás
	A vízcsatlakozás szitájának tisztítása

	Üzemzavarok elhárítása
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Ochrana životního prostředí
	Použití ke stanovenému účelu
	Příslušenství a náhradní díly
	Rozsah dodávky
	Popis přístroje
	Bezpečnostní zařízení
	Hlavní spínač
	Zajištění vysokotlaké pistole
	Funkce automatického zastavení
	Motorový jistič

	Symboly na přístroji
	Montáž
	Montáž síťky s příslušenstvím
	Zastrčení vysokotlaké hadice do vedení hadice
	Montáž spojky pro vodní přípojku

	Uvedení do provozu
	Zásobování vodou
	Připojení k vodovodu
	Nasávání vody z otevřených nádrží

	Odvzdušnění přístroje

	Provoz
	Provoz s vysokým tlakem
	Provoz s čisticím prostředkem
	Doporučená metoda čištění
	Po provozu s čisticím prostředkem

	Přerušení provozu
	Ukončení provozu

	Přeprava
	Tažení přístroje
	Přenášení přístroje
	Přeprava přístroje ve vozidle

	Skladování
	Ukládání přístroje
	Ochrana před mrazem

	Péče a údržba
	Čištění síta ve vodní přípojce

	Nápověda při poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Ochrana životného prostredia
	Používanie v súlade s účelom
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Rozsah dodávky
	Popis prístroja
	Bezpečnostné zariadenia
	Spínač prístroja
	Blokovanie vysokotlakovej pištole
	Funkcia automatického zastavenia
	Motorový istič

	Symboly na prístroji
	Montáž
	Montáž siete na príslušenstvo
	Vysokotlakovú hadicu pretlačte cez vedenie hadice
	Montáž spojky pre prípojku vody

	Uvedenie do prevádzky
	Zásobovanie vodou
	Pripojenie k vodovodnému potrubiu
	Nasávanie vody z otvorených nádrží

	Odvzdušnenie prístroja

	Prevádzka
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaná metóda čistenia
	Po prevádzke s čistiacim prostriedkom

	Prerušenie prevádzky
	Ukončenie prevádzky

	Preprava
	Ťahanie prístroja
	Prenášanie prístroja
	Preprava prístroja vo vozidle

	Skladovanie
	Uschovanie prístroja
	Ochrana pred mrazom

	Ošetrovanie a údržba
	Čistenie sitka v prípojke vody

	Pomoc pri poruchách
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Kazalo
	Splošna navodila
	Zaščita okolja
	Namenska uporaba
	Pribor in nadomestni deli
	Obseg dobave
	Opis naprave
	Varnostne naprave
	Stikalo naprave
	Zapahnitev visokotlačne pištole
	Avtomatska ustavitev
	Zaščitno stikalo motorja

	Simboli na napravi
	Montaža
	Montaža mreže za pribor
	Skozi vodilo gibke cevi potisnite visokotlačno gibko cev
	Montaža priključka za vodo

	Zagon
	Oskrba z vodo
	Priključitev na vodovod
	Sesanje vode iz odprtih posod

	Odzračevanje naprave

	Obratovanje
	Obratovanje z visokim tlakom
	Obratovanje s čistilom
	Priporočena metoda čiščenja
	Po obratovanju s čistilom

	Prekinitev obratovanja
	Konec uporabe

	Prevažanje
	Vlečenje naprave
	Nošnja naprave
	Transport naprave na vozilu

	Skladiščenje
	Shranjevanje naprave
	Zaščita pred zmrzovanjem

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje sita v priključku za vodo

	Pomoč pri motnjah
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Cuprins
	Indicații generale
	Protecţia mediului
	Utilizarea conform destinaţiei
	Accesorii şi piese de schimb
	Set de livrare
	Descrierea aparatului
	Dispozitivele de siguranţă
	Comutator aparat
	Sistem de blocare pistol de înaltă presiune
	Funcţia Oprire automată
	Întrerupător de protecţie a motorului

	Simbolurile de pe aparat
	Montajul
	Montarea plasei de accesorii
	Împingerea furtunului de înaltă presiune prin ghidajul furtunului
	Montarea cuplajului pentru conectarea la sursa de apă

	Punerea în funcțiune
	Alimentarea cu apă
	Racordil la conducta de apă
	Aspirarea apei din recipientele deschise

	Dezaerarea aparatului

	Utilizarea
	Funcţionarea la înaltă presiune
	Utilizarea cu substanță de curățare
	Metoda de curăţare recomandată
	După funcţionarea cu soluţie de curăţat

	Întreruperea utilizării
	Finalizarea utilizării

	Transportarea
	Tragerea aparatului
	Transportarea aparatului
	Transportarea aparatului în vehicul

	Depozitarea
	Depozitarea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Curățarea filtrului de la racordul de apă

	Remedierea defecţiunilor
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Sadržaj
	Opće napomene
	Zaštita okoliša
	Namjenska uporaba
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Sadržaj isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Zapor visokotlačne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja
	Zaštitna sklopka motora

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža mrežice za pribor
	Utaknite visokotlačno crijevo kroz vodilicu crijeva
	Montaža spojke za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Opskrba vodom
	Priključak na vodovod
	Usisavanje vode iz otvorenih spremnika

	Odzračivanje uređaja

	Rad
	Rad s visokim tlakom
	Rad sa sredstvom za čišćenje
	Preporučena metoda čišćenja
	Nakon rada sa sredstvom za pranje

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Vuča uređaja
	Nošenje uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja

	Njega i održavanje
	Čišćenje mrežice u priključku za vodu

	Pomoć u slučaju smetnji
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Zaštita životne sredine
	Namenska upotreba
	Pribor i rezervni delovi
	Obim isporuke
	Opis uređaja
	Sigurnosni uređaji
	Prekidač uređaja
	Bravica visokopritisne ručne prskalice
	Funkcija automatskog zaustavljanja
	Zaštitni prekidač motora

	Simboli na uređaju
	Montaža
	Montaža mreže
	Utaknite visokopritisno crevo kroz vođicu creva
	Montaža spojnice za priključak za vodu

	Puštanje u pogon
	Snabdevanje vodom
	Priključak na vodovod
	Usisavanje vode iz otvorenih rezervoara

	Odzračivanje uređaja

	Rad
	Režim rada sa visokim pritiskom
	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja
	Posle režima rada sa deterdžentom

	Prekid rada
	Završetak rada

	Transport
	Vuča uređaja
	Nošenje uređaja
	Transport uređaja u vozilu

	Skladištenje
	Čuvanje uređaja
	Zaštita od mraza

	Nega i održavanje
	Čišćenje sita u priključku za vodu

	Pomoć u slučaju smetnji
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Ενδεδειγμένη χρήση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Παραδοτέος εξοπλισμός
	Περιγραφή συσκευής
	Διατάξεις ασφαλείας
	Διακόπτης συσκευής
	Ασφάλιση πιστολιού υψηλής πίεσης
	Λειτουργία Auto-Stop (αυτόματο σταμάτημα)
	Διακόπτης προστασίας κινητήρα

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Τοποθέτηση
	Τοποθέτηση διχτυού αξεσουάρ
	Σύνδεση ελαστικού σωλήνα υψηλής πίεσης στον αντίστοιχο οδηγό
	Συναρμολόγηση του συνδέσμου για τη σύνδεση νερού

	Έναρξη χρήσης
	Παροχή νερού
	Σύνδεση σε σωλήνα νερού
	Αναρρόφηση νερού από ανοιχτά δοχεία

	Εξαέρωση συσκευής

	Λειτουργία
	Λειτουργία με υψηλή πίεση
	Λειτουργία με υγρό καθαρισμού
	Συνιστώμενη μέθοδος καθαρισμού
	Μετά τη λειτουργία με απορρυπαντικό

	Διακοπή λειτουργίας
	Τερματισμός λειτουργίας

	Μεταφορά
	Τράβηγμα της συσκευής
	Σηκώστε τη συσκευή
	Μεταφορά της συσκευής σε όχημα

	Αποθήκευση
	Φύλαξη συσκευής
	Αντιπαγετική προστασία

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός φίλτρου στη σύνδεση νερού

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Εγγύηση
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Содержание
	Общие указания
	Защита окружающей среды
	Использование по назначению
	Принадлежности и запасные части
	Комплект поставки
	Описание устройства
	Предохранительные устройства
	Выключатель устройства
	Фиксатор высоконапорного пистолета
	Функция автоматического останова
	Защитный автомат двигателя

	Символы на устройстве
	Монтаж
	Установка сетки для принадлежностей
	Протягивание шланга высокого давления через направляющую для шланга
	Установка муфты для подвода воды

	Ввод в эксплуатацию
	Подача воды
	Подключение к водопроводу
	Подача воды из открытых резервуаров

	Удаление воздуха из устройства

	Эксплуатация
	Режим работы с высоким давлением
	Эксплуатация с чистящим средством
	Рекомендованный метод очистки
	После эксплуатации с моющим средством

	Приостановка работы
	Окончание работы

	Транспортировка
	Волочение устройства
	Переноска устройства
	Транспортировка устройства в транспортном средстве

	Хранение
	Хранение устройства
	Защита от замерзания

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка сетчатого фильтра в патрубке для подвода воды

	Помощь при неисправностях
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Зміст
	Загальні вказівки
	Охорона довкілля
	Використання за призначенням
	Приладдя та запасні деталі
	Комплект поставки
	Опис пристрою
	Запобіжні пристрої
	Вимикач пристрою
	Фіксатор високонапірного пістолета
	Функція автоматичного зупинення
	Захисний вимикач двигуна

	Символи на пристрої
	Збирання
	Установлення сітки для приладдя
	Протягування шланга високого тиску через напрямну для шланга
	Встановлення муфти для підведення води

	Введення в експлуатацію
	Подача води
	Підключення до водопроводу
	Подавання води з відкритих резервуарів

	Видалення повітря з пристрою

	Експлуатація
	Експлуатація під високим тиском
	Експлуатація з мийним засобом
	Рекомендований метод чищення
	Після роботи з мийним засобом

	Переривання роботи
	Завершення роботи

	Транспортування
	Волочіння пристрою
	Перенесення пристрою
	Транспортування пристрою в транспортному засобі

	Зберігання
	Зберігання пристрою
	Захист від морозу

	Догляд та технічне обслуговування
	Очищення сітчастого фільтра в патрубку для підведення води

	Допомога в разі несправностей
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қоршаған ортаны қорғау
	Бұйымды мақсатына сәйкес қолдану
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Жеткізілім жинағы
	Құрылғының сипаттамасы
	Қорғаныс құрал-жабдықтары
	Ажыратқыш
	Жоғары тегеурінді пистолеттің фиксаторы
	Автоматты түрде өшу функциясы
	Қозғалтқыштың қорғаныс ажыратқышы

	Құрылғыдағы белгілер
	Орнату
	Аксессуарлар торын орнатыңыз
	Жоғары қысымды шлангіні шланг бағыттағышы арқылы салыңыз
	Су жеткізуге арналған жалғағыш муфтаны монтаждау

	Пайдалануға беру
	Су беру
	Су құбырына қосылу
	Ашық ыдыстардан суды айдаңыз

	Құрылғыдағы ауаны жою

	Пайдалану
	Жоғары қысыммен жұмыс істеу режимі
	Тазалау құралдарымен пайдалану
	Ұсынылатын жуу тәсілі
	Жуғыш құралмен жуғаннан кейін

	Жұмысты тоқтату
	Жұмыстың аяқталуы

	Тасымалдау
	Құрылғыны сүйреу
	Құрылғыны көшіру
	Автомобильмен тасымалдау

	Сақтау
	Құрылғыны ұстау
	Аяздан қорғау

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Су жеткізуге арналған жалғағыштағы електі тазалау

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Кепілдік
	Техникалық сипаттамалары
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Съдържание
	Общи указания
	Защита на околната среда
	Употреба по предназначение
	Аксесоари и резервни части
	Обхват на доставка
	Описание на уреда
	Предпазни устройства
	Прекъсвач на уреда
	Блокировка на пистолета за работа под високо налягане
	Функция Автоматично спиране
	Защитен прекъсвач на двигателя

	Символи върху уреда
	Монтаж
	Монтиране на мрежата за принадлежности
	Прокарване на маркуча за работа под високо налягане през направляващата за маркуча
	Монтиране на куплунг за извода за вода

	Пускане в експлоатация
	Захранване с вода
	Свързване към водопровода
	Засмукване на вода от открити резервоари

	Обезвъздушаване на уреда

	Експлоатация
	Работа с високо налягане
	Работа с почистващи препарати
	Препоръчани методи за почистване
	След работа с почистващи препарати

	Прекъсване на работата
	Приключване на работата

	Транспортиране
	Теглене на уреда
	Носене на уреда
	Транспортиране на уреда в превозно средство

	Съхранение
	Съхранение на уреда
	Защита от замръзване

	Грижа и поддръжка
	Почистване на цедката в извода за вода

	Помощ при повреди
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	إرشادات عامة
	حماية البيئة
	الاستخدام المطابق للتعليمات
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	محتوى التسليم
	مواصفات الجهاز
	تجهيزات السلامة
	مفتاح الجهاز
	قفل مسدس الضغط العالي
	وظيفة الإيقاف التلقائي
	مفتاح حماية المحرك

	رموز على الجهاز
	التركيب
	تركيب شبكة الملحقات
	دفع خرطوم الضغط العالي عن طريق مجرى الخرطوم
	تركيب التوصيلات الخاصة بوصلة المياه

	بدء التشغيل
	الإمداد بالمياه
	التوصيل بصنبور المياه
	شفط المياه من الخزان المفتوح

	تصريف الهواء من الجهاز

	التشغيل
	التشغيل بالضغط العالي
	التشغيل باستخدام مواد التنظيف
	طريقة التنظيف الموصى بها
	بعد التشغيل مع مواد التنظيف

	قطع عملية التشغيل
	إنهاء التشغيل

	النقل
	سحب الجهاز
	حمل الجهاز
	نقل الجهاز في السيارة

	التخزين
	حفظ الجهاز
	الحماية من التجمد

	العناية والصيانة
	تنظيف المصفاة في وصلة المياه

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	الضمان
	البيانات الفنية


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


